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DIE ERDBEBEN DES INDISCHEN ARCHIPELS 
BIS ZUM JAHRE f857. 

VON 

ARTHUR WICHMANN, In UTRÊCHT. 

Oa dns Wanken des festen EI'dbodens den eindruckvollsteIi Erschei­
llllngen zugezählt werden muss, so darf es nicht Wunder llehmen, dass 
auch die Naturvölker sich eine Vorstellung VOD dem Wesen der 
Erderschütterungen zu machen versucht h·aben. So verschieden 
denn auch der Charakter der den Indischen Archipel bewohnenden 
Völkerschaften ist, darin · stimmellsie durchweg überein, dass sie 
der Erde die Gestalt einer Scheibe zuschl'eiben, die auf einer Schlange, 
.eiilem Stier, einem Schwein oder gal' irgendeinem fabel haften Vn­
getü m ruht und die durch eine Bewegung jener 'l'iere in Mitleiden­
schaft gezogen wil'd 1). Man soUte nun meinen, dass die verschie­
denen V olksstäm me, soweit sie im Besitze einer Schriftsprache sind, 
fteissig i\.ufzeichnungen, wenigstens über die verheerendsten Natur~ 
erscneinungell gemaeht hätten, aber dem ist mit nichten der Fal!. 
Nur in javanischen · Chroniken finden sich einige Angaben; die 
.aber für eille . wissenschaftliche Chronologie unbrnuchbar sind. Aus 
untell anzuführenden Gründen habe ich geglnubt auf eine Wiedergabe, 
aus der ihr sagen haf ter Charakt.er übrigens sofort hervorgeht, nicht 
verzichten zu· dürfen. Was ferner das "Buch der Könige" betrifft, 
so verdient dies nach Aussage des Herausgebers, J. BRANDES, der 
Hauptsache nach Vertrauen 2). Die Aufzeichnungen in demselben 
entziehen sich jedoch, so~eit dies den von uns behandelten 
Gegenstand betl'ifft, del' KontrolIe ; ausserdem sind die Namen der 
angeführten Landschaften heutigentags nicht mehr bekannt und 
endlich ist man nicht sicher , ob es sich bei den Angabtm urn ein 
Erdbeben, einen Vulkanausbruch oder urn einen Bergsturz handelt, 

') G. A. WII.KEN. Het animisme bij de volken van den Indischen Archipel. De Indi­
sche Gids 7. 1. Leiden 1885, p. 282-240. 

I) Pararaton (Ken Arok) of het boek der koningen van Tumapel en van Majapahit. 
Verhandel. Batav. Genootsch. van K. en W. 4D. 1. Batavia Üm7, p. 2*. 
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4 DIE ERDBEBEN DES lNDISCHEN ARCHlPEl..S 

,fa für alle diese drei Begriffe dasselbe Wort, nämlich "guntul''' 
(Donner , Getöse) gebraucht · wird. 

Das erstc wirklich heglnubigte Erdbeben wllrde im Jahre 1538 
auf 'l'ematc beobachtet. Der Erste, welcher jedoch regelmässige, 
allerdings nuf die Dandn-Inseln beschränkte Aufzeichnullgen gemacht 
hat, wal' JOH. SIGIS~1. WUR1'FBAIN, dessen dort geführtes 'l'agebuch 
den Zeitraum von 1632 bis 1638 umfusst 1). ·Wie es ferncr 'nicht 
andel'S zu erwarteu gewesen Wnt·, hattc sich auch G. :Eo H.UMPHIUS 
)Jiit ·den Erdhebcll befasst. Man verdaukt ihm nicht allein Angabcn 
fiber del'llrtige l~l'eignisse, von denen er selbst Zeuge gewescn war, 
sondern er liess sich die Gelegenheit nicht entgehen, auch Nach­
richten über die VOl' seillem Koml1len auf Amboina sowie den be­
uachbartEfu InseIn stattgcfunden~n Ersc}lütterungcn zu sammeln. Mit 
Am~llahme ciues Bel'ichtes über das grosse Beben im Jahre 1674 2) 

sind seille Mittcilungen erst VOl' einigcn Jahrcll veröffentlicht wor­
den 3). Bekallut gewordcn waren sie jedoch schon VOl' beinnhe zwei 
Jahrhundel"ten durch 1!'UANÇOJS VALEN'l'IJN, dem die Halldschl'iften 
von Rlll1lPHIUg zugänglich gewesen waren. VAJ,Er\TIJN hatte i'tbrigen8 
das Verdienst, dass el' uns über von ihm selhst · und sonst im 
Archipel von anderen bcohachtete El'dbeben untcnichtet hat ."). 

Zu erwähneu ist fm'ner, duss J. C. M. HADERMACHEIt seiner 
Beschreihung des heftigen Erdhebens nuf .Java im Jahrc 1780 · ein 
Verzeichnis aller ihm nuf diesel' Insel seit ·1684 bekannt gewol'denen 
hinzlifügte 5). Endlic11 gibt es noch Aufzeichnungen, die · H. COL­
DENIIOPl' auf der Insel 'l'ernate in dem Zeitmum VOII 1824-1835 
gemaèht hatte G). 

Ausser den genannten, wemg umfangreichen Sammlungen ver­
fügt mau. abel' über eine nieht ullbeträchtliche Anzahl von Ein-

1) Vierzeben Järige Ost-IDllianische Krieg- und Ober·Kanft'mallns·Dienste in einem 
richtig geführtell Journal- und 'fage.Buch. Sultzbach-Nürnoorg 1686, p. 78-108. 

') Wacrachtigh Verhael van de Schrickelijcke, Aerdbevinge, nu onlangbs eenigèn tyd 
llerwaerts, en voornamentlijck op den 17 February des Jaers 1674 voorgevallen, in en 
omtrent de Eylanden van Amboilla'... 1675. 

J) De Ambonse Historie. Bijdragen tot de 'faal-, Land- en Volkenk. (7)10. 'sGraven­
hage 1910. 

') Oud en Nieuw Oost Indien 1. 2. Dordrecht--Amsterdam 1724, p. 10, 53, 64, 90, 
332; 2. 2.1724, p. 145, 155, 230-237, 248, 261, 280-281, 530; 8. 2.1726, p.17, 
25,37; •. 1. 1726, p. 231. 

") Berigt wegens de zware aardbeving van den 22 .January 1780 op Java, met aan­
teekeningen betreffende vorige aardbevingen sedert 168!. Verbandel. Batav. Gen. v. K. 
en W. 2. 2. Batavia 1780, p. 51-59. 

') Nauwkeurige waarnemingen ... betrekkelijk den stand van Fabrenheits Thermometer 
mitsgaders de plaats gebad hebbende Aardbevingen ..• , op het eiland Ternate, 'ln het 
.iaar 1824 tot 1885. Algemeene Konst· en Letterbode, Haarlem 1814. 1, p. 365-367. 
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zeI berichten von Beamten und Reisenden , die der blinde Zufnll .zu 
Zeugen derartiger l~l'eignisse gemncht hatte. 

Erst mit dem im Jahre 184·4 von FaAN? JUNGHUHN an dié Ein.­
wohner von Niederländisch-Indiel~ gèl'ichteten Aufl'uf wird ein Anlauf 
genommcn, um zu regelmässigcn Aufzeichllungen der beob!l'ch­
te ten Erdbeben zu gclangen 1). Scine Bemiihullgen hattell abel' so 
gcringcn El'folg, dass ' seille Ritte eill .Tahr spätel' wiederholt werden 
musste 2). Inzwischen war er selbst dazll übergegangen Berichte aqs 
frühcl'en Zeiten eifrig Zll sammeln, und so konnte er 1845 bel'eits ' 
seille erste chronologische Übersicht der ihm von 1506-1844 be­
kannt gewordenen Erdbebcn veröffentlichen s). Ohwolri, wie gewöhn­
lich, das Interesse des grossen Pllhlikums schr baId -wieder zu 
erlahmen begann, ' waren seine . Bestl'ebungcn doeh nicht vergeblieh 
gcwesen. Nicht allein, dass durch sein Zutun eine Reihe von Be­
obachtungen der Nachwelt erhalten geblieben ist, es fand aueh 
das von ihm gegebene 'neispiel NachahnlUng. · So verfasste J. HAGE­

MAN Übersichten über die von 1845-1848, insbesondere ai){ 
Java stattgehabten Erschütterullgcn 4), denen Cl' bis zum Jahre 1857 
Fortsetzungcn folgen liess 5). Als femel' die arn ] {). Juli 1850 zu 
Batnvia ioi'\ LebeJ) gett'etcllc "Natuurkundige Vel'eeniging vnn Neder· 
landsch-lndië", sich zu der lIerausgabe einer Zeitsehrift entsehIoss, 
vernbsäumte sic nicht, den ZUl' Beobachtung gelangten vulkani­
sehen Erscheinuugen - die E"dbcben dal"lllltel' begl'iffen - cinen 
besonderen PJatz einzUl·äumen. Hatte die Schriftleitung sicb anfáng­
lich dnrauf besclll'änkt, . die in den 'fagehIättern' gebrachten Nach­
richten zum Wiederabdruck zu bringen, so gab ihr die Lücken­
haftigkeit derselben den Anlass, die Leser zu weiteren Mitteilungen 
nufzllfor~ern, · was nicht ohue El'folg bleiben sollte 6). 

Eine ·.Iritte Periode ",urde eingeleitet durch ein von ALEXIS 

P.ERUEY in Dijon an die Natuurkundige Vereeniging zu Bntavia , 

") Oproep eu beleefd verzoek aan, Nederlandsch-Indië's ingezetenen tot mededeeling van 
waarnemingen betreffcnde aardbevingen ... Indisch Magazijn 1. Batavia 1844, N°. 1, 2 
en 3, }J. 358; N°. 4, 5 en 6, p. HU. 

') Aan den Lezer van de R8liactie. Tijdschrift voor Neêrlandsch-Indië 1845. 1, p. 27 . 
.. ) Chronologisch overzigt der aardbevingen en uitbarstingen van vulkanen in Neêr­

landsch-Indië. T!jdschr. voor Neêrl. Indië 1845. 1, Jl. 30-68. - In crweiterter uUll bis 
zum Jahrc 1851 fortgeftihrtcr GestaIt yeröffentlicltte Jrl'nlll'lI1' sic in seinem Werke: 
Java 2. Leipzig 18:i4, .p. 917"':"952. 

') Chronologisch overzigt der aanlbevingen op Java 5 Febwari 1845 tot 26 Julij 1848. 
Indisch Archief 4. Batavia 1845, }J. 140- 141\. 

') Nntuurk. Tijdschr. voor Nederl.-Indië 1. Batavia 1850, 1). 453-466; 3. 11:152, p. 
117-118; 4. 18;)3, p. 198-200; Ó. I~54, p. 543; 8~ 1855, p. 338--339; 11. 1856, p. 
483-484; U. 1857, p. 210-:?1l; 17. 11:158--59, p. 269-270. 

0) Natuurk. Tijdschr. Ned.-Ind. 6. 1854, p. 364; 7. 1854, p. 332. 
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gerichtetes Schreiben vom 24. Augnst'1855, in dem er die Ritte 
umZusendUlIg von Nachrichteti übel' die im Archipel aufgetretenen 
Erdbeben aussprach. In cinem zweiten Briefe, vom 25. November 1857, 
gab el' dem Wunsche Au.sdmck, aucn mit aus früheren Zeilen 
stllrnrnenden Nachrichten versehen zu werden 1). Was den ersten 
Punkt betrifft, so wal' die N atuurk. Vereenigillg ihm in sofero 
zllvorgekollunen, als sie VOl' dem Einlaufen des Perreyschen Briefes, 
uud ZWHr Rm 12. Februar 1857, bereits auf ihr Programm gesetzt 
hatte eille möglichst vollständige Zusnmmenstellung der in Nieder­
ländisch-Indiell auftretenden Erdbeben und Vulkanausbrüche 2). Fer­
ner wurde abel' nunmehr eine Eingabe a.n die Regierung gerichtet, 
mit der Hitte, die Verwnltungsbeamten anweisen zu wollen, über 
die zu ihrer· Kenntnis gelangten Erdbeben sowie vulkanischen Er­
scheinungen Bericht zu erstntten. Diesem Gesuch wurde, in GestaIt 
eines noch heute geItenden Erlasses an siimliche Residenten, :Folge 
gegeben 3). Eiue weitere wichtige, zugleich den 'Wünschen von 
PEHREY elltgcgenkommende l\fnssregel bestand darin, dass alle 
bisher in den Amtsblättern seit ihren Erscheinen (1810) enthaltenen 
Nachrichten ausgezogeu wurclcn. Es waren A. W. P. WEITZEL 4), 

M. TH. REICHE 5) und W. 1-'. VII.RSTEEG 6), die sieh iu die, eiue 
empfinclliche Lücke ausfüllende Arbeit teilten. 

Als Schlussstein der Organisation hatte zu · geIten die jährliche 
ZusammenstellulIg aller eingelaufenen Berichte in chr?I).ologischer 
Folge, in denen anfänglieh die verschiedenen Reaidentschaften ge­
sondert behandelt worden waren. Mit Recht entschloss man sich 
aber buld, durehlaufende', den ganzen Archipel umfassende Ver~ 
zeichllisse anzulegen. Von 1863 ab enthalten die Jahrgiinge des 
Tijdschr. der Natuurk. Vereeniging einen bis zum heutigen Tage 
fortlaufenden Erdbebenkatalog. DIe Abfassung für die ersten .Jahre 
(1860-62) hatte M. TH. REICHE übernornrnen. Ihm folglen W. 
I". VEllS'l'REG (1863-65), G. A. DE LANGE (1866), P. A. BERGSMA 
(1867 -80), J. P. VAN DER STOK (1881-82) und P. VAN DIJ·K 
(1883).Für die Jahre 1884-1885 (1. Halbjahr) geschah die Be-

1) Ibid. 18. 1857, p. 251; 16. 1858-59, p. 92-93. 
') Ibid. 18. 1857, p. 44; lG. 1858-59, p. 61; 18. 1859, p. 40. 
') ,Ibid. 23. 1861, p. 90-91. 
') Berigten over aardbevingen en bergnitbarstingen vermeld in de Bataviasche Kolo­

niale Courant, de Java Government Gazette, de Bataviasche Courant en de Javasche 
Courant, van 1810 tot 1830. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 152-24i. 

') Berigtcn over aardbèvingen ~n berguitbarstingen vermeld in de Javasche Couranten 
van 1831 tot 1840. Ibid. p. 245-282. 

") Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen vermeld in de J avasche Couranten 
van 18U tot 1850. Ibid. p. 283-341. 
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arbeitung dm'ch eine besondere zu diesem Zwecke cingesetzte Kom­
missioll, darallf während einer Reihe von Jahren (1885. 2. Halb­
jahr-1895) durch S. FJGu: uud H. ONNEN und vou 1896-"97 
durdl 8. FIGn allein. Vom Jahre 1898 ab hat das Königl. Mag~ 
uetische und Meteorologische Observatorium in Bntavia die Weiter­
führung der Berichte übernommen. 

Welches waren nun die El"folge der 1857 in Angl'itf genomme­
nen Orgallisation ?Für die Zeit von 1806-1844 hatte JUNGllUHN 
im ganzen nur 57 El'dbeben" ermittein können. In den folgenden 
Jahren gelangten zu seiner Kenntnis: 1845-19, 1846-18, 
1847-,-14, 1848-19, .1849-10 uud 1850-14 Beben. In 
der untenstehellden 'l'abelle finden sich die ErgebnisEe der Beobach­
tungen 'für den Zeitmum von 1858-1883 zusammengestellt. 

J&hr 

I 
Erdbeben-

Jahr 
Erdbeben-

tage ta ge 
-

1858 52 1871 69 
1859 

I 
67 1872 62 

1860 35 1873 62 
1861 I 102 1874 58 
18-62 I 43 1875 60 
1863 56 1876 57 
1864 96 1877 78 
1865 100 1878 6a 
1866 68 1879 38 
]867 70 ]880· 41 
1868 8S 18~1 55 
1869 64 lS82" 44 
1870 71 1883 54 

Man darf mit Fl1g und Recht bchal1pten, dass die Einrichtung 
cinen grossen J!'ortschritt bedeutetc. U n m ittel bar miteinander ver­
gleichbar sind die Zahlen ja nicht, da iJ) dem einen Jahre die 
.Hrdbchen hällfiger auftt'eten köuuen als iJl eillem anderen, 
aber cin Zusammellhang zwischen del' Zuhl der Beobachter ulld 
der Zahl der EI'Schüttel'ungen ist unverkenubar, Man soUte nun 
die alte Erfahrung . IUachen, dass der Rllfánglich bekundete Eifer 
bald nachliess. 80 sah sich W, 1", VERSTEEG, anlässlic~ seiner Erd-
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hebenstatistik flir das JahJ' 1864, genötigt zu schreiben : "Es sind 
also über zweimal soviel :Reben hekullnt geworden, als während 
des Jahl'es 1863, Es muss dnhingesteUt bleiben , ob in der Tat 
die, Zahl derselben wirkIich eine soviel grössere gewesen, oder 
ob sorgîált.igeJ' beobachtet worden igt, , " doch darf nicht übet'sehen 
werden, dass ein Drittel allel' Aufzeichnullgen nicht aus amtlichen 
Quellen herrührt, sondem TngebUittern entnommen wurde" 1), Es 
wies P. A, BERGSl\IA im Juhl'c 1871 femel' dumuf hin, dass seit Februal' 
1868 keinerlei Bel'ichte von den Banda-Inseln und ebensowcnig 
aus der Residcntschaft Menado - beidcs bekanute Schüttergebiete 
- eingelaufen scicn 2). 

Die hohe Zabl der Erdbcbentage im Jahre 1884, gcgenübel' den 
Vorjahren, ist wahrscheinlich dem &tnl'ken Eindl'uck, den dcr Kra~ 
kutau-Áusbruch (28. August 1883) hervorrief, mit zuzuschreiben, Er 
war ein 80 mächtigel', dass die Zahl der freiwilligen Beobachter, 
oh ne besondere AuffordcrulIg, unmittelbar darallf erheblich stieg, 
Der Ausbruch selbst, wiu', wie R. D. M. VERllEEK hervorheben 
konnte, von irgend. welchen llellllenswerten Erschütterungen nicht 
begleitet gewesen 3). Er gab Hbcr den Anlass, dass die Natuurkun­
dige· Vel'eeniging nufs ne ne Schritte hlt, urn weitere Kreise für die 
Erdbebenbeobnchtullg zu gewinnen. Nnchdem in der Sitzung vom 
15. Mai 1884 eine IlUS P. VAN DIJK und J. J. Poon:rl\lAN be­
stehende Kornmission ernannt worden war, um VOl'schläge für die 
zu treffenden Massregelll auszuarbeitel1 4), konntcn diese der Ver­
sammlung nm 17. Juli zur BeschlussfasSUlJg untel'breitet werden 5). 
Das Ergebnis -war die Absendl1ng von 2500 RUl1dschreibel1, die 
einc AuffoJ'derung zur Mitarbeit, unter Beifügung einer von P. VAN 
DIJK ausgcarbeiteten Illstruktion ,.in der als bcsondcrs wünschenswert 
genaue Angaben übcr Ort, Zeit, Richtung und Intensität der Erd­
beben sowie über Nebenerscheinungen bezeichnet wOl'den wIlren 6). 
Der El'folg überstieg alle Erwartnngen, indem nicht welliger als 
805 zustimmende Brklärungen einliefen 7). In einemwciteren, 
diesmal von S. l!'IGi':F., H. O!\NJt;N uud J. A. , SCHUUnl\lAl\ crlassellcn 
Rundschreiben wurde nochmnJs die A llfmerksamkeit nuf einigc 

') Vervolg op de annteekenillgen omtrent aardbevingen. Natnnrk. Tijllsehr. Ned.-Indië 
28. 18G5, p. 2U 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. .. Ibid. 81. 18ïO, p. 4S0. 
") Krakatllu. Batavia lS1:5 , p. 117-11S. 
') Natuurk. Tijdschr. Ned.-Ind. H. Batavia 1885, p. 320. 

·S) Ibid. p. 323, 329. 
') Voorloopige instructie omtrent de waarneming van aardbevingsverschijnsclen. Ibid. 

p. 280-292, ferner: Over het waarnemen van aardbe.vingsverschijnsclen. Ibid. p. 23 -78, 
lH-lOS. 
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wichtige Punkte gelen kt , unter denen der sebr beberzigenswel'te 
Vorschlag hervorzuheben ist, aueh dann Nachricht zukommen zu 
lassen, wenn der beti'effende Ort erdbebenfl'ei geblieben war 1). 

Das El'gebnis jener Bestrebungen fihdet in .der untel'stehenden 
TabelIe ihren Ausdl'Uck, wobei zlIm Vergleich einige der vorher­
gejlenden Jahre berücksichtigt wordelI sind. 

Jahr 
ZaW der Berichte "on Berichte von Ges!1mtzahl 

l~rdbebentagc Be!1mten. Privatpersonen. der Berichte. 

1879 38 - - 71 
1880 41 - - 77 
1881 55 - - 86 
1882 44 - - 60 
1883 54 - - 81 
1884 82 D7 50 147 
1885 177 L81 357 538 
)886 144 163 235 39S 
]887 125 13S 189 327 
1888 120 144 202 346 
1889 ]00 87 119 206 
18UO lIS 160 172 332 
1891 108 121 115 236 
18U2 102 122 72 H}ct 
18\)3 103 lOL 68 10\) 
18U4 99 U4 31 125 

Sie führt zu dem Ergebnis, dass mit der Zahl der Berichter­
stutter znglcich die Zahl der Erdbebentage wächst, wenngleich nicht 
pl'oportionol. Ein deral'tiges Vel·Mltllis erscheint bereits n us dem 
Grunde nllsgeschlossen, wcil die Vcrteilung del' EUl'opäer, und 
damit der möglichen Erdbebcnbeobachter, eine gOllZ ungleichmäs­
sige ist. Während sic auf Java nnch 'l'ausenden zählen, sind ihl'er 
auf dem viermal so grossen niedcl'ländisehcn Anteil ron Borneo 
nul' eine I-landvoll ansässig. Nach dem gewnltigcn Anschwellenim 
Jahre 18 S 5 sieht man m it del' Zahl · der Erd be hentage zuglcicll 
diejenige der Beobachter fast ständig zll~·ückgehcn. lhre zeitweilige 
Vermehrung während der Jahre 1888 und 1890 ist ohne Zweifel 
darauf , znrückzuführcll, dass damals auf Java, und z. Tl. auch nuf 
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Sumatl'a, also auf den aIn. meisten von Weissen bewohnten InseIn, 
sich zahlreiche und ausge®hnteErschütterungen ,bemerk bal' mach­
ten. Als Beispiel damr, wie msch das Interesse erlahmte, möge 
noch angeführt werden, dass im Jahl'e 1893 von privater Seite 68 
Berichte einliefen, die zndem von uur 18 Personen herrührten. 
Das war der Rest von denjelligell, welche ' 8 Jahre zuvor -ZUl' Mit­
arbeit erbötig gewesen waren; Dem nicht ohne weiteres von der 
Hand ,zu weisenden Einwurf, dass die Verminderung einc Folge del' 
Abnahme der Erdbehen sein könnte, ist dadurch zu begegnen, 
dass ansdl'ücklich anch urn Einsendung · von uegativen Berichten 
ersucht worden war, behnfs Feststellung der schütterfreien Gebiete. 
Die Zahl der lleobachter hätte, unter Berücksichtigullg des unvcr­
meidlichen A bganges, also in weit geringerem Masse einer Vermill-
derung. allheimfallen müssen. . 

Diese Tatsache des Rückganges konnte au('h den damaligen Her­
ausgebern der jährlichell El'dbebenberichte, S. FIGEE und H. ONNEN, 
nicht entgehen. Wiederholt spraChel} sie daher die, Hitte aus, im 
Eifer nicht nachzulassell. Sie vcrmochten ausserdem den Nach­
weis zu fühl'ClI, dass zuweilen auch allltliche Berichte, selbst aus 
ausgedehntell SchiHtergebieten, ausgebliebeli waren. So hatte am 
8. Oktober 1888 &in Erdbeben stattgefunden, dos auf ganz Java, 
mit Ausllahme der Residentschaften Krawnng und Batavia, gefühlt 
worden war. 'l'rotz diesel' nachweisbaren Tatsache waren aus uicht 
weniger als 6 Residentschaften , nämlich Mudiun, Kediri, Kedu, 
Surabaja, Probolinggo und Besuki, keine amtlichen Meldungell 
eingelaufen, wobei noch zu bemerken ist, dass nach den damaligen 
Ermittelungen das Epizentrum in Mndiun und Kediri zu suchen war 1). 

Vom Jahre 1867 ab war der jeweilige Direktor des Meteorolo­
gischen Observatoriums del' oder wenigstcns einer der Herausgeber 
del' Jahresberichte über die im Indischen Archipel stattgehabten 
El'dbeben und Vulkanausbl'üche gewesen. Vom Jahre 1898 ab erfolgt 
die Herausgabe - wie hereits erwähnt - amtlich durch das Obser­
vatorium, wenngleich ihre Veröffentlichung - wenigstens der Makro­
seismen - nach wie VOl' in dem Organ der K: Natuurk. Ver­
eeniging erfolgte. 

MiLdiesel' Verbindutlg war der grosse Vorzng verbnnden, dass 
die Anstalt selhst sich mit der Erdbebenbeobachtung eingehender 
hefassen und damit zugleich den Fortschritten der Wissel1schaft 
Rechnun~ tragen konnte. Bereits im Jahre 1891 war die Aufstel· 
lung eines Seismographen von J. A. EWING erfolgt 2), von welchem 

') Natunrk. Tijdschr. Ned.-Ind. 49. umo, p. 127. 
') J. p, Y.\:\ lIEIl SruK. Aardbevingen. Natuurk. Tijdschr. Ned.-Ind. ö8, 1899, p. 470. 
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Instrument man aber nicht behaupten konnte, dass es den Erwar­
tungen entsprochen habc. Manche sehr gut fühlbal'e Erschütterun­
gen waren überhaupt nicht von ihm registrirt worden 1). J. P. VAN 
DER STOK hat die Aufzeichungen desselben während der Beben am 
29. Oktober 1801, 20. September, 20. Oktober und 29. Dezember 
1895 sowie am 26. Jnnuar 1896 beschrieben und abgebildet 2). 

Von weit grösserer Bedeutung gestaltete sich die Ausrüstung des 
Observatoriums rnit einem Instrumentarium behufs Registrirung der 
Mikroseismen , womit irn Indischen Archipel ulld überhaupt eine 
neue Periode der Erdbebenbeobachtung eillsetzt~. 

Der erste Appnrat di~ser Art war ein Seistllogruph von JOHN 
MIJ,NE, dessen Aufstellung Ende .Mai 1898 erfolgt und der darauf 
arn 1. Juni in 'fätigkeit getJ'eten war 3). Ihm schloss sich 1899 
das Horizontnipendelseislllometer yon REBEUR-EHI,ERT an (), dessen 
Einrichtung jedoch nicht gnnz 'befriedigte u~d das daher lIach 
StrassbUJ'g zurückgesandt werden rnusste. Auch nach Rückselldung 
im Jahre ] 902 zeigte es sich, 'dass der Registrirappnrnt noch nicht 
allen AnfOl"derungen entsprach und die endgültige Aufstellung, nach 
Anbrillgnng del' VerbesserulIgen, erst 1003 stnttfinden konnte 11). 
Die von diesem Instrument erhaltenen Seismograrnrne wurden an­
fänglich nach Ablauf eines jeden MOllats nur an die 7:entralsteUe 
in Stmssburg gesandt 6), vom Jahre 1904 ab gelangten die A uf­
zeichnungen neben ,denjenigen des Milneschen Seismographen , aber 
get~ennt von ihnell, ZUl' Veröffentlichung 7). 

Während C. CH. LAU in Kota Radja in Atjch (Nord-Sumatra) 
eine Privatstation unterhielt', deren lleobachtungen E. RUDOLPH für 

') So wurde am U. Mni 1895 in Batavia eine Erschütterung an ruehreren Stellen 
deutlich gefühlt, auf deru OhservatOJ;um aOOr nicht und ehensowenig vom Seismographen 
als vom Magnetograpben angezeigt; wohl aber am 11 . • Tuli dcsselben Jahres, als sonst 
nic!Dalld etwas da von hatte verspiiren können. Auch das heftige Beben Sumatra-W est-Java 
wurde rcgil,trirt. Als nm 2. Oktober 1896' sieh ein schwaches, abcl' in den Prcanger 
Regentschaften sowie den Residelltschnfton Batavia unu Bantam deutIich wahrnehmbarcs 
Beben sich ercignete, blieb das Ewingsehe Instrument bewegungslos. 

') L. c.pag. 470-475, Taf. VIII-XIII. 
') Observations madc at the Royal Magnetic and Meteorologieal Observatory at Batavia 

21. 1898. Batavia 1899, p. VIII, 212-214. - Die ersten Mitteilungen über uie Ergeb­
nisse der Registrirungen hatte J. P: VAN DER STOK gemocht (Aardbevinge'l, Natnurk. 
Tijdschr. Ned.-Indië liS. Hatavia 1898, p. 4i5-478, Tnf. XIV). 

') R. EIII.t:nT. Das dreifaehe Horizontalpendel. Beiträge zur Geopby.ik. 3. I"eipzig 1898, 
p. 481-494. 

') Observations made at the Royal Magnetic and Meteorologieal Ohservatory 22. 1. 
1899. Batavia 1900, p. VII; 24. 1901. Batavia 1903, p. VII. 

0) Ihid: 26. 1903. Batavia 1905, p. VII-IX. 
') Observations made at tbe Royal Magnetic and Meteorologieal Observatory at Batavia ' 

27. 1904. Batavia 1906, p. 123-126. 
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das Jnhr 1904 vcrwerten konnte 1), gelangte auf del' Insel Amboina, 
nuf Veranlassullg des Observatoriums in Batavin, cin Strnssbul'ger 
Horizontal-Schwcrcpenoel VOll J, uneI A. BOSCH im Jahre 1905 ZUl' 
A ufstclluug 2): 1111 folgcndcll .Tn hre wnrdc dazu bemerkt, dass es 
ZW!ll' in befricdigender Weisc funktionire, dass a ber dcr regelrllässige 
Gmig del' Uhr Zll WÜllschcll übrig lasse. Die weitere A llfstellung 
ei nes Sch wcrependels erfolgte im Jahrc 190G in dem Garnisons­
lnzarett ZlI Padang an del' Westküste von Sumatra iJ), dQCl\ nnter­
blieb einc VeröffclltlichulIg der Registril'ungen dcr beiden letztge­
naunten Stationen. Im Gegcnteil wurden Ende 19] 1 beide Instru­
mente aUSl'el' Tiitigkeit gesetzt, da ihre Empfindlichkcit gegèlli\bcr 
den von anderen Staaten ciugcführtcn zn gering WUI', um ihren 
Allfzeichnungcn einen besonderen Wel't ;m verleihen 4). 

Inzwischen . war uu der Hnllptsttttion zu Bntavin. - und zwar 
am 6. Dezember 1908 - eÎl1 nstatisrhes Pendclseismometer von 
Eo WIECHEltT in 'l'ätigkeit getreten 5), nnd seine Anfstellung wUl'dc 
del' Anlass clas Hebeur-Ehlertsche instrument urn 20. April 1910 
IllIsser l,'unktion ZI1 §etzcll und dasselbe für den Fall zmückzusteIlen, 
dass das Wiechertsche einmal versagen sollte 6). Bisher ist diesel' }'all 
nicht eingetrcten 7), und silld die Hegisll'irungen, vom 28. Dezcmber 
1 HOS ab, in ulluntcrbrcchencr Folge jedcn Monatvcröffcntlicht worden 8) .. 

Encllich ll1ögc lIoch cl'wähnt werdcn, oass im Juli 1911, in der W oh­
nung des Hallptbeamten oer Plantage Malabar (Distr. Baudjaran, Abt. 
Bundnng) in den Preangel' HegentschaftclI, H. A. BOSSCHA , ein astati­
schel' .Seismogmph von SrINDr,~R und IIOYER ZUl' Aufstellung gelangte 9). 

Naeh ~em VOdICl'gehendell historischcn Rüekblick werden zunächst 
eillige Bemel'kungen übcr die im folgcllden Katnlog mitgeteiHen 

') Ostasiatischcl' Erdbebenkutulog. Verzeichnis der im Juhre HIO! auf den Erdbeben­
stutionen in J ullan, Formosa, Manilu uud Butavia registrierten Störungen. Beiträge ZUl' 

Geophysik 8. Leipzig 1907, p: 123. 
") Ohservations &co 28. 1905. Datavia 1907, p. VIII. 
") lhi«l. 29. 1906. Batavia 1908, p. VII- VlIJ. 
') Ibid. 82. HIt}9. Batuviu 1!112, 11. lX; 3t. 1911. Batavia 1912, ]1. VII. 
I) Ibid. ·3~. 1909, p. XII. - C. DUUK. Over 11e beweging van den Seismograaf te 

Batavia. Natuurk. TUd~chr. NCII.-Ind. 70. Butavia 1911, p. 166-168; G9. 1910, p. 180. 
- C. BnAAK. Das 'Yiechcrtsche astatische Pendelseismometcr und die Deformation des· 
Erdköl'pers. Beiträge zur Gcophysik 10. Leipzig 1910. Kl. Mittlg. p. 148-149. 

') Ohsel'vutions &c. 3!J. 19L(). Batavia. 1913, }l. X. - Jaarverslag van het ·Kon. Magnet. 
en }Ietcorolog. Observatorium 1910. Batavia I9!I, p. 31. 

') Nul' um 7. August 1!113 wurde cs, ciuef griimllichen ReinigwIg wegen, zeitweilig 
Russer Dctrieh geseb~t (Ohservations &co 36, 1913. Datavia 1916, p. VB). . 

") El'dbebell-llcricht . .Tunuur-Dezcruber 1909. Ohservatorium Batavia. Von 1910 ab u. 
d. T. Seismologiclll Bulletin. Rutavia Observatory, Java. Wiechcrt Horizontal Pendulum. 
Die RegistrirulIgen des llilnescbcn SeislJlographen siml dagegen von 1909 ab nIcht mehr 
zur Verölfentlicbung gelangt. 

') Observations &co 34. 1911. Batavia 1914, p. VII. 
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Erdbebenberichte nrn Platze sein. Wie übel'811, wnr llIan nuch 
nuf den Indischen InseIn von nlter~ her im wesentlichen auf die 
Berichte von Laien angewiesen. Zu ihrer Ehre darf gcsagt wer­
den, dass man ilu'eri Angahell Vertrauen entgegenbl'ingen darf, 
wenngleich Nachpriifllng iu den meisten Fällen unmöglich ist. 
Wo nb er eine solche möglich Wfil', hnheu sie sich durchweg als 
richtig erwiesen. Wenngleich muil in fr~heren Juhrhunderten auf 
manche Einze)}lCiten nicht nchtete" deren Mitteilllng heutigentags 
el'wünscht el'sçheint, so sind doch die älteren Beobachtungen illl 
Vel'1Ji:iltnis zu denjenigen der N el1~eit dllrchnus nicht als minder­
wel'tig ammsehen. Im Gegentcil, es ist erstaunlich zu gewahreu, 
mit wie grosser 80rgfllit zuweilen 'vCI-fahren wUl'de. Beispiclsweise 
übertreffcn die vom 16. August bis .I 1. ~eptembel' 1754 gemRch­
ten Allfzeichnuilgen über die El'schütterungen auf Amhoinn llnd den 
Uliassem all Genauigkeit bei weiteu diejeuigen, welche währeml 
des vel'heel'enden llebens auf der erstgennnntell [nsel vom 6. JanunI' 
bis 17. Februal' 1~s)8 niedel·geschl·ieben . wurden. 

Was ferner die Ortsallgnben anhetrifft, so lässt deren Gen8uig­
keit hii.ufig zn w ül1scheu ij bl'ig. 'Eill zu\'erliissiges uud nul' einiger­
mnssen vollständiges Verzeic1l1lis besteht nicht und dem ausgezeich­
neten 25 bändigen Imperial Gazettee1' of India (Oxford ] 007-8) 
hat Niederländisch-Indien nichts Ähnliches an die Seite zu stellen. 
Man hat diesem Übelstande in den El'dbebenbel'Ïchten der letzten 
Jah)'Zehnte dadurch zn hegegllCn gesucht, dass man den Nam.en 
der ltesidentschaft oder del' Insel, sowie eine Angahe ühcr die geogra­
phischc Länge llIÎd Breite · hinzufügte. Dnlllit waren abel' Irrullgell 
nicht allsgesehlossen. 80 giht es all der Ostküste der NO-Halbinsel 
von Celebes ein Dorf namens Kintong , das zugleieh der Sitz des 
die Abteilung Banggai verwaltellden PostenhaJters ist. Man hat 
clarau8 den irrigen, abel' sehr naheliegenden 8chluss gezogen, dass ' 
diesel' Ort auf der Insel Banggai liegt, die abel' nul' einen Teil 
del' gleichnnmigell Ahteilung au smacht. 

In bezug auf die Zeitbestimmung, nuf die an ulld für sieh häufig 
kein grosser Wert gelegt wurde, liegen die Verhältnisse auf den 
I~dischen InseIn weit ungünstiger als in Europa. Betragen hier die 
Fehlel' der gewöhnlichen Uhren nur einige Minuten, 80 muss rnan 
dort mit weit grösseren Differenzen rechnen, da keine Uhr sich 
auf die Dauet' dem' vel'del'hlichen Eillfluss des Tropellklimas zu 
e.ntziehen vermag }). Diese ungünstigen Verhältnisse hahen dureh 
die Ausdehnllng des 'l'elegraphennetzes in nellerer Zeit eine wesentlicbe 

J) Die Unterschiede erreichen zuweilen den Betrag einer halben Stunde und kann in 
dieser Hinsicht auf einige Bemerkungen von P. VAN DUK (Natuurk. Tijdschr. v. Nederl.-
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Verbesserung erfahren. In manchen Fällen, nämlich iIi denjenigen, 
welche eine Registrirung durch die Seismogl'aphen in Batavia er­
fahren, hat sich nachträglich eine g6!'laue Bestimmung ermöglichen 
lassen. Ursprüuglich wurde stets Ortszeit angegeben und an diesem 
Grundsatz ist nuch in diesem Katalog festgehalten worden. In den 
von 1885 bis 1889 veröffentlichten war man davon abgewichen, indem 
Dlall alle Angabcn auf die Zeit von Batavia zurückführte. Es hat 
sich diese Methode nicht bewähl·t. Erstens waren, später kauin noch 
Zl1 ermittelnde Rechenfehler nicht ausgeschlossen, sodann 'er weckten 
die durch die Umrechnung sick ergebenden Ziffern den Ansehein, 
als ob stets bei del' ftrsprllllglichel) AlIgabe bis auf die Minute 
genau beobachtet worden sei. Man ist daher spätel' von diesem 
Verfahren wieder abg~komm.en, gab aber' zur grösseren ~equem­
liehkeit in einer besonderen Rubrik den Zeitunterschied von Batavia 
an. Bei den seit 1898 zur Veröffentliehung gelangten mikroseimi­
schen Beobachtungcn hatte man sieh von vornherein, nnd zwal' aus 
internationalen Rüeksiehten, daz~ entschlossen aHe Zeitangaben Jluf 
Greellwich-Zeit zllrückzuführen 1). Sie sind also ohne Umrechllung 
,mit denjcnigen der Mahoseismen nicht unmittelbar vergleichbar. 

Die Al1gaben über die Intensität del' Beben bewegen sieh, häufig 
wie anderswo, in sehr allgemein gehalten en Redewendungen. Alle 
Skalcn helfen zudem über die Tatsache nicht hin weg, dass die Be­
wohner habitueller Schüttergebiete den Bodenbewegungen weit 
gleichgilltiger gegenü berstehen als diejenigen, welche in Gebieten 
hausen, die von Erschütterungen nur selten berührt 'Yerden. 

Den Äusserungen über die Richtung eines Stosses möchte ic~, 
falls nicht andere U mstände , wie die Sch wingungen VOD Hänge­
lampen usw. mitsprechen, keinen grossen Wert bei1egen. leh glaube 
nicht, dass die meisten Menschen zu einem objektiveD Urteil in 
diesel' HillSicht befáhigt sind. Bezeichnend ist, dass manchmaleine 
Angabe der Himmelsrichtung erfolgt, unter gleichzeitiger Mittei­
lung, dass der Stoss lotrecht war. Am ehesten ist noch die Rieh­
tllng eines wellenförmigen Bebens zu ermitteln, 

In den ältesten Et'dbebenkatalogen hatten die Indischen Insein 
noch keinerlei Berücksichtigung erfahren, abel' auch in den seit Mitte 
des 18. Jahrhunderts erschienenell war ihnen zunächst ei ne recht 

·stiefmütterliche Behandlung zuteil ' geworden. Während zur Kenntnis 
VOD ELIE BERTltAND noch kein einziges gelangt war 2), konnte JOH. 

Indië 8ó. Batavia 1875, p. 17), sowie von E. VAN RUCKEVORSEL (Brieven uit Insulinde. 
'8 Gravenhage 1878, p. 28) verwiesen werden. 

1) Der Zeitunterschied zwischen Batavia und Greenwich beträgt 7 Stunden 7 Jtlin. 19 Sek. 
l) Mémoires historiques et physiques sur les Tremblements de Terre. La Haye. 1757 
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FRIEDER. SEYFART im Jahre 1756 welligstens 3 anführen 1), eine 
Zahl, die durch PHIUBERT GUÉNEAU DE MONTBÉIJARD 5 Jahre später 
auf 7 erhöht werden konnte 2). Das Verzeichnis von CHR. KEFER­
STEIN kann, so gut es auch SOlist gemeint war, nur als eine · ganz 
unzuverlÎi.ssige und flüchtige Leistung bezeichnet werden, umsomehr 
als cr es, gleich seinen Vorgängern, unterlassen hatte, die von ihm 
benutzten QueUen anzugeben 3). Die gl'ündlichste Arbeit leistete Zll 

jener Zeit K. E. A. VON HOFF , dem es gelang für die Zeit bis 
zum Jahre 1805, UIHldanrl wieder von 1821-1832, nicht weni­
ger als 35 Erdbeben zu ermitteln, obwohl ihm -noch manch wich­
tige QueUe vel'schlossen geblieben war 4). Einen weiteren l"Ol'tschritt 
bedeutete die von F. JUNGHUHN besorgte Zusamrnenstellung, die für 
die Zeit bis zum Jnhre 1844 ei ne Erhöhung der Zahl auf 57 
brachte 5). Der Katalog von ROBERT MALLET - bis 1842 reichend 
- gibt endlich 53 Erdbeben an 6). 

Seit jener Zeit ist keiné Gcsamtübersicht der seismisch en Erschei­
nUllgen, sei es anch nur für den Indischen Archipel alleill, 
mehr erschienen. N nf für semcn östlichen llnd nördlichen 
'feil, närnlich für die Molukken im weitesten Sinlle des Wor­
tes, Nord-Celebes sowie die Sangi-Inseln, liegt eine . von ALEXIS 
PERREY verfasste Monographie vor 7). Ausserdern .gah ich 

[Berne 1756J, p. 1-142. - Unzugänglich sind mir geblieben die Histoire des anciennes 
revolutions du Globe terrestrIl , avec une relation historique des tremblements de terre 
jusqu'à 1750 [Amsterdam 17521 und J. LOVERING. Historische Chroniek der Aardbevin­
gen [Amsterdam 1756J. 

') Algemeine Geschichte der Erdbeben. Frankfurt und Leip~g 1756, p.54- 57, 93-91,358. 
2) Liste chronologique ties éruptions de volcans , de tremblements de terre, de quelques 

faits météorologiques les plus remarquables .. . , jusqu'an 1760. Collection Académique, 
composée de mémoires , actes et journaux ... 6 de la Partie Etrangère. Dijon-Paris 
1761, p. 488-675. 

") Versuch eines chronologischen Verzeichnisses der Erdbeben und V ulkanausbrüche .. • 
Zeitung fûr' Geognosie, Geologie und Naturgeschichte des Innem der Erde. Weimar 
1827. 2, p. 280-346. 

') Geschichte der durcll überlieferung nachgewiesenen natürlichen Verändernngen der 
Erdoberfläehe 4. Gotha 1840; u. 18U. 

") Chronologisch overzigt der aardbevingen en nitbarstingen van vulkanen in Neêr­
landsch-Indië. Tijdschr. voor Neêrl.-Indië. Batavia 1845 1, p. 30-68 (s. oben p. 5), 
sowie den Auszug von L. DE BACK ER (Tremblements de terre et explosions volcaniques. 
Compt:' rend. Acad. des sc. 76. Paris 1870, p. 178-179). 

", Third Report on the Facts of Earthquakes. Report Brit. Assoc. Adv. of Sc. 22. 
1852. London 1853, p. 1- 17IJ; 23. · 1853 (1854), p. 118-212; 24. 1854 (1855), p. 
1-326. Wiederabdruck in R. M.\I.LET und J. W. M.\LLET. The Earthquake Catalogue 
of the British Association. London 1858. 

') Documents sur les tremblements de terre et les phénomènes volcaniqnes aux Mol­
luques. Ann. de la Soc. d'Emulation des Vosges 9.3. 1857. Epinall858, p. 331-370; 10. 1. 
1858 (1859), p. 78-138; 10. 2. 1859 (1860),p. 129- 253; 10.3. 1860 (1861)p. 123-172. 



16 DiE ERDBEBEN DES INDISCHEN ARCHIPELS 

cine Zusammenstellung der anf Timor beohachteten Erdbeben 1). 
Weit grösser ist die Zahl derjenigen Sammlungen, welche sich 

nuf klu·zcre' oder Iiingere Zeitabschnitte beschränktcll. Im 1 Û. Jahr­
hnndel't crfl'Cuten sich Jalll'eshel'ichte einiger Beliebtheit ; cs fehlen 
nur 34 (IS0n-1 S17, 1831-1838, 1842, 1886-1900). Von 
ihnen gilt, mi't geri 11 gen Ansnnhmen, das bereits über .die 
Kataloge Gesagte , In dm' ZusaJnmenstellung von PIERRE COTTE für 
den Zeitranm von 1774- 1806 findet sich nur ein einziges Beben 
aus dem Indischen Archipel 2). Ein etwl\S besseres Ergebnis liefertell 
die Übersichten VOIl I". AltAGO (1S18-1830) 3). Als sehr dürftig 
siml auch ZIl hezeichncn die Berichte von X. MEIS'fElt (1839-41) 4), 

E. KLUGE 1855-56 5), C. L. GRlF.SBACH (1867-68) 6) und 
F. DII~Ft'ENnAcH (1872) 7). 

Der in seinem fiebm'haftcn Eifer ,von niemanden übertrofftme 
AJ.EXIS PERREY wnr es gewesen, der zuerst in Europa die Beden­
tUllg von Nieclel'liindisch-I ndien mI' die Seismologie erkannt hatte 
und nach besten Kräften währcnd des langen Zeitraumes von 1843 
bis 1871 hemüht gewesen war, sich Nachrichten von dorther zu 
verschaffen. Dn ihm dies er8t im Laufe der Jahre in dem erwünsch­
ten Masse gelungen war, so mussten seine er8ten Jahresberichte noch 
zahh'eiche Lücken aufweiscn 8). Ilir Wert erfiihrt überhaupt eine 

') A. WJCIIV,\J\N. Gesteine von Timor. Beitriige zur Geologie Osta.~i~n!l und Australiens 
2. Leiden 1882-87, p. 168-169. 

J) Tabie, chron~logique dcs principaux phénomènes météorologiques , depuis 33 ans. 
Journal de Physique 6ó. Paris 1807, p. 251. - Die beiden Fortsetzungen für 1807 und 
1808 (I. c. 68. 1800. p. 331--33;;; 69. 1810 , p. 199-205) enthalten überhaupt keine 
auf den Indischen Arcllipel Bezug neltmende Angaben. 

J) Cataloguc annuel des tremblements de terre. Ann. de Clûmie 'et de Physique. Paris 
9. 1808. - 46. 1830. 

') Erdbeben und };rdsfösse in den Jahren 1839, 1840 und 1841. Annalen für Meteoro­
logie, Erdmagnetismus und verwandte Gegenstiinde. Miinèllen 1842, p. 160-163. 

l) Verzeiclmiss del' Erdbeben nnd vulkanischen Eruptionen 1855 und 1856. Allgemeine 
deutsche naturllistol'ische Zcitung N. F. 3. Dresden 1857, p. 32i- 313, 361- 390,401-416. 

0) Die Erdbeben der Jahre 1867 uun 1868. MitUg. k.k. geogr. Gesellsch. 12. Wien 
1869, p. ,145-161, 195-232, 263-272. Dem einzigen, ulld zwal' aus Java angefiihrten 
Beben vom 10. Juni 1867, stehen nicht wenigcr als 184 beobachtete gegenüber. 

') Die Erdbeben und Vulkanenausbriiche des Jahres 1872. N. Jahrb. f. Mineralogie. 
Stuttgart 1874, p. 157, 158. E.~ werden lIur 2 Beben aus Java und die~e überdies mit 
unrichtigem Datum allgegeben. 

0) In den beiden ersten Berichten (Sur les tremblemellts de terre ressentis en Europe . . • 
pendant l'année 1843. Compt. rem1. Acad. des sc. 18. Paris 18H, p. 393-403 und Liste 
des tremblements de terre ressentis en Europe pendant l'annéc 1844. Mém. de l'Acad. de 
Dijon 1843-44. Partie des sc. Dijon 1845, p. 331-312) war Ostasien Russer Betracht 
geblieben. In dem darauf folgenden (Liste des tremblements ~e terre ressentis pendant les 
années 1845 et 1846. Mé1l' .. de i'.Acad. ·de Dijon 184.5-46. Dijon 1847, p. 393-479). 
fand (p. 401-402) je ein Erdbeben aus Celebes und Java aus d. J. 1845 Erwähnung. 
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nicht tmwesentliche Einschränkung dadurch, dass PERREY flüchtig 
arbeitete. Für dic Jahre 1865 bis 1885 hat endlich C. W. C. 
FUCHS Berichte verfasst, deren Hauptqllelle die Allgsburger Alige­
meine Zeitung gewesen war. Diese, nicht lange nach Ablauf des 
jcweiligen Kalenderjahres veröffentlichten Berichte 1) wurden später 
überarbeitet und ergänzt, unter ausgiehigster Benutzung der 
letzten 6 VOIl PEllREY herallsgegebenen 2). 

Erst seit Anfang dieses Jahrhunderts hat es sich wieder ermög­
lichen lassen, chronologische Übersichten über die auf der ganzen 
Erde zur Beohachtung gelangten Erdbeben herauszugeben, lllmmehr 
aber auf weit besserer Gl'Undlage und in weit grösserer Vollstän­
digkeit als ihre 'sämtlichen V órgänger. Dieses Ergebnis hat man 
dem Zentralbureau in Stmssburg ijE. zu verdanken , das ihre , Be­
arbeitung im Auftrage der Internationalen Seismologischen Asso­
ziation übernommell hat. Die Sichtung und Zusammenstellung des 
gewaltigen ihr zugeflossenen Matel'iales ist eine zeitnlUbende Arbeit, 
doch konnte EMILIO OD DON rl, hereits 1907 das Verzeichnis für das , 
Jahr 1904 veröffentlichen 3). Dasjenige für 1908 erschiell . dagegen 
erst, allerdittgs unter den denkbar ungüustigsten Verhältnissen, im 
Jahre 1917 4). 

Da es bei einer Arbeit, wie der nachfolgenden, besollders auf 
die genaue Enllittelung aller im Indischen Archipel bekannt gewor­
denen Erdbeben ankam, so war es, um das Sichere von dem Vn­
sicherelI ode.' gar I"alschen scheiden zu können, ein unumgängliches 
Erfordernis sämtliche Berichte aufzunehmen. Ein stillschweigendes 

- Die weiteren Berichte übcr 1847-1855 erschienen in den Bull. de l'Académie roy. 
de Belgique (1) ló. 1848 - 2<1. 1R57 und endlich über 1856-1871 in den Mém. cour. 
et autres mém. de l'Acad. roy. de Belgiqllc. (Collection iu 1)0) Bruxelles 8.1859 - 2 •. 1875. 

') Bericht über die vulkanischen Ereignisse ... N. Jahrb. ' f. Min. Stuttgart 1866, p. 
522-5116; 1867, p. 325-336, 3R5-402; 1868, p. 433-458; 1869, p. 686-718; 1870, 
p. 4iJ3-454; 18il, p. 148-161; 1872, p. 701-719. - 'fsehermaks Miner. Mittheilun­
gen. Wien 1873, p. 107-116; lH74, p. 67-84; 1875, p. 57-70; 1876, p. 71-85; 
1877, p. 83-9t - Tsch~aks Miner. nnd petrogr. Mittheilungen 1. Wien 1878, p. 
106-136; 2. 1880, p. 97- 125; 8.1881, p. 35-60; •. 1882, p. 51-96; ó. 1883, p. 
97-147; 6. 1885, p. 185-231; 7. 1886, p. 146-179; 8. 1887, p. 28-61. 

a) Statistik der Erdbeben von 1865-1885. Sitzgsber. Akad. d. Wiss. Math. naturw. 
Kl. 92. 1. Abt. 1885. WieD Hl86 , p. [>00-522. }~igentiimlieh berührt es vop FU~HS 
die Rlage 'gegen Pt:RREV erheben zu hören, dass dieser seine Berichte ohne Angabe der 
HeJ'kunft bcnutzt habe, wenn man bedenkt, (Iass Fuclis selbst stillsehweigend einige 
huuclert Reben den Katalogen Pt;RREYS entnommen hat. 

a) I..e~ 'fremblements de Terre res~entis pendaut l'année 1904. Strassburg 1907. Publi­
catious du Bureau central de l'association intern. de seismologic. Série B. Merkwürdiger­
weise haben die auf Deutsch-Neu-Guinea beobachtcten Erdbebeu in dieser Schrift kei ne 
Aufuahme gefunden. 

') Catalogue genéral des trcDlblements de terre dé l'année 1908. Public. etc. StrRSS­
burg 1917. 

Verhnnd. Kon. AkBd, v. Weten~ch. (2' Sectie) DI. XX. D2 
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Ausmerzen wäre unzulässig gewesen, da ja ein späterer Forscher, 
dem die QueUen nicht zugänglich sind, leicht auf den Gedanken 
kommen könnte, dass ein Übersehen meinerseits stattgefunden habe. 
Verhältnismässig zahlreich sind unrichtige Zahlen, die sieh infolge 
Schreib- oder Druckfehlern eingeschlichen hatten und kritiklos von 
späteren Bearbeitern übernommen worden waren und dadurch in 
die Gefahr gerieten, vcrewigt Zll werden. 

Die nachstehende Sarnmlung enthält zunächst die während der 
ersten, bis ~llrn Schluss des Jahres 1857 reichendell Periode 
hekannt geworden en Erdbeben. Obwohl im Laufe der letzten 
37 Jahre die meisten der in Betracht kommenden Werke durqh 
meine Hände gegangen sind, so wird das eine oder andere wahr­
scheinlich doch noch meinen Augen entscblüpft sein. Ebenso bin 
ich davon überzeugt, dass in dem Archiv der Niederländisch­
Ostindischen Kornpanie, unter dem dort begrabenen handschrift­
lichen Material , noch manche brauchbare Beohachtung anzutreffen 
sein winl; wie dies die Veröffentlichungen von P. A. TIEJ.E und 
J. E. HEERES vermuten lassen. 1) ~eider reichen die mitgeteilten 
Berichte von Beamten der Ostindischen Kompanie nur bis zum 
Jahre 1648. Seit dem Erscheinen des dritten Bandes (l 8 95) hat 
der letzterwähnte Herausgeber kein Lehenszeichen mehr von sich 
gegeben, so dass auf eine Fortsetzung der Arbeit in absehbarer 
Ze.it wohl nicht zu rechnen sein wird. 

Die Tatsache, doss manche 'reile des Indischen Archipels nicht 
unt.er niederländischer Oberhoheit stehen, hat ntich nicht abhalten 
dürfen, auch diesen die erforderliche Beachtung zu schenken -
mit einer Ausnahme. Ich meine nämlich die Philippinen. ·Zwar 
bestehen über dieses, für die Erdbebenbeobachtung so wichtige Gebict 
ei ne Reihe von beachtenswerten Werken 2), aher die Schwierigkeit, 
urn nicht zu 'sagen Unmöglichkeit, stets bis zu den QueUen vorzu­
dringen, liessen mich von einer A ufnahme Abstand nehmen 3). 

') Bouwstoffen voor de geschiedenis der Nederlanders in den Maleiscben Archipel. 
1. 'g Gravenhage 1886, 2. 11:190, 3. 189;;. 

I) AI,EXIS Pt:RItEY. Documents sur les tremblements de terre et les phénomènes volca· 
niques dans l'Archipel des Philippines. Mémoires de l'Académie de Dijon (2) 8. 1860. 
p. 85-190. - ASTONIO G. DEL CANTO. Los terremotos de Manila. Estudios historicos 
S(lbre los grandes terremotos . • . . hasta el 3 de junio 1860. Madrid 1863. - M. SADEURA 
MASó. La seismologia en Filipinas. Manila 189;;. - Report on the seismic and volcanic 
Centers of the Philippine Archipelago. Manila 1902. - The strongest earthquakes feIt in 
thc Philippines during the last half century. Weather Bureau, Manila Central Observatory . 
Bulletin for February 1909, p. 61-65. 

' ) Nnch meiner überzeugung kalln eine derártige Znsnmmenstellung nurin Washington 
in Allgriff genommen werden, wo sieh die umflls..<;elltlste Literatur über die Philippincn 
und zwar in der Bibliothek dcs Kongresses vereinigt findet. 
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Abgesehen also von der genannten Inselgruppe, umfasst das in dieser 
Arbeit behandelte Gebiet sämtliche InseIn, die zwischen den der 
Nordspitze von Sumatra vorliegenden und den im Osten von Neu­
Guinea aufragenden sich befinden. A uch Erdbeben ben8chbarter 
Gebiete, wie· z. B. der Malaiischen Halbinsel usw. haben hin und 
wieder Aufnahme gefunden. 

Die Schaffung eines den ganzen Erdball umfassenden Erdbeben­
kataloges steht noch in weitem, weitem Felde, aber kommen wird 
er doch einmal, weil er kommen muss. Deun das gesamte, leider 
nur allzu häufig lückenhafte Beobachtungsmaterial hat nicht allein 
mit als . Grundlage für alle kommen!Ien und wieder verschwindenden 
'l'heorien, sondern auch . als Pro be aufs Exempel zu dienen. :Bhe 
man der Verwirklichung jenes Ideals einer Kodifikation näher treten 
kann, gilt es für die Mehrzahl der Lii.nder noch das v<ll'handene 
Nachrichtenmaterial kritisch zu sichten , bis eine einwandfreie Grund­
lage für die Seismologie geschaffen werden kann. Eine Reihe von 
Bausteinen sin4 bereits geliefert worden und die Zahl derselben 
urn ei,nen zu vermehren ist der Hauptzweck dieser Arbeit gewesen. 

Zu lebhaftem Danke hin ich Herrn Dr. E. GOGARTEN in Zollikon 
bei Zürich verpflichtet, der die Güte gehabt hatte, in einer Reihe 
von Werken und Zeitsch rif ten , die zurzeit unerreich bar fiir Dl ich 
sind, Nachforschungen allzustellen. 
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DIE ERDBEBEN DI!S INDISCHEN ARCHIPELS 

CHRONOLOGISCHES 
VEHZEICHNIS DER ERDDEBEN. 

88 [Oaka 10]. 1) Die Oberflächc von Java änderte ihre Gestalt. 2) 

134. ·Erdbeben nnd Vulkanaushruch auf Java. 3) 
296. Grosse Umwälzungen auf Java, Berge entstehen und ver­

sinken. 3) 
416 [Oaka 338]. Erdbeben auf Java Ilud Sumatra, Ausbruch 

des Vulkans der Insel Krakatau. Ein donnerndes Getöse v~m 
Berge Batuwara 4) wnrde von einem ähnlichen, vom Berge 
Kapi 5) kommenden , heantwortet. Diesem entstieg Feuer, 
das den Himmel erreichte, wobei die ganze Welt ersehüttert 
wurde. Heftiger Donner, begleitet von llegen nnd Stnrm, 
war wahrnehmbar. Sehliesslieh braeh der Berg Kapi zusammen . 
und verschwand in den tiefsten Tiefen der Erde. Das Wasser 
des Meert~s erhob sieh und das Land östlich vom BeI·ge 
Batuwara bis znm Berge Kamllia 6), sowie westwärts bis 
zum Radja Basa, ward überschwemrnt und alles hinweggeführt. 
Nnchdem das Wasser wieder gesunken, wurde ' der Berg 
Kapi sumt dem nmgebenden Lande zu Meer und Java 
zngleieh in zwei 'rei Ie geteilt. Die Stadt Samaskuta wurde 
Zll einem See, der später den Namen Singkara erhielt. 

Die vorstehende, dem "PoesUlkfirfidjfi" 7) entnommene 
Erzählllng, die 18~9 ins Englische übersetzt 8) nnd in 
dem nämliehen Jahre noch von JOHN W. JUDD reprodllzirt 
wurde 9), muss nach einer Mitteilung von H. KERN an 

') Javanische Zeitrechnung. 
I) P. P. Roono.\ VAS EVSINflA. Handboek der Land- en Volkenkunde ....• van Neder­

landsch-Indië 3. 1. Amsterdam 1841, p. 473. 
I) J. HAOF.ll.\N. Handleiding tot de kennis der geschiedenis" aardrijkskunde, fabelleer 

en tijdrekenkunde van Java ). Batnvia 1852, p. 4!l. 
') Damit soli der Berg Pulusari in der Resident.~chart Bantam gemeint sein. 
') Dieser Berg soli der Vulksn von Krakatau sein. 
') Damit soli der Gunung Gedé bei Buitenzorg gemeint sein. 
') RANGGA WARSIT.I. Serat Poestäkà Rildjä Poerwa djilidan angka .... 2. Ngajogya­

karta 1885, p. 45. 
') The "Krakatoa Eruptioll" and the Javanese ChronicIes. Trübner's Record (3) 1. London 

1889 (Nr. 245), p. 85. . 
U) The Earlier F.ruptions of Krakntoa. Nature -10. Londoll 1889, p. 3G5-3GG. 
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A.D. 
K. MAR'l'IN, als ein "erbärmlicher literarischel' Betl'Ug" be­
zeichnet wel~dell. 1) 

444. Die Insein N lIsa Baron und N usa Kam bungal1 werden von 
Java geschieden. 2) 

11 H2 [Çaka 1114 J. Palembang auf Sumatra wird von Java ab­
gett'enl1t. 3) 

1200. 'l'rennung von · Java und Sumatra unter Hildung del' Sunda­
Strasse. 2) 

l242 [Çaka 1164]. Pul u Mengari erhebt sich in der Madura­
Strasse aus dem Meere. 4) 

1254. Hantol'o [Madura] wird VOll Java abgetrennt. 2) 
1282 [Çaka 1204]. Bali wird von del' Landschaft Balambuang 

auf Java abgetrenllt. 5) 
1206 [Çaka 1218]. Eine Schlange schlRgt das Erdreich. 6) 

1338 [Çaka 1260]. Gili [Pulu] 'rrawangan, im NW von Lombok, 
wird von Snmbawa abgetrennt. 7) . 

135S [Çaka 12tiO]. Selo Parang [Lombok] wird von Sumbawa 
geschieden. 8) 

Die vorstehendell Angaben beruhen ausnahmslos auf 
Legende. Der Hauptsache nach Vertrauen verdienen solI, 
nach J. BRAND~S, das folgende den Zeitraum von AD. 1311 
-1481 umfassellde Verzeichnis. 9) Die Angaben sind den-

') Die Kei-InseIn und ihr Verhältniss zur australisch-asiatischen Grenzli~ie. Tijdschr. 
Kon. Nederl. Aardr. Genootsch. (2) 7. Leiden 1890, p. 266 Allm. 

I) J. H ,\GE)IAS 1. e. pag. 49 -50. 
I) TIlOMAS STAMFORD RAI'HES. The History of Java 1. London 1817, p. 25,2 p. 232. 

ROIIERT M,\tI.E'r (Third . RePort on the Fncts of Earthquakc Phenomena. Report Brit. 
Assoc. Adv. of Sc. 22. 1852. London 18,)3, p. 24) hat aus der von RUI'us mitgeteilten 
Jahreszahl 1114 A. Jav. gemacht 1115 A. D. JOIIN MII.NE hat diese falsche Ziffer 
wiederum nachgeschrieben und sich feruer des Irrtums schuldig gem acht , dass er geglaubt 
hat cs mit einem historisch beglaubigten Ereignis zu tun huben (Catalogue of. Destruc­
tive Earthquakes .Report Brit. Assoc. Adv. of Sc. 81. 1!n1 London 1912, p. 6(:5),. - P. P. 
ROOIWA VAS EVSINOA (1. e. pag. 474) hat dieselbe Jahreszahl wie RAt'FLES, die aber von 
}<'. JlJSGIJlIIIl( (Java 2. Leipzig IBM, p. 853) in 1187 A.D. umgercchnet wurde. 

') RAFFl.ES 1. c., ROORDA VA:.! EYSISnA 1. c., J"NGHUIJN 1. c., zugleich unter Umrech­
nung in A. ·D. 1237. 

") R,WFJ.ES 1. c., ROIl. MALI.ET (1. c. pag. 30) schreibt 1204 A. D. statt ]204 A. Jav., 
ROOIUIA VAN }<;YSINflA 1. c., J l!~mllJlI~ I. c., zugleich ·unter Umrechnung in A.D. 1277. 
HAGE)IAN verlegt das Ereignis in AD. 1293 (1. c. pag. 50). 

') ROORDA VAN EYSI~GA 1. c. 
') Rw FLES 1. c., ROB. MUI.ET (1. c. pag. 33) gibt,. wie oben, ]260 A. D. statt 

1200 A. Jav. 
'" RAI'."I.ES 1. c., Ron. MUI.El' (1. c. pag. 35) wie oben 1280 A. D. statt 1280 A. Jav. 

J l'~call; IIN (1. c.) verlegt dus Ereignis in 1353 A. D. 
') Pararaton [Ken Arokl of het boek der koningen van TumpM en van Madjapahit. 

Verhandel. Batav. Genootsch. van K. en W. 49. Batavia 1897, Nr. 1. 
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A.D. 
noch für uns von geringem Wert, da die in Betracht kom­
menden Örtlichkeiten auf Java nicht zu ermitteln waren. 

1311 [Çaka 1233J. Bergsturz in der Lungge-Periode. 1) 
1334 [ " 1256J. Bergsturz von Banupindah. 2) 
1376 [" 1298]. Ein neuer Berg bildet sieh. 3) 

1385 [ " 1307]. Bergsturz in dem Wukll Mata[ngJsila. 4) 

1395 [ " 1317]. Bergsturz in dem Wuku ' Prang-bakat. 5) 
1411 [ " 1333]. Bergsturz in dem Wuku .J ulung-puj ut. 6) 
1450 [ " L372]. Palindu, Erdbeben. 7) 

1451 [ " 1373]. Pakuningan, Bergsturz. 8) 

1462 [ " 1384]. Pnlandep, Bergsturz. 9) 

1481 [ " 1403]. Pawatung, Bergstur~. 10) 

1500(ea). Java. Entsetzlicher Ausbrueh ' eines Vulkans mit Erd­
be ben und starkem Aschenfall. 11) 

1538, April und September. 'l'ernate. Erdbeben. 12) 

1546, Septembel· 29, morgens. 'l'ernate starkes Bebell, gerade als 
:FIlANÇOIS XAVIER die Messe las. 13) 

') BR.\NDES 1. c. pag. 25, 107, 214. 
') L. c. pag. 28, 119. 
') L. c. pag. 29, 135. 
') L. c. pag. 29, 135. 
') L. c. pag. 30, 149. 
0) L. c. pag. 31, 152. 
') L. c. pag. 169, 217. 
0) L. c. pag. 32, 169, 217. 
0) L . c. pag. 32, 171 . 

• 0) L. c. pag. 32, 172, 218. 
IJ) F. JUNGHUIIS. Java 2. Leipzig 185!, p. 852 nach javanischen Handschriften. Das 

Ereignis ist aber nicht beglaubigt. 
") L. B. DE AnOENSOLA. Conquista de las !slas Molucas. Madrid 1609, p. 55. 
IJ) PIEIIRE ou JARIUC. Histoire des choses plus mémorables advenues tant ez Indes 

Orientales, que autres païs de la descouverte des Portugais. . . .. 1. Bovrdeavs 1608, 
. p. 164-165; Pt::TIIVS J ARnrcvs. Thesaurus rerurn Indicarurn 1. Coloniae Agrippinae 
1615, p. 205; LUIS DE GU1.MAN. Historia de las Missiones que han hecho los religiosos de 
la Compai'iia dc Jesu para predicar el Sancto Euangelio en la India Oriental 1. Alcalo. 
1601, p. 50. Der Ort wird nicht angegeben. A. PEIIIIEY hatte ihn (1. c. pag. 139) nach 
Moro (Morotai?) verlegt, weil XAVIEII das Erdbeben dort bespricht, wo er von den nIslas 
del Moro", also Halmahera, redet. Herr Dr. È. GOGARTEN hat über diesen Punkt 
sehr eingehende Nachforschungen angestellt und ist dabei, wie er mir freundlichst .mit­
teilte, zu dem Ergebnis gelaDgt, dass das erwähnte Beben nur auf Ternate stattgefunden 
haben kann. Er beruft sich in erster Linic darauf, dass A. BROU (Saint François Xavier 
2. Paris 1912, p. 329) angibt : ..,Xavier arriva à Temate en juillet 1546. 11 y passa 
d'aOOrd trois mois. Trois autres, plus au moins dans l'ile 'de Moro (octobre-janvier). 
Second séjo~r à 'fernate trois mois", und îtigt hinzu: nLeider sind nun die genauen Daten 
der Reise Xavers nicht bekannt. Ich habe dieselben uochmals genau verfolgt mit folgen­
dem Resultal: Ankunft in Ambon am 17. Februar 1546, Abfahrt nach Ternate Ende 
Juni oder Anfang Juli. Ankunft in Ternate im Juli. Aufenthalt dort ca. 3 Monate.lm 
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1550, November oder Dezember. Galela, Nordbalbillsel VOIl H81-

mahera. Heftiger Ausbrueh des V uikalls Duko-ma-'l'ala 
[,,rrolo"J, begleitet VUIl einem Erdbeben. Der Spiegel des 
Sees von Galela erhob sieb um mehr als 2 Faden. 1) 

1554 [Çaka 1476]. Java. Bergsturz von Baiiupindah. 2) 

Januar 1547 Rückkehr nach Ternate, wo er bis März bleiht. Nun liegt der 29. September 
gerade auf einem zwei fel haften Punkt. In Tolo ist Xaver nur einen Monat gewesen, hat 
nuf der Reise dorthin alle ehristlichen Gemeinden besueht, die sieh weiter nordwärts 
befnnden. Welche das Rind, konnte ich nicht 0 in Erfahrung bringen, scheinbar hat er 
nuch Morotai besucht. Wenn dies der Fall ist, so konnte Xaver Ende September n~h 
nicht in Tolo sein. Die direkte Fahrt von Ternate naeh Tolo hat ihm damals mindestens 
10 Tage gekostet. Xaver hätte also mindestens schon Mitte September von Ternate ab­
rciEen müssen, da el' aber die anderen Christengemeinden noch besucht hat, hät~ er schon 
vorher, also Beginn September abreisen müssen. Das ist aber nicht wahrscheinlich, da er 
ca. 3 Monate und nicht ca 0 2 Monate, wie es dann heissen müsste, in Ternate gewesen 
ist. Aber aueh der Text des Briefes (aus Cochin vom 20. Januar 1548) lässt m. E. keine 
andere Auslegung als Ternate zu". Die Stelle lautet bei AI.EXANDER VAl.lGNANo. (Monu­
menta Historica Societatis Jesu. Monumenta Xaveriana 1. l\fatriti 1899-1900, p. 428): 
"Y también me dixeron los de la tierra, que quando estos tiempos cursan allan á la orilla 
de la mar mucho peseado muerto, y Cl\to que 10 cansaua la mucha ceniza que los vientos 0 

t.rahen de aquella sierra; y que los pescados, que benian agoa mesclada contal ceniza, 
morian. Y quando ellos me preguntauan qué era aquello, les dezla que era un infernio, 
adonde iuan todos los que adorauan Idolos. Era el tremor de la sierra tan grande, que 
un dia de San Miguel, estando. en la iglesia diziendo missa, tremió tanto la tierra, que 
tenia miedo que caysse el altar: por uentura San Migueillor virtud dinina á los demo­
nios de aquellas partes, que impidian el seruicio. de Dios, los ponia y mandaua que sc 
fuessen al infernio". Herr Dr. GOGARTEN fligt noch hinzu: "In allen bisherigen Arbeiten, 
i1ie sieh mit diesem Teile seines Briefes beschäftigen, wurde diese Beschreibung auf Tolo 
bezogen. Aber auf keine der InseIn Hnlmahera's, oder Halmahera selbst, kann sie sich 
beziehen, denn es gibt dort keine Inscl mit tätigem Vulkan . HöchsteDS käme hier Gam­
macaDore in Betracht, da er gerade Vo.D den Tobaros spricht. Aber nach Rebello war 
hier erst 1564 oder 65 ein Ausbruch; eine ständige Tätigkeit aber hätte Rebello doch 
sicher erwähnt. Ausserdem ist Gammacanore keine Insel und Xaver sagt ansdrücklich : 
Insel. ~ou denkt an Morotai, wohin 0 er auch Vulkane legt, aber diese kann ja auch 
nicht in Betracht kommen. Es bleibt also nichts anderes übrig, als Ternate, dessen Vul­
kan vor Xavers AufenthaIt tätig war. Ich glaube kRum, dass noch irgend welche Zweifel 
möglich sind". 

') Der Bericht rührt von dem Pater Jo..\o. HE BEmA her, der zwar weder Jahreszahl 
noch Datum angibt, aber mitteilt, dass da.~ Ereignis vor der Belagerung von Djailolo 
1Gilolol - Anfang 1551 - stattgefunden habe (Diversi Avisi particolnri daIl India di 
Portugallo. Venezill 1565, p. 134; Epistolae Indicae. Lovanii 1566, p. 170; Lettere dell' 
India orientale. Vinegill 1580 p. 1-'-8). Siehe ferner GAURIEL REIlELl.o.. Informaçào das 
cousas de Maluco. Collecçiio. de noticias par a historia das naçOes ultramarinas 6. Lisboa 
18:>6, p. 198; P. A. Tieie. De Europeërs in den Mnleischen Archipel. Bijdr. t. d. Taal-, 
Land- en Vo.lkenkunde (4) ... 's Gravenhllge 1880, p. 3:>3; A WlCUMANN. Der Ausbruch 
des Vulkans "Tolo" auf Hillmahera. Zeitschr. d. DeutsChen geolog. Ges. 49. Be°rlin 1897, 
p. 152; E . Go.GARTEN. Der Vulklln "Tolo" auf Hnlmaherll. 'Petermanns Mitteilungen 63. 
1917, p. 245-246. Nach der Ansicht des letzterwähllten Forschers ist der Ort Tolo 
ungefàhr in der Gegel:d des heutigen Ruku zu suchen. 

S) To S. RAFFl.ES. The History of Ja,oa 2. London 1817, p. 233. Das Ereignis ist 
historisch nicht beglaubigt. Siehe übrigens oben (p. 22) unter 1334 AoD. jÇaka 12561. 
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1564 oder 1565(cu). Allshruch des Gum Kllnora unweit del' 

'Vestküste del' Nordhalbinsel von Halmahem, hegleitet von 
einem Erd bebell. 1) 

1578. Java. Erdbehen. 2) 
l!)S4 [Çaka 150()]. Java. Heftiges . Erdhehell . 3) 
1586. Java. Aushruch des Gnnung Kêtut. 4) 
1586. Java. Ausbruch des Gunullg MerballU, infolge dessen die 

ganze Insel erdröhnte. 5) 
1586 oder 1587. Java. Allgeblich heftiger Ausbruch des Gunung 

Ringgit. 6) 
1593. Java. Heftigel' Ausbruch des Gnnung Rillggit bei Panarukan 

an . der Nordküste. "Es geschah, dass auf den Bergen und 
den höherenGipfeln derSelben eillige Schwefelminen mit so 
gewaltigem Getöse sprangen, dass die gallze Hevölkerung in 
Schrecken versetzt wurde. ·Während eines Zeitl:aumes von 
8 'ragen gewahrte man lIichts Andercs ' als mit Donner ver­
bUlldenes Getöse sowie Feuergarbeu, die von den erwiihnten 
Bergen, GUllOS de Panamcan genannt, hervorhrachen." 7) 

I 

1590, Mei 31 gegen Mitternacht an Bord des Schiffes "Utrecht" 

') GARRIEf. REIIEI.I.O 1. c. pAg. 183. 
S) K. E. A. \'01'1 Hon'. Geschichte der durch Ueberlieferung nnchgewiesenen natürlichen 

Veränderungen der Erdoberfläche 4 . Gotlul 1840, p. 2(j3, unter Berufung auf RAf'nEs 
(1. c. 2., p. 23l und Appendix, p. VII. ) - ROIIEltT MAl LET und J. VV'. M,\f.LET (The 
Earthquake Catulogue of the British Association. London 1858, p. 63) zitiren ausser RAFHEti 
noch die Histoire générnle des Voyages 2, p. 401 und JOIIN PHIOIl'S Voyages in the 
Indian Ocean. Alle die gellannten Zitate sind falsch. In dem " Terke von R~FFf.ES wird 
das Erdbeben mit keinem Worte erwähnt. Die Histoire générale des Voyages 2. La Haye 
1/47, p. 401 beschreibt, nach der Schilderung von JOIIN SAIlIS, dus Erdbeben in Bantam 
von 13. Oktober 1606. Was endlich JA)I ES (nicht JOIIN) PRIOR betritft, 80 langte diescr 
am 20. August 1811 auf der Reede von Batavia an nnd erziihlt \lei dieser Gelegenheit , 
dass 60 oder 70 Jahre zuvor sich Erdbeben anf Java ereignet, die grosse Bestiirzung 
verursacbt bätten. Es können damit also nur seismische Erscheinungen gemeint gewesen 
sein, die in der Mitte des 18. Jahrhullderts stattgefunden huben (Voyage in the Jndiun 
Seas in the Nisus frigate during 18lO and UH I. London 1820; Rcise in das Indische 
Meer. Weimur 1819, p. 171). 

') P. P. ROOIIDA VAN EVSIN(;A 1. c. pag. 476. Das E'reignis ist nicht beglaubigt. 
') J. M. MOIIR in Verhllndel. HoU. MlIatschuPllij van WetcnschapIlCn H. Haarlem 

1773. Beiigten p. 91 obne QueUenangabe. 
') J. HAGE)lAN. Algemeene gescbiedenis vun Je.va. Indisch Archief 8. Batavia 1850, 

p. 20, ohne Angabe der QueUe. 
') Das Ereignis hat im Jahre 1593 stattgefundcn. 
') ANTONIO LOUREXÇO CumillA. Ordcnaeoes da India do Senhor Re{ D. Manoel de 

eterna memoria: Informaçiio verdadeira da Aurea Chersonoso feite pelo antigo Cosmographo 
Indiano Manoel Godinho de Eredia. Lisboa 1807, p. 113. Der in Rede stehende Ausbruch 
war bis 1900 in das J ahr 1586 oder 1587 verlegt worden, weil in einem der Journale 
der ersten Fabrt der Holländer nach den Indi~chen InseIn, bei dem Anblick des noch 
rauchenden Berges am 17. J anuar 1597 gesaltt worden war, dass er vor 10 J ah ren einen 
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auf pel' ReetIe von 'l'alangami, 1) Insel 'l'ernate, "Den laat­
sten Maye was er een spokerij in 't Uytrccht, maeckende 
slllckcll gherommcl ende regiment dat de Overigheydt door 
nyt moest. Dit gheschiedde omtrent de middernacht." 2) 
Es handelt sich bei dieser Notiz wohl lediglich urn eillen 
Schiffspuk, zumal auf den &ouderen Fahrzeugen nichts Demr­
tiges bericht et wurde. 

In die Erdbebenliteratur wurde das El'eignis von GUÉNEAU 
m: MON'rBF.I.IARD cingefiihrt mit der Bemerkung: "ce1a put 
venir des agitations causées pal' un tremblement de terl'e 
ou de l'éruption d'un volcan" 8), woraus K. E. A. VON HOFF 
machte: "ein fürchterlichcs Getöse gleich dem Ausbruche 
odel' Beben eines Vulkans." 4) 

1606, Oktober 13. Auf der Reede von Bantam, West-Java, "about 
midnight we had an Earthquake, it contillued not long, 
but fol' some time it was very fearefull." 5) 

Ausbruch gebabt babe. Der Ausbruch selbst wurde teils dem Ringgit, teils dem H.auIIg 
uud einmal sogar dem Krlut zugeschrieben. Eine Zusammenstellung der verschiedenen 
Ansichten findct sich bei A. WICIDIANN. Der Ausbruch des Gunung Ringgit anf Java im 
Jahre lf,93. Zeitscl)r. d. Deutsc]lCn geolog. G~sellsch. 52. Berlin 1000, p. 64C-660. -
Neuerdings ist die Streitfrage noch von G. P. ROt.:FFAER (De eerste schip vaart der Neder­
landers naar Oost-Indië onder Cornelis de Houtman 1595-1597 .... G. P. ROl'.·FAER en 
J. W. IJzERIIAN.l. 's Gravenhagc 1915, p. 181) einer Erörterung unterzogen worden. 
ohne dass dabei neues Material ~ur Sprache gebracht werden konnte. ROIJFéAER nimmt an, 
dass mit den GunoR de Panarucan (a]80 Plu ral) der binter "dem Idjen-Plateau von Pana­
rukan angeblich sicbtbare GUIII,ng Raung gemeint gewesen sei. Dem steht gegenüber, dass 
jemand, der in Panarukan gewohnt hat, doch unter den Panarukan-Bergen mchts Anderes 
versteben konnte, als was sie wirklich sind, näm1ich das Ringgit-Gebirge. 

') 'J'nlangami ist ein Dorf unmittelbar im Süden der Stadt 'l'ernate. 
I) Waerachtigh verhael van de Schipvaerd op Oost-Indien ghedaen bij de acht Schepen 

in den jare 159~, van Amsterdam uytgezeylt, onder 't beleyd van den Admiraal J Acon 
COIt!l:HISSE:\ YAN NECK ende Vice-Admirael 'VVIlRA:iD VAN WAERWIJCK. Begin ende 
Voortgangh van de Vereenigde Nederlantsche Geootroyeerde Oost-Indische Compagnie. 
1. Amsterdam 1646, ~o. 3, p. 28. - Het tweede Boeck, Journael ofte Dagh register, 
inhoudende een waraehtich verhael ende Historische vertellinghe van de reyse gedaen 
door de acht schel'en .... onder 't beleydt van den Admirael JACOB CoIt!'(EI.IS1. N~:CK, 

ende W,VnnA!l:T VA:\ .'VARWIJCK als Vice-Admirael. Middelbureh 1601, p. 34 verso. 
") Liste chronologique des érllptions de Volcans, de tremblements de terre etc. Col­

lection académillue. Tome 6 de la Partie }:trangère. Dijon-Paris 1761, p. 552. 
') Geschiehte der durch Ueberlieferung nachgewiesenen Veränderungen der Erdober­

fläche 4. Gotha 1840, p. 2i 2 . 
. ") SAMUEL PURCIIAS. Hakluytus !)osthumus or Purehas His Pilgrimes 1. London 1625, 

p. 385. - Die Histoire générnle des Voyages 2. La Haye 1747, p. 401 gibt irrigerweise 
den 13. Dezcmber als Datulll an. - CHR. Kl:t'EIISTEI:oI teilt noch, ohne Angabe der QueUe; 
mit, dass 1606 ein Erdbeben auf Java stattfuud, wobei sich bei ~'atisio ei ne nt'ue lnsel 
erhob (Zeitung flir Geognosie, Stück 3 . Weimar 1827, p. 294). Es handelte sich aber 
um eine Inselbildung in der Nähe der japanischen Insel ~'atisio [Hachij01. (K. E. A. VON 
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1608, Juli 1. l<'lutwelle bei der Insel Makjan in den Molukken. 

In einem Briefe von PAUU;S VAN CAERDEN vom 3. August 
1608 heisst es: "Soo syn, Godt betert, op den eersten 
J llli de scheepen Walcheren ende China verongeluckt en 
tegens de wall aen 't recyff gedrcven, ,waervan het volck, 
geIt, geschut, eenich want ende seylen gebercht syn met 
de meeste victuaille van 't schip Chi'lla ende uyt Walcheren 
van victuaille niet dat waardich is. Dit ongeluck V81]t ver­
lies van de scheepen is met geen harde of groote storm 
geschiet, maar door een verheffinge ende aenloopinghe van 
schrickelyck hollwater, door een storm die in zee wayde 
ofte gewnyt hadde, en alle de andere scheepen waaren in 
seer groot peryckel." J. K. J. DE JONGE, der dieses Schreiben 
veröffentlichte, bemerkte mit Recht, dass es sieh bei dem 
Ereignis nur um ein Seebeben hätte handeln können. 1) 

1608, Juli 18. 'fernate. ,,'l'usschen den 18 en lU dito omtrent 
nachts tel' eerster wacht/ heeft den Bergh van 'ferIlaten 
alzulcken eysselijeken slach op gegeven/ of daer 9 of 10 
Cartouwen los gingen, uyt werpende met den eersten niet 
dan vyer ende vlam/ ende duel' naer ecn gheweldige damp 
ende roock in d'e lucht opdraeijende," 2) 

160U, Mai 3, Banda. Drei Stösse, 
Juni 22, 2h a. m. Handa. Ein Stoss. 3) 

1612, (ohne Angabe des Datums). Amboina., Drei Erdbeben an 
einem 'rage "soo crachtich ende sterck, dat het ongelooflijk 
soude schijnen voor den geenen die, 't niet en weet." Nicht 
lange darauf wurde abermals ein Bebel1 verspürt, und zwar 
so kräftig, dass die Gloeke im Fort Victoria zu läutel1 

Hon'. Geschichte der durch Ueberlieferung nacbgewiesenen natürlicben Veränderungen 
der Erdoberlläche 4. Gotha 1840, p. 274). 

'} De opkomst van het Nederlandsch gezag in Oost· Indië 8. '5 Gravenhnge 1865,. 
p. 264. - ]<'nA!'<çols VAI.EN'I'IJS (Oud en Nieuw Oost Indien 1. 2. Dordrecht-~msterdnm 
1724, p. 230) giht als Datum den 4. Juli all. - G. E. RU)(PIIIUS (De AmbOiische His· 
torie I. Bijdr. t. de T. L. en Vk. (7) 10. 's Grllvenhage 1910, p. 29) lässt das Ereignis 
am 18. Juni 1608 stattfinden. 

') PAUI,US VAN C,U:UD.:S. Loffelijcke Voyagie op de Oost·Indien. Begin ende Voortgangh 
van de Vereenigde Nederlandsche Geoctroyeerde Oost.lndische Compagnie 2. Amsterdam 
1646, N°. 14, p. 47. - Die Histoirc générale des Voyages 8. Paris 1750,p.3I55,schreibt 
diesen Ausbruch irrigerweise dem Pik von Tidore zu. - G. E. RUIIPHIUS gibt als Datum 
den 18. Juni an (De Ambonsche Historie. I. Bij dr. t. de T. L. en Vk. (7) 10.1910, p. 29). 

') J. Til. DE BRv. India Orientalis. Pars 9. Francofurti 1612, p. 48, in dem Bericht 
über die Fahrt von P. W. VERHOEFF. In dem Journaal ende Verhaal van ,de Reyse 
gedaan lloor ..... Pn:TEn 'WII.I.E)I VERIlOEVEN. Begin ende Voortgangh &co 2. Amster· 
dam 1646, N°, 4, p. 49 wird dieses Ereignis mit Stillschweigen übergangen. 
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begann. Dieser Stóss wurdc zu derselben Zeit auch auf den 
auf del' Recde liegenden Schiffen gefiihlt. 1) 

1616, Juli 80./81. [29.j30.]. 2) Seebeben unweit der Insel Waigëu. 
"snachts sijnde eenige Mijlen van 't Lalltj en clare Mane-schijnj 
voelden wy een Aertbevinghe int Schipj InRer duurde niet 
lang: nochtans perturbeerde die so de Maets dat sy uyt 
de Coyen sprongbenj eenige meenden dat wy stietenj men 
wierp het Loodj men vont gheen gront." 3) 

1618, März 12. Banda-Inseln. Heftiges Beben. 4) 

1621, März 7. Atjeh, Nordwestspitze von Sumatra. "Le Dimanche 
7 enuiron vne heure deuant Soleil leué, il a fait icy vn 
grand tremblement de terre, en sorte qu'il sembloit à ceux 
qui estoient dans les maisons que Ie comble les accableroit; 
j'entends dire- que d'ordinaire toutes les années il y en a 
trois ou quatre, toutesfois qu'il y auoit trois ans passés qu'il 
n'en y auoit eu, & disoient dauantage, que leur Cady ou 
Euesque auoit prédit ce tremblement il y a quatre ou cinq 
jours, & qu'il viendroit sur la pleine Lune, comme de fuit 
il y suruenu: ie ne sçay s'ils disent .vérité ou non; car au 
precedent on n'en parloit point; ils font grand estat de ce 
Cady, disans que de connoissance d'homme ne s'est veu 
Personnage de si grand sçavoir dans Achen." 5) 
Banda-Inseln. Wie K. E. A. VON HOFF 6) und, ihm nach­
schreibend, ROBERT MAJ,J.1~T 7) zu berichten wusste, hatte 
1621 ein V ulkanausbruch nebst Erdbeben stattgefunden. 
Der von ihnen angeführte, aus dem Jahre 1621 datirte 
Bericht lautet wörtlich: "Sinee the surprisal of Nero 8) by 

- ----
') [A EnT GIJSEI.sl. Grondigh Verhael van Amboyna. Kroniek van het Historisch Ge­

nootschap te Utrecht (6) 2. 1871. Utrecht 1872, p. 348. 
') Da J.\CQu,,::: I.E MAIRE auf seiner Erdumseglung vou Osten her nach den Indischen 

Insein gelangte, musste er einen Kalendertag verlieren. 
S) Spieghel der Australische Navigatie, door den wijt vermaerden ende cloeckmoedighen 

Zee-Heldt JAcon I.E MAIRE. Amsterdam 1622, p. 64. In einem anderen, "'II .I.EM COIl)/I(I.ISZ. 
SCIIOUTEN zugesehriebenen Journal (Begin ende Voortgangh van de Vereenigde Neder­
landsche Geoetroyecrde Oost Indische Compagnie 2. Amsterdam 1646, N°. 18, p. 111), 
wird die Nacht 29/30. I 28/2!l. I Juli als Datum angegeben. 

') SAMUEL PURCIIAS. Hakluytus Posthumus, or Purchas His Pilgrimes 1. London 1625, 
p.666. 

") Memoires du Voyage aux Indes Orientales du Général [AIIG USTIN DEI BEAUI.IEU, 
(MELCHISEDECII TnÉvE:-IOT. Relations de divers Voyages cvrieux 2. Paris 1666, p. 57). 

') Geschichte der dureh Ueberlieferung nachgewiesenen natürlichen Veränderungen. 
f . Gotha 1840 p. 280. 

') Third Report on the Facts of Earthquake Phenomena. Report Brit. Assoe. Adv. of 
Seienee 22. 1852. London 1ti53, p. 70. 

") Lies Banda. Neira. 
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the Dutch 1), there heilig n fearefull Earthquake, the said 
llill [Gonahpec] 2) cast forth snch hideous flames, sueh store 
of cinders alld huge steames, that it destroyed, burnt and 
hmke down all the thieke woods and mightie trees" 3). Aus 
dem Gesagten geht lediglich hervol' , dass Erdheben und 
Aushruch naeh der Eroberung dureh die Hollander Cl û 15) 
beoba~htet wurden, abel' es wird nicht behauptet, dass dies 
1621 geschah. 

1625, (ohne Datum). Die Banda-Illseln werden von heftigen Stür­
men und Erdbeben heimgesucht. Diese Mitteilung VOII 

M. A. VAN RHEDE VAN DER KWOT hat bisher keine Bestäti­
gung erfahren 4). 

1626, August (ohne Datum). Asahudi an der Nordküste VOIl West­
Cet·am. Erdbeuen gerade als der Häuptling KE'l'JIJ, Au Ulit 
seiner Pranen Hotte IllJlallgte, weshalh seinem U nternehmen 
nichts Gutes gewei9sagt wurde. 5) 

1629, August 1. 9 1/ 2", p. m. Banun-Inseln. Eine halbe Stunde 
nach Ablauf eiues heftigen Erdstosses entstand in der Meer­
enge zwischen Selamo [Slaman] und Banda Neira, dnmals 
"Ga.t van Celamme" genanllt 6), ein hoher Wasserberg. Die 
Flutwelle wälzte sieh ' in westlicher Richtung geradewegs 
gegell das auf Banda Neil'R liegende Kast.ell Nassau sowie 
auf das arn Strande liegende Dorf Nera [Neira], wo sie eine 
Höhe von 9 Faden fl5,3 lIl] über dell Stand bei Springftut 
elTeichte. Die aus Stein erbaute Möle VOl' dem KasteIl wurde 
weggeschlagen und in das Fort drangen die Wassermassen 
mit einer solchen Gewalt ein, dass eine 3500 ti: schwere 
Eisenrnasse um 36 Fuss [11,3 rnJ verschoben wurde. Einige 

') Die holliindische Flotte unter dem General-Gouverncur GEnADII REIJNST ·;war am 22. 
Miirz 1615 vor den Bandll-Inseln erschienen uml kurz vorher, am 16., hatte der Aus­
bruch stattgefunden (P. A. TH; I.~. De 0llkomst van het Nederl. gezag (2) 1. 's Graven­
hage 1886, p. 149). 

') Lies Gunung Api. Dieser Berg, der das gleichnamige Eiland trägt, ist zugleich 
der einzige tiitige Vulkan der Inselgruppe. 

') S.UIUt:r. PlIRCIlAS l.c. pag. 697. Aus der letzterwiihnten Bemerkung geht hervor, das.q 
der Bericht sieh nur auf den Ausbruch von 1615 beziehen kann, da die folgende Erup­
tion erst am 24. Dezember 1632 eintrat. 

') De Gouverneurs-Generaal en Commissarjssen-Generaal van Nederl. Indië. 's Graven­
hage 1891, p. 38. - R. D. }f. Vt:RIIEEK (Opgave van geschriften over geologie en mijn­
bouwkunde van Ned. O. Indië. Verhandel. v. b. geolog. mijnbouwk. Genootsch.l. 
's Gravenhage 1912, p. 180) meint, dass dafiir 1629 oder vielleicht 1615 zu eetzen sei. 

') G. E. R'JMPIII US. De Ambonsche Historie 1. Bijdr. t. d. T. L. en Vk. (7) 10. 
1910, p. 66. 

") Sie heisst jetzt das nOostgat" · oder nGat van Neira." 
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arn Strande liegende Häuser wurden weggefegt, wiihrend 
andere zertrümrnert \Vurden. Das auf der Reede vor Anker lie­
gende Schiff "Briel" wurde von der Welle emporgehoben und 
damuf dreimal irn Kreise herumgedreht, ohne jedoch Schaden 
zu nehrnen. In östlicher Richtung stürzte sich die Flutwelle 
auf .den Weststrand der Insel Lonthor , wo sie ebenfalls eine 
steinerne Mole wegschwemrnte. Sie erreichte hier eine Höhe 
von 13 Fuss [4 mJ 1), und cine Prnu, die an der Huk 
Mandjangiu lag, wurde auf das Land bis hinter das Wach­
gehäude geschleudert. Da die ZUl' Zeit des Ereignisses sieh auf 
dem offenen Meere betindenden Fischer nicht das Geringste von 
der Flutwelle bemerkt hatten, so vermutete RUl\lPIIIUS mit Recht, 
dass das Beben in dem Kanal von Banda, d. h. in dem zwischen 
Banda Neira und dem nördliehen Teile von Lonthor betind­
lichen Meeresteile, seinen Urspmng gehaht haben ~lüsste 2). 

1629, August 1. Amboina. Vermutlich. ein zu gleicher Zeit mit 
dem auf Banda nufgetretenes Erdbeben 3). 

--~--

') REINIER UE KI.ERK hatte eiue Höhe von 25 Fuss angegeben (C. A. M. VAN VI.I ET. 
Belangrij k bericht over den staat van Bamla .. '. 's Gravenhage 189!, p. 67) und R. 8EHON, 
der das Ereignis in da.~ Jnhr 1690 verlegtc, sogar 25 m (Im Australischen Busch und 
an den Kiisten des Korallenmceres. Leipzig 1896, p. 541), was R. D. ~1. Vt:IlREEK (.Jaar­
boek vau het lrijnwezen. 29. 1900. Batavia 1901, p. 19) bereits geriigt hat. 8ElION 
hatte wahrscheinlich scine ~Iittcilung dem Rep.ort on the Scicntific Results ofthe Voyage 
of H. M. CIIAI.I.ENGEII. Narrative 1. 2. London 1885 p. 562 entnommen, worin es heisst, 
dass zur Zeit eines Ausbruches "the sea is said to hal'e risen 25 feet above the level of 
high water at springs." 

") G. E. RUlIPllIUS. De Ambonsche Historie I . Bijdragen tot de T. L. en Vk. (7) 10. 
's Gravenhage 1910, p. 69-70. Der älteste Bericht ist von F. VAI.ESTJJ~ (Oud en Nieuw 
Oost Indien 8. 2. Dordrecht-Amsterdam 1726, p. 37), der ihn aber ohne Nennung der 
QueUe, dem Manuskrillt von RUlIPltlUS entnommen hatte. - Durch REINIER DI-: KLERK, 
der aber kein Datum angab, erfiihrt man, dass das Beben des Abends um 9'," Uhr 
stattfand (C. A. lL VAN VI.I~:T. Belangrijk bericht over den staat van Banda en omlig­
gende eilaMen door Rwm:1l DE KI.EIIK (1756). 's Gravenhage 1894, p. (6). 

Rine Beschreibung dieses Erd: nnd Seebebens findet sich auch bei 8EYGm VAN REcn­
TEilEN (Journatil gehouden op de reyse ende wederkomste · van Oost-Indien. 2dc druk. 
Zwolle 1639, p. 37- 38), doch iRt es eitel Flunkerei, wenn er behauptet, dass das Er­
eignis sich zur Zeit seiner Anwesenheit auf den Bandn·lnseln (1630-31) abgespielt habe. 
Seine Ankunft war erst all1 20. Januar 1GOO erfolgt. Die unrichtige, bei GUÉNE.\U Dt; 
MONTIIÉI.IARD (Collection académique, 6 de la Partie };trangère. Dijon-Paris 1761, p. 
562) sicb tindende Angabe, dnss die Banda·lnseln 1630 oder 1631 vou einem };rdbeben 
heimgesucht worden seien, bei dem die Rrde sich geölfnet bnbe und das Meer über 
seine Ufer getreten sei, diirfte in jener Angabe von 8EYGER VAN R ECHTEREN seinen Ur­
sprung finden, zumal des~en Reisebeschreibung auch eine Aufnahme in der 8ammlung 
von R. A. ut: CO:O<STANTIN DE Rt;NN EYII.I.E (Recueil des voyagcs qui ont servi à l'établis­
sel1lCnt et aux progrès de la Compagnie des Indes Orientales D. Rouen 1725, p. 150-151) 
gefunden hatte uml dadurch mehr allgemein zugänglich geworden war. 

") G. E . Rmll'IIIUS (I. c. png. 70-71) hatte dieser Vermlitung Ausdruck verlieben, 
weil nach der überlieferung wäbrend des Aufenthaltes von KETJII. ALl, der im Januar 
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1630, Juni 14. 2h• p. m. Banda-Inseln. Brderschütterung. 

Juli 17 (ohne Zeitangabe). Banda-Jllseln. Erderschütterung 1). 
1632. Banda-Illseln. Mehrere Erdbeben während der Monate April, 

Mai, Juni und Juli, besonclers aber am 16. J)ezember als 
"des nagts een vuur uijt den Hemel gevallen, 't welk her­
stende eerst eenige slagen gaf als canollschooten en duer na 
eenige chel'gien van musqu~tten verthoonde waar op d. 24. 
dito dezelve Provincie wederom een schrickelijke aardbeving, 
't welk zoo aan gemeene als aan bijzolldere huijsen grote 
schade gedaen heeft. De Goenong Api smeet klippen ruijt 
soo gl'oot als kleine huisjes en veleoverhangendé klippen op 
het vrouwen Eijland 2) door dit geweldig schudden, dat twee 
dagen duurde, zijn neergestort" 3). 

1633, Oktober 28. Banda Neim, Banda-Inscln. Schwaches Nrdbeben 4). 

1634, Septftnber 14. Banda Neira. Schwachcs Erdbehen. 
# 

24. llanda Neira. Schwaches Erdbeben. 
28. Banda Neira. Schwaches EI'dbeben 5). 

1635, Jnnuar 10. Banda Neira. Scbwaches Erdbeben 6). 
Dezemher 3. Bmlda Neira. Schwaches Erdbeben 7). 

1636, Mui 5. Banda Neira. Schwaches Erdbehen 8). 

August 23. Banda Neira. Schwaches Erdbeben 9). 

1629, von Ceram kommend, auf Amboina eingetroffen war (1. c. pag. 67), ein Erdbeben 
8tattgefunden habe. Auch tliese Angabe hatte V A.I.EWIJN nachgeschrieben. Siel1e hierüber 
auch F. DE HAAN. RUMI'IIIUS cn VAI.ENl'IJN als geschiedschrijvers van Ambon. Rumphius­
Gedenkboek li02-1902. Haarlem 1902, p. 20. 

') SEYOER VAN RECWrEREN 1. c. pog. 32. Wiedert\bdruck in Begin ende Voortgangh 
van de Vereenigde Oost Indische Compagnie 2_ Amsterdam 1646, N°. 20, p. 31, wo aber, 
ebenso wie in der von R. A. DE COXS1'A:O>T1l< DE RENNEVII.I.t: besorgten französischen 
übersetzung (Recueil des voyages ete. 9. Rouen 1725, p. 145), das unrichtige Datum 24. 
8tatt 14. Juni steht. 

I) Der einheimische Name lautet Krakah. 
") G. E . RUIIPHlIJS. De Ambonsche Historie 1. 1. c. pag. 91. V Al.ENT/JN hat den Be­

richt zuerst veröffentlicht (1. c. 3. 2. 1726, p. 17), ihn aber ebenfalls dem Manuskript 
von RUMI'IIIUS entnommen. In der mangelhaften Neuausgabe seines Werkes durch S. 
KW7.ER (3. o's Gravenhage 1858, p. 18) wird als Datum für das ain 24. Dezember erfolgte 
Beben, fälschlich der 11. angegeben. Damit erIedigen sich auch die Bemerkungen von 
R. D. M. V~;RIIEEK, tIer augenscheinlich diese Ausgabe benutzt bat (Geologische be­
schrijving der Banda-eilanden. Jaarboek van het Mijnwezen in Ned. O. I. 29. 1900. 
Batavia lOOI, p. 19). 

') JOH_ SIGMUND WIJRFFU,\IN. Vierzehen Jährige Ost-Indianische Krieg- nnd Ober-
Kautrmanns-Dienste. Sultzbach-Nürnberg 1686, p. 78. 

") L. c. pag. 85. 
') L. c. pag. 93. 
') L : c. pag. 94. 
') L_ c. pag. 97. 
') L. c. pag. 101. 
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1636, Oktober 5. und 11. Banda Neira. Erdbeben, heide Male 

schwach beginneud und mit zwei starken Stössen endigend. 1) 
I 637, Februar 14. Banda N eira. Ein mit ziemlich starken Stössen 

endigendes ~eben. 2) 
Oktober ü. Banda Neira. Schwaches Erdbeben. 8) 

1638, Januar 29. und 31. Banda Neira. Jedesmal em schwaches 
Beben 4). 
}i'ebruar 21. Banda N eira . . Heftiger Stoss. 5) 
(ohne Datum). Timor. "Emt et alius in Timor Insuia Mons 
Picus nomine, tantae altitudinis, ut per 300 milliaria flam­
meus in mari vertex se conspiciendum praeberit;hic anno 
1638 concussis per horrendum terraemotum fundamentis ulla 
cum Jnsula absorptus, nil praeter illgentem lacum post se 
l·eliquit. lta referunt Annales Soc. Jesu". 6) 

Es ist trotz mannigfacher Versuche nicht möglich gewesen 
mil' die in Betracht kommenden Jahrgänge der Litterae 
Imnllae zu verschaffen, um die ursprüngliche Relation eill­
zusehen. Ich kann daher nul' wiederholen 7), dass der Be­
richt sehr unwahrscheinlich klingt, da auf r!'imor kein Vlilkan 
bekannt ist. Trotz der Übertreibungell 8) ist es indessen 
möglich, dass eine Verwechslllng vorliegt. , 

1638 (ca). Java. Zll der Zeit als der Pangeran rrAwANG-Ar.uN über das 
Reich Mat jan Putih (Java) herrschte, wurde die Bevölkerung 
7 'rage und 7 Nächte lang durch ein schreckliches Getöse, 
das dem Gunung Raung zu entstammen sehien, beunruhigt. 
Es war ·gerade so, als ob 'fausende von Kanonen gleichzeitig 
abgefeuert würden. Das ganze Land von Mat jan Plltih be­
fand sich in dem Zllstande einer andauernden Erschütterung 
und die Erdbebell waren so heftig, dass man kaum auf den 
Beinen zu stehen vermochte. 9) 

') L. c. png. 102. ') L . c. pag. 104. 
') L. c. png. 106. ') L. c. llag. 107. I) L. c. png. 108. 
I) ATIIAl"ASIIJS KIRCIIF:R. Mundus subterraneus 1. Amstclodnmi 1665, p. 181 Hieraus 

Til. IrrlGll:S. Lucubrationes academicne de montium incendiis. J .. ipsiae 1671, p. 120. 
') A. 'VICIDIANN. Gesteine von Timor. Beiträge zur Geologie Ostasiens 2. Leideu 

1882-87, p. 163. 
0) Ein Berg, der 300 Seemeilen weit siebtbar ist, mnss eine Höhe von 22000 In 

besitzen. 
') G. J. Boscli. Uitbarstingen der vnlkanen Idjin en Raocn (Banjocwangi). Tijdsehr. 

voor Ind. Taal-, Land- en Volkenkunde 7. Batavia 1858, p. 279-280 anf Grund der 
unter den Eingeborenen hcrrschenden Cberlieferung. Die Jahresl'.ahl hatt~ BOSCH nach 
J. H.\GE&I.\N (Handleiding tot de geschiedenis etc. 1. Batavia 1852, p. 105) eingefügt, 
doch lIIUSS bemerkt werden, da.~8 a. a. O.lediglieh gesagt wurde, dass TAWANG-AI.t:N 1636 oder 
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A.D. 
1641, Januar 3 \lnd 4. Heftiger Ausbruch des Gunung Awu, rich­

tiger Burndu Awn 1), auf der lnsel Sangi, übel' den ans­
schlicsslich Naclll'ichtcn aus den Philippinen auf uns gekom­
men sind, Nach dem Ol'iginalbel'icht 2), der von F, JAGOR 
in wortgetrcller Ûbersetzung mitgeteilt worden ist 3), heisst 
es, dass, nachdem Ende Dezemher 1640 zweimal Asche in 

'Zamboangan (SW-Mindanao), die die l·'elder der Umgebung 
leicht wie Reif bedeckt hatte, gefallen war, am 3, Jnnuar 
des Abends am 7 Uhr, ein lebhaftes Getöse vernommen 
wurde, dns wie Al'kehusicr- und Gesehützfeuer erklang, Nach­
dem am Morgen des 4, gegen !) Uhr, das vermeintliche 
Geschützfeuer zngenommen hattè, wälzte sich von Süden her 
eine mächtige Aschen wolke heran, die eine bis nachts 2 Uhr 
währende Finsternis verllrsachte, 

Ein spanisches Geschwader, dns sich an diesem 'l'age 
unfm'n des Kap San Agllstin, del' Siidspitze von Mindanao, 
befand, liberbl'achte die Naclll'icht, dass es in die Nähe einer 
Insel gclangt, deren Vulkan ausgebrochen sei. 

Viel ist liber die Lage del' lnsel (Sanguiz, Sanguil, San­
guir) gestt'itten worden Hlld habcn die meisten Autoren ge­
glauht, den Vulkan nach Mindanao selbst vel'lçgen zu müssen. 
Ohne anf Einzelheiten an' diesel' Stelle eillzugehen, möge 
bemerkt werden, dass AI,EXIS PE1UtEY 4), auf Grund der 
oben angeführten Quelle, die ihm in einem Wiederabdruck 
in einem Werke von J, E. N mllEMBEHG 5) vorlag, überzeu­
gend nachgewiesen hat, dass mit dem in Rede stehenden 

1638 hekriegt worden sei und darauf lIatjan Putih (gelegen in dem jetzigen Distrikt 
Rägildjampi, Abt. Banjllwangi) mit den Seinen hntte verlassen müssen. Spitter hat 
allerdings JIAGE!tIA N seinerseits die Mitteilllng von BOSCH zum Vorwande genommen , 
um eiuen Ausbrueh des G. Raung in da~ .lahr 1638 zu verlegen (Natuurk. Tijdschr. 
van Ned. Indië. 19. Batavia 1859, p. 447). 

') Wie MAX 'VROI::R ermittelt hat (Introduction et description de l'expédition. Siboga. 
Expeditie I. Leiden 1902, p. 57), lautet der Name hei den Eingehorenen Burudu Awu, 
was Aschenberg bedeutet. Gunung Awu ist ein l.ybrillisehes Wort, da Gunung die ma· 
malaiische Bezeiehnung für Berg ist. Trotzdem möge an diesem Namen festgehnlten 
werden, da der Vulkan unter diesem am meisten bekannt und zudem eindeutig ist, denn 
aueh die Eingcborenen von Siau nennen ihren Vulkan Burudu Awu. 

I) RAYMUNIIO MAGISA. Sueeeso raro de tres Voleanes dos de f\lego, y una de agua, que 
rebentaron a 4 de Enero deste auo de Gil a uu mismo tiempo, en diferentes portes de 
estas islas Filipinas . . .. lIanila 1641. 

I) Reisen in den Philippinen. Bei"lin 1873, p. 323-328. . 
') Documents sur les tremblements de terre et les phénomènes voleaniques dans I' Ar­

chipel de.~ Philippiues. Mémoires de l'Aeadémie de Dijon (2) 8. 1860, p. 135-140. 
') Obras filO8Oficas 3. Madrid 165], 1'. 453-454. 
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Vulksn nur der Gunllng Awu gemeint gewesen sein kann. 
Damn können auch einige von JAGOR nachgewiesene Über~ 
setzungsfchler nichts ändern. Der Bericht des Geschwaders 
ist entscheidend. Der Einwand von JAGOR, dass der G. Awu 
(3°41'N., 1250 27'0.) südöstlich und nichtsüdlich von Zamboan­
gan (6°55' N., 1220 0.) liegt, kann nnmöglich als stichhaltig 
angesehell werden, da die Richtung der Aschenwolke doch 
von den .Lllftströmungen beherrscht wird. Der allgemeine 
Eindruck war doch der, dass sie aus dem Süden kam. Auch 
das Fehlen von N nchrichten aus holliindischen QueUen be­
sagt nichts, da die Ostindische Kompanie damals noch keinen 
regelmässigen VCl'kehr mit den Sangi-Tnseln unterhielt. Als 
der Gouverneur RODER'l'US PADBRUGGE 1677 nach Sangi ge­
langte, erfuhr er, dass der G. Awu zweimal seit Menschen­

. gedenken eillen Allsbruch gehabt habe 1). Unter der Annahme, 
dass eine dieser' Eruptionen diejenige war, ' welche urn die. 
Jahreswende 1040-41 erfolgte, bleibt noch immer eine 
weitere fthrig, über die man bis zum heutigen Tage nichts 
in Erfahl'Ung hat bringen können. Ebensowenig hält das 
Argument VOll GRORGR F. BRCKER Stich, der ohne sich auf 
eine U nteJ'such ung der QueUen einzulassen, der Ansicht 
.lAGOll.S zustimmt, indem er meint, dass der Vulkan schon 
deshalb auf Mindanao zu suchen sei, weil die Bevölkernng 
im slidlichsten Teile der J nsel sich der Sangisprache bediene 2). 
Es ist BRUKElt anscheinend unbekannt geblieben, daas jene 
Leute Snngi untertan waren und ihr Land zumGehiet der 
Ostindischen Kompanie gehörte S). Ihre Reehtsnachfolgerin, 
die Indische Regiernng, hatte es stillschweigend der spanischen 
Krone überlassen. 

1641. Einsturz des Berges Adiksa auf Java, bei dem viele Menschen 
I1ms J.Jeben kamen 4). 

') H"t .Journaal van PADTfiRII(ifH:'S reis naar Noord·Celebes en de Noorder-Eilanden. 
nijdr. t . (Ie T. L. en Vk. (3) 2. ]867, p. 254. 

") Report on the Geology of the Philippine Islands. 21.t Ann. Report U. S. Geol. 
Survey 189!l-1900, pt. 3. Wnshiugton 1901, p. 525. 

') FRANÇOIS VAU:NTIJN. Oud en Nieuw Oost Indien 1.2. Dordrecht-Amsterdam. 1724, 
p. 53. - R. m: KI.ERK, J. :K VAN MIJI.F.NDONK en W. A. AI,TING. Rapportover'sCom­
pagnies regt op tie Groote Oost (23 Novbr. 1761). Verhandel. Batav. Gen. v. K. en W. 
32. Batavia 1868, NI'. 3, IJ. 11. 

') JOHN CRAW.·IJRD. History of the Indian Arcbipelago 2. Edinbnrgh 1820, p. 523. 
F. JtJNGIIUIIN (Java 2. Leipzigl854, p. 852) hält es fur möglicb, dasB damit der Gunung 
Wilis gemeint war, während J. HAOEMAN (Over de oostelijke vnlkanen op Java in 1686. 
Natuurk. Tijdsehr. Ned. Inti. 19. Batavia 1859, p.448) sich für den G. K~lnt eiltBcheidet. 

Verb!U\d. Kon. AkAd. T. W.t.eneeh. (2" Seetle) DI. XX. D 3 
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1643, April 12, kurz naeh 51/~h. a. m. Seebeben halbwegszwischen41er 

Willaumez-Halbinsel auf Neu-Pommern und Neu-Hannover, 
verspürt an Bord des von ABEL JANSZ. 'rAS~IAN befehligten 
Schiffes "Heemskerck". .. Drye glasen in de dachwacht uyt 
zJnde, kregen zoodanigen nertbevinge, dat niemant va.n ons 
voleq, hoe diep oock in slaep wesende, in de cooy bleeff 
liggen, maer ieder een verba est boven geloopen, quam met 
de meeninge, dat schiep stiet, 't was even eens als off de 
ciel over coralige clippe schucl'den, doch 't 'lood geworpen 
hebbende bevonden geen gront; naderhandt hadden noch tot 
verscheyde malen eenige bewegingh va.n Aertbevingh, maer 
geene soo geweldich als d'eerste" 1). 

1643, Juni 15-17. Ternate. IrrtüJlllicherweise hat A. A. BRUZON DX 
LA MARTINIÈRxden vom 15.-17.Juni 1648vonErdbeben be­
gleiteten Ausbruch des Piks auf das el'wähnte Datum verlegt 2). 

1644, Mei · 12. und 13. Amboina. ,,'rer\vijl de menschen alhier 
tegens malkander woeden, heeft God de 8eer in zijn gramschap 
de Elementen ook gaande gemaakt, verwekkende een ver­
schrickelijk en te voren in deze Provintien noijt gehoorde 
aardbeving 't welk Donderdags op den 12. Maij eerst 's mor­
gens aanquam, dog bijzonder 's avonds omtrent 8 uuren 
met regen, donderen blixem en dat aan en omtrent 't 
Casteel [Victoria] wel ten hardsten, Rchijnende als of Hemel 
en aarde vergaan wilde; contiriueerende zoo den geheele 
nagt door, dat niemand binnen nog buiten 't Casteel onder 
eenig dak blijven dorste". Das .Fort hatte vor allem zu leiden 
gehaht. Nicht allein, dass seine Mauern stellenweise ausser­
ordentlieh rissig gewordetl, waren au eh rreile derselben ab­
gestürzt. Die im Kastell si!!h befindende Amtswohnullg d,es 
Gouverneurs GERARD DEMMF.R hatte an den heiden Giebel-.. 
seiten zahllose Risse erhalten; das Daeh war teilweise einge-
stürzt. Ausserhalb des Forts waren es das Stadthaus, die 
Pfarrhäuser, sowie das am Stranoe VOD Hative liegende Kran­
kenhaus gewesen, deren Mauern so stark gelitten hatten , 

I) J. E. Heeres. Abel Janszoon TI\.~man's Journalof his Diseovery of Van Diemen's 
Land and New Zealand in 1612. Amsterdam 1898, p. 46. - F. VAU:NTUN. Oud en 
Nieuw Oost Indien 3. 2. Dor(lrooht-Amsterdam 1726, p. 56: - ABEl. JAN SZ. 'fASIlAN. 
Journaal van 'de reis naar het oubekende Zuidland. Arnsterdam 1860, p. 150. - ûber 
die Lage des Gesehwaders zur Zeit des Beben8 8. A. W ICIIIIANN. F~tdeekungsgeschiehte 
von Neu-Guinea. Nova Guinea 1. Leiden 1909, p. 92. 

I) Le Grand Dictionnaire goographique et critique 8, 1. La Haye, Amsterdam, Rotter­
dam 1738, p. 388. 
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dass jeden A ugenblick ihr Einsturz zu gewärtigen gewesen 
war. Vom Chinesen- bis ZUID Mardijker-Viertel und ferner 
im Gehirge von Leitimor bis zum Vorgebirge N usanive 
hatten sich überall Spalten gebildet, doch hatte man nirgends 
den Verlust von M enschenleben zu beklagen gehabt: 

1644, Mai 17. Amboina. Während man noch damit beschäftigt war 
den Schutt aufzuräumen, folgte arn 17. ein zweites, sehr heftiges 
Behen, das u. a. den fast gänzlichen Einsturz der Gouver­
neurswohnung bewirkte. Während 4 oder 5 rrage wagte es 
niemand sein Haus zu hetreten , aber im ganzen befand sich 
das Erdreich 8 -1 0 rrage lan g in fast u nausgesetzter Bewe­
gung. Auch die Befestigung von Baguala sowie von Hila 
erlittell diesmal Beschädigungen. Während sich auf der Insel 
Haruku das Beben gleichfalls in heftiger Weise geäussert 
hatte, war es in Kambelo auf der Halbinsel Huwamuhal 
(Ce ram) und andf\ren Aussenpostell nur schwach aufgetreten 1). 

1646, Juli 19., 20. und 21. InselMakjan (Molukken). Heftiger, 
von einem starken Erdbeben begleiteter Ausbruch des Vul­
kans. In der ersten Veröffentlichung über dieses Ereignis 
schreibt ein Anonymus: "L'An 1646. la montagne de l'isle 
de Maehian se fendit avec des bruits & des fracas épouvan­
tables, par lin terrible tremblement de terre; accident qui 
est fort-ordinaire en ce païs-Iu. 11 sortit ta ot .de feu par cette 
fente, qu'ils consumérent plusieurs ilégreries, avee les habitans 
& tout ce qui y étoit. On voioit encore l'An 1685. cette 
prodigieuse fen te. & aparemment , elle subsiste·~OiIjours. On 
la nommoit l'Ornière de Machian, paree qu'elle deseendoit 
du haut au bas de la montagne eomme un chemin qui y 
auroit été creusé, mais qui de loin ne paraissoit être qu'une 
ornière" 2). Diesem Berit}ht liegen sämtliehe Angahen in den. 
Vulkankatalogen zugrunde s), ist aber nicht unwidersprochen 

') H. Eo RmlJ'IIIU~. De Ambonsche Historie. I. Bijclr. t. de Taal-, Land- en Volken­
kunde (7) 10. 's Gravenhage 1910, I). ~6r. - FRANÇOIS VAU:NTIJN. Oud eu Nieuw Oost 
Indieu 2. Ambousche Zaken 1724, p. 195. - S. KAI.n'. Gerard Demmer. De Indische' 
Gids 28. 1. Amsterdam 1906, p. ~61. . 

I) [L. B.I D'ARGENSor.A. Histoire de la conquête des isles Moleqnes 3. Amsterdam 
1706, p.,318-319. Dieser 3. Band des Werkes hat mit AIIGENSOI.A, wie dies auch in der 
V orrede hervorgehoben wird, nichts zu tUD. 

') K. E. A. VON HOFf~. Geschichte der durch Ueberlieferung nachgewieseDen natür­
Hellen Veränderungen 4. Gotha 184.0, p. 298. - F. JUNGIIUIIN. Chronologisch overzigt . 
der aardbevingen en uitbarstingen vau vulkanen. Tijdschr. voor Nood. Indië 1845. 1, 
p. 33. - A. PURH. Doouments sur les tremblements de terre et les phénomimes vol ca­
niques. Auu. Soc. d'Émulation des Vosges 10. 2. 185~. Epinal 1860, p. 143-144. 

. DP 
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geblieben. E. Wo. A. LÛDEKING gab, ohne sich auf eme Erör­
terung einzulassen, auf Grund handschriftlicher Aufzeich­
nungen den 13. Juli 1648 an 1); auch F. S. A. DE CLERCQ 
hat dasselbe Datum, bezweifelt aber J dass 1646 sich etwas 
Derartiges ereignet hábe 2). Scheinbar" eine Stütze findet diese 
Ansicht in der erst vor wenigen Jahren veröffentlichtenNie­
derschrift von G. 'E. RUMPHIUS. Es heisst darin, dassam 
13. Juli 1648 "een groot aardbeveri voorgevallen en daer 
bij een verschrickelijk opbersten van dien berg, want het 
geheele eilandt.-... zoodanig gesprongen en doorklooft is, 
dat midden door den berg eene klove als een v~rweg van 
eenen wagen daar door ging daal' veel vuirige dampen uijt­
vlogen gelijk het nog ten hedigen dage te zien is, waar door 
wel een derde van de Nagul boornen omgeworpen en ver­
dorven zijn en een groote ongezontheit op dat selve eijland 
veroorsaakt is" 3). Diese Mitteilung weist eine so grosse 
Übereinstirnrnung mit der des oben erwähuten Anonymus 
auf, dass es sich bei' beiden um eine und dieselbe Begeben­
heit handeln muss. Do. die Angahen von RUMPHlUS mit Recht 
Anspruch auf grosse Zuverlässigkeit erheben, so würde das 
von ihm angeführte Datum als das der Wahrheit arn nächs­
ten kommende angesprochen werden müssen, wäre es nicht, 
dass ein arntlicher " und zugleich zeitgellössischer Bericht VOI'­
liegt, der es ausser allern Zweifel stellt, dass das Ereignis 
an den rragen des J 9. bis 21. Juli 1646 stattgefunden hat. 
In diesem, von CoaNELIs VAN DER LIJN aus Batavia vom 
21. Dezember 1646 datirten Bericht heisst es nämlich, dass 
die Schiffe "Maestricht" und "Amboina" aus 1'ernate 9092 li: 
Gewürznelken ' von Makjan mitgebracht hätten, die aber 
noch von der Ernte des vorhergehenden Jahres starnmten. In 
dem kommenden sei wenig' zu erwarten, da die Insel von 
einem so schrecklichen Erdbeben heimgesucht worden sei, 
dass man ihren gänzlichen U ntergang befürchtet habe und 
die Bewohner sich bereits mit der Absicht getragen hätten, 
sie zu verlassen. Oabei wurde noch auf den Urnstand hinge-

1) Lijst der Gouverneurs van Amboina. Tijdschr. voor Ind. T. L. en Vk. U. Batavia 
1864, p. 528. 

') Bijdragen tot de kennis der residentie Ternate. Leiden 1890, p. 159-160 Anm. 
") De Ambonsche Historie 1. Bijdr. t. de T. L. en Vk. (7) 10. "s Gravenhage 1910, 

p. 275. Merkwürdig ist, daas VAI .• :NTIJN, der BOnst mit Vorliebe RUIIPHIUS nachschreibt, 
in diesèm Falle von ihm abweicht nnd die richtige Jahreszahl 1646 angibt. 
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wiesen, dass viele Nelken bäume abgebrochen und eine Menge 
anderer dermassen infizirt', worden sei, dass sie augenschein­
lich nicht wieder ausschlagen würden. 1) 

Endlich möge noch damuf hingewiesen werden, dass 
GUÉNEA.U DE MONTBÉLIARD einen "kurz vor 1659" statt­
gehabten Ausbruch erwähnt. 2) Die Quelle ist jedenfalls das 
Werk VOll WOUTER SCHOUTEN, in dein es aus Anlass seines 
1659 diesel' Illsel abgestatteten Besuches . heisst , dass "nicht 
lange vorhel''' ein Ausbruch erfolgt sei. s) Es kann sich auch 
in diesemFalle nul' urn · das Ereignis von 1646 handeln. 

1648, f'cbruar 2. Fort Henricus an der Nordküste der Insel Solor. 
Nach den mittelstarken Erichütterungen der vorhergegangenen' 
'rage, steIlte sich am 2. Februar ein besom)ers heftiges Erd­
beben ein. Eiu Teil der Mallern stürzte ein, abel' auch im 
Gebirge zeigten sich die Folgen in Gestalt klaffender Spalten. 
Ferner stürt:ten Felsmassen ab. lUl Laufe der folgenden Tage 
wiederholten sich die Stösse, jedoch waren sie schwiicher. In 
der U mgebung von Larantuka, an der Ostküste von Flores, hatte 
sich do.. .. Behen ebenfalls in heftiger Weise fühlbar gemacht 
uud waren auch dort tiefe Spalten im Erdreich entstanden. 4) 

Febrtiar 29. Amboina "een grote eerdbeving om 't Casteel 
dewelke met een groot gedruijs als van een geweldige zee 
aanquam dog liep zonder merkelijke schade af".5) Aus dem 
V orstchenden ergibt sich, dass von einem eigentlichen Erd­
beben nicht die Rede war, sondern von einer Flutwelle, die in 
der Bai entstand, ~md sich gegen das Fort Victoria wäl~e. Bei 
VAUNTIJN hat der Bericht einen anderen Sinn hekommen. 6) 
Mai 24. Tnsel Solor. Heftiges Erdbeben. In den Mauern 
des Forts Henricu8 bildeten sich anfs ne ne Risse. 7) 

') .T. E. HEERES. De opkomst van het Nederlandsch gezag in Oost-Indië (2) 8. 's Gra­
venhage 1895, p. 275. 

') Liste chronologique des éruptions des Volca.D8 etc. Collection ac&démique ft de la 
Partie Etrangère. Dijon-;-Paris 1761, p. 567. 

') Oost-Indische Voyagie; vervattende veel voorname voorvallen. Amsterdam 1676, 
p. 51. Die erste franzÖ8ische Ausgabe erschien in Rouen 1707. 

') J . E. HEERES, l.c. pag. 420. - In einem anderen zeitgenÖ88ischen Bericht heisst es 
jedoch, dlLllS die Erschütternngen am 20. l<'ebruar begannen und 40 Tage lang, obne nur 
w6hrend eintls cinzigen Tages aU8zusetzen, anhielten (Copye eenes briefs uyt 't Eylant 
Zelor, op 't Fort Henricus, in Oost-Indië. Hollantsche Mercurius 1. Haarlem 1650, p. 26). 

") G. E. R!IMI'HIUS. De Ambonsche Historie I. nüdragen t. de T. L. en Vk. (7) 10. 
'!! Gravenhage 1910, p. 269. 

") Oud en Nieuw Oost Indien 2. Ambonsche Zaken. Dordrecht·Amsterdam 1724:, p.155. 
') J. E. HE.;RES, l.c. pag. 422. - Dagh-Register gehouden int Casteel Batavia ...• 

Anno 1646-1648. 'sGravenhage 1903, p. 147. 
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1648, Juni 15.-17. 'I'ernate. A usbruch des Vulkans "de sorte 

qu'ull village des Mores, appelé de la Sula 1) en fut consumé. 
L'Isle fut dans un mouvement continuel, pendant tout cc 
tems là, & I'on entendit un bruit effroyable dans les cavernes 
souterraines , pareil à celuy des forges & de tems en tems 
comme des coups de canon." 2) 

1649, Seebeben zwischen den zu den Kei-InseIn gehörenden Eilanden 
Kaimër nnd Tajaooo. "Ingleichen ist im Jahr 1649 zwischen 
denen Insnln Kouw und 'ryaridi, et'wan 30 Meilen gegen 
Aufgang bey der Insul grosz Banda [Lonthor] gelegen, 
eine kleine niedrige Insul, den Bezirk and Umbkreisz 
nach in die 45 bey 50 und mehr KlafRern tief aus dem 
Meer mit grosser Bewegung hervorgekommen, die Erde war 
g'antz kleyicht, mit vielen verbrannten Steinen vermiseht." s) 
R. D. M. VERB:I~EK hat es wahrscheinlich gemacht, dass der 
Ort diejenige Untiefe ist, welche auf der Seekarte unter dem 
Namen ·Huismall-Klippe (5°28'S, 132°12'0) figurirt. Es ist 
aueh vielleieht ei ne der Stellen, an der sich bei Gelegenhei~ 
des heftigen Erd- nnd Seebebens am 26. November l852 
ein klein es Eiland gebild et hatte. 4) 

1651, April 2. Nachts. Makassar , Celebes. Drei aufeinander fol­
geode Stösse 5) 

1656 oder 1657. Nach der Angabe von GO~NEAU DE MONTBJf.r.IAIU> 
solI PHILIBRRTO VERNATTI auf Sumatra mehrere Erdbeben 
beobachtet haben. 6) In Wirkiichkeit lautete dessen Aussage 
aber ganz anders. VERNAT'l'I hatte nämlich mitgeteilt, dass in 
Batavia Erdbeben häufig seien, dass 'im Jahrè 1656 oder 1657 

') DM von SulauE\sen bewohnte Dorf SuIa 1'akumi am N'ordweststrande VOIl Ternate. 
I) IGlOv. FRANC.I GEMEI.I.I CARRERI. Voyage du Tour du Monde ó. Paris1719, p. 222-

223. - Giro del mOJllIo ó. Vcnezia 1719, p. 124. Wie oben erwähnt hatte LA MARTI­
NIÈRE das Ereignis in die 1'age des 15.-17. Joni 1643 verlegt, ALExIs PERREY aber, 
der ' sich aof ihn bernft, auf den 25. Juni 1648 (Doouments sur les tremblements de 
terre .•.• a01 Moluques. Ann. de la Soc. d'Emulation des Vosges 10. 2. 18[,9. Epinal 
1860, Il. 144). Es würe immerhin möglich, dass dicses Datum in der mir nicht zugäng­
lichen Pariser Ausgabe des Werkes von LA M~o\R'I'INI~RE stände. 

I) JOH. SIGMUND WunFFBAIN. Vierzehen Jährige Ost-Indiani!!Chc Krieg- und Oberkauff­
manns-Dienste. Nürnberg 1686, p. 62. 

') Molukken-Verslag. Jaarboek van het Mjjnwezen in Ned. O.-Indië 37. Wetensch. 
god. Batavia 1908, p. 526. 

') Dagregister uit de aanteekeningen gehouden door verscheidene koningen van GOR. 
Tijdschr. v.Ind. 1'. L. en ·Vk. 4:. Batavia 1854. p. 121. 

') . Liste chronologique des éruptions de Volcan8 etc. Collection académique 6 de la 
Partie Étrangère. Dijon-Paris 1761, p. 567. 
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eines Tages in dieser Stadt, des Nachmittags urn 2 Uhr 
eine schwarze Asche niedergefallen sei, die von einem Berge 
bei Indrapura auf Sumatra 1) herrühren solle. 2) Von einem 
Erdbehen war jedoch nicht die Rede. 

1659, November 9. Insel 'féon efijau], Südwest~Ins6In. Heftige 
Erschütterungen, verbunden mit Getöse, die die Eingeborenen 
zur Flncht nach den InseIn Nila und Damar veranlassten. 
Am 11. folgte ei n heftiger A usbruch des Vulkans Fun u weri. 
Das dadurch hervorgerufene, dem Kanonendonner ähllliche 
Getöse wurde auf Amboina und den Banda-Inseln gehört. 
In der Bai von Amboina beobachtete man eine Flutwelle, 
die eine Höhe von 8-4 Fllss e1'reiehte. 3) 

1659, Dezember (ohne Datum). Insel Buru. Heftiges Erd- und 
Seebeben, "wael' door sieh niet alleen de lage stranden/ maer 
selfs de Hemel-hooge Bergen/ van een bewegelijcke stoffe 
seheenen gemaeckt te zijn." Die El'schütterungen wurden auch 
auf Amboina und anderen, nicht näher bezeichrieten Inse]n 
gefühlt. Ferner heisst es: "Ja selfs de Schepen/ op deM;igh 
of veertigh vademen diepten geanckert leggende/ lagen door 
Godts onnaspeurlijcke macht/ en door de ontsteltenis van 
de Zeel dervoegen te stooten en te bousen/ als of op eeu 
lager Wal/ en op Klippen eu Zanden waren gemeckt." 4) 

1660, Febrnar (ohne Datum). Insel ~'éon, Südwest-Inseln. Heftiger 
Au~bruch des Vulkans ,Funuweri. 5) 

16G4, Ju]i (ohne Datum). An der Miindung des Wai Mala in der 
Elpaputi-Bai au der Südküste von Ceram versank ein, zw i­
schen den beideu Armeu des Flusses gelegen es Stück Land~ 
Wähl'end ei nes, zugleich heftigen Regenschauers wurde ein 
'Erdbeben verspü1't. 6) 

') R. HnoKF:. Discourse concerning Earthquakcs. Posthumolls Works. London 1705, 
p. 317. Wiederabdruck: The HiRtory and Philosophy of Earthquakes. London 1;57, p. 147 . 

. . ") Damit ist der Gunung Korintji gcmeint. . 
') G. E. RUNI'IIIUS. De Ambonsche Historie 11. Biidragen t. de T. L. en Vk. (7) tO. 

1910, p. tIJI-I:l2. Siehe auch A. W,cmIANN. Over de vulkanische uitbarstmg op bet 
eiland Téon ITijaul inI6fi!). Vershlg Gew. Vergadering K. Akad. v. Wet. Amsterdam 
ID. 1910-11, p. 378. 

') WOUTER SCII(llm:N. Oost-Indische Voyagie . Amsterdam 16ï6, p. 64. - IL. B.] n'.ÁR­
ClENSOI.A. Histoire de la conquête des isles Mplu1lues 8. Amsterdam 1706, p. 333. 

') P. A. LEUJ>E. De uitbarsting van den springenden berg op het eiland Teeuw. Bijdr. 
t. de T. L. en Vk. (3) 6. 1871, p. 231. 

') F. VAU;NTUK. Oud en Nieuw Oost Indien 2. 1. Dordrecht-Amsterdam 1724, p.66. 
Siehe aucb G. E. RUJfJ>U,Ius. D'Amboinsche Rariteitkamer. Ämsterdam 1705; p. 338. 
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A.D. 
1666. Java. Erdbeben und Ausbruch eines Vulkans nach K. E. A. 

VON HOfP, 1) unter Berufung auf T. S. RAfFJ.ES, der aber 
a. a. O. 2) kein Wort darüber verlauten lässt. Erwähnt möge 
noch werden, dass JOHN CRAWFURD eillen Ausbruch des 
GUBung Merapi auf Java aus dem Jahre 1664 anfflhrt, 3) 
doch ist dabei von einem Erdbeben ebellsowenig die Rede. 

1671, 17. Oktober abends, 18. und folgende 'rage. Insel Saparua , 
östlich von Amboina. Sehr heftige Er~hütterungen, die in 
d~r Nacht 17./18. ihren Höhepunkt elTeichten. Nicht allein 
wurde die Redoute Velsen 'zu Hatuwana zerstört, sowie das 
kleine Fort Hollandia bei Sirisori stark beschädigt, sondern an 
vielen Stellen stürzten Felsmassen ab und wurden Spalten auf­
gerissen, die zuweilen so tiet' waren, dass VOD den mit ab­
gesunkenen Kokospalmen nur noch die Kronen hervorragten. 
Der Strand VOD Hatuwana Snnk' urn einell Fuss, das vor 
dem Dorf Paperu liegende Riff noch mehr. Im Verlauf eines 
ganzen Monats gab es keinen Tag, an dem das Erdreich 
stillstand und vereinzelte Stösse wurden noch ab uud zu 
während des ganzen Jahres gefühlt. 

Auf Amboina und Harllku waren die EI"Schütterungen 
am 17/18. in geringerem Grade ffthlbar gewesen. An der 
Südküste von Ceram ~varen sie ebenfalls bemerkt worden; 
ausserdem rand sm Abend d~s 1,7.. un weit der Südküste. 
unter Donner und Blitz, ein. Seeheben statt. 4) 
(ohne Datumangabe).Batavia. "Etliche Wochen hiel· llaeh 
hatten wir hier abermshl ein starckes Erdbeben/ und hatten 
zwo verwegene suft' selhige Zeit ein Verbündnisz mit dem 
Teufel gemachetf dasz er sie sol te auf einer grüne DeckeIl 
in Teutschland ülmrbringen." 5) Das vorhm'gangene Erdbebell, 
auf welches verwiesen wird, hat indessen keinerlei Erwähnung 
gerunden. 

1) Gesohichte der durch Ueberlieferung naehgewiescnell natürJichen Veränderungen f. 
Gotha 1840, p. 314. 

") History of Java 2. London 1817, p. 236, 238. 
", History of the Indian Archipelago 2. Edinburgh 18~O, p. 529. 
') [G. E. RUIII'H1US). Waerachtigh Verhael van de Scllfickelijcke Aardbevinge, nu 

onll!nghs eenigen tyd herwaerts, ende voornaementlijck op 'den 17. February des Jaers 
1674. voorgevallen. 1675, p. 3, 15. Siehe ferner Hollandtze Merourius.' Haarlem 1676, 
p. 111 nnd F. VALENTIJN. Oud en Nieuw Oost Indien 2. 172-1, p. 230. 

i) DAVID W"PP. Fnnffzehen Jährige CuriÖ8e und denkwürdige auch sehr gefährliche 
Reise-Beschreibung [1667-1682[. Hannover nnd Wolffenbüttel 1704, p. 112. 



BIS ZUM JAHRE 1857. 41 

A.D. 
1672 [Çaka · 15114]. Java. Aussergewöhnlich starker Ausbrueh eilles 

Vulkans. 1) 

(ohne Datum). Amboina. Angeblich sehI' heftiges Erdbehen, das 
mehrel'e Bergstürze verursachte, die Dörfer unter ihren Schutt­
massen hegruhen. Spalten hildeten sieh von 20-30 }i'aden 
'fiefe. 2) Bs liegt jedenfalls eine V crwechslullg mit dem Ereignis 
vou1 12. Juli 1673 vor. 

1678, Mai 20. Heftiger Ausbruch des Gam KUllOl'a an der West­
seite der Nordhalbinsel von Halmahera, der von einem aneh 
auf Ternate äusserst fiihlharell Erdbeben hegleitet war. Zu 
gleieher Zeit wurde cine f'lutwelle ("zwaar oploopen van 
de zee") beobachtet. 3) 
Juli 12, gegen ()h p. lll. AlIlboina. Mehrel'e starke Stösse. 
Vormittags hatten si eh heftige Gewitter über der Stadt ent­
laden. 4) Unzutreffelld' hut R. D. M. VERBEEK dieses Datum 
für falsch erklärt. 5) Das vonF .• TUNGHUHN 6) und C.· A. L. 
VAN '1'ROOS'l'ENBURG DE BRUIJN angçgehene Datum (12. Juni) 
ist unriehtig. 7) 
August 12, zwischen 10 und 101/ 2

11 p. m. Ternat~. Heftiges 
Beben. Der Pik soH an der Südseite von unten his oben 
aufgerissen worden sein. Felsmassen sanken weg und auch 
Häuser stürzten èill. Eine Flutwelle wälzte sieh ruit einer 
solchell Gewalt gegell den Strand, dass man das Seheitern 
der Sehiffe beflit·chtete. 'Von einem Ausbtuch des Vulkans 
wit-u Dichts gemeldet. Die Erschütterungen währten noch 
his in den September hinein. 8) 

1674, Februar 17, gegen 7 1/ 2
b p. m. Amboipa. Das heftigste 

Erubehell, welehes elie Insel Amhoiua seit Menschengedenken 
erleht uud das sich über uie hen8ehbarten InseIn hinaus, 
ausgedehnt hat. Die heftigen StÖsse, die ohlle jegliehe Vor-

1) P. P. ROORIIA VAN EVSINCIA. Handboek der I,and. en Volkenkunde ..•. van Neder· 
landsch·lndië 3. 1. Amsterdam 1841, p. 478. Nach einer javanischen Handschrift. 

') [L. RI D'ARGI-:NSUI.A . Histoire de la conquête des wes Molnques 3. Amsterdam 
1706, p. aKI. 

') Hollandtsze Mercurius 2;). Haarlem 1674- 7fi, p. 177. - F. VALI-:NTIJN. Oud ~n 
Nieuw Oost Indien 1. l!. DOrtlreeht-Amsterdam 1724, p. 90, 94, 331. 

') Hollandtsze Mercurius 2U. Haarlem 1676, p. 111. -. Waerachtigh Verhael van de 
Schriekelijeke Aerdbevinge .... 1675, 13. 

i) Jaarboek van het Mijnwezen Ned. O. Indië 3 •. Wetensch. ged. 1905, p. 267. 
") Chronologisch ovcrzigt der aardbevingen etc. Tijdschr. voor Noor!. Indië 1845. 1, p. 34. 
') De Hervormde Kerk in Nederlandsch Oost· Indië. Arnhem 1884, p. 65. 
0) Hollandtsze Mercurius 2/). 1674-75, Il. 177. - F. VAI.ENTIJN. Oud en Ni~uw Oost 

Indien 1. 2. 1724, p. 332. 
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boten sieb einstellten und während der Nacht anhielten, 
dabei begleitet von eiJlem Kanonendonner ähnlichen Getöse. 
In der Stadt Alnbon verulIglüekten 79 Mensehen dmch den 
Einsturz von Gebäuden. Auf den beiden Halbinselll Leitimor 
und Hitu wurden Spalten aufgerissen und erfolgten vielfaeh 
Bergstürze, ganz besonders an den Bergen 'Wawani 1) und 
Manusau. Ausserordentlich gross ' waren auch die Schwan­
kungen des Gmnd wasserstandes. In tiefen Brunnen sehnellte 
das 'Wasser so weit in die Höhe, dass es mit den Händen 
gesehöpft werden konnte, a1Ïerdillgs um glei eh darauf wieder 
wegzusinken. Tm Wall östlieh vom Wai Tomo spritzte aus 
den entstandenen Rissen das mit bläuliehem Scblamm ge­
misehte Wasser in einem 18-20 Fuss hohen Strahl empor. 
Bei H utllmuri, an der Südkii.ste von Leitimor , sprang das 
Seewasser in einem Uil weit des Strandes gegrabenen Loch 
hoch empor. 

Eine Flutwelle zeigte sieh an allen Küstengebieten von 
Amboina. Sie war meistens von unbedeutender Ausdehnung, 
nur , an. der Kiiste von Hitn kam ein grosser "Seeberg" 
mit gewaltigem Getöse heran undwälzte sieh gegen den 
Strand, wobei 2243 Menschen, darunter 81 Europäer, ums 
Leben kamen. 2) 

Auf den 3 kleinen InseIn N usa 'feIlo [Pulu 'J'iga], nabe 
der Nordwestküste von Amboina, sah man die Welle dreimal 
herankommen; das kleinste Eiland wurde völlig überschwemmt. 

Anf Haruku, Saparua und N nsalaut - , den sog. Uliassern 
- waren die Stösse ebenfalls heftig und noch während der 
ganzen Nacht fühlbar geweRen. An dem Strande der erst­
genallDten Insel hatte sieh überdies eine Flutwelle gezeigt, 
die eine Höhe von 6 ,Fuss über dem normalen Wasserstande 
erreiebte. 

Auf Buru, Amblau, Manipa', Kelang sowie Buano hatte 

1) Man hat später diesem Berge einen Ausbruch angedichtet. Der Gegenstand ist ein­
gehend von A. WICIIMANN behandelt worden (Der Wawani auf Amboina und seine an­
geblichen Ausbrüche. Tijdschr. K. Neder!. Aardr. Gen. (2) 25. 1898, p. 1--':12). 

' ) Dumit findet die von F. J UNGHUHN (Java 2. 1854, p. 852) aufgeworfene Frage nach 
der Todesursache ihre Beantwortung. - C. A. L. TROOSTENBl!RH DE BRUWi verlegte dieses 
Erdbeben uuf den 7. Februar 1674 (De Hervormde Kerk in Neder!. Oost-Indië. Amster­
dam JH84, p. G5). - CUR. KF.FERSTEIN liess nebeu dem Erdbeben aul Amboina irriger­
weise auch ein solches auf Temute, bei dem WOO Menschen umgekommen sein sollen, 
sieh ereignen (Versuch eines chronologischen Verzeichnisses . .. Zeitung für. Geognosie. . 
Weimar 18~, Stück 3, p. 301). 
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man sowohl das Behen als auch die Flutwelle bemerkt. . A.uf 
Ceram waren diese Erscheinungen auf die westliche Halhinsel'l 
Huwamuhal, heschränkt gehlieheD. 

Auf den Banda-Inseln hatte man nur ein schwaches 8rd­
behen verspürt; such die Flutwelle war geringfügig gewesen. 1) 

1674, 1<'ebruar 21, gegen llb p. m. 8aid [8eit], westlich von Hila. 
Heftiger 8toss hegleitet von einem pfeifenden Gemusch. 2) 

Wie lange das Behen noch nachwirkte, möge man aus 
den folgenden Aufzeichnungen ersehen, die ich · dem auf 
dem Reichsarchiv im Haag befindlichen "Dagreg\ster van 't 
Kasteel Victoria."- hahe entnehmen können. 3) 
Fehruar 26, 4h a. m. Ein rollendes Getöse im Gebirge 
wurde vernommen. P p. 'tn. folgte ein schwach.er 8t088. 
Fehrllar 27. Von 31/ 2

b a. m. ab ein 6-7 Male sich wieder­
holendes rollendes Getöse, auscheinend sps 80 kommend. 
Keine Erschütterllng. 
Fe.hruar 28, 10h a. m. Ein ziemlich kräftiger 8toss aus SW., 
dem kurz nach 10h a. m: ein vertikaler Stoss folgte. 7b p. m. 
schwache Brschütterung. 
Fehruar 28.-M~ 1. Nachts viermal schwache Stösse. 
März 2, 2h

, 21/ 2
b und 31/ 2

h a. m. jedesmal ein 8tOS8. 
- 3, lP p. m. schwache Erschütterllng. Zwischen lP/2b 

p. m. und 
- 4, 121/ 2 h a. m. starker, aus 80 kommender 8t088. 

10h p. m. schwacher 8t088. 
5, etwas naéh 1 h a. m. sch wachèr 8t088; nach 1 Jb 

a. m. ein stärkerer, aus 8W kommender 8t088; 121/2b p. m. 
kurter 8toss, 1 V/2

b p. m., schwacher 8toss.· 
6, 61/2 h p. m. sch wacher 8toss. 

1674, 7, 2h 
S. m. schwache Bewegung; P/2 und 2h p. m. 

jedesmal ein starker 8toss. 
8, 31/2 h a. m. nnd gh p. m. jedesmal ein starker 8t088. 

- 10, 81/2b p. m. ein ziemlich starker Stoss. 

') Waerachtigh Verbael, van de Schrickelijcke Aerdbevinge, in en omtrent. de Eylanden 
van Amboina, mitsgaders ongehoorde Watervloeden, droevige ongelucken en wonderlgcke 
by-sonderheden ... Gedruckt naer de Copye van Batavi.a 16'75. 16pp. (Der Verfll88er ist 
wahrscheinlich G. E. RUIII'HIUS). - Hollandtsze Mercurius 26. Haarlli1!l1676, p. 111. -
F. VALENTUN. Oud en Nieuw Oost Indien 2. Amboll8CheZaken. 1724, p. 200-237. In 
der von S. KEIJZER besorgf.en Neuansgabe diese8 Werke8 (2. 1856, p. 636) ist der Bericht 
über das Erdbeben unterdrückt worden. 

') Waeraehtigh Verhael 1. c.pag. 10. 
a) Batavias Inkomend ' Briefb06k ~. 1674, p. 275, 276, 280, 281, 282, .288. 
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1674, März lI, 11/ 2 ba. m. und 4b p. m. jedesmalein schwacher Stoss. 

14, 9b a. m. schw~he Bewegung. 
15. Während der abgelaufenen Nacht wurde zweiml1l 

ein starkes Rollen im Gebirge gehört, es fand aber kein 
Erdbeben statt Sb ,kurz nach 6 l/2

b
, lOl/tb und 12h ,p. m. 

starke Stösse, mit Ausnahme des um lOl/Zb p. m. erfolgten, 
der nur schwach war. 

16. Etwa 4 l/a
b a. m. Getöse im Oebirge, dem eine 

schwache ErSühütterung folgte. 
- . 24, }I/ab a. m. schwache E~schütterung. 
- SO. Kurz vor P 'p. m. ein "gewöhnlicher" Stoss. 

April 4 . Kurz nach 4b a. m. und, 51/ a b a. m. jedesmal 
einstarker Stoss. Nachts waren wiederholt Bodenbewegungen 
wahrnehmbar. 

5, ca. 2 l/2
b a. m. Starker S~, begleitet voo' 'einem: 

Kanonendonner ähnlichen Getöse. 
IS, ca. 2l/ab a. m. Heftiger Stoss ans demWesten 

und etwas n;;rdlich kommend, begleitet von. einem andauern­
den, rollenden Getöse. 

14, kurz nach IDa. m. nnd gegen Tl/ab a. m: Starke 
uDd lange währellde Stösse. 5b a. m. uDd 61/ a b 8. m. jedes­
mal ein schwacher Stoss. 

17, Dach 9V2b a. m. Schwaches, laDge aDhaltendes Bebeo. 
19, zwischen 4b nnd 7b p. m., wiederholt schwache S~. 
27, zwi8chen 4 I/ab, und 511 , a. m. im Norden zw-eimal 

uDterirdiches Getöse ohne Erschütterungen. 
. 29, zwischen 8 1/ 2 b nnd 9b 8 . m .. , schwache Stösse. 

Mei 3,zwischen 1 P/2 h ~. m. nud 12b mittags, ,heftiges nnd 
lange anhaltendes Beben. 

6, 4 l/2
b a. m. Mittelstarker Stoss, begleitet von einem, 

aus dem Gebirge von Hitu kommeDden, rollenden Getöse. 
In der Bai von Amboina eine schwach~ Flutwelle , die 
dreimal an- nnd ablief. Knrz vor 6 I/a b a. m.heftiges und. 
länger währendes Beben, das stärkste seit dem 27. Febrnar. 
Nach 5 1/ 2

b p. m. ein schwacher Stoss 1) und' um .8 1/ a
b , sowie 

urn 9b
, jedesmal ein St6S8. Um 1 P/ah a. m. eine' kräftige 

Bewegung. 12 h mittags eio sch wflcher Stoss. Um 4 b, 6 b, 9/1 
und 10b p. m. jedesmal eiD 'Stoss. Seit derverflossenen 

I) All88erdem findet man (W aerachtigh Verhael van de Schriclr.elijcke Aetdbevinge .•. 
1615, p. 15) zwei heftige Stö8se gegen 7b p. m. el'V(ähni. 
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Nacht hatte das Erdreich sich kaum ,einen Augenblick still 
,·erhalten. 

1674, Mai 7. Währerid der abgelaufenen Nacht hatte man zwar ein 
rollendes Gétöse vernommen, jedoch kein Erdbebeu verspürt. 

8, 11/ 2 h a. m. Stoss. 
10, 101/2

h a. m. Schwacher Stoss. 
1675, November 14. Taruna, Westküste der 'Insel Sangi. Kurzer, 

aber heftiger 8toss. _1) 

1680, Januar 2i. ÛHR. KEFERSTEIN erwähnt ein an diesem Tag, 
auf Java stattgehabtes Erdbeben, doch liegt augenscheinlich 
eine Verwechslung mit demjenigen des 22. Januar 1780 vor. 2) 
Mai. Insel Krakatau. Dem Ausbruch des Vulkans ging ei~ 
Seebeben vorher, das in der Slinda-StnlSSe, noch 10 Meilen 
vo~ der Insel entfernt, wahrgenommenwurde. s) 
(ohne Datum). In der Minahassa, dem nördlichstell Teile 
der Nordhal,binsel von Celebes erfolgten Ausbrüche mehrerer 
Vulkane, ge paart gehend mit Erdbeben "landeinwärts in der 
Mitte des schmalen Landstriches von den Kémas oder grossen 
Ansterbergen 4) bis ganz nach Gorolltalo." 5) Besonders stark 
soU es in der Lalldschaft Mongolldou, in der ~benfalls ein 
Vulkallausbruch stat tfand, 6) gewütet haben. 

1) F. VALENT/JN. Oud en Nieuw Oost Indien 1.2. Dordrecht-Amsterdam 1724, p. 400. 
0) Versneh eines chronologischen Verzeichni8lles der Erdbeben nnd vulkanischen Aus-

briiehe. Zeitnng für Geognosie, Geologie etc. Weimar 1827, p. 301, , 
0) JOHANN WILil EUI VOGEL. Zehenjährige Ost-IndianÏB!lhe Reise.Beschreibnng. Alten." 

burg 1704, p.182. - N. P. van den Berg (Vroegere berichten omt~ent lrrakatau.l'ijd­
~hrift v. Ind. T. L. ell. Vk. 29. Batavia 188t, p. 216) zitirt die erste Ausgabe (Diarium 
oder Journal Einer Reise von Tentschland nach Holland nnd <>st-Indien. Franckfurt 
nnd 'Gotha 1690), in der sieb aber kein &richt über den Ausbruch VOD 1680 vorfindet. ' 
Es hei~t dort nnter dem 24. Oktober 1687 (p. 72\ nnr nnnd in den }lund der Strasze 
Snnda einlie1l'enf passiften des folgenden Tages PrintzeiJ.-Eyland/ daranf Cracketou (eine 
brennende Jnsul) Slepsee Ii. e. Sebesi] nnd Toppershutgen [i. e. Puln Tampurnngl. 
K. E. A. VON HO.'F bemerkt (GeschiiJhte der durch Ueberliefernng nachgewiesenen Ver­
ändernugen 4:. Gotha 1840, p.329), gelegentlich der Wiedergabe des Beriehtes, ,dass das 
Ereignis nuach Anderen" im Jannar stattgefunden habe ~ Davon iat aber in den' Quellen 
nichts bekannt. 

') Der Name Kemas röhrt davon her .. dass die Berge Klabat nnd Dnwa Sudar, Bieh 
in der Nähe des brtes Kema erheb6n, der seÏnerseits seinen Namen nach' der Tridacna­
mnschel (kema oder kima mal. bedeutet Muschel) erhalten hat. Daher auch die Be­
zeichnung Austemberge. 

a) F. VALENTIJN. Oud en Nieuw Oost Indien 1. 2. i72i, p. 6~. Der Bericht von NJC. 
WITSEN (Philosoph. Transactions 19. London 1697, p. 529) dürfte Bieh gleiehfalls aul 
diesen Vorgang beziehen. Siehe sneh A. WICHIfAl'N. Znr Geologie der Minahassa. Peter­
manns :Mittlg. 46. 1900, p. 200 . . 

0) Vielleicht war dies der Berg Ambang. 
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1681, November 2. Batavia. Schwaches Erdbeben, "darbey ich 

nicht anders meynte als dass das Hans, darinnenich wohnte, 
über einen Haufen fallen würde, worüber ich Anfangs nicht 
wenig erschrack." 1) 
De7.ember 11. Westküste von Sumatra. Heftiges Erdbeben. 
"Das Himmelshohe Gebürge [wurde ] geschüttelt und be­
weget. "2) Zu gleicher Zeit fand ein Seebeben · statt, das, 
die anf der Fahrt nach Painan begriffenen Schiffe "Nieuw­
Middelburgh" und "Delfshaven" beobachteten. 3) 

17. Während der Weiterfahrt der erwähnten Schiffe 
fand abermalsein Seebeben, aber schwächer als am 11., statt .• ) 

1683, Oktober 16-30. Banda-Inseln. Heftiges Erdbeben, das 
am 16. Oktober 8h a. m. begann und zunächst bis zum 
30. Oktober wütete. Die Berge erhielten Risse und SpalteIL 
Während die meisten Häuser zu Schutthaufen wurden, hatten 
die . Befestigungswerke verhältriismässig wenig zu leiden ge­
habt, mit Ausnahme der Redouten Morgenster und Cnilen­
burg sowiè die Mauern des Kastells Revengie an der See­
seite., Auch während der' letzten Monate des Jahres waren 
zahlreiche Erschütterungenzu verzeiehnen 5) gewesen. E. CHR. 
BARCH~:WITZ berichtet noch über "ein so erSchreckliches Beoon 
auf Banda, dass aueh die stärcksten Felsen zersprungen. 
Dazumahl so11 der Gunung Api, wie mir von alten Bapda­
nesen erzehlet worden, angefangen haben zu brennen, zuvor 
soli er voller Bäume gestanden haben." fI) 
(ohne Datum). Insel Serua, Südwest-Inseln. Das E~nd sol1 
infolge des heftigen Bebens zur Hälfte mit den damuf 

') ELIAS HESSE. Ost-Indische Reise-Beschreibung.Dresden 1687, p. 125. 
') JOH. WILH. VOOF.L 1. c. pag:26~, 266. 
'), EJ.IAS HES SE 1. c. pag. 124 n Ueber die8es hatten wir auch in See, unter andern 

Stun;n-Wetter und Travaden, ein schrecldiches Erdbeben, auch so gar, daas unser Schift' 
·dawon ei\le gute Weile erschütterte, welches uns allen frembt \tnd wunderlichen, ftirkam, 
nnd was den meisten ihrer Vernunift und Verstand zuwider, konnten anch nicht wohl 
glauben, daas ein Schift' in wilder· See, da man keinen Grund haben kan, dnrch ein 
Erdbeben sich 80 sehr bewegen konnte." 

') ELIAS HESSE 1. c. pag. 126. 
') C. À. M. VAN VLIET. Belangrijk verslag van den staat van Banda en omliggende 

eilanden door Reinier de Klerk t1756). 's Gravenhage 1894, p. 6'i-68.-IL. RI D'ÀRAENSOLA. 
Histoire de la co~quête des isles Moluques 3. Amsterdam 1706, p. 385. - F. V AI.ENTIJN. 
Oud en Nieuw Oost Indien 3. 2. Dordrecht-Amsterdam 1726, p. 17. 

0) Allerneueste und wahrhaffte Ost-Indianische Reise-Beschreibung. Chemnitz 1730, 
p. 146. Dieser Ausbruch . ist von keiner Seite bestätigt worden j von eiuer Verwechslung, 
wie R. D. M. VERBliEK (Jaarboek van . het Mijnwezen 29. 1900. Batavia 1901, p. ·19) 
will, kann jedoch nicht die Rede sein. 
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wohnenden Eingeborenen versunken sein, währen"d der übrig­
bleibende Teil der Bevölkerung naeh den Bands-InseIn diè 
Flueht nahm. '1) . 

1683 (ohne Datum). Amboina. Da.s auf dieser Insel nach CHR. KBFBR­

STEIN stattgehabte Erdbeben, 2) beruht suf einer Verweehs­
lung mit demjenigen VOD Serua. 

1684, Februar 13. Java. Erdbeben: s) 
(ohne Datum). Banda-Inseln. Naeh der Angabe von RE,INIBR 

DE KLERK scheint aueh iin Jahre 1684 der Boden täglieh 
in Bewegung gewesen zu sein. 4) 

1686, Oktober 26, zwischeD U b und lP/2h p. m. -'ferDate. · 
"Schreekliches" Erdbeben, "so heftig, dass DA.VID · HAAK 

aus dem Bett gesehleudert wurde · und seine Bûeber aus 
dem Büeherbort fielen. 5) 

1687" :Februar 10.-April 4. Amboina. Abends gegen 61/2 Uhr ein 
heftiger Stoss, dem ein wellenförmiges Beben folgte, das 1/4 
Stunde währte. Gegen 81/2b trat aurs neue eifi Stoss ein, an 
den sieh abermals eine Bodenbewegung anscbloss. Seit diesem 
Tage wurden täglich sehwaehe Bewegungen bis zum 4. April, _ 
an dem noch ein Stoss gefühlt wurde, beobachtet. 6) . 

1688 (ohne Dat.tm). Banda-Inseln. Mehrere schwaehe Erschütte-. 
run gen im Laufe des Jahres; aufeiner der InseIn - Pulu 
Ai - eine sehr heftige. 7) 

-----
I) F. VALENTUN. Oud en Nieuw Oost Indien 3. 2. 1726, p. 17. Vergl. auch den Be-

richt über das Beben vom 4. Juni 1693. 
") L. c. pag. 302. 
') J. C. M. RADERIIACBER. Bericht wegens de zwaare Aardbeving, van den 22 January . 

1780. Verhandel. Batav. Gen. v. K. en W. 2. 2. Batavia 1780, p. 59. - F. VAl.KlCTlnt 
I. C. 4. 1726, p. 231. 

') C. A. M. VAN VI.IET I. c. pag. 68. 
') }'. VALENTUN I. c.l. 2. 1724, p. 10. - ROBERT MALLET (ThW Report on .the 

Facts of Earthquakes. Report Brit. Assoc. Adv. of Sc. 22. 1852. London l8ó3, p. M) 
erwähnt· ein Erdbeben aus dem Jahre 1686 unter Berufung auf eine Abhandlung in 
den Philos. Transact. 19. 1695. (N°. 216), p. 42, die zwar eine Beschreibungdes Piks 
enthält, ohne jedoch von einem Erdbeben zu reden. Ebensowenig ist daräber eiJi.è Notiz 
in der gleichfalls zitirten Histoire générale des Voyages 2., p. 4 zo finden, wohl abe, 
sm angef'lihrlen Orte 11. 1755, p. 7. Die dort ausserdem zu findende und aneh von MALLET 
mit übernommene Angabe, dass dem Beben ein Aschenregen folgte, Îst nur cum grano·· 
8 a li s.zo verstehen, da er nämlich erst am 11. Maj· 1687 stattfand. 

0) F. VALENTIJN. Oud en Nieuw Oost Indien 2.1. Dordrecht-Amsterdam 1724, p.137.­
Van .en naar Indië. Valentijn's eerste en tweede uit- en tehuisreis. 's Gravenhage 18b2, 
p. 76-77. F. J UNOHUHN gibt irrigerweise als 'Datum den 19. Januar 1689 an (TijdsQhr. 
voor Nêerl. Indië 1845. 1, p . 36). Die Jahreszahl 1689 beruht auf eill.em Schreibfehler 
seinersei~, das 80nstige Datum - 19 Januar statt Februar - findet si6h dagegen auch 
an einer Stelle bei V ALENTUN (1. c. 2. 2, pag. 2(8). 

') F. VALENTIJN I. c. 8. 2. 1726, p. 17; 
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16"90, Dezember 1. Makassar. Heftiges Erdbeben, 80 daas die Hiuser 

hin- und hergescbüttelt wurden. 1) 
(ohne Datum). Banda-Inseln. Der. Boden solI, wie im Jahre 
1688, täglich in Hewegung gewesen sein. 2) N ach F. V ALENTIIN 

soH in dem genannten Jahre ein Ausbruch des Gunung Api 
stattgefunden haben 3) und in dem Werke der" Challenger"­
Expedition wird sogar bemerkt, daas gleichzeitig eine Flut-. 
welle sich gebildet hàbe, was jedenfalls, wie oben p. 29 
erwähnt, unrichtig ist. 4) 

169l (ohne Datum). Banda-Inseln. Heftiger.Ausbruch des Gunung 
Api, bei welcher Gelegeuheit die Redoute Watervlietauf Banda 
N eira 5) cinstürzte. Die Angabe im Werke der "Challenger"­
Expedition, dass viele Eingeborelle die Flucht nach Amboina 
und Celebes nahmen 6), wird durch die Cluellenschriften nicht 
bestätigt. 

1698, Juni 4. (angeblich). Heftiger Ausbruch des · V nlkans der 
Insel Serua, beglei,tet von Erdbeben, die bereits 6-' 1 Wochen 
vorher in schwä.cherem Masse sich bemerkbar gemaoht hatten. 
Ein Teil der Einwohner ergriff die Flucht und wandtesich 
nach den B~nda-Inseill. 7) 

1695, Mai 11, 2h p. m. Banda-Inseln. "Wir .werden hiufig von 
Erdbeben heimgesucht und besondel's ám 11. Mai, gegen 
2 Uhr' nachmÜtags, bemerkten wir zwei starke Stösse". 8) 

1699, Januar 5. Heftiges Erdbeben in . West-Java und dem süd­
östlichen 'feile von Sumatra. In Batavia traten unter starkem 
Gewitterregen, riach vorhergangenen Detonationen, des Nachts 
gegen 1/; 2 Uhr, die etwa 15 Minuten währenden Erschütte­
rungen ein, wodurch der Einsturz von 21 Häusern und 20 

') Dwegister uit de 'aanteekeningen gehouden door verscheidene .koningell. van Goa. 
Tijdschr. v. Ind. T. L. en Vk .•. Batavia 1855, p. 126. 

, ') C. A. M. VAN Vl.IET . .Belangrijk verslag over den staat van Banda .••. door RBINIER 
nE KLÉRK (1756). 's Gravenhage 1894, p. 67. 

') Oud · en Nieuw Oost Indien 2: 2.1724, p. 17-18. In dem Werke von VAN VLIBT 
(p. 67-68) heisst es, dass erst in dem auf 1690 folgenden J abra ein Ansbruch erfolgte. 

') Report on the Scientific Resnltl! of H . M. Challenger. Narrative 1. 2. LondoB i88ó, 
p.562. 

") C. A. M. VAN VLIBT 1. c. pag. 67-68. 
e) L. c. pag. 562. 
') Au Account of the sad MÏschief befallen the Inhabitantl! of the bIe of Sorea •... 

Contained in a letter .... to the Right Worshipful NICHOI,AS WITSEl(. Phil08. TraJ1B8Ct. 
lt. London 1695, p. 49 .. 

e) Copy of a letter to the Burgemaster WITSEN from the Molnooo !slanda ihe· lltb. of 
Jnne 1695. Phil08 . . Transact. 19. London 1697, p.532. 
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Scheuern mit einem Verlust von 28 Menschenleben verur­
sacht wurde. In besonders heftiger Weise äusserte sich das 
Beben ani Nordabfall des Pangl'Rngo' [Gunung Ge3é] sowie 
am Gunung- Salak bei Buitenzorg, das, namentlich am erstge­
llallnten Berge, Bergstürze veranlasste, deren Schuttmassen 
die Flussläufe verstopften und d-adurch Überschwemmungen 
hervorriefen. Die gewaltigen Schlamm- nnd Holzmassen wälzten 
sich durch den 'Iji Liwung bei Batavia ins Meer und wurden 
für diese Stadt geradezu zu einer Kalamität. 

In Bantam, wo nul' ein Lagerhaus einstürzte, sollen die 
dort weit weniger fültlbar gewesenen Stösse erst ' des 
Morgens um 6 Uhr bemerkt wOl·den sein. Während an der 
Südwest.küste von Sumatra das Bebell nur 'schwach war, 
waren die Erschütterungen in den Lampongschen Distrikten 
so heftig, daas "meest alle Huizen 't onderste boven zijn 
geworpen." 1) 

1699, Januar 29. Eillgehorene wissen zu berichten, dass im Gebirge, 
llämlich am G .. Gedé sowie am. G. Salak, dann und wann 
Erschütterungen verspürt wurden. 2) . 
Märt (ohne I)atum)., Nach dem Berichte des Tomungun 
PURBA NA1'A vom 21. Miirz i.i.ber die Ereignisse am G. Pang­
-rango nnd G. Salak, fühlte er auf einer 19 Tage wiihrenden 
Reise 40 Stösse . nnd nach seiner Rückkehr noch 208~ 3) 

1700, Feb.ruar 28. Batavia. Erdbeben .• ) 
1705, Juli 21, gegen Mitternacht. Insel Salawati unweit der Nord­

westspitze von Neu-Guinea. Heft.iges Beben, das jedoch keinen 
Schaden verursachte. 

') Copie van een Brief uit Batavia , op den 10 Febrnary 1699 door den Hr. B. PHOONSEN 
aan Mevrouw LESTEVENON geschreven. Enropiscbe Mercurius 10. 2. 1699. ÄmSterdam 
1700, p. 173. - Eine Znsammenstellung der Bericbte findet sicb bei A. W ICHIIANN. 
Der angebliche Schlammansbrucb des Gunung Salak. N. Jahrb. f. Min. 1896. 2, 
p. 1-26. 

') J: Hageman. Over de beweerde uitbarsting van den Goenoeng Salakh in 1699. 
Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 80. Batavia 1868, p. 353. 

") A Relation of the bad condition of the Mountains aOOut tbe Tungarouse and Batavian 
Rivers , baving their source from thence, occasioned by the Earthquake between th~ 
4th• and 5th• of January 1699. Pbil080ph. Transact. 22. 1700 & 1701. Loudou 1702, 
p.597. 

') A full and dismal account of an Earthquake that bappened in' Batavia I 28 Febrnary, 
1700 (nnzugiinglicb). Nach R. MALLET (Fourtb- Repart upon tbe Facts and Theory of 
Earthquake Pbenomena. Report Brit. As.'loc. Adv. of Sc, 28. 1858. London 1859, p.108) 
besitzt die Bibliothek des Britisb Museum ein Exemplar dieser Schrift. Das darin be- . 
scbriebene Erdbeben hat in seinem Erdbebenkatalog (I. c. 22. 1852) jedoch keine Anf­
nahme gefnndeR. 

Verbod. Kon. Akad. T. Weteuch. (2" Sectie). DI. XX. D4 
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1705, Juli 22, lOb p. m. Salawati. Erdbeben, aber nicht so stark 

wie das vorige. 1)' 
September 27, vormittags. Amboina. Bellen, das gerade zur 
Zeit einer Gerichtssitzullg auftrat. 
- 2M. Amboina. Zu derselben Stunde und ebenfalls während 
einer Gerichtssitzung wiederholte sich ein St088. Das Volk 
erblickte darin eiu Zeichen des Himmels und zugleich eiI)en 
Beweis für die Unschuld des Angeklagten 2). 
Oktober (ohne Datum). Amboina. MehJ;".ere Erschütterungen 
im Laufe des Monats, die sich besonclers heftig auf Hitu 
uud ferner auf Huwamuhal (West-Cer~m) äusserten. Viel­
leicht bezieht sich auf eines dieser B~ben, das zwei Tage 
währte, die folgende Nachricht von WILLJAM FUNNEI.: "it did 
a groot deal of Mischief; for the groun~ burst open in many 
places, and swallowed up several hou~ Bnd who!e families. 
Several of the People were dug out again; but , most of them 
dead and many had their Legs or Arms .broken by the fall of 
houses. The castle walls [Fort Victoria] w.ere rent ' asu~der in 
several places, and we thought that it and all the houses w011ld 
have fallen down. The ground where we were swell'd like 
a wave in the Soo; but near was we had no Hurt done. "8) 

1706, Januar 21. Batavia. Heftige Erschütterung. In Tandjung 
Priok sch wankten die Giebel der Häuser. 4) 
(ohne Datnm). Banda-Inseln. Beb.en. 5) 

1708, November 21;, zwischen 10 und 11 b p. m. Amboina. Eine 
Flutwelle drang mit grossem Getöse, in die Bai bis in die 
H;äuser von BRtu Merah, östlich von der Stadt, um darauf 
in starkem Strome wieder ,Jlbzulaufen, so dass sie kaum noch 
gesehen werden konnte. Das An- und Ablaufen dauerte. jedes­
mal so lange, urn von 100 bis 160 zählen zu können. Der 

1) P. A. LEUPE. De Reizen der Nederlanders naar Nieuw-Guinea en de Papoesche 
eilanden. Bij dr. t. de T. L. en Vk. (3) 10. 1875. p. 229. Nach einem Berioht von JACOB 
VAN G~:YN und PIETER LUN. 

") A Voyage round the World. Being an Account of Gapt. WILLIAII DAIIPIER'S Expe­
dition in the South Seas in the Ship St. George. A Collection of V oyages f.London 
1729, p. 187-188. 

") L. c. pag. 174. 
') F. VALENTIJN. Oud en Nieuw Oost Indien f. 1. Dordrecht-Amsterdam 1726, p. 231, 

4. 2, p. 148. - Van en naar Indië. Valentijns ldé en 2do uit- en thuisreis. 'a Graven­
hage 1882,p. 151. - C. SWAVINO gibt (Neder!. Tijdschr. voor Geneeskunde (2) lf. 1878, 
2e afd. p. , 84) irrtiimlicherweise als Datum den 21. Februar an. 

') C. A. M. VAN VLIET. Belangrijk verslag over den staat van 'Banda döor REINIER 
DE KLERit. 's Gravenhage 1894, p. 68. 
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Vorgang wiederholte sich unausgesetzt bis 3 Uhr morgens 
am folgendell Tage .• Eine ähnliche Erscheinung ·war urn 
12 Uhr nachts jenseits der vom Pass Bagualagelegenen Bucht 
wahrgeuommen worden. An den übrigen Teilen der Küste 
waren keine derartigen Erscheinungen zu bemerken gewesen. 1) 
Februar 15; morgens. Amboina. Drei starke Stösse. 

16, 4b a. m. Amboina. Ein SOOss. 
Insel Harnktl, östlich von Amboina. Während des 

ganzen Tages anhaltende Erschütterllngen. 
17, mittags. Amboina. Zwei Srosse, denen später noch 

zwei weitere folgten. 2) 

März 6 (nngefii.hr). ,,5 Wochen vor dem 10. April." Banda 
Neira. Heftiges Erdbeben. 3) Auf dieses bezieht sieh wohl 
die Mitteilung von E. CHR. BARCHEWITZ, dass "drey Jahre 
vorher ein grosses llnd erschreckliches Erdbeben, ·dieweil der 
ErdbodEm gantzer 4 · Wochen nicht stille gestanden. Der 
Grnnd hatte anch dann llnd wann dermassen sich beweget, 
dass auch die See vielmahl anf's Land bis ans }i'ort Nassan 
hinauf geschlagen, dass die Fi~che vor der Wasser-Pforte 
auf dem Trocknen liegen blieben." 4,) Ferner sagt REINIER 
DE KLERK: "schudd~ en beefde het aardrijk zoo snel en 
geweldig, dat de meeste huizen genoegzaam irreparabel 
werden geoordeeld." 6) . / 
JUDl 11, nach 10 1/ 2 h p. m. Amboina. Unmittelbar nach 
einem Gewitterregen trat . ein schwaches, wellenförmiges 
Beben ein, das länger als eine Viertelstunde währte . . 
September 5, zwischen 10 nnd 11 b p. m. Amboina. Flut­
welle ähnlich der vom 28. November 1708, währte jedoch 
bi!! zum 6. Septb. 8 1/ 2

b a. m. Das Wasser lief in der Bal 
innerhalb einer halben Stunde dreimal a.nf und ab. Im 
Kampong Mardijka lief der BrUlmen leer. 

Insel Haruku. Heftiges Erdbeben zu derselben Zeit als 
in der Bai von Amboina die Flutwelle auftrat. Anf den 
benachbarten InseIn Saparua nnd Nusalaut waren ebenfalls 
Stösse bemerkt worden. Am Strande aller dieser Eilande war 

') F . V ALENTUN. Oud en Nieuw Oost Indien 2. 2. 1724, p. 271. 
") F. VALENTUN 1. C., p. 275. 
") F. V Ar.ENTIlN 1. C. 8. 2. 1726, p. 25. 
") .Allerneueste und wahr.hat1'te Ost-Indianische Reise·Beschreibung. Chemnitz 1730, p. l80. 
i) C . .A.. M. VAN VLIET. Belangrijk verslag over den staat van Band&. 's Gravenhage 

1894, p. 68. 
D 4,. 
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eine Flutwelle beobachtet worden, die 18 bis 14 mal an­
und ablief. 

1711, September 5. Banda-Inseln. HeTtige Erschütterung zu dei·­
selben Zeit als auf Amboina die Flutwelle erschien. 1) 
Dezem ber 10, nach J1 /2 h a. m. Insel Sangi. A uf einen 
heftigen Sturlll mit Gewitter folgte ein starkes Erdbeben, 
das dem Ausbrueh des Gunnng Awu unrnittelbar vorher-
g~g.~ . 

1712, Januar 16. Insel Sijau, [Siau] Sangi-Inseln. Heftiger Aus­
brueh des Gunung Api. "Den 16 January 1712 hoorde 
men dat deze llerg gespl"OJlgen was, waarvan men den slag 
op Ternate, 40 mijlen van daar gelegen, hoorde." 3) 

1714, November (ohne Datum). Insel Leti [Letti], t-iüdwest-Inseln, 
Ein ziemlieh starkes Erdbeben.·) 

1716, Dezember 20. "hatten wir auf Lethy ein erschrecklich Erd­
beben, mein Haus krachete und prasselte, als wenn es !iberm 
Haufen fallen wollte, . und mein Bette wanckete hin uDd 
wieder wie. ei ne Wiege... Die Erschüttef1~ng geschahe von 
Süden gegen Norden, und es kamen · 2 starcke Stösse hinter­
~inander. Doch waren die Erdbeben allhier eben nichts 
seltsames, sondern es ereigneten sich dergleiehen ftlle Jahr 
urn diese Zeit." 5) . 

1720 [Çaka 1642]. Java. "Es war als ob das Erdreich Bich 
bewegte." 6) 

1722, Oktober (ohne- Datum). Sh a. m. Batavia. Heftiges Erdbeben. 
Ausserdern "thürmte sieh das Wa.'~ser· auf der Rhede nicht 
anders empor, als wenn es in der heissesten Sode begriffen 
wäre." An man,chen Orten bildeten sich Spalteil. 7) 

1737, (ohne Datum). Batavia. Starkes Erdbeben. 8) 

') F. V Al.EN TIJ N 1. c. 2. 2. 1724, p. 280-281. 
') F. VALENTIJN 1. c.I. 2. 1724, p. 58. 
") F. VALENTIJN. Oud en Nieuw Oost Indien 1. 2. 1724, p. 58. 
') E. CHR. BARCHEWITZ. Allerneueste und wahrhaffte Ost-lndianische Reise-Beschrei­

bung. Chemnitz 1730, p. 290. 
") L. c. pag. 879. 
') P. P . ROORDA 'VAN EVSINOA. Handboek voor de Land- en Volkenkunde I. 1. Am­

sterdam 1841, p. 481. 
') K. F. BEHRENS. Der Wohlversuchte Südländer, das ist ausführliche Reise-Beecbrei­

bung um die Welt. Leipzig 1738, p. 231. - DE B. Histoire de l'expédition de trois 
vaisseaux. La Haye 2. 1739 ~ p. 116. 

') ·GEORG BERNHARD SCHWARTZ. Reise in Ost-Indie~. Franckfurt und Leipzig 1748, 
p. 97. DM Erdbehen fand Statt reichlich 2'/, Jahre nach seiner am 26. Mai 1735 erfolgten 
Ankunft in Batavia. Siehe 1. c. pag. 103~ 
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1739, .Juli 22. Batavia . . Erdbehen. "Die nelle holländische Kirche 

VOll 1733 erhäIt einen grossen Riss." 1) 
1743, (ohne Datum). Banda Neira, Banda-Inseln. Starkes Erdbebell, 

durch ..... welches die Redoute Storm und das KasteIl Wayer 
sehr beschädigt wllrden. 

1750, Mai 10, 91/ 2 b p. m. Handa NeÏl·a. Hef tig es Erd- und Seebeben.2) 

1752, Mai 1. Java. Ausbruch des Gunung Kölut und nicht, wie 
bisher angenommen, des Gunullg Lawu. Das Getöse wurde 
bis Semarang gehört. 3) 

1754, August 18,4) kul'z na.eh 31/ 2
h p. -tn. Arnboina und die 

Uliasser~ Das Beben begann rnit einer wellenförmigen Be­
wegung, der unrnittelbar ein heftiger St oss folgte. Die auf 
60 steinel'llen Pfeilern ruhende ' Markthalle (Pasar) stürzte 
ein und wurden aueh einige andere ' Gebäude vemichtet, 
wobei 4 Menschen das Leben verloren. In den übrigen 
Hällsern entstanden Risse. Auch SpuIten, von zwei Finger 
Ilnd rnehr Breite, im Erdreich bildeten sich an vielen 
Orten. Aus dem arn Hatu Merah, im Osten der Stadt, 
auftrete.nden, ergoss sich das mit einem bläulichen, schlamm­
ähnlichen Sand gemischte Wnsser, das eillen abscheulichen 
Gestnnk verbreitete. in GestuIt von Spriughrunnell. 

In HlItltrnUl'i, an der Südostküste der Insel, folgte dem 
heftigen Stoss ei nc l!')lltwelle. In Hilasowie zu Hitulama, 
all der Nordküste, begann das Beben · urn 4 Uhr init einem 
grossen Getöse und verursachte Beschädigungen an den Mauern. 
In Alang trat del' Stoss um 8 Uhr ein. 

\ . 
') H. Voo.,;!.. Beschreibung seiner dreyssigjährigen, ZUID Theil glücklichen, zum Thell 

ungliicklichen Seerei~en, nebst der llcschicl1t.e seines Lebens 2. Leipzig 1797, p. 137. 
Gemeint war die am 8 . . M ai 173:3 eingeweihte und heute noch bestehende protestlft1ti8Che 

Kirehe (Batavia, de hoofdstad van Néerlands O. ln(lien, in deselver gelegenheid, opkomst, 
voortreffelijke ~uwen .... Amsterdam 17H2, )I. 1H7). . 

1) C. A. M. "AS VU";T. Belungrijk verslag over <len staat van Banda en omliggende 
eilanden door R";INIER OE KLEIlIi. 's Gravenhnge 1R!l4, p. 68. - P. "AN DER Yt:!.OE (De 
vuurbergen. Amsterdam 1857, p. HO) gibt an 10. ~lci 1751. Ihm folgt A. P";RREY (Docu­
mellts sur les tremblements de terre et les pht\lIomènes vQlclIniqllr.s !tux Moluques. Ann. 
Soc. d'Emulatiun des VClSges 10. a. lH60. Epillul 1 RI.; 1 , p. l4H). . 

') .T. ~J. }IOIIIl. Berigt nopens het springeu en instorten van een hrandenden zwavel­
berg . . .. op het eiland .1 ava. Y t<IiIlundel. Hollantlsche ~Iaat$ch. \'UII Wet. 2 ... Haarlem 
1773. Afd. Berigten, p. ~I~. Wie E. H. B. BIlA~CA)I!' (Geen uitharsting van den ~awoe 
in lï52. Tijdschr. K. Néderl. Aardr. tien. (2) 3ó. 191~, p. 261-~(5) ermittelt hat, 
bczog sich der von MOIlIt mitgctcilttl Bericht nuf den G. Kt·lut. 

') A. l'ERRE\' verlegt das lIebcn allf den 12. Al\gu~t (Document.s sur les tremblements 
(Ie terre et les phénomènes volcaniques duns l'Archipel des PhiliJl)lines. ~{ém. Acad. de 
Dijon (2) 8. 1860, p.15!). 

http://Vei.de
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Auf del' Insel Haruku fol~te dem heftigen Stoss eine 
Flutwelle, die jedoeh sofort wieder versehwand. An mehl'eren 
Stellen spt'itzfe des Wasser, einem Springbrunnen gleieh, 
aus der Erde. Mauern stürzten teilweiseein. 

Auf del' Insel Saparua riehtete das Beben keinen nenn'ens­
werten Schadenan Gebäuden an. Eine Flutwelle wurde 
au eh hier bemerkt. 

Auf der Insel Manipa, östlich vOrt Buru, wurde naeh 
3 Uhr eill starkes Behen verspürt. 

Es ist von Interesse den Verlauf des Erdbebens auf den 
InseIn Amboina, Haruku und Saparua, worüber genaue 
Aufzeiehnungen vorliegen, miteinander zu vergleiehen. 

Amboina Harnku. Saparua. 

754, August 18. 3!h p. ID. heftiges Bebens 3fb p. m. heftiges Beben. 3tb p.m. heftiges Beben. 
Abends bil! in die Nacht 4t " 2 Stösse. Abends nnd des Nachts 

hinein 14 Stösse. 5 ,,1 Stoss. 4 Stösse. 

5t " 1 " 
~ ,,2 Stösse. 

8t " 1 Stoss. 
9( ca)" 2 Stösse. 
9 n 1 Stoss. 

9t " 1 " 
11 " 1 " 
nach Uh p. ID. 2 Stösse . . 

19. 1.iStösseimFortVictoria.!'t2!b p. m. 2 Stösse. 
1 

I Morgens in der Frühe 
i 6 Stösse. 

20. 

In Larikewurdenm1Qtb 1 ,,1 Stoss. 
a.m. ein Stoss gefühlt. nach 4 p, m. 2 Stösse, 
In Hila verspürleman ausserdem 15 rasch 
am 18. nnd 19. 11 aufeinender folgende 
Stösse. I Stösse. I' 

~------------~---~' ----.------------T----------------
9 Stösse. 

1 tb Ilnd 5!b a.m. Stösse 
zu Larike. 

ltb p. m. Alang 1 Stoss. 

7b a m. 1 Stoss. Zwischen 3 nnd 4h a. m. 
nach 7! " 1" heftiges Erdbeben , 
gegen 10! " 1" abermals zwischen 4 

" 11 "1,, und 4!b a.,m., aber 
nach 12 mittags 1" nicht so stark. 
1 p.m. 6 Stösse, nnmit-

telbar einander fol-
gend. 

It p. m ..... 4 Stijsse. Itb p. m. I Stoss. 
gegen 2 p,m. 2 ~, 

um2" 5 " 
korz nach 3 p.m. 3 Stösse 2lh" 1 " 

um3f"4" 
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Amboina. 

liM, August 20. 1 

21. 

2~. 

12th p. m. 1 schwacher 
Stoss. 

19th a. m. . . .. 1 Stoss. 

Haruku. 

nach 4 p.m. 1 Stoss. 

" 
S 

" 
1 ~ 

I " 7t " 
1 

" 
" 8 " 

1 
" I gegen 9 " 

1 
" nach 9 

" 
1 

" urn 91. 
" 

· 5 Stösse. I 2 
nach lot 

" 
1 Stoss. 

urn 1lt 
" 

1 
" 

" 
12 

" 
1 

" 

I nach 12h a.m. 13 Stösse. 
um 12t" 2 

" gegen I 
" 

3 
" 

" 1t " 2 
" nach 1t n 3 
" nm 2 

" 
1 Stoss. 

nach 5t p.m. 4 Stösse. 
gegen 6t 

" 
1 Stoss. 

nach 8 
" 

2 Stösse. 

" 
lOt 

" 
1 Stoss. 

" 
11 

" 
4 Stösse. 

" ut " 
1 Stoss. 

nach ltb a.m. 1 Stoss. 

55 

Saparna. 

Sb p. m. 1 Stoss. 

Mittags ein schwachèr 
Stoss. 

I 
" 3} " 2 Stösse. 
~ 4t " 1 Stoss. 7b a. m. Erdbeben. 

23. 

12th p.m .... 1 
" 

4,h 
" 

1 
" 

" 12t p.m. 1 " 
" 1t " 2 Stösse. 
" 2 ,,1 Stoss. 
" 3 ,,5 Stösse. 
" 4 ,,1 Stoss. 

nach 5th " 
ti 

" " gegen 8t 
" 9 
" 9t 

nach lOt 

" 
" 
" 
" 

3 Stösse. 
2 

" 1 Stoss. 
1 

" 1 
" .1 
" 

I nach 
knrz vor 8h a.Ul. I Stoss 

1th a . m. 1 Stoss . 

3 "1,, 
9 ,,2 Stösse 

11" a. Ul . . . . ... 1 
" 11 "2,, 

lth p.m. 1 Stoss. 

2t " 1 " 13h p.m ....•. .. 1 3 ,,2 Stösse. 

4, "2,, " 

I 
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Amboina. Haruku. 

1754. August 24. 5lh p. m. . . .. 1 8toss. Vom 24. August bis 
1 September 20 Stösse. 

25. lOb a. m . . ... 1 8toss. 
Uh p.m ..... 1 " . 

27. 1b a. m .. " .. I 8toss. 
lOlh p . . m. zu · Alang 

1 8toss. 

28. 9tb p. Ill ..... , 1 8toss. 
lOb p. Ill. zu Alang 

1 8to8S. 

--._ ------
29. tjb a .. m. zu Alang 1 

8tOS8. 

30. kul'z nach l~·h p. nl. 1 
8t088. 

Slh p. m ..... I 8tOSB. 

31. 7lb '" m. I schwacher 
8tOS8. 

- September 1. 

Saparua. 

gegen Sb p.m. Erdbeben. 

~t1i p.m.. . . . .. 1 Stosli. 

7ib " ....... 1 " 

" 
gegen1b p.m. 1 Stoss. 

7b a. m. 3 starke Stösse. 
In den Mauern der Hä.u­

ser bilden Bich Risse. 
Im Laufe des Vor­
mittags folgten noch 
8 8tösse, von denen 2 
oder 3 so kräftig waren, 
dass die Häuser in 
ihren Fugen krachten. 
Von des Mittags bis 
zum Abend wurden 
noch 12 nennenswerte 
Stösse gefühIt nnd 

schliesslich noch zwi· 
schen 6b p. m. und 
Uh p. m. 5 Stösse. 

Vom 31. VIILUh p.lll. 
bis' 1. IX. 1 b a.m. stand 
das Erdreich nicht 
still imd waren die 
8tösse nicht zu zählen. 
{jegen 3Ii, 5b ~lDd 
9lh a . . m: aufs neue 

Bodenbeweg1!llgen 
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Amboinil. Haruku. Saparua. 

1751, Sept.em ber 1. 12~h und 211 p.l,Il. 3 
starke Stösse, ebenso 

I 
um 7h und 7lh p. m. 

In Larike ~c hwllche I 17lh a. m ... . . , 1 Stoss 
Stös~e . 

I 
12th p. m ..... 1 n 

13h " ..... 1 " . 

2 

3. I 4h a.m. 1 starker Stoss. 

7th 
" 

1 
" n 

7h p.m . 1 n " 
I 

7lh 
" 

1 n " 2 

6. 1" a.lII. Ein ziemlich 
starker Sto~s. 

ï. Zwi~chen 12h nud 12tb 

a.DI. ein von einer 
}<'lutwelle begleitetes 
Beben, beinahe 80 

I stark wic sm 18. 
August. 

I 

tl. 7k" n.lII. 1 St.o~s. 

12" ~littags 1 i':toss. 

10. lOh a. lU. 1 schwacher 
8t088. 

I Zwischen 10~h und 11" I 
I ". m. I ~h."I,", . 

Stn~s 1) I 

I 

11. 

(ohne Datum). Batavia. "llllter andern bemerkte man zn 
diesel' Zeit 2) l:1I Ratavia auf der Illsel Java eillige El'dstösse." 3) 

') Extract uit het VaKboek van Alllhoi na tcn Kasteele Victoria, Anno 1754. Neder­
lall<!~che ./ aerboeken H. 2. A 1II,terdalll 1 ïrJ[" p. R~-l-831. Ein gekürzter Bericht lindet 
sich in Nederlandsc h li cdenkhuek uf Europischc Mercurius 66. 2. lï55. 's Gravenhage 
lir,6 , p. 5-7. 

') Nämlich al~ das En!hcllCn auf .-\ 111 hoi nll unI! den henachbarten InseIn alll 18. August 
und während der (!aruul' folgcll<len Tage st.attfand. . 

' ) B. S. WA1.TIlI::U. Die Enlbeben und Vulkanc physisch und historisch betrachtet. 
Leipzig 1805, p. 11. 
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1755, [Çaka 1677J (ohne Datlllu). Java. "Es regnete Asche. Eine 

Stimme des Donllers wllrde in der Welt vernolllmell." 1) 
November 7. Mails. Residelltsebaft Bengkulen. Sumatra. 
Siebe unter November 3. 1756. 

18. Bengkulen. Westköste von Sumatra. 2) 
1756, November 3. bis Dezember. Mana, Residentsehaft Bengkulen. 

Heftiger Stoss. lm Laufe der folgenden 'rage bis zum 
3. Dezember wurden noch 12 weitere Stösse gezäblt. Seit 
diesel' Zeit, abel' jedenfalls noch im Laufe dessel~n Monats, 
fanden zwei weitere heftige Erd beben statt, die sich wahr­
scheinlieh über ganz Sumatra ausdehnten. Die Mauern des 
CUl11berland House, dem Verwaltungsgebäude im Fort Marl­
borough in Bengkulen, und anàere Gebäude erlitten starke 
Besehädigungen. Ein Gleicbes war der FaU mit Häusern in 
Lais, Mana sowie auf einer 5- 6 miles von Bellgkulen 
entfernt liegenden Zuekerpflanzung. lm Gebiet von Mana 
wurdell aueh mehrere Dörfer zerstört. Am Fluss von Beng­
kulen [Ajer 8angkulu], und ' zwar sowobl all der Mündi.ll1g 
als tl.ueh weiter stromaufwärts, öft'nete sich der Boden und 
quollen aus ihm grosse Wassermengen rnit einer "sulphnr­
eous earth" hervol' , die einen unerträglichen Gestank ver-

. breiteten. Zu derselben Zeit bildeten sich am Poblo Point 
[Kap Si Abung] zahlreiehe Risse und Spalten. 3) 

1757, August 24, gegen 2h a. m. Batavia. Heftiges wellenförmiges 
Heben van 5 Minuten Dauer . .Füllf Minuten nach 2 Uhr, 
ZUl' Zeit des stiirksten Stosses, erbob sich ein aus dem Nord­
osten kommenden Wind. Das Wasser des 'l'ji Liwung, 
der bei Batavia mündet, bewegte sieh auf und ab bis zu 

') P. P. RooRnA VAN EVSINGA. Handboek der Lllnd- en Volkenkunde .... 3. 1. Am-
sterdam 1841, p. 483. , 

') CHR. KEFERSTEIN. Versuch eines chronologischen Verzeichnisses. Zeitung für Geognosie, 
Geologie und innere Naturgeschichte der Erde. Weimar 1827. 3. Stück, p. 316. Hieraus 
A. PERREY. Docnments sur les tremblements de terre et les phénomènes volcaniques dans 
l'île de Sumatra. Nouv. Annales des Voyages. Paris 1861. 3., p. 281. Dieses Beben ist 
ganz unbeglaubigt und daher zu streichen. 

') An account of the Earthquake felt in the Island of Sumatra, in the East Indies, 
111 November 1756. In a Letter from Mr. PERRY to the Rev. Dr. STUKY.LEV, dated 
at Fort Marlborough February 20. 1757. Philos. Transact. 50. 1758. London 1759, 
p. 491-4!.l2. ROIJERT MALLET (Third Report on the Facts of Earthquake Phenomena. 
Report Brit. AR~ . 22. 1 ~f>2 . London 1853, p. 172), und ihm-'i'olgend AI.EXIS PgRREY 
(Nollvelles Anll. des VoyagtJs. Paris 1861. 3., p. 280\ verlegt das Ereignis auf den 3. 
November 1755. Er hat sieh allgenscheinlich dazu durch die Bemerkung des Autora, dass 
es am 3. desselben Monats wie das Lissaboner Erdbebell. erfolgt sei, verleiren lassen. 
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einer Höhe VOII 2 Fuss über dem gewöhnlichen Stande. 1) 

1758, Mai 14. Java. Erdbeben. 2) 

1760, September 22. Insel Makjan. Ausbl'Ucb des Vulkans, der 
von einem heftigen, bis Ternate fühlbaren Erdbeben be­
gieitet war. 3) AuC Makjan selbst sollen die Stösse bereits 
einige Tage VOl' dem .Ausbruch bemerkt worden sein. 4) 

1762, April 2, 5b a. flI. Chittagong und andere Ortschaften in 
Assam. Äl1sserst heftiger 8t088 , der 4 Minuten wiihrte, be­
gleitet von, bis 15 an der Zahl, starken , dem Kanonendonner 
i-i.hnlichen Oetonatiotiell. Weitere Stösse folgten um ób 12, 
5b 30, 7h und 10b p. m. All sehr vielen Stellen bildeten 
sich Spalten, aus deneu Wasser bervorspritzte; auch erfolgten 
Ausbrüche der Schlammvulkane Ramri und Cheduba. Grosse 
8trecken des Landes versanken (3,072,000 D yards) und 
das Wasser der Flösse geriet in Bewegung. 5) 

1763, September 12, gegen 5h p. m. Banda-Inseln. Heftig~s Erd­
bebell, dem im 'Laufe des Abends sowie des Nacht noch 
16 Stösse folgten. Dreiviertel aller Häuser von Banda Neira 
wurden in Schutthaufen verwandelt. Vom Papenberg stürzten 
grosse Felsblöcke ab. Auf der Insel Lonthor waren die 
Erschütterugen besonders fühlbar gewesen zu Waier an der 
Ostküste und z\l Urin sowie auf der Insel [Pulu J Ai. Auf 
den InseIn Pisang und Rosengain war das Erdbeben in 
geringe rem Masse fühlbar gewesen." 6). 

- ----
I) Nederlandsche J Ilarboeken 12. Amsteldam lï58, p. 525-526. 
I) J. C. M. RA DER~I'\CHER. Berigt wegens de zwaare Aardbeving, van den 22. January 

1780. Verhandel. Batav. Genootsch. van K. en W. 2. 2. Batavia 1780, p. M. 
') C. G. C. REIN"WAIWT. Reis nR·ar het oostelijk gedeelte van den Indischen Archipel 

in het jaar i821. Amsterdam 18;)8, p. 639. Der daselbst zum Abdrnck gelangte amtliche 
Bericht des 'Gouvernenrs der Molukken, J ACOB VAN SCIlOOIWERWOERT, gibt ausdrücklich 
den 22. September an '. während F. S. A. DE CLERCQ (Bijdragen tot de kennis der resi­
dentie Ternate. Leiden 1890, p. 165), anf Grnnd einer Chronik im Besitz des Sultans von 
Ternate, das Ereignis auf den 11. September verlflgt . - REIN"WARDT erwähnt (I. c. pag. 
4 (6) noch einen A nsbruch vom April 1761, doch handelt es sich in dem ·von ihm be­
nutzten Bericht, der VOlll April 1761 datirt is/., lediglich nrn den Ausbrnch von 1760. 

") Geschiedenis van Ternate doàr den Ternntann NAIDAH met vertaling van P. VAN" 
DER CRAU. Bjjdr. t. de T. L. en Vk. (4) 2. 's Gravenhage 18i8, p. 481. 

I) Extract of a Letter from Mr. EDWARD GULSTON. Philos. Transact. 1)8. 17(;3. London 
1764, p. 263-26·1. - All Account of the Earthquakes that have been feIt in the Pro­
vince of Islamabad. Ibid. p. 265-269. - R. BAIRD-S~IITH. Memoir on Indian Earth­
quakes. Journ. Asiat. Soc. of Bengal N. S. 12. 2. Calcutta 1843, p. 1043. - Eow. P. 
RALSTED. Report on the Island of Chedoobaa; Ibid. N. S. 10. 1. 1841, p. 433-434. 

0) Mallndelykse Nederlandsche Mercurius 10. Amsterdam 1764, p. 1tl7. Durch das 
Ausfallen einer 2 steht hier 1. September. Das richtige Datum steht aber in derselben 
Zeitschrift 20. 1766, p. 179 und ferner im Letter- Historie- Konst- en Boekbeschouwer. 
Amsterdam 17G4. 3, p. 412. . 
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A.D. 
1763, (ohne Datuul). Tnsel Nias Ril · del' Westkilste von Sumatra. 

Erdheben hei oem ein ])01'[ verschiittet wlIl'de. 1) 

1765, Septemhel' (ca). Batavia. "Ein halhes Jabl' VOl' meiuer An- . 
kunft [11. Miirt 176'6] sol1 ein so stnrkes El'dbeben gewesen ' 
seJn, dass Niemano hat gehen ulld stehen könneu." 2) 

17()6, Ende des Jahres. Banda-Inseln. "Seit einigerZeit sind die 
El"(lbeben von uachteiligen Folgell lIicht begleitet gewesen." 3) 

1767, Dezemher S. Banda Neira. "Wurden Wil' dllrch eiu heftiges 
Erdbehen in grosse FUl"cht \'ersetzt:" 4) 

1768, Juni 7. Kajeli, Nordostseite von Hum. Stoss. 
- 12. Kajeli. Stoss. 5) 

- 22, gegen 10 1/ 2
h a. m. Kambotoros-Bai rPort PraslinJ 

unweit Kap St. George, der Siidspitze von Neu-Mecklenburg 
fNell-IrialldJ. Mehrel'c Stösse, Dauer et.wa 2 Minuten. Auf 

-den in del' Bucht liegenden Schiffen wurden die Erschütte­
l"UlIgen ehenfalls gefühlt lInd das Meer hob und senkte 
sieh eillige l\Iale. ti) 
.Tuli 27. Kaj eli , Insel HuJ"U. Stoss. 5) 

1769, Januar 25. Hatavia. Erdbeben . 7) 

1770. TeI'nate. Bereits nm Anfang des Jahres, besonders aber 
während des Monats April, hatten Bich eillige Stösse in 
recht empfindlichcr Weise bemerkbil' gemacht. 8) Erst ~eit 
dcm Juni fanden häufigel"e Wiederholungen statt und von 
diesel" Zeit an wllrden genRuere Aufzeichnungen gemacht. 9) 

1) ,V 11.1. (,HI ~r,..RSOt;N. The History of SUllIatra. 3d ed. London 1811, p. 30 ADm. Der 
Autor fügt hinzn, da.~s während der Monate .Juli oder August desselben Jahres sich ein 
heftiges Behen in &u~alell ereigllet habc. - A. PEHREY hat sich verschrieben, indem 
er das Breigllis in das .Iahr 175i} verlegte (NoIIv. Ann. des VOyBge!l. Pari!! 1861. 3. 
p. 142 Anm.). 

") H. VOGt;r.. Bcschreibung !leiner dreyssigJährigen... . Scereisen. 2. Leipzig 1797, 
p. 151. 

I) Nieuwe Nederlandsche .Taarhoeken 1. Leidell-Amstcnlam 1767, p. 564. 
') H. Y()(öEr. 1. c. pag. 1ï~. 

$) L. A. OE BOWAIIoIVII.I.E. Yoyage autour du Monde par la frégate du Roi La Bou­
dent;C et la flûte L' ~:toiJtl. Paris lï71, p. 316. 

0) J,. c. pag. 2:;1, 
') J. C. M. R\UErOl ,\('IIEll. Berigt wegen!' de zwn8re Aardbeving, van den 22. January 

lj~O. Verhandel. Batnv. (jen. v. K. en W , 2. Batavia 1780. Rerigten, p. !H. 
0) Mnandelybe Nederlandsche Mercurius 30. Amsterdam 1771, TI. t05- 209, eerner 

Nederlandsche Post-Rytlcr. Utrecht-Amsterdam 1771, }J. 5·14-550. 
") J. PIJ~AI'I · EI .. Bjidrnge t(;t de geschiedeni!< del' vulkan~n in Nederlandsch Indië. Bjjdr. 

t. de T. L. en Vk. (l!) 2. Amsterdam 1859, p. 265-281. Nuch Aktenstiit:ken, die C. G. 
C. REIN\I'.\RlJT 8US Tel'llatc mitgebracht hatte untl die in seinem Nachlass gefunden wordl'ln 
waren. 
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1770, Juni 2. Ternate. Erdbeben. 

10. Heftige Stösse. 
20. Mehrere Stösse. 
2]. Ein heftiger Stoss. 
22 und 23. Fast nnausgeset7.t EI"l~chütterungen. 

24. Ein schwacher und vier starke Stösse. 
26. Ein heftiger Stoss. 
27, 6h a. 1lI. Drei nnmittelbar einander folgende Stösse. 

Während der letzten 'rage des Juni· wurden die Erdheben 
häufigel' und wurdell iltrer 3-4 täglich geziihlt. Von den 
ersten 'ragen des Juli ab - besonders erwähnt wel'den der 
1., 2., 4. und 5. - wurden die l~l'schiitterungen heftiger, 
wmauf des Nachts 6.-7. der Pik unter Oetöse stärker zu 
ranchen begarm und lUit diesel' 'rätigkeit bis ZlHlI 's. fortfuhr. 
Juli 7, 10 1/ 2

11 a. m. Ein heftiger Stoss. 
8, 10 1/2 IJ a. m. Ein heftiger Stoss. 1) 

- 10 (oh ne Zeitallgabe). Ein heftiger Stoss, dem em wel­
terer gegen Mitternacht folgte . 
. -- 12, Vormittngs. Heftige ErschütterungéH, die urn 4" p. m. 
aufs Hene begannen. 
- 13. Die Erschütterungen lIahrnell all Heftigkeit zn und 
während des stattfindenden Ausbruches erbebte das Erdreieh 
unausgesetzt. 
- Vom 14.-17. war der V uI kan ill andaucl'nder 'rätigk~it, 
ohne dass sie vou bemel'kenswertell ErschütterulIgen begleitet 
gewesen wät·e. 
'- 18.-19. des Nachts heftige, von- Erderschiltterungen 
begleitete Ausbl'üche. 
- _. 19.-22. 'l'äglich Stösse. 
- 23.-24. des Nachts ein heftiger, von stal'ken Stössen 
begleitetel' A nsbruch. 
- 24. Der Zustand veräl'gert siclt iUl Lanfe des 'l'ages. 
M ittags findet ein gel'll.dezu schrecklicher Stoss statt, dem 
eine auf- und niedel'geheude Bewegullg des EI'(heiches folgt. 
- 25. A.ndaucrnde Bewegung des BodelIs, dazwischen 
knrz vor Mittag ein nnd gleich nach Mittag 3 starke Stösse. 
Wähl'end der Nacht erfolgten abermals 3, von eillem 
Erdröhnen des BodelIs gefolgte Stösse. Anssel·deru vernahm 

J) An diesem 'I'nge wird noch ein heftiges Erdbeben, dem ein st3rker Sto!\s vorherging, 
um 1" p. m. el'wähllt, das Rich bei PIJf'API'EI. nicht vorfindet. Überhaupt sincl manche 
Unterscbiede in den beiden Berichten zu hemerken. 
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man fortwähl'elld em <lem siedenden Wasser gleichendes 
unterirdisches Geräusch. 

1770, Juli 26. Tel'llate. Vierzehll heftige Stösse. 
-- 27. I heizehn heftige Stösse, dazu ein fortwährendes 
El'zittel'll des Bodens uud ein dem siedellden Wasser ähneln­
des untel'il'disches Geräusch. 
- 28. Die El'schütterlingen hatten an Stäl·ke derartzuge­
nommen, nass kein Haus mehl' unbeschädigt blieb. 
- 29. Dreizehn heftige Stösse. 1) 
- 30. Die Erde stand während des ganzen 'rages nicht still 
und konnten 54 starke Stösse besonders unterschienen werden. 
-' 31. Ein und sechzig Stösse. In der darauf folgendell Nacht 
stieS durch die starken Stösse und das zugleich vernehmbare 
unterirdisçhe Getöse die Not aufs höchste. 
August 2. Ausser dem fOl'twäbrenden El'zittern des Bodens, 
kOllnten noch 47 heftige Stösse, darunter ein hesonders 
starker, umo 9h a. m. del' das Einstürzen von Häusern v~rur­
sacbte, gezählt werden. 

3. Achtzehll Stösse. 
- 4. Fünfzehn Stösse. 
- 5. Sechs Stösse, die zwar heftig, aber mit den früheren 
nicht zu vergleichen waren. Hierauf nahmen die Ausbrüche 
des Berges aufs neue ihren Anfang und währten bis zum 
23.; dahei gewahrte man täglich 4, 5 oder 6 Stösse. 
Am 23. fand noch ein sehr heftiger Aushruch statt, worauf 
an den folgenden Tagen noch dann und wann Erschütterungen 
bemerkt wurden. 2) 
September 4. Vier Stösse. 3) 

5. Vier Stösse. 
15, 21/ 2

h a.m. Ein Stoss. 
Oktober 12. Ein Stoss. 

13. S~c~s unmitt.elbar einander folgende Stösse. 
Dezember 19, lOh p. m. Zwei einander folgende Stösse. 

20. Morgens ein Stoss. 
21, Sh a. m. Drei Stösse. 

1) J. PIJNAPPEL (1. c. pag. 269) verzeichnet am 29. Juli 48, am folgenden Tage 57 
und am 31. 63 Stösse. 

") J. PIJNAPPEl. bemerkt (I. c. pag. 2ïO), dass vom 5.-31. August fortwährende Er­
schütterungen stattfanden. Ausserdem wird berichtet (Journal encyclopèdique. Année 1771, 
4. 2. BOuillon 1771, p. 324), dass Ende August täglich nur noch 4-5 StösSe gefühlt 
worden. 

') J. PIJNAPPEL 1. C. p. 272_ 
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1770, Dezember 23. Ternate . . Fünf 8tösse. 

(ohne Datum). Distrikt Mana, Residentschaft Bengkulen. 
Westküste von 8umatra. 8ehr heftiges Erdbeben. Ein Dorf 

. wurde zerstört. Der Boden riss auf und es bildete sich eine 
8palte von 1/. mile r400 m] Lällge, 2 Faden Breite sowie 
4-5 Faden 'fiefe, aus der ei ne bituminöse Substanz hervor­
gequollen sein solI. Zll derselben Zeit wurde nahe der 
Mündung des Padallg Gutji, ebenfalls in Mana gelegen, 
ein 8tück Landes tl'Ocken gelegt. Endlieh steIlte sieh mit 
diesem Beben zugleich eine Flutwelle ein. 1) 

Obwohl keine Jabr~szahl angegeben wil'd, dürfte in diese 
Zeit aueh das in dem Ort Bengkulen von CHARLES Mn,LER 
erlebte Et'dbeben sieh ereignet haben. "Olie particular since 
my anival which was very violent and did lOuch damage 
in tbe country. Volcano 2) in sight of Mat'lbro 3) whieh 
ahnost constantly emits smoke, and at the time of the 
eurthquake emitted fire.'~ 4) 

1771, Januar 9. )'ernate. Heftiges Erdbeben. r,) 
- 10. Ausbruch des Gunung Kêlut, Java, unter Deto-

nationen, ~ . 
- 24. Ternate. Ein 8toss. 
- 31. Ein 8toS8. 

:Februar 1. Ein 8tOS8, 
~. Ein heftiger 8toss. 5) 
9. Morgens ein 8toss, 

11. Ein 8toss. 
17. Ein 8toss. 

April 24. 8eebeben bei Ternate. 
Mai 16. Mehrere Erschütterungen; die letzte (Sh p. m.) 
währte 5 Minuten. 
Juni 10, gegen 81/2h a. m. Ein 8toss. 
Juli 1. Abends 2 8tösse. 

10, 81/2h p. m. Zwei heftige 8tösse. 
- 22. Morgens. Zwei heftige 8tösse. 

') WILJ.lAY MARSDEN. The History of Sumatra. 3d. ed. Loridon 1811, p. 30. 
") Da~it ist der Gunung Dempo gemeint . 
• ) Fort Marlborough in Bengkulen. 
') Au Account ofthe lsland of Sumatra. Philos. Transact. 68. 1.1778. London 1779, p.163. 
") J. PlJI"APPEf.. Bijdrage tot de geschiedenis der vulkanen in Nederlandsch-lndië. Bijdr. 
de T. ·L. en Vk. (2) 2. 1859, p. ~j2. 
') E. H . B . BR.SCAMP. Over uitbarstiugen van den Kloet in 1752 en I7ït. Tijdschr. 

K. Nederl. Aardr. Gen. (2) 8f. 1917, p. 861. . 
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A.D. 
1771, Juli 24. rrernate. Ein heftiger Stoss. 

- 26. Ein Stoss. 1) 
September 23. mn Stoss. 2) 

November 14, 103/ 4" n. m. Heftiges Erdbeben gleich delll 
VOIII 2. August 1770. 
November 15, 16 und 17. Das Bl'Clreich hefllnd sich in 
einer fortwährenden BcwegulIg, doch waren 7 Stösse be­
sonders zu unterscheidell. 3) 
November 24. Ein Stoss. 

27. Ein Stos!>. 
Dezem bel' 15. Ein Stoss. Der Pik war während der verflosse­
nen 6 W ochsen I1nausgesetzt tätig gewesen . 
• Java. Erdstösse. Del' Bodeu soli an einigen Orten gehoben 
worden sein. 4) . 

1772, .Januar 19. ~1ittags.Ternat.c . Zwei schwache' Stösse. 
25, gegen 5" a. 111. Sehr heftiger, vom Pik kommen­

der Knall. Zwi~chen (liesel' Zeit IInd 7h a. m. vier Stösse. 5) . 
Febl'UHr 14-15, nachts. Zwei Stiisse. 

27. Ein Stoss. 
März 5, 1 P /2" p. m. Zwei heftige St.ösSe. 
- 29, morgens. Drei Stösse. Der Pik war während der 

abgelaufellen Nacht l1uuusgesetzt tätig gewesen. 
Mai 8, 5b a. m. Ein Stoss. 
- 10, 7 1/ 2

h p. n. Ein Stuss. Heftige I' AlIsbl'Uch des Berges, 
der am Abend des 9. begollllcn hatte. 6) 
Mai 10. Batnvia. Erdbebell. 7) 

Juni (ohne Datumangaben). 'rel'llate. Der Pik war noch 
während des ganzen Monats unausgesetzt tätig, doch wurden 
nul' vereill7.elte EI'Schi'ttterungen wahrgenommen. 
Juli 6, 5" a.. m. Ein besollders heftiger St.oss. 
- 10, kurz VOl' 5" p. m. Ein vom Pik kommendel' , heftiger 
KIla.1I liess die gallze lusel erzitterll. 8~ 

') J. 1'IJKAPPEI, I. c. pag. 27:1. ') J. PIJNAPPEL I. c. pag. 2ï4. 
") J. PIJKA\'PEI, I. c. pag . 275. 
') K. E: A. VO:'i Hon'. Geschichte der tlnrch Ueherlicferllng n&chgewiesenen natiirlichen 

Veränderungen der }~rdober6iiche :i. Uotha 1841, p. 22. lfieralls Ron. MAI.I.ET. ]<'ourth 
Report on the Fnets of Earthqllakes: Report Brit. Al'Soc. 23.1&13. Londoll 1854, p. 172: 
Beide zitiren T. S. RAFI'I.ES. History of .Java 2.181;, p. 2at aml App. p. VU, doch 
wird dieses Ereigllis dort gar nicht erwiihnt. Dus Ertlheben ist dnher ZlI streichen. 

') .J. PIJSAI'PEI. I. c. pag. 2ï5. ") J. PlJs'\PI'~; 1. I. e. pag. ii5. 
') J. C. M. RII'EIHIACIJF:I1.llerigt wegens de zwuare Aardbeving, ,'au (Icu 2i·lcn .Jaullury 

1780. Verhandel. Hatav. Heuootsch. \'un K. en W. 2. Blltavia 1 i80. Herigt.en, p. 54. 
") J. PIJNAPPEL 1. e. pag. 277. 
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1772, August 12, zwischen 2b und 3b a. m. Heftiger Ausbruch 

des Gunung Papand'ajan in den Preanger Regentsohaften, 
Java, begleitet von Erschütterungen. Sie wiJrden ebenfalls 
beobachtet während des gegen Mitternacht folgenden Aus­
bruches des Gunllng Tjerimai in der Residentschaft Cheribon. 1) 
Oktober 5, 9b p. m. Ternate. Starker Stoss: Zu gleicher Zeit 
hörte man vom Pik heftiges Geknall. 2) 

(ohne Datum). Regentschaft Bandung, Preanger Regent­
scha.ften, Java. Heftiges Beben zur Zeit des Ausbruches 
eines unbekannten Vulkans. s) 
November 4, VOl' 2h p. m. Batavia. Schwache ' Erderschüt­
terung. 4) 

13, morgens. 'fernate. Ein Stoss. 
18, mittage. Zwei heftige Stösse. 
19. Zwei heftige StÖsse. 

Dezem ber 7. Heftiger Stoss. 
19. Erderschütterung. 
20. Erderschütterullg. 6) 

1773, Februar 21, abends. 'l'ernate. Heftiges Erdbeben. 
März 25, 51/2 h, 8 b al1d lOb p. m. Stösse, von denen der 
erste ziemlich heftig war. 6) 
April'21, gleich nach Mitternacht. Scmarang, Java. Erdbeben 
von et wa 6 Minuten Dauer. Das zl1g1eich entstandene 
Gel'äusch glich demjenigen eines über eine Rrücke fahrenden 
Wagens. 7) 

Oktober 21, 3 b a. m. 'l'ernate. Heftiges Erdbeben, dem 
zwischen 1 b und 2b p. rn. ein Ausbrl1ch des Piks folgte. 8) 

25. Ausbl'uch des Piks, begleitet von einem 
heftigenErdbeben. lnnel'halb 24 Stllnden wurden 28 starke 

1) J. M. MOIllI. Berigt nopens het springen en instorten van een brandend en Zwavel­
. berg op het eiland Java. Verhandel. Hollandsche Maatsch. v. Wetensch. 14. Haarlem 
1773. Berigten, p. 88. 

") J. P/J"'APPEL 1. c. pag. 277. 
") J. M. MOHR 1. c. p. 88. 
') J. M. MOHR 1. c. p. 88. 
") J. PIJNAPPEL 1. c. p. 277. 
") J. PU"'APPEI. 1. C. p. 278. 
') Auszüge einiger Briefe eines Officiers von dem Cap der guten Hoft'nung und aus 

Ostindien. Hannöverschcs Magazin 1 i81, p. 386- 387. Wiederabdruck in: Beschreibung 
und Geschichte der Hauptstndt in dem Hollän.dischen Ost·lndien Batavia. Aus dem Hol· 
ländischen übersetzt von JOH. JAC. EBER'r. 2. Leipzig 178!, p. 32!-325 . . 

") J. PIJ:UPPEI. 1. c. pag. 279. 
Verband. Kon. Akad. Y. Wetenacb. (28 Seetle) Dl Xx. D5 
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Stösse gezählt, darunter zwei, die so arg waren, daBB "das 
ganze Erdreich zu versin ken schien". 1) 

1773, November 17, gegen 2 1/ 2
h p. m. 'rernate. Heftiges Erdbeben. 

Dauer P/2 Minuten. 
] 8. Zwei Stösse. 2) 

(ohne Datum). Seebeben uIlwelt der Küste von Bomeo auf dér 
Fahl't von der Sunda-Strasse nach den Philippinen. "Nach ulJd 
nach wurde dieses Getöse immer stärker, und webrend einem 
Verlaufe von anderthalb Stnnden dermaaszen heftig, als ob 
man in dem Abgrunde 30. bis 40. der schweresten Kanonen 
auf einmal gelöset hätte. Hey iedwedem folgenden immer 
heftigern Stosse, wurde zugleicb die See ebenfalls stärker 
erschüttert; das Wasser erhob sich gleich einem Berge, 
dessen untercr Umfnng eillige Meilen, die Höhe aber mehr 
als 100 Klafter betrug , und sank sogleich wieder nieder: 
wodurch denn in den nmliegenden Gegenden das Gewässer 
in eine so starke Bewegung gesetzt wurde, dasz, ob wir 
gleich von den Orten, wo sich die, Folgen von diesen Stössen 
äusserten, eine Meile entfernt waren, unser Schif in ein so 
heftiges Wan ken gerietb, welches leicht' vermögend gewesen 
wäre ·, es in den Abgrund zu ve.rsenken. Zu gleicher Zeit 
bemel'kten wir auch, nach ied wedem Stosse, und 80, wie 
sich die See auft hürmte, dasz ein dicker scbweflichter Dampf 
von einem solchen U mfallge aufstieg, als oh eine ganze 
gl'osze Stadt hrennete. Der Dampf verbreitete sich nicht nur 
dUfch die ganze Luft, erfüllete sie mit einem unerträglicben 
Gestanke; und verttrSnchete in den Nacbmittagsstunden Ulll 

1. Uhr, schon eiue dicke Finsternis ;' sondern inficirte ftuch 
das Seewnsser .... " 3) Wie diese Darstellung ' bereits das 
Gepriige der Erfindullg an der Stim tl'ägt, so wimmelt der 

1) Maandelykse Nederlandsche Mercurins SR. Amsterdam 1775, p. 146. - Journal 
historique et littéraire 141. Luxembourg 1715, p. 111. - lellR. AOOLFFSJ. Kort Verhael 
der Ternaatse Onheilen op den 25 October 1173 veroorzáakt .•. Amsterdam 1775, p. 3-5. 

") J. PIJNAPPEL I. c. P 279. . 
.) Ansführliche Nachricht von einer schrecklichen Naturbegebenheit in Ostindien, welche 

sich in den Monathcn September nnd October des letztverwichenen Jahres zugetragen 
hat. Aus dem spanischen Briefe des Schif-Hauptmann JUAN RIVEIRO an seinen Freund 
PIEDRO BENRIQUEZ in }Iadrit, in das Englische [von SWENsTONEj, ans' diesem in das 
Deutsche übersetzt. Amsterdam und Leipzig 1114, p. 26-21. Weder das angebliche 
Original noch die angebliche engiische übersetznng konnte in einer .Bibliothek; trot,: vieler 
Nachforschungen, aufgefunden werden. Keine Bibliographie föhrt auch nur ihre Titel an. 
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ganze Reisebericht VQll derartigen Unwahrheiten, dass er als 
ein fingirter allzusehen ist. 

1774, März 7., 8. und 9. Ternate. Heftige Ausbrüche des Piks. 
Mai 20. Heftiges Erdbeben. Es wurden 42 Stösse gezählt. 
A uch auf dem auf der Reede liegenden Schift" "Vlissingen" 
wurde das Beben deutlieh gefühlt. 1) 
- 21. Die Erschütterungen hielten während des Tages 

an. Ein heftiger Stoss ereignete sieh urn 1 P/2 b a. m. 2) 
Juni 14. b,is nach Juli 8. Wiederum heftige Stösse, von 
denen einige Personen über ~o zählen konllten. Zwei von 
jenen waren so kräftig, dass sie. Beschädigullgen von 
Gebäuden zur Folge hatt~n. Am 8. Juli hatten die Erschütte; 
rungen noch nicht aufgehört, ' waren aber in den nächsten 
Monaten schwächer geworden. 3) 
Oktober 8. Ausbrueh des Piks. Innerhalb 24 Stunden wurden 
80 Stösse gezählt. 4) 
(oh ne Datum). Insel Moti, südlich von Ternate. Thomas 
Forrest sehrieb im November des Jahres: "On the Island. 
of Motir was lately a great eruption attended with an 
earthquake. I had an account of it from a Buggees, who 
during the eruption at Motir set oft in his' prow, into 
whieh he assured me some hot stones feU". 5) 

1775, Januar 4. Batavia. Erdbeben. 6) 

April 19, gegen Pa. in. Amboina. Heftiger, von el11em 
dumpfen unterirdisehen Getöse begleiteter Stoss. Dauer 
5 Minuten. Richtung SW-NO. Das Reismagazin erhielt 

') CHR. ADOLFFS 1. c. pag. 7. J. PIJNAPPEL (l.c. pag. 279) bemerkt noch, dass zwischen 
10 und Ub. p. m. ein heftiger Stoss erfolgte. 

I) J. PUNAPPEf. 1. c. pag. 279. 
") CIIR. ADOU'FS 1. c. pag. 7. - A. PERREY erwähnt tAnn. Soc. d'Emulation des Vosges 

10. 2. 1859. Epinal 1860, p. 171) eineu von Erdbeben begleiteten Ausbruch des Vulkans 
am 4. Juli li7! nach PIERRE BERTIIOI.ON (Electricité des :&lttéores. Paris 1787, p. 291), 
was aber nicht zutritrt. Dieser führt nämlich das richtige Datum 4. Juli 1775 an. 

') A, PERREY. Documents sur les tremblements de terre .... aux Molluques. Ann. Soc. 
d'Emulation des Vosges 10. 2. 18ii9. Epinall860, p. 171 nach Gazette de France. Paris 
[) mai 1775 und Journal hist. et littér. 1U. Luxembourg 1775 (juin), p. 4j5. Das letzt­
erwähnte Zitat ist falsch (in beiden Bändcn des Jahrganges fand sich nichts) und die 
Gazette de France war unzugäqglich. GIOVANSI VIVEl\ZIO (Istoria e teoria de tremuoti in 
generale et in particolare delhi Calabria e di Messina. Napoli 1783, p. XL VIII) verlegt 
das Ereignis ~gerweise auf den 8. 0k.tober 1775. . 

') THOMAS FORREsT. A Voyage to Ncw Guinea and the Moluccas. London 1780, p. 39. 
Anderweitige Berichte über das erwähnte Ereignis gibt es n!cht. 

0) J. C. M. RADER:IlACHER en W. VAN HOOESUORI'. Beschrijving. vau het Koninkrijk 
Jaccatra. VerhandeL Batav. Genootsch. van K. en W.I. Batavia 1779, p. 21. 

D 5* 
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einen Riss. Die in der Bai vor Anker liegenden Schiffe 
wurden hin- und her geschleudert. 2) 

1775, ,Juli 4, Sh a. m. Ternate. Hefûges Erdbeben. s) Bis abends 
11 Uhr konnten über 100 Stösse, von denen 2 oder 3 so 
heftig waren, dass das E"dreieh wegzusinken sehien, gezählt 
werden. Bis zum 20. August konnten dagegen nur unbedeu-
tende Erschütterungen wahrgenommen werden. ... 
August 20. Einige sehwaehe Stösse, wOl'auf unter Getöse ein 
Asehelltl.Usbrueh des Piks erfolgte . . . Des Abends hö,·te man 
einel) gewrutigell KnaU, dem abermals ein Ausbrueh folgte. 
September 5, lOh p. m. Andanernde Bewegung des Erdreiehs, 
worauf zwischen Mitternaeh~ und 
- 6, 5h a. m. ein Ausbrueh des Piks stattfand. 4) 

November 5. und 6. Abermnliger Ausbruch des Berges, 
begleitet von heftigen Erschütterungen. 5) 
(ohne Datum). Cheribon. Unter dem 31. März 1777 schrieb 
'fHUNUERG: "Vor 2 Jahren fühlte man einErdbeben. Während 
desselben warf der Berg [TjerimaiJ eine gewaltige Menge von 
Asehen aus, welehe die Kaffeanpflanzungen in der Nach­
barse haft bedeekten. " 6) 

1776, Juli 1. Naehmittags. 'fernate . Sehwaéhes E"dbeben bei be­
wölktem Himmel und zugleieh hohem Barometerstande. 7) 

1777, März 30. (Ostersonntag) 9 1/ 2
h a. m. Amboina. Heftiges Erd .. 

beben in der Riehtung N W-· SO, das von einem gewaltigen 
Getöse, gleieh als ob Tausende von Lastwagen dáhillrollten, 

') J. S. STAVORlt\lS. Reize von Zeeland over Kaap de Goede Hoop en Batavia naar 
Samarang . ... gedaan in de jaren 1774 tot 17;8. 2de dr. Leyden 1791, p. 315. 

') Au:xIs PERREY (Ann. Soc. d'Emulation des Vosges 10. 2.1859. Epinall860, p. 171) 
gibt unterBerufullg auf PI E~R~: BERTIIOI.ON (Electricité des Météores. 1. Paris 1781, p. 
290-291) den 4. Juli 1774 an, doch findet sich bei dicsem die richtige Jahreszah11775 . 

• ) Bei dieser Gelegenheit versank ein grosses Stück Landes bei SuIa Taknmi, wodilroh 
der jetzt noch bestehende See SuIa Takumi di atas gebildet wurde. Femer wurden 16 
Gärten durch die Lavaströme vernichtet und büssten zugleich 141 Eingeborene ihr 
Leben ein. 

') Maandelykse Nederlandsche Mercurius 4,2. Amsterdam 1777, p. 210-212. 
") KARL PETER TIIUSBERO'S Reisen in Aftika und Asien. Magazin von ~erkwürdigen 

neuen Reisebeschreibungen 7. 2. Berlin 1792, .p. 256. - Voyages de C. P.TIIUNBEII(l all 
Japon, par Ie Cap de Bonne Espérance, les !sles de la Sonde ..• 2. Paris An IV. [1796], 
p.365. 

") Maandelyksohe Nederlandsche :&Ierourius 4,2. Amsterdam 1777, p. 212. - PrERRE 
CoTTE. Table chronologiq ae des principaux phénomènes météorologiq ues (1774 à 18(6). 
Joumal de Physique 63. Paris 1807, p. ·2~)1. - K. E . A. VON HOFF (Geschichte der 
natörlichen Veränderungen der ErdoberB.äche. ó. Gotha 1841, p. 28) und ROB. MALLET 
(Third Report on the Facts of Eartquakes. Report Brit. Association U. 1854. London 
1855, p. 185) zitiren zwar COTTE, verlegen das Ereignis aber auf den 1. Juni 1776. 
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begleiteit war. Dauer 2 Minuten. Nach einer 4 Min'uten 
währenden Pause folgte ein zweiter, heftigerer Stoss. Die 
MalH~rnder Geblinde erhielten Risse, einige stürzten ein; 
auch Spalteri im Erdboden bildeten sich. Bis 101/2b a. 'm. 
konnten gegen 10, von 12h bis 2h p. m. abermals 10 Stösse, 
die von nnterirdischem Getöse begleitet waren, gezi\hlt werden. 
Wähl'end der Nacht bis 

1777, März 31. des Morgens wUl'den 8 heftige Stösse beobachtet, 
worauf im Laufe des 'rages sich noch unzählige schwache Er­
schütterungen einstêllten. Unter den dazwischen vereinzelt auf­
tl'etenden heftigen Stössen waren 2, besonders bemerkcnswert. 
April l . Das Erdreich blieb tagsübcr in fortwährender Be­
wegung. Dazwischell , traten 2 heftige Stösse auf. Während 
del' Nacht wurden noch 2 sehr kurze Stösse ' beobachtet. 
- 2. ûber 'Tag 5 schwache und des Nachts 8 Erschütte­
rungen nebst vereinzclten empfindlichen' Stösseu, begleitet 
von Getöse. 
- 8. Am Tage 3 schwache Erschütterungen und während 
der Nacht 2 gewaltige Stösse nebst 8 Erschütterungen. 
- 4. Am 'rage 8 und des Nachts abel'mals 8 Erschütte­
rungen , aber keine Stösse. 
- 5. 'ragsüber keine Stösse, nur wiederholte Erschütte­
rungen. Des Nachts dl'ei 'schwache Stösse. 
- 6. 'ragsüber 3 Erschutterungen, aber kein~ Stösse. Des 
Nachts wiederholte, weit heftigere und länger al1haltende 
Erschütterungen. 
- 7. Während des 'rages sowie im L,aufe der Nacht wie­
del'~olte, aber schwächel'e Erschütterungen. 
- 8. 'rllgsüber 3' sehr heftige Stösse, während der Nacht 
dagegen nur ein einziger. 
- 9. Während des Tages 2 sehr heftige, währel1d der 
Nacht einige schwache El'schütterungen. 
- 10. Nur ver~inzelte schwache Bewegungen des Erdreiches 
waréll bemerkbar , dagegen ein ,unaufhörliches unterirdisches 
Getöse. 

11. Dl'ei gewaltige Stösse und Erschütterlingen. 
12. Sechs, aber schwächere Stösse. 
13. Zwei schwache Erschüttenmgen. 
14. Eine merkbare Bewegung des Erdreiches wurde nicht 

wahrgenomm~m, woh} aber ein schwaches ullterirdisches Ge­
räusch. 
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1777, April 15. Amboina. Währeud über Tag keinerlei Bewegung 

beobachtet werden kOllnte, steIlte sich im Laufe der Nacht 
. ein schwacher Stoss ein. 
- 18. Abends ein schwa.ches Beben ,. dem des Nachts zwei 
et was heftigere Erschütterungen folgten. 
- 19. Abends ein knrzer Stoss, dem noch eine schwa.che 
Erschütterung folgte. 

20. Vormittags eine schwache Bewegung des Erdreichs. 
- 21. Nachts eine schwache Erschütterung sowie ein Stoss. 
- 22. Morgens ein empfindlicher Stoss sowie eine Er-
schüttel'ung. 
- 23. In der Morgenfrühe sowie urn Ah a. ijl. jedesmal ein 
heftige l' Stoss nebst einer Erschütterung. 
- 24. MOl'gens eine und währendder Nacht 2 Erschüt­
terungen. 
- 25. Vormittags eine und nachmittags abermals eine, aber 
etwas heftigere Erschütterung. 
- 27. Mittags zwei schwache und n$chts eine Erschütterung. 
- 28. Zwei Erschüttemngen. An dem genannten Tage erhielt 
man von dem Postenhalter in Alang, am Nordstrande -der 
Bai von Amboina, die Nachriçht, dass zu Lileboi auf dem 
Berge H ulikilang der Boden in einer Länge von 12 Fuss 
und ciner Breite von 5 Faden uufgerissen und die entstan­
dene ' Spal~e unergründlich tief sei, dass ferner in Alang 
selbst, in der Nähe· des Flaggenstockes, ein Stück Land von 
4 Faden Lällge und 2 Faden Breite infolge des Erdbebens 
abgerissen und ins Meer gesunken sei. Endlich seien auch 
von aen Gebirgen Felsmassen abgestürzt. 
Mai 2 . . Drei schwache Erschütterullgen. 
- 4. Währelld der Nacht zwei Erschütterungen. 
- 6. Während der Nacht zwei rasch aufeinander folgende 

E1·schütterungen. 
- 8. Abends eine schwache Erschütterung. 

10. Abends ei ne Ersch ütterung. 
- 11. Nachts eine schwache Erschütteï·ung. 
- 16, zwischen 1h und 1 1/ 2 h a. ID., zwei heftige Erschüt-

terungen. 
19. Nachmittags eine schwache Erschütterung. 
20. Morgens eine schwache Erschütterung. 
21. Abends eille Erschütterun~. 
29. Abends eille Erschütterung. 
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1717, Juni 9. gegen Uh -a. m. Amboina. Unterirdisches Getöse, 
dem ein Stoss folgt. 1) 

1778, Februar 12. Batavia. Erdbeben. 2) 

April 2. Banda-IlJseln. Heftiger Orkan, begleitet von emem 
Erdbeben sowie einelll heftigen Seebeben, wie nie zuvor 
beobachtet. 'Besonders hatte Pulu Ai zu leiden, indem von 
1000 MuskatnussbR.umen infolge des Sturmes noch nicht 
einmal 5 stehen geblieben warjln. 3) Pie Angabe von F. JUNG­
HUHN .), dass auch ein Ausbruch der Gunung Api erfolgt 
sei, beruht auf einem Irrtum. 5) 

1779, Juli 28. Batavia. Erdbeben. 6) 

.1780, Januar 22. EI·dbehen, das sich über ganz Java und wahr­
scheinlich auch noch in westlicher Richtung über einen Teil 
von Sumatra ausdehnte. 7) In Batavia vernahm man um 
2h 39 p. m. ein schwaches, uuterirdisches Geräusch, dem kurz 
darauf eiu Getöse, demjenigen eines dahinrollenden, scli wer 
beladenen Lastwagens gleichend, folgte. Zu gleicher Zeit fand 
ein wellenförmiges Beben in der Richtung O-W statt, das bis. 
2h 42 ffi währte. In der Stadt, und zwar in der Bogen. Zandzee 
sowie an der Moorschen Gracht, stül'zten 27 Schuppen und 
Häuser ein. 8) In Buitenzorg wurden ebenfalls Gel1ä.ude be-

1) Maandelykse Nederlandsche Mercurius ü. Amsterdam 1718, p. 205-207. 
") J. C. M. RADERMACHER. Berigt wegens de zwaare Aardbeving van den 22. January 

1780. Verhandel. Batav. Gen. v. ' K. en W. 2. Batavia 1780. Berigten, p. [,7. - J. HA- ' 
GEXAN (Handleiding tot de kennis der Geschiedenis, Aard- en Volkenknnde .•.• van 
Java 1. Batavia 1852, p. 253) verlegt das Ereignis irrigerweise auf den 12. Januar 1778. 

") C. A. H. VAN VLIET. Belangrijk verslag over den staat van Banda door REINIER ~E 
KLERK. 's Gravenhage 1894, p. 95. - H. Pil. Til. WJTKl\XP. De drie buiteneilanden der . 
Handa-groep. Tijdschr. K. Neder!. Aardrijksk. Genootsch. (2) 2&. 1908, p. 820-821. 

') Chronologisch overzigt der aardbevingen en uitbarstingen van vulkanen in Neêr­
land's Indië. Tijdschr. voor NOOrl. Indië. 1845. I., p. 41. 

') C. G. C. REINWAIIDT. Reis naar het oostelijk gedeelte van den Indischen Archipel. 
Amsterdam 18.'>8, p. 418 Anm . 

• ) ,J. C. M. RA DEIUIACH ER. Berigt wegens de zwaare Aardbeving. Verhandel. Batav. 
Genootsch. van K. en W. 2. Batavia 17~. p. 57. An einer anderen Stelle (Berigt wegens 
de hoogte der Barometer, en Thermometer l.c. pag. 69) wird als Datum der 27. Juli ange­
gcben, der aber auf einem 'Schreibfehler beruhen dürfte, da es in dem zuerst angetuhrten 
Bericht ausdrücklich heisst, dass das Erdbeben zur Zeit des Vollmondes eintrat und das 
war am 28. der Fall. 

') J. C. M. RADER)lACHER. Berigt wegens de zwaare Aardbeving, van den 22. January 
1780. Verhandel. Batav. Gen. van K. en W. 2. Batavia 1780. Berigten, p. 51-59. -
Wie oben bereits erwähnt (pag. 45), hatte CHR. KEFERSTEIN das Ereignis auf den 22. 
Januar 1680 verlegt. 

") J. A. VAN DER CHUS. Nederlandsch-Indisch Plakaatboek 10. Batavia 1892, 
p.428-431. 
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schadigt. Während an der Ostkü'ste von Java 80wie in Cheri­
bon die El'schütterungen nicht heftig waren, waren sie desto 
stárker in. der Landschaft Bantam, dem westlichsten 'l'eile 
von Java. - A uf dem Schiffe "Willem Fr.ederik", das sich 
im Indischen Ozean VOl' dem Eingallg der Sunda-Strasse 
befand, wurde ein Seebeben wahrgenommen. 

Vom Gunung Salak bei Buitenzorg hörte man zwei Minuten 
nach dem Erdbe.ben einen heftigen KnaU. Der Gunung Gedé 
rauchte seit diesem Ereignis ' einige Male. 

1780, Februar 20, lP p. m. Batavia. Schwaches Beben. 1) 

Juni 29. 7h a. m. Batavia. :Bin Stoss. 
Juli 13. 2h 30m p. In Batavia. EinStoss. 
-, 15. 12h Bom p. m. Batavia. Ein Stoss. 
- 18. 8b 15m a. m. Bntavia. Ein Stoss. 
Dezetnber 13. 1 P p. m. Hatavia. Ein Stoss. 2) 

. l781 (ohne Datum). Amboina. Heftiges Erdbeben, das viele Zer­
störungen an Gebällden anrichtete. 3) 

- 'l'el'llate. H. VON ROSEr\BERG hat behauptet, dass einen 
Monat VOl' dem angeblich 1781 el-folgten Ausbruch des 
Piks, der ' den LaVR!\b'om des Batu' Angus geliefert hatte, 
etn Erd- nnd Seebeben stattfand und zugleich ein S~ück 
Landes vet'sank, das die Bildullg des Sees Telaga 'l'aliri ZUl' 

Folge hatte. 4)- Die vorstehenden Angaben sind sämtlich .aus 

1) J. C. M. R.\lJERMAciIEn. Berigt & e. I. e. pllg. 53.' 
.) J. C. M. R .\UERMAoclII::n. Bijvoegsels tot de beschrijving der Sundasche eilanden Java, 

B9rneo en Sumatra. Verhandel. Batav. Gellootsch. v. K. en W. 8. Batavia 1781, p. 428. 
')[J . J.] DE' LABJI.LAoRUI~:RE. Relation dll voyage à la recherche de La Pérouse 1 . 

. Paris. An VIII. [1800], p. 324: Hieraas Gilbcrts Annalen der Physik 80. Leipzig 1808, 
p. 192 nnd K. E. A. VON HOFt·. Geschichte der natiirlichen Verändernngen ó. Gotha 
1841, p. 42. Da LAml. I.AIIDI~RE sagte, dass das Erilbeben 12 Jahre vor seiner Anknnft 
(6. September 1792) stattgefunden habe, so wurde es in das Jahr 1780 verlegt. Áus anderen 
Quellen erfährt man indessen, dass es 1i81 heissen mllss (E. W . A. :,ç,UllEKING. Schets der 
residentie Amboina. Bijdr. t. de T. L. en Vk. (3.) 's Gravenhage 1868, p. 12 nnd A. W. P. 
WEITZEL. Berichten over aardbevingen en berguitbarstingen. Natuurk. 'l'ijdschr. Ned. Ind. 
18. Batavia 1859, p.257). Auch F. JIJNGIIUIIN,.der allerdings ein falsches Zitat anföhrt, 
schrelbt 1781 (Tijdschr. voor Neèrl. Indië 1845, 1., p. 40). - LEOI'Ol.lI VON BUCH (Phy­
sikalische Beschreibung der Canarischen Iuseln. Berlin 182:1, p,,365 (aueh Gesammelte 
Schriften 8. Berlin 1877, p. 565) hatte, wie K. E. A. vON HOFY (Geschiehte der natörlichen 
Veränderungen ó. Gotha 1841, p. 55), auf Grund der Angabe von LADlLI.ARDlÈRE das 
.Jahr 1783 herallsgerechnet nnd A. /JE BYLANUT-PAI.STERCAMP (Théorie des volcans 1. Paris 
1835, p. 215) liess in dem genannten Jahre sogar einen Vnlkanansbrueh auf Amboina 
stattfi.nden. 

') C. B. H. VON ROSENBEnG. Reistoohten naar de Geelvinkbaai op Nieuw-Guinea. 
's Gravenhage 1875, p. 13. - An einer andereu Stelle (Der Malayil!Che Archipel. Leip­
zig 1878 p. 403) liisst. er Sula Takumi 1763 versinken. 
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der Luft gegriffen. Der Batu Angus an der Nordostecke von 
'fernate ist im Jahre 1770 1), nach anderer Angabe 1737, 
entstanden. 2) Von einem Erd- llnd Seebeben im Jahre 1781 
ist nichts hekanntgeworden. Ûber den Zeitpunkt der Ent­
stehulIg des von ROSENBERG erwäbnten See!!, gewöhnlich 
Sula 'rakumi di bawa genannt, ",eiss man nichts. Gem~int 
dürfte der andere See ,Snla 'rakumi di atas, sein, dessen 
Elltstehung in das Jahr 1775 fállt. 

17.86 (ungefähr) . . Diëng-Gebirge . und benachbarte Distrikte in 
Mittel-Java. "Af ter an earthquake which contillued, at inter~ 
vals, Cor the period of four months, an eruption forced 
its . way." 8) 

1792. Am Gunung IdjCll, 'nahe der Ostküste von .Java, stürzten 
infolge eines Erdbebens, "ohne Rauch und Feuer ," Fels-
1ll8SSen ab " die bis ins Meer roUten. ~ 

1793. 5) Nach anderer Lesung 1794 6) oder 1795. 7) KupslIg auC 
der Ilisel 'l'imor. Heftiges Erdbeben. Die Kirche sowie einige 
Gebäude wurden zerstört. Die Mitteilungen stimmen, mit 
Ausnahme der Jahreszahl, Cast genau überein, so dass es 
sich um ein und daSselbe Ereignis handelll dürfte. Da die 
ursprüngliche QueUe nirgends angegcben wird, so hat sich 
die richtige Jahreszahl noch nicht ermitteln lassen. 

1795, November 18. Sumatra. -Erdbeben, durch welches die Insel 
zerstört wurde. 8) A. PERREY, der dieses Ereignis aus dem 
"Mémorial" eines ungenannten Autors mitteilt, sagt selbst, 
dass diesel' seille QueUe nicht angegeben habe und ausserdem 

1) P. VAN DER CRAn. Geschiedenis van Ternate. Bijdr. t. de T. L. en Vk. (4) 2.1878, 
p. 481, alich Maandelykse Nederlandsche Mercurius 80. Amsterdam 1771, p. 206. 

a) F. S. A. DE CLERCQ. Bijdragen tot de kennis der residentie Ternate.Leiden 1800, p. 164. 
a) THOllAS HORSFJELD. Essay on the Geography, Mineralogy and Botany of the Wes­

. tern portion of the Territory of the Native Princes of Java . . Verhandel. Batav. Gen. v. 
K. en W. 8. Batavia 1815, N°. 6, p. 100-101. 

') [J. B. L. C. Tu.] LESCII~:NA.UI.T DE I.A TOUR. Sur un lac d'acide sulfurique, qui se trouve 
au fond 'd'un volcan du Mont Idjienne, situé dans la province Bauiu Vangui. Annales du 
Muséum d'histoire naturelle 18. Paris 1811, p. 4-14; hieraus Indisch Magazijn 2. Batavia 
1845, N°. 1 en 2, p. 15. . 

') L. DE FREYCJNKT. Voyage autour du monde exécuté sur les corvcttes l'Uranie et la 
PhJsicienne. Historique. Paris 1825, p. 516, 566. - J . ARAGO. Promenade autour du 
monde 1. Paris 1822, p. 300. 

. ') J. H. MOOR. Notices of the lndian Archipelago. Sin~pore 1837, App. p. 5. 
') Het eiland Timor. Tijdschrift voor Nederl. Indië 1852; 1, p. 218. An dieser Stelle 

findet sich noch die Angabe, dass das Beben 2 Tage gewährt habe. 
') MémoriaI de Chronologie 2. Paris, p. 932. 
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oft ungen80u sei. 1) Es . hat sieh in der Tat nirgends eine 
Angabe über diese~ Beben finden lassen. Möglieherweise 
handelt es si eh urn eine Verweehslung mit dem Beben vom 
18. Novembel' 1755. 

1797 (ohne Datum). In der Naehbarschaft des- Gunung Merbabu. 
Residentsehaft KMll. J8o\'8o. Häufige Stösse in Begleitung 
eines Ausbruehes .,par les matièl;es en fusion qu'on voyait 
bouillonner au fonds de son eratère". 2) 
Februar 10, gegen lOb p. m.W estküste von Sumatra. Die 
erste Ersehütterung währte eine Minute, worauf sofort eine 
Flutwelle entstand, die Dlit grosser Gewalt iil den Fluss 
von Padang eilldrang, so dass die Stadt übersehwemmt 
wurde. 3) Hierauf lief das Wasser so weit wieder ab, dass 
sel bst das Flussbett trockengelegt w urde. Der Vorgang 
wiederholte sich dreimal. Das am Stra.de liegende Dorf 
Ajer Manis wurde überschwemmt upd zugleieh viele Hütten 
weggespiilt. In Padang selbst entstanden Spalten von 3-4 ZoU 
Breite, die sich aher nach weiteren Ersehütterungen wieder 
schlossell. [n den Ma~em der meisten Gebäude bildeten 
sieh ausserdem Risse. Wähl'end d~r ganzen Nacht sowie 
- 11. währelld des ganzen Tages war das Erdreieh in 
Bewegung. Alle 15-20 Minuten erfolgte eine heftige 
Ersehütterung. Noch während einer ganzen Wophe wurde 
eill' 'Erzittem des Bodens bemerkt. Die H.uhepansen wurden 
allmählich immer länger und länger. 4) 

Wie J. GRIFFITH mitteilte, hatte sich das Erdbeben über 

1) Documents sur les tremblements de terre et les phénomènes voleaniques dans l'ile 
de Sumatra. NouveIles Annales des Voyages. Paris H16!. 8, p. 281. 

I) DEscIIA)I['s. Précis sur 1'1Ie de Java. Mém. de la Soc, roy. d'Arras 8. 1820,p. 217. 
I) J . IJ l! Pvv. E~ paar aantcekeningell omtrent vuurbergen en aardbevingen op Sumatra. 

TijdsChrift voor Neêrl. Indië 1815. 3, 11. 114. - ROB";RT MAl.LU (Founh Report on the 
Facts of Eartbquakes. R!lport Brit. Assoc. Adv. of Sc. 24. 1854. London 1855, p. 38) 
hat unter Berufullg auf die Abbandlung von J. GRII"FITII das Erdbeben auf den ~O. 
Februar verlegt, docb hatte dieser überhaup~ kein Datum angegeben . 

Unter dem Datum des 10. Februar 1797 fûhrte S. A. Bl!IjDINGII ein Erd- und Seebebell 
in der Minahassa auf Celebes an. Er erzählt selbst, das die }'lutwelIe bei Kema 80 stark 
war, dass das Wasser in den Flüssen sieh aufstaute und u. a. aueh der Ort Ajer Madidi -
halbwegs zwisehen Kema uud Menado in 232,3 m Höhe gelegen - überschwemmt 
worden sei (~eêrlandseh Oost-Indië 2. Rotterdam 1860, p. 66). An dem ganzen Gerede ist 

. kein wahres Wort. Augenscheinlieh bat er einmal von dem Erdbeben auf Sumatra gehört 
und dies mit der übliehen Flüehtigkeit naeh Nord-Celeoos verlegt. 

') Erwähnt wird noch, dass ein Schift' dureh die Flutwelle 3 miles landeinwärts ge­
worfen sei und 300 Mensehen dureh dieselbe ihr Leben eingebüsst hatten (Memoir of thé 
Life and Public Services of Sir TnoMAs SUlH'ORD R.UFLES. London 1830, p. 295). 
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2 Grade nördlich und südlich vom Äquator ausgedehnt. 
Ausserdem hatte die erzeugte Flutwelle sich auóh auf den 
Batu-Inseln geItend gemacht. 1) J. ANDERsoN erwähnte auf 
Grund eines Berichtes von S. C. CROOKE ein heftiges' Erd­
beben in dem Reiche Djambi, Ost-Sumatra, "etwa 20 Jahre 
vor 1820",2) und J. R. LOGAN meint, dass es 'sehr wohl 
möglich sei, dass es ebenfalls 1797 und zwar gleichzeitig 

--mit demjenigen in West-Sumatra stattgefunden habe. 3) 

1798, Juni, Juli ' und August. Ternate. Heftiges Erdheben zUr 
• Zeit der Belagerung d arch die Engländer, wod urch aber 

das Fort Oranje nicht beschädigt wurde. 4) 
(ohne Datum). Banda-Inseln. Erdbeben und Ausbruch des 
Gunung Api. Diese Angabe von J. OLIVIER 5) beruht auf 
einem Irrtum und R. D. M. VERBEEK bat mit Recht eine 
Verwechslung mit dem 1778 stattgehabten Ereignis vermutet. 6) 

1799 (ohne Datum). Sumatra. Erd- und Seebeben, worüber die 
folgenden Berichte vorliegen: Wäh .. end der Behens erhob 
sich eine Flutwelle längs der Küste, die eine Höhe von 
50 Fuss über dem gewöhnllchen Wasserstallde erreichte. Bei 
dieser Gelegenheit wurde ein Riff gehoben, so dass eszu 
einer Gefaht· für die Schiffahrt wurde. Die Entdeckung 
geschah am 11. November 1799 durch das Schiff "Bergen". 
Ein zu Palembang gefühlter Stoss verursachte bedeutende, 
Beschädigungen. 7) 

1801 (ohne Datum) Minahassa, Nord-Celebes. Heftiger Ausbruch 
des uilweit der Nordostecke liegen den Batu Angus. 8) 

') Description of a rare Species of Worm Shells, discovered at an Island lying oft" the 
Northwest [sic!] Coa.~t of Sumatra. Philos. ï'ransact 96. tORdon 1806, p. 269. 

") Mission to the East Coast of Sumatra in 1823. Edinburgh and London 1826 p. 402. 
J) On the Looal and Relative Geology of Singapore. Joum. Asiat. Soc. of Bengal. N.S. 

18. Calcutta 1847, p. 549. 
') P. A. LEuPE. De verd'cdiging van Temate ,onder den Gouverneur Johan Godfried 

Budach 1796-1799. Bijdragen t. de T. L. en Vk. (2) 8. Amsterdam 186!, p. 321. 
') Land- en Zeetogten in Nededand's Indië 2. Amsterdam 1828, p: 88, 93. 
") Geologische beschrijving der Banda·eilanden. Jaarboek van het Mijnwezen. 29. 1900. 

Batavia 1901, p. 21. 
') ALEltJS PERREY. Doouments sur les tremblements de terre et les phénomènes vol­

eaniqnes dans l'île de Sumatra. Nouv. Annales des Voyages. Paris 1861. 8. p. 214 nach 
Monitenr, 6 fructidor, 21 frnetidor, 18 niv06e. An VIII. [1800] . 

") P. P. ,ROORIIA "AN EVSINGA. Verschillende Reyzen en Lotgevallen van S. RooR:JA 
VAN EVSI~GA 2. Amsterdam · 1831 p, 103 schreibt, dass bei dem schreekliehen Ausbrueh 
des Vnlkans Duwa Sudara einer der beiden Gipfel zerstört und Teile desselben bis in die 
Lembehstrasse gesc1Ueudert wnrden , Wie aeit langer Zeit feststeht (F. JUNGllUHN. Java 
2. Leipzig 1854, p. 8i 7), handelte es sieh Dm einen Ausbruch des benachbarten Batn Angus. 
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A.D. 
1802, August. Amboina. In einem vom 25. August datirten Schrei­

ben wird über ein heftiges Erdheben herichtet, das beinahe 
alle InseIn im Osten des Indischen Archipels erschüttert habe; 
Riehtung S-N. "Das Meer war sehr angeschwollen and 
riehtete an den Küsten der InseIn viel Sehuden an". 1) 

1803 (ungefähr). Mampawa, West~Ahteilung von Borneo. Erdbeben 
zufolge der Überlieferung bei den Eingeborenén. 2) 

1806, Mai. Lumadjang [Lamadjang], Residentsehaft-Pasuruan, Java. \ 
Der Erdreieh erzitterte infolge eines Ausbrl1ches der Gunung 
Lamongan. s) . 

1807 (ohne Datum). Batavia. Erdbeben. 4) 
1808 (ohne Datum). lnsel Bali sowie Banjuwangi im östlichen 

'reile von Java. Erdbeben, das den Ausbruch des Guoung 
Agung [Karang Asem] b~gleitete. 5) 

1810, Dezember 5, 71/ 2
b p. m. Batavia. Heftige Erdersehütterung. 

Richtung anseheinend S-N. 6) 
1811, Febl'Uar. 'l'ernate. Ausbruch des Piks, der von Erderschütte­

ru'ngen begleitet wal'. 7) 

(ohlle Datum). Banda-Inseln. Sehr heftiges Erdbeben, von 
dem die Spuren Doch im Jahre 1817 auf Banda Neira. zu· 
gewahren waren. 8) · . 

1812, Bengkulen, Westküste VOD Sumatra. Während der Zeit (Januar 
bis ~. März), dass das Schiff "Harleston" VOl' Anker lag, 
fand eill nieht heftiger Ausbrueh [des Gunung Dempo] statt 
uud wurden auch einige nicht sehr starke Stösse verspürt. 9) 

') Staats- und Gelchrte Zeitung des Hamburgischen unpartheyischen Corre&pondenten 
1803, N°. 4. Freitag 7. Januar. - A. PEUREY. Documents sur les tremblements de terre 
et les phénomènes volcaniques RUlt }[oUu1Iues. Ann. Soc. d'EmuJation des V08ges. 9. 
1857. Epinal 18.-)8, 1'. 357 nach MonÎteur. Paris. An. XII. 7 nivOse. 

I) P. A. BERr:sal.\.. Aardbevingen op Borneo, Bangka en Billiton. Natuurk. Tijdschr. 
Ned. Ind. 33. Batavia 18i3, p. 409. 

") TÜOllAS HORSFIEl.fI. Reis naar de Oosterstreken van Java. Verhandel. Batav. Gen. 
K. en W. 7. Batavia 1814, N°. 5, p. 19. 

') J. HAGEMAN. Handleiding tot de geschiedenis &co 1. Batavia 1852, p. 250. 
") [J. T. Ross]. Narrative of the effects of the eruption fiom the Tomboro Mountain. 

Verhandel. Batav. Genootsch. v. K; en W. 8. Batavia. 1816, N°. 10, p. 9. 
") Bataviasche Koloniale Courant 1810. N°, 49, 7 December. - A. W. P. WEIT7.EI .• 

(Natuurk. Ttidschr. Ned.-Indië. 18. 18;)9, p. 152), der aus derselben QueUe schöpfte, gibt 
einen anlleren Ort (Buitenzorg), und ein anderes Datum (6. Dezbr.) an. 

') C. G. C. REINWAlHlT. Reis naar het oostelijk gedeelte van den .lndischen Archipel. 
AmHterdam 1858, p. 487. 

") Q. M. R. VERIIl:EI.I .. Herinneringen van eene reis naar de 008t-Indiën 1. Haarlem 
1835, p. 89. 

") BENJAMIN HEYNE. Tracts, historical and statistjcalon India. London 1814, p. 370, 396. 
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A.D. 
181~, Oktober '14, gegen 1 Jh p. m. Buitenzorg , Java. Ein heftiger 

Stoss. 1) 

Oktober 21, 4" a. Ul. Ternate. Heftige Erschütterung. 
Dezember 11. Ternate. Heftige Erschütterung. 2) 
(ohne Datum). Gunung Raung, Ost-Java. Wenig berleutender 
Ausbruch, bei dem viel Asche allsgeworfen und zugleich 
Erderschütterungen bemerkt wurden. Das vom Berge kom­
mende Getöse wurde noch bis zum Jahre 1 S l4 gehört. 3) 

1818,' Januar. Ternate. 4 Stösse. 4) 

(ungefahr). Pudanger Hochland, Sumatra. WIT.T.1AM JACK 
schrieb im Jah.·e 1823: 5) ,,'l'he small lake noticed by 
MARSDI!N, · which should also have plaeed to the northward 6) 
was dried up about teil yèai's by thè etfeets of an earthquake." 

1814, Mäl'z 24, zwischen 11 und 12h p. m. Batavia und Uinge­
bung, aueh Buitenzorg. Erderschüttel'Ungen. Der heftigste 
Stoss erfolgte kurz vor Mitternneht. Das Beben war von 
einem Getöse begleitet, besonders laut, wo die Ersehütterung 
wie im Stadtviertel Jakatra zugleich stark war. In den 
Studtvierteln Rijswijk und Weltevreden war es dagegen 
schwächel'. 7) 
(ohne Datum). Kupang, 'l'imor. Erdbeben, das zugleich eine 
in die Bai von Kupang einrlringende Flutwelle erzeugte. 8) 
Es fand aueh ein Schiammausbl'Ueh statt, wodllrch PuIn 
Burung, eine Klippe unweit des Nordufers der Bai, zu einem 
Eiland wUl'de. 

1815, April. Gleiehzeitig mit dem bekannten Ausbruch des Gunung 

1) A. W. P. WEITZEL: Bericbten over aardbevingen en berguitbarstingen vermeld in de . 
Bataviasche Koloniale Courant &co Natuurk. Tijdscbr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 152 . 

• ) J. PIJNAPPEl.. Bijdrage tot de geschiedenis der vulkanen in Nederlandsch-Indië. 
Bijdr. t. de T. L. en· Vk. (2) 2. Amsterdam 1859, p. 281. . 

• ) C. J. Bosen. Uitbarstingen der vulkanen Idjen en Raun (Balljoewangi). Tijdschr. 
v. Ind. T. L. en Vk. 7. Batavia 1858, p. 282. 

') J. PIJNAPPEl. l.c. pag. 281. 
a) On the Geology and Topography of the Island of Sumatra. Transact. Geolog. Soc. 

(2) 1. London 1824, p. 401. 
0) Die Stelle war in dem Werke von W. MARSDEN (Hlstory .of Sumatra 3. ed. London 

1811) nicht aufzufinden. 
7) A. W. P. WEITZEL I. c. pag. 152-153. 
0) C. G. C. REINWARDT 1. c. pag. 3l0. - E. FRANCIS verlegt das Beben in dasJahr 

1816 (Timor in 1831. Tijdschr. voor Neer1. Indië lt!38. p. 377). Da REINwARnT bereits 
1821 in Kupang war, während Fu,\!'ICIS erst 10 Jahre später dort eintraf und fflner 
nicht einmal eine bestimmte Jahresz hl angab, sondem nur sagte, dass das Ereignis .vor 
15 Jahren" stattgefllnden hahl), so darf die ReinwaJ:dtsche Angabe auf gfÖSSere Zuver­
lässigkeit Auspruch erheben. 
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Tarnbol'o auf Sumbawa, der wohl der heftigste war, der in 
historischer Zeit im Indischen Archipel beobachtet worden 
ist, fanden Erderschütterungen statt, jedoch uicht in dern 
Masse als bisher angellommell \vurde. Die Detonationen 
wurden aUerdings in der ungeheuren Ausdehnung von Beng­
knlen (Sumat~) bis Ternate - in gerade Linie 2745 km -
gehört, aber unbewiesell ist, dass auch die "tremulous 
motions", wie THOMAS STAMFORD RAPPLES schreibt, Bich so 
weit ausgedehnt hahen. Am 1. April, um 10 Uhr abends, 
wurde in Banjuwangi (Ost-Java) zuerst eine Kanonade ge­
hort, die einem entferntell DOllner gleichend, sich bis urn 
9 Uhr morgens urn 2. von Zeit zu Zeit wiederholte. Die 
erstenAschen begannen am Morgen des ~. niederzllfallen, · 
aber erst die am Abend des 10. stnttgehabten Ausbrüche 
veranlassten wirkliche Erschütterullgen. 

1815, April 10. Banjuwullgi "but on the night of the 10·h the 
explosioll!\ becarne truly trernelldolls, frequently shaking the 
Earth and the Sea violently." 

Surakarta und Rembang "and in several situations, part i­
cularly at Soloand Hembang, many said, that they feIt a 
tremulous motion of the Earth." 

Surnenep [SuUlanupJ irn östlichen 1'eile von Madura ... 
"on the evening of the . 10sb the explosions became · very 
loud, one in particular shook the Town." 
- 11. Banjuwangi... "towards the morlling they again 
shakened, and continued to le~n graduaUy till the 14th

, 

when they ceased together". 
Surnenep. .. "At 7h p. rn. the ti de being about ebb, a · 

rush of water from the Bay occasioned the River to rise 
four feet, and it snbsided ngain in' ahout four minutes." 

Makassar , Westküste von Celebes "during the night the ming 
was again henrd and towards the rnorning so heavy that they 
shook the ship, as they did also tbe houses in }1'ort Rotterdam." 

Birna, Insel Surnbawa. Nachts brach eine gcwaltige Flut­
weUe herein, die bei Sangar die Röhe von 12 feet erreichte. 1) 

J) [J. Til. Ross]. Natrative of the elfects of tbe Eruption from the Tamboro Mountain 
in the Island of Sumbawa on tbe llth and 12tb of April 1815. Verbandelingen Batav. 
Genootscb. van K. en W. 8. Batavia 1816, N°. 10. - A. W. P. WEITz'EL. Berigtèn 
over aardbevingen en berguitbarstingen, vermeld in de Bataviascbe Koloniale Courant 
&co van 1810-1830. Nátuurk. 'Iijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 153-164, 
188-193. - T. S. RUt'LES. Tbe History of Java 1. Loudon 1817, p. 25-28. 



A.D. 

BIS ZUM JAHRE 1857. 79 

Auf der Insel Fla.res sollen im April ebenfalls Erder­
schütterungen wahrgenommen worden sein. 1) 

Als das Schitf "Pri)}(~e Regent" sich in der Nacht 11/12. 
April .auf der Höhe der Insel Rotti befand, wurde ein dem 
Kanonendollnei' gleichender Getöse vemommen. Am 12. des 
Morgens urn 10 Uhr bis zûm 14. fielen Aschellmassen auf 
das Deck des Schiffes. 2) 

. Banda-Inseln. Zur Zeit des Ausbruches des Tambol'o 
fühlten die Eingeborenen Stösse. 

Mittags. Temate. Man vernahm deutlich die vom Aus· 
bruch hel'l'ührenden Explosionen. 

1815, April 11 oder 12. Ani.boina. Heftiges Beben. "In thc gl'ound 
of a gentleman lIcar the Government·house, the earth was 
observed to open, to throw out a gush of water, and imme· 
diately af ter to close." 3) In Haruku, Rn der Westküste der 
östlich von Amboina liegenden Insel Haruku, wUl'de das F~rt 
sowie die Amtswohnnng des Residenten beinahe zerstÖl't.. 
Das Erdreich in der Nähe ötfnete sich und spie l"euer und 
Wasser aus. Das Meer gel'Ïet in der Umgebung von Amboin8 
während zwei er rl'~ge in · lebhafte Aufregung. IlInerhnlb 
2 Minuten erreichte es den Hochftutstand, um sogleich auf 
den des Niedrigwassel's zurückzusinkcn. 4) . 

Der Oberlieferung zufolge sollen im südöstlichen 1'eile 
von Borneo ebenfalls Erderschütterungen gefühlt worden sein. 5) 

Von per Insel Bangka wird dagegen berichtet, dass dort 
nur ein Getöse gehört worden sei. 6) 
(?). Insel Kisser, Südwest-Jnseln. G. W. EARl. teilt gelegent­
lieh eines Besuehes dieser Insel mit, dass die EingebOJ'cnen 
sieh noch eines ~l'dbebens entsillnen konnten, das ein Ein­
stürzen . der Mauel'l1 des Forts sowie andere Schäden ver­
ursacht ha.tte. Er meint, dass dieses El'eignis zur Zeit des 
Ausbruches des G. 'l'aniboro stuttgefunden habe. 7) Es er-

') E. FRANCIS. Timor in 1831. Tijdsohr. voor Neêrl. Indië. Batavia 1838. 1, p. 879. 
") HEINRICII Bt:RGHAVS. Annalen der Erd., Völker· nnd Staatenkunde J. Berlin 1830, 

p. 551. 
") G. A. STEWART. Description of a volcanic ernption in t11e Island of Snmbawa. Edin· 

bnrgh Philos. Jonrnal 8. 18~O, p. 892. 
') Asiatic Jonrnal and Monthly Register 2. Londen 1816, p. 422. 
") P. A. BERGSIfA. Aardbevingen op Borneo, Bangka en Billiton. Natnrk. Tijdschr. Ned. 

Indië .. 88. Batavia 1873, p. 40:l. 
") J. OI.IVIEIl. Land· en Zeetogten in Nederland's Indië 2. Amsterdam 1828, p. 445. 
') An Account of a visit to Kisser, one of tbe Serawatti Group. Journ. R. Geogr. Soc. 

11. London 18!1, p: 113. 
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scheint mir nicht wahrscheinlich, dass der geDaDnte Aus­
bruch noch so weit nach Osten ein so starker Erdbeben 
auszulösen vermocht hat, vielmehr möchte ich glauben, dass 
es mit dem 1814 aus Timor berichteten Beben im Z\lssm­
men hang gestanden hat. 

1815, kurz vor Mitte August. Gempo an der Bai von 8umbawa. 
Heftiges Erdbeben von 5 Minuten Dauev. 
15.-16, nachts. ~ai von 8umbawa. An der Stelle, aD der 
das vernichtete Dorf Tamboro gestanden , bemerkte man 
unaufhörlieh sch wache Bewegungen des Erdreiches. 1) 
August. Ternate. ImLaufe des Monats wUl·den 32 Stösse 
wahrgenommen. Dns Beben am 4. August war das heftigste 
des ganzen Jahres gewesen. 2) . 

November 22, etwa 11 h p. m. Sllrabaja, Java. Heftiger 8toss. 
Dauer 30 Sekunden. 

-, etwa lOb p. m. Buleleng, Nordküste von 
Bali. Äusilerst heftiges Bebell, das fast eine Stllnde· wihrte 
und von einem starken , unaufhörliehcn Getöse begleitet war, 
das von cinem Berge Zll kommen sebien, der "with a 
tremelldous explosion" ausbrnch. Ein 'feil desselben stürzte 
ins Meer und verursaehte eine Welle, die das Land in 
einer beträ.chtlicheri Ansdehnung überftutete und über 1200 
Mensehenleben vernichtete. s) Wie H .. ZOLLINGER meint, war 
infolge des Et'dbebens ein Durehbruch des zwischen Tabanan 
und Blileleng liegenden Danau 1'amblinga~ hervorgerufen 
worden und hatten die Wassermassen des ausgelaufenen 8ees 
die Oberschwemmung veranlasst. 4) Ählllich lautet aueh ein 
von H. G. J. G: VRIESMAN mitgeteilter Bericht aus ein­
heimisehen QueUen, der besagt, dass nach vorhergegangenem 
Erdbeben nnd Regen der Pik von Buieleng [Selangdjana] 
sich spaltete, hm abzustürzen und in seinem Fall 8ingara<lja 
und Buleleng, sowie den Kampong der Bugis, zu begraben. 
Aueh das Meer wurde dadnreh in hohem Massa ersehüttert 

1) P. P. ROORD,\ VAN EYSINGA. Handboek der Land- en Volkenkunde 2. Breda 1843, 
p. « nach Bataviasche Courant 22 July 1820, ~o. 30. 

") J. PIJNAPPEL. Bijdrage tot de geschiedenis der vnlkanen in Nederl. Indië. Bijdr. t. 
T. L- en Vk. (2) 2. 1859 p. 281. 

") Java Government Gazette, 16. December 1815, N' . 199. Siehe femer W. H. llEo­
IIl'RST (Aanteekeningen gehouden op eene· reis over Bali .. Tijdschr. VOO! Nederl. Indiil. · 
18[>8. I, p. 219). der aber irrigerweise das Ereignis in das Jahr 1818 verlegt. 

') Het eiland Lombok. Tijdschr. voor Neêrl. Indië 1847. 2, p. 197. 
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und es wurden auch 7 Donnerschläge gehört. Durch den 
Schlammstrom waren 10253 Menschen ums Leben ge­
kommen. 1) Wie ZOLJ.lNGER angibt, war auch das Beben auf 
Lombok heftig allfgetreten. 

1815, Oktober und Dezember. Ternate. Während der g~nannten 
Monate wurden drei Stösse gezählt. 2) 
November. Bima auf Sumbawa. Erdbeben. s) Augenschein­
lich waren die Stösse gleichzeitig mit den am 22. auf Bali 
und Lombok bemerkten, erfolgt. 

1816, April 29, gegen 2h 40 a. m. Pulu Pinang [PenangJ. Sehr 
heftiger Stoss, besonders im nördlichen und zentralen Teile 
der In8el. Richtung NW-SO, Dauer 15-20 Sekunde~. 
In einigen Häusern fielen in den Zimmern SWckeder 
Gypsdecke ab. 4) . 

In der Nacht vom 31.(sic!) 5), sowie in den beiden 
darauf folgenden Nächten, wurde an Bord der Brigg "Helen" 
jedesmal ein Stoss gefühlt. Bei del' Mitteilung dieses Ereig­
nisses wurde zugleich die. "simultanous ·agitation of the 
water \Vhen affected by an earthquake" hervorgehoben. 6) 
September )~. Batavia. Brdbeben. 7) 
Oktober 8, 8h p. m. Banda Neira, Banda-Inseln~ Anf ein 
unterirdisches Getöse folgten heftige Stösse, anscheinend in 
der Richtung NO-SW. Sie wiederholten sich einige Male 
bis zum Morgen des 9. Oktober. 
- 11, 7b a. m. Banda Neira. Nach einem abermaligen 
nnterirdischen Getöse begannen die Efschütterungen aufs 
neue lInd währten mit Unterbrechungen mehrere Tage. Auf 
der Insel Lonthor [Gross-Banda J stürzten mehrere Häuser 

') Notulen Batav. Genootsch. van K. en W. 21. 1883. Batavia 1884, p. 38-39. 
I) J. PiJNAPPEl •• Bijdrage tot de geschiedenis der vulkanen in Neder1. Indië. Bijdr. t. 

de T. L. en Vk. (2) 2. lR59, p. 281. 
I) H. ZOI,I.INGER. Verslag van eene reis naar Bima en Soembawa gedurende de maan­

den Mei tot December 1847. Verhaude1. Batav. Genootsch. v. K. en W. 28. Batavia 
18;;0, p. 88. 

0) Asintie Jourual und Monthly Register 3. London 1817, p. 66. Da ausdrüeklieh her­
vorgehoben wurde, dass das Bebeu an einem Montage stattfand, so ist statt 1. Ma\ das 
oben angegebene Datum zu setzen. Aueh F. ARAGO (Ann. de Chimie et de Phys. 30. 
Paris 1825, p. 411) gibt den letzten lIontag im April an und J. G. GARNIER (Traité de 
Météorologie 1. Paris 1840, p. 169) setzte riehtig dafür den 29. April ein. I, Es muss wahrseheinlich heissen 30. April. 

") Asiatic J ourual 3. London 1817, p. 66: 
') Almanak en Naamregister van Nederlandsch-Indië voor het jaar 1824. (4 Seiten 

hinter dem Kalender.) 
Verband. Kon. Akad . .,. Wetenacb. (2" Sectie) Dl. XX. D6 
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eill, wähl'elld auf PuIn Ai das Erdbeben in weit geringerem 
Grade flthlbar gewesen war. 1) 

Nach eil)em anderen Berichte tl'at' der erste Stoss am 
11. Oktober ein, der heftigste erfolgte abel' erst am 14., 
danerte reichlich 21/ 2 Minuten, und richtete gl'osse Ver­
wüstungen auf Banda Neira an. Öffentliche sowie Privat­
gebäude erlitten derartige Beschädigungen, da."8ein 'reil 
derselben llnbewohnbar wllrde. Einige Menschen \;erloren 
dabei ihr Leben, andere trugen Verwulldungen davon. Nach 
dem letzterwähnten Datum wurdeil noch während eines 
Zeitraurnes von beinahe 3 Monaten anhaltend mehr oder 
weniger heftige Stössc geflthlt. 2) 

UH6, (ohne Datum). Im Indischen Ozean, in der Nähe von 
Bengkulen, Westküste von Sumatra, fand der Überlieferung 
zufolge ein Seebeben statt, ähnlich denjenigen von 1833 
sowie vom 17. Febl'uar 1861. s) Augenseheinlich bezieht 
sich diese Nachricht auf das Behen vom 18. März 1818. 

1817, Janual' HL Banjuwangi, Ost-Java. Während dem Gunung 
Idjen schwel'e Rauehwolken entstiegell, ertönte 'ein heftiges, 
dem Kanonendonner 'gleiehendes Getöse und wurden starke 
Stösse gefühlt. 4) Ns.chdem diese Erscheimlngen mit einigen 
U nterbreehungen8 Tage lang gewährt hatten, erfolgte in 
der Nacht 23.-24. Januar, unter Erdröhnen des Erdreiches, 
ein heftiger Allsbrueh des gellannten Vulkans. Der Asehen­
regen währte 36 Stunden. Vor und während, sowie einige 
Zeit naeh del' Eruption, wurden Erdbeben wahrgenommen. 5) 

Das Getöse während des Ausbruches wurde VOIl Zeit zu , 
Zeit aueh in Makassar gehöl't. 6) 

November 11, 3b a. m. Während die Fregalte "Evertsen" 
in der Hai von Saparua, Insel Saparua, vor Anker lag, 
erdröhnte das Schiff so heftig, dass die Takelage hin- ' und 

') F. Jl'NOIIUIIN .. Java 2. Leipzig 1854, p. 923 na.ch Mit~ilungen von J. B. CI.EERENS.-
C. G. C. RE!NWARDT. Reis naar het oostelijk gedeelte van den Indischen Archipel. Am­
sterdam 1.858, p. 377, 386. 

J) Bata.via.sche Courant, Zaturdag 7 Juny 1817, 'N°. 33. 
") M. TH. REICIlE. Aanteekeningen omtrent a.a.rdbevingen. Natnurk. Tijdschr. Ned. 

Indië '2&. Bata.via 186::1, p. 115. 
') F. J UNGHUHN. Java 2. Leipzig 1854, p. 707. 
") A. W. P. WEITZEI. 1. c. pag. 165. - C J. BOSCH. Uitbarstingen der vulkanen 

Idjen en RauD. Tijdschr. Ind. T. L. en Vk. 7. Bata.via 1858 p. 266, 274. 
') Q. 11. R. VERHUELL. Herinneringen van eene reis naar de 008t-Indiën 1. Ha.a.rlem 

1835, p. 76. 
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hergeschüttelt wurde. An der Küste bei Tiau war das Beben 
so stark, dass die Bäume sich hin- und herbewegten. Die 
.zu einer· . Pyramide zusammengestellten Gewehre wurden 
umgeworfen. Urn 4b a. m. erfolgte abermals ein Stoss, 
der aber nicht so heftig war. 1) 

An Hord der Fregatte "Maria Reigersbergen", die sich 
unweit der Küste der benachbarten Insel Haruku befand, 
wur~e ebenfalls ein Stoss gefühlt, doch wird das Datum 
des Vorganges nicht angegeben. 2) 

1817 (ohne Datum). Djokjakarta., Java. Erdbeben. 3) 
1818, Februar 11. Ternate. Ein schwaches, kaum nierkbares Er-

• dröhnen des Bodens. 4) 
Mäl'z 17. Bengkulen. Stösse, die Bich stündlich wiederholten. 

18. Bengkulen. Erdbeben. Im l"ort Marlborough war 
der heftigste Stoss während der Nacht ~rfolgt, wobei der 
Berichterstatter aus dem Bett geworfen wurde und ein 'feil 
der Mauer im Zimmer einstürzte. Bei 'l'agesanbruch bemerkte 
man, dass das Meer sich auf weite Entfern~ng zurückge­
zogen hatte und alle auf der Reede liegenden Schiffe nun­
mehr auf dem 'l'rockenen lagen. Bald darauf kehrte das Meer, 
alles \'or sich hertreibend, mit grosser Gewalt zurück. A uf 
den Schiffen "Northumberland" und "Sunbury" war der Stoss 
so stark gewesen, dass die Matrosen aus ihren Kojen geworfen 
wurden. Das Wasser flutete bis über die Brücke landeinwärts. 

Sir ']lIOMAS STAMFORD RAFFJ.RS, der sich an Bord der "Lady 
RafHes" auf del' Fahrt nach Sumatra befand, bemerkte über 
200 miles von der Küste entfernt noch die Erschütterungen. 
In Bengkulen wic;lderholten sich die Stösse, die noch am 
8. April, dem Datum der Absendung des Briefes, gefühlt 
wOl·den waren. 5) 
- 29, zwischen 2 1/ 2 und Sb a. m. Djokjakarta. Heftige 

') Q. M. R. V ERHUELI .. Herinneringen van eene reis naar de Oost-Indiën 1. Haarlem 
183;), p. 229-230. 

') Q. M. R. VERIIUELI. l.C. pag. 212. 
') A. W. P. WEITZEI .. Berigten over aardbevingen en bergoitbarstingen ... 1810 -1830. 

Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 179: 
') Q. M. R. VERHUELL Ic. 2. 1836, p. 3R. 
') JAMES LITTJ.E. Conjectores on th, physical cause of Earthquakes and Volcanoes. 

Dublin 1820, p. 92. - ALEXIS PERREY. Documents sur les tremblements de terre et les 
phénomènes volcaniques dans l'île de Sumatra. Nouv. Annales des Voyages. Paris 1861. 
8., p. 285-286. - Memoir of the Life and Public 'Services of Sir THOMAS STAM FORD 
RAFFLES. London 1830, p. 294. - J. G. GARXIER (Météorologie 1. Paris 1840, p .. 123) 
gibt das unrichtige Datum 18. Hirz 1819. 

D 6· 
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Erdersehütterung, die 'sieh dreimal wiederholte nnd von 
eillem . Geräuseh begleitet wilr, das dem. Rollen mehrerer 
Wagen glieh. Riehtung anseheinend NW-. -SO. 1) 

1818, Mai. Beugkulen. Ziemlieh heftiges El'dbebell, das an Ge­
bäuden vielen Schaden !\Ill'iehtetc. An Bord der sieh unweit 
der Küste befindellden 1~l'cgRtte "Wilhelmina" fühlte man 
einen stárkell Stoss, dem eine zitternde Bewegung folgte. 2) , 
Oktober 2, }1/2h p. m. Buitenzorg und Urngegend. Heftiger 
Stoss, der in sehwäeherem Grade auch in Batavia gefühlt 
wurde. 3) Stärker auftretend war das Beben dagegen in den, 
in der Nähe des GUllung Guntur liegenden Ol'tsehaften · 
Trogong, Leles und Garut, Abteilung Limbangan, Prean­
ger Regentschaften, Java. 4) 
- 21, zwischen 10 ulld 11 h p. rn. Trogollg bei Garut. 
Unter heftigen und sehr fühlbaren Stössen begann der Aus­
bruch des Gunung Gllntur. 5) 
Novembel'. Dilli, Portllgiesisch-Timor. Erdbeben. 6) 

November 8. Java. Erdbeben, das sich üher die ganze Insel 
verbl'eitete und besonders heftig irn östliehsten Teile (Banju­
wangi und Pasuruan) auftrat. In der Bali-Strasse wurde aueh 
ein Seebeben beobachtet. 7) In dem,. Orte Pasuruan wurde eiD 
heftiger 8toss, dem 6-7 schwäehere folgtell, urn 1 P/4h p. Jn. 

bemerkt. Dauer fast 4 Minuten. Richtung NNW-SSO. In 
Malang wurde der 8toss gleichfaUs gefühlt. Des Nachts 
erfolgte noch ein Ausbruch des Gunung Lamongan. 8) 

1) A. W . P. WEIT7.EI. l.C. pag. 179. - Asiatie Journ. and Monthly Register 9. London 
1820 p. 409-Indisch Magazijn 2., 'N°. 1-2, Batavia 1885, p. 16. 

') J. nu PUY. Een paar a&nteekeningen omtrent Vuurbergen en Aardbevingen op Su­
matra. Tijdschr. voor Neêrl. Indië. 1845. 3., p. 116. 

') Algemoone Konst- en Letterbode. Haarlem 1819. 1, p. 176, 245. - A. W. P. W F.ITZEI .. 
Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen .. .. 1810-1830. Natuürk. Tijdscbr. 
Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 184. 

') A. H. VAN DER BO~N lliSCK. De ineendiis montium igni ardentium insulae Javae. 
Lugd. Batav. 1836 p. 18. 

') A. W . P. WEITZF.L l.c. pag. 180. 
") L. DE FREYCINET. Voyage antour du Monde. Historique. Paris 1825, p. 566. - A. 

PERREY verlegt, 1;!.nter Berufnng auf IJ F. FREYCINET, das Datum auf den 2. November (Sur Ie 
Bibiluto. Nouv. Ann. des Voyages 3. Pari~ 1858, p. 135), docb bat dieser nur gesag~, 
dass es BpeU de temps avant l'arrivée de l'Uranie" [17. Novbr. 1818] statigefunden babe. 

') A. H. VAN Dim BooN MESCII l.c. pag. 19. 
") Bataviasehe Courant 1818, N°. 47, wo aber das unriehtige Datum des 9. November 

angegeben wird. - F. JUNGKUIIN beriehtete (Chronologisch overzigt ... • Tijdschr. voor 
Neêrl: Indië 1845.1, p. 45 und .Java 2. Leipzig 1854, p. 924, 765,550), dass ausser dem 
G. Lamongan aueb der G. Smeru in Tätigkeit getreten sei. An den ,von ibm zitirten 
Stellen findet sieb aber keine dabingehende Bcmerkung. 
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1818 (ohne Datum). Bima, Insel Snmbawa. Heftiges Erdbeben 

von 8 Minuten Dauer. Die Stösse waren so stark, d8.ss die 
Menschen nicht aufl'echt zu stehen vermochten und sämt­
liche aus Stein erhauten Gebäude einstürzten. In der Bai 
stieg das Niveau des MeeJ'es um 2 ·Faden und eine Flut­
weUe drang in den Ort ein. 1) 

(ohne Datum) Ternate. Im Laufe des Jahre~ fan den 15 Erd­
beben statt, die si eh auf die Monate Januar, Mai, Juni, 
J nli ulld Dezember vel'teilten. 

1819 (ohne Datum). 'J'ernate. Drei Stösse während der MOllate· 
April und Dezember. 2) 

1820, Juni 11, 1 Jl/2
h à .. ID.· Banda-Inseln. Ausbruch des Gunung 

Api. Urn 2h p. m. widerbilllten heftige Sehl~ge, so dass die 
Häuser nuf Banda Neira und selbst die Schiffe nuf der Reede er­
bebten. Sie el'folgten SchIng auf Selilag und,nahlllen des Abends 
an Jntensitä.t zu. Urn 7h p" m. folgte ein sehwacher Erdstoss. 
- - 12. P 4 a. m. Banda Neira. El'del'schütterung. Die 
Gewalt des Ausbruehes des G. Api unel damit aueh die der 
Detonationeu, hielt noch im Laufe des 'rages an. 3) 

.(ohne Datum). 'l'ernnte. Während der Monate August, êep­
tember und Oktober fanden im ganzen 6 Erdbében statt. 4) 
Dezember 29, 10h a. m. Makassar. Heftiges Erdbeben. Dauer 
21/ 2 Minuten; es wurde auch an andern Orten der Südwest­
HaIbinseI von Celebes gefüblt. Dieser Erschüt.terung folgte 
eine Flutwelle, die sieh wiederholt und in besonders heftiger 
Weise gegen die Südküste wälzte, wodurch zahlreiche Strand­
dÖI·fer weit westlich von Bonthain bis östlich von Bulekomba 
verniehtet wnrden nIJd zahireicne Menschen ihr I~eben ein­
büssten . 5) Ûber die Vorgänge am letzterwähnten Orte liegt 

') E . FRANCIS. Herinneringen uit den levensloop van een Indisch ambtenaar 2. Bata­
via 1856, p. 138. 

') J. PIJNAPPEL. Bijdrage tot de geschiedl'nis der vulkanen in Nederl. Indië. Bijdr. t. 
de T. L. en Vk. (2) 2. 1859, p. 28! . 

' J A. W. P . WEIT1.EI .. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen .... 1810-
1830 Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859 p. 184-188, 194-202. 

') J. PIJNAPPEL. Bijdrage tot de geschiedenis der vulkanen in Nederlandsch-Indië. Bijdr. 
t. de T. L. en Vk. (2) 2. 1859, p. 281. 

. ") A. W. P . . WEITZEI .. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen . .• , 1810-
1~30. Natuurk. Tijdschr: Nederl. Indië 18. Batavia 1859, p. :!02. - Indisch Magazijn 2. 
Batavia 1845. N°., 1-2, p. 159. - Celebes. Asiatic Journal and Monthly Register 12. 
Londen 1821, p. 406. - Earthquake at Celebes. Quart. Journal of Sc. Lit. und Arts. 
12. London 18~2, p. 427. - K. C. \'ON LEONIIARD. Mineralogisches Tasehenbuch flir dM 
·Jahr 1824. Frankfurt 1824, p. 724. - Hinsichtlich dieses Bebens herrscht mannigfache Ver- . 
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ein vom Leutn. HETNTZEN erstatteter Bericht vor. 1) Nach 
diesem folgten auf einen schwnchen Stoss allmählich 'heftiger 
wer~ende Erschütterungen, so dass die Wohnung des Kom­
mandanten im Fort von Bulekomha hin- und herschwankte. 
Die auf der Bastion No. 2 l\l1fgestellten Sechspfünder hüpften 
nuf ihren Lafetten. Nach dem, 4-5 Minuten währenden 
Behen glauhte man im ,,-resten vom Meere kommende Schüsse 
zu hÖl'en. Kaum war aher der ausgesandte Bote mit der 
Nachricht zurückgekehrt, dass nirgends Schiffe zu sehen seien, 
als nnter einem pfeifenden und zugleich dem DOllller glei­
chelldcn Getöse das Meer in Gestalt einer -60-80 Fuss 
hohen Maner hemnrückte und alles üherschwemmte. Die 
Kaserne illl Fort wurde vernichtet, ehenfalls, imfolge der 
400-500 Schritt landeinwörts dringenden Flutwelle, die 
DÖI-fer Nipa-Nipa uud Terang-'l'erallg. Dahei ertranken 
400-500 Mellschen, woruuter 3 Europaër. Mehrere' am ' 
Stmnde liegende Fahrzeuge wurden auf die Reisfelder -ge~ 
schleudert. 

(ohne Zeitangahe) ViOla nuf Sumhawa. Heftiges Behen 
VI))} reichlich 2 Minuten Dauer, dem ein heftiges Getöse 
und darauf eineFlutwelle folgte, die vor Anker liegende 
Schiffe weit lalldein wärts schleuderte. 2) 

Au f der Insel Paloweh [Rusa Radja], In der Flores-See, 
fand ebenfalls ein Erdhehen statt. 3) 

wirrung in der I~iteratur. [A. C. E. J. P . J. F. lJ'AUIJEDARD DE] F.:RUSSAC (Sur les volcans 
de I'archipel de I'Inde Bull. des Sc. natur. 17. Paris 1829, p. 45), übernommen ,"on 
K. E. A. vos Hun- (Geschichte der durch Ueberlieferung nachgewiesenen natürlicben Ver­
ändernngen ;;. Gotha 1841, p. 163--16-1), batte die Bemerkungen von REINWARDT (Ma­
gazijn voor Wetensch., Kunsten en I,etteren 5. Amsterdam 1~26, p. 71) missverstanden und 
das Beben vom 2H. Dezember 1820 mit dem von REINWARDT 'selbst beobachteten Beben 
in Bima, sowie dem Ausbruch des G. Api, zu · citlem .Ereignis znsammengeworfen. Ferner 
w~rde das Erd- Ilnd Seebeben, soweit dies Celebes betrifft, zum zweitenmale anfgefUbrt, . 
aber die Jahreszahlen in 1828 und 18W v~rändert (K. E. A. vos HUFF l.c. pag. :l14-315). 

') P . P. ROORD.\ VAN EVSINr. A. Verschillende Reyzen en Lotgevallen van S. ROORO.\ 
VAN EYSINGA lb. Amsterdam 1830, p. 173. 

') C. G. C. REISWAnI,T. Reis naar bet oostelijk gedeelte van den Indiscben Archipel. 
Amllterdam 185g, p. 315. Er gibt dort zwar ricbtig das Datum des 29. Dezember an, 
sagt aber, dass das Beben sich eini!Je Jahre vor seiner Ankunft 118211 ereignet habe. 
An einer andereI! Stelle (Over de vuurbergen van den Indischen Archipel. Magazijn voor 
Wetenseh., Kunsten en Letteren ó. Amsterdam 1826, p. 70) sagt er dagegen richtig, 
dass das Ereignis ktw: vor seincm Eintreffen auf Bima und zu gleicher Zeit mit dem-
jenigen von Celebes stattgefundcn babe. . 

0) C. G. C. REINWARDT l.c. pag. 316. Der Herausgeber spiuer Reisebescbreibnng, J. 
PIJNAPPEL, befand si eb im Irrtum, wenn er meinte, dass damit der Berg Prewa auf 
Sumbawa gemeint gewesen sei. 
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lOb a. m. Sumenep [SumanapJ, Ostseite der Insel Madura. 
Heftiges, eine Minute währendes Erdbeben, dem urn 3b 

p. m. (I) eine Flutwelle folgte. 1)' 
1821, Januar 4, 93// p. DI. Makassar. Schwaches Erdbeben. 2) 

März 20.-22. Bima, SUlJlbawa. Alle 5- 6 Minuten \Vlude 
ein Erdstoss. verspürt, zugleich mit · dem stossweissen Aus­
werfen von Aschen und Auswürflingen seitens des Gunung 
Api auf der unfernen Insel Sangeang. 3) 
September 4, l h p. m. 'rernate. Ein heftiger Stoss~ 4) 

gegen 25, 11 h p. m. Residentschaften Semarang 
und Japara [Djapara] auf Java. Heftige Erdstösse.Während 
man iu Semarang 3 kurz anfeinallder folgelld Stösse zählte, 
in der Richtung NO-SW, wurde in. Japara nur ein 
Stoss in der Richtung N -S gefühlt. Dem Erdbeben ging 
ein Geräusch VOl· her , das demjenigen eines herannahenden 
Gewitters glich. 5) 

1822, Oktober 1. West-Sumatra. Im Padanger Hochland waren 
die El·schütterungen stärker als im Unterlalld und zwar be­
sonders heftig iu dem zwischeu den Bergen Talang und 
Merapj 6) gelegenem Gebiete. lu Padang wurden nur drei 
starke und einige schwächere Stösse gefiihlt, während im 
Hochlande von 11 h p. Dl. an bis znm folgenden Morgen 

2, mit Unterbrechungen von je PI?, Stunden, noch 
StösSe gefühlt wurden, und zwar in Begleitung eines . un­
tel·irdischen Getöses, das in Padang lediglich. während der 
ersten Stösse gehört worden war. 7) 

8, P/2h p. m. Ullter heftigen Defonationen, die 
. das Erdreich in' weiter UlIlgebung des in den Preanger 

Regentschaften auf Java sich erhebenden Gunung Galung­
gung [GelunggungJ erbeben machten, erfolgte del' furchtbare 

.. ) Indisch Magazijn 2. Batavia 1845, N°. 1:""2, p. 159 aus Bata\>". Courant, 20 January 
1821, N° . 3. 

") A. W. P . WEITZEL. Berigteu over aardbevingen en berguitbamingen .... 1810-
1830. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p . 202. 

') C. G. C. REINWARDT. Over de vuurbergen .... Magazijn van Wetensch., Kunsten en 
Letteren ü. Amsterdam 1826, p. 7 1. Das Datum ergibt sich aus RE 1:-1 WAllIlT Reis naar 
het oostelijk gedeelte. . .. 18,)8 p. 31 t , wo jedoch das Erbeben nicht erwähut wird . 
. ') C. G. C. Reinwardt. Reis naar het oostelijk gedeelte, p. 487. 

") A. W. P. WEITZEL l.c. pag. 202-203. 
') Der Gunung Merapi auf Sumatra hatte am 23. Juli einen Ausbruch gehabt. 
') J. DU PUY. Een paar aanteekeningen omtrent vuurbergen en aardbevingen op Su­

matra. Tijdscbr. voor Neêrl. Indië. Batavia 1845. 3, p. 115. -'- Asiatic Joumal and 
Monthly Register 21. London 1826, p. 577. 



88 

A.D. 

DIE ERDBEBEN DES INDISCHEN ARCHIPELS 

Schlammausbruch dieses Vulkans, dem über 2000 Men­
schen zum Opfer fielen. 

1822, Oktober' 12, 7b p. m. Wiederholte Ausbl'üche des Berges, in 
Begleitung eÎlles heftigen Stosses, dem zwei weitere foJgten. 1) 
Dezember 27, gegeli 9b p. m. Residentscbaft Kedu auf Java. 
El'dbeben. Richtung O-W. Die Stösse wiederholten sieh 
18 mal innerhnlb eines Zeitraumee von 30 Stunden . . Binige 
derselben , besonders aber der vorletzte am 

- 28, abends, waren besonders heftig. Zu gleicher 
Zeit vernahm man ein von dem Gunung Merapi kommen des 
Getöse, worauf del' Berg . Steine auszuwerfen begann. Der 
eigen tlic.he A usbrnch fand statt am 

29, Jl/2
b a. lil. Des Nachmittags folgten einige 

Stösse, die urn 6 Uhr stärker wurdell, worauf eiD neuer 
Ausbruch erfolgte. 

30, gegcll Mitternacht heftige Erdel'schütterung, 
dem uUlllittelbal' darauf eine abel'malige Eruption folgte. 

In den benachbal'tell Residentschaften Surakarta und Djok­
jakal·ta traten Erdbeben in ähnlichel' Weise auf. 2) 

- nachts. Batavia. Heftiger St08s, del' die Eiu­
wohner veranlasst.e ihre Häuser zu Yel'lassen. 3) 
(ulIgefähl'). Si~tallg . . Westabteilung von Borneo. Der Ober­
lieferung zufolge sollim Jahl'e 1822 cin Erdbeben stattge­
funden haben. 4) 

1823, Januar 3. Im Tal von Selo, Residentschaft Surakarta. Heftige 
StöSse. 

4. 'fal von Selo. Abermals heftige Stösse, die diesmal 
von eillem Aschenausbruch des GuflUng Mel'api begleitet 
waren. Cl) 

30, zwischen 11 b p. m. und Mitterllacht. Insel Alond, 
odel' yielleicht Along, au der Küste del' Hil.lbinsel Malaka. 

') F. JUNOllUHN .. Java 2. Leipzig 1854 p. 111, 123. - A. W. P. Wt::lT7.El. 1. c. pag. 
212-232. Am Abcnd der 16. Oktober, zwischen 9 nnd 11 Uhr, sowie am 17. hörte man 
von Zeit vom Berge kommendes Getöse . . 

') A. W. P. WEITZEL. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen .... 1810-
1830. Natunrk. Tijdschr. Ned. Ind. IR . Batavio. 1859, p. 203-212. - Sur nn tremble­
ment de terre et une ~rnption volcanique à Java. Jonrnal de Physique 98. Pans 1823, 
p. 180. - Nonveau volcan dansl'île de Java. Jonrnal des Voyages 18. Paris 1~23, p. 260. -
F. JUl'\GHlIHN. Java 2. Leipzig 18:>! p. 319. 

') Extract of à Letter from Java. Asiatic Journal 16. London 1823, p. 365. 
') P. A. BEltGS)lA. Aardbevingen op Borneo, Bangka en Billiton. Natuurk. Tijdschr. 

Ned. Ind. 33. Datavia 1873, p. 409. 
') A. W. P. WEITZ~;I. l.c. pag. 2l0. - F. JUNOHUIIN l.c. pag. 319. 
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Heftiger, von einem unterirdischer Getöse hegleiteter Stoss. 1) 

1823, Fehrullr 9, Jh 10 p. Hl. An Bord des Schifles "Winchelsea" 
verspÜrte man im Indischen Ozean in 1° 21' N, 85° 35' 0 
"a strong tremulous motiou". Dauer' über eine Minute. 2) 
Zu gleicher Zeit fand auch auf Ceylon ein Erdheben statt. 
April 22, zwischen 5 und 6h a. m. Pulu Pinang [PenangJ. 
Zwei Stösse, von denen df'r erste ziemlich schwach war, 
während der zweite I,ampen und anderc Gegellstände III 

Bewegung hrachte. Dauèr desselben 1/2 Minute. ä) 
.Ju ui 1. Insel K~sser, Südwest-Jnseln. Ein Stoss. 4) 
Juli 23-24., n!lchts. · Patodja, Distrikt 'l'jibiliung, Abt. 
'l'jaringin, Residentschaft Bantam. "Wir hatten eiu heftiges 
Erdbeben, das llllS alle aus dem Schlafe weckte". 5) 

Septemher U, gegen Sh a. Dl. In Buitenzorg . südlich vou 
. Batavia, in den ' Preanger Regentschaften sowie in der 

Residclltschaft Cherihon, fand ein Erdheben stàtt, das sich 
besonden; in der Stadt Chel'ibon fühlbar machte und dort 
von einem rasselndeu Gewse begleitet war. Zu gleicher Zeit 
stieg aucb das Meer urn einen Fuss. 6) 
Oktober 19. Amboina.Ein Sto~s. 7) 
Dezember 7, gegen 4h p. m. DjokJakarta, Java. Heftige 
Stösse, anscheinend in der Richtung O-W. 8) . 

1824, März. Padang, Westküste von Sumatra. Ziemlich heftiges 
Erdbeben. 9) 
Mai 3. Dem Ausbrllch des Gunung Api, Banda-Inseln, ging 
einc heftige Erdcrschütterung, die wenige Minuten Ruhielt, un­
mittelbar vorher. Diese Angahe von J. OLIVIEll ist unrichtig. 10) 

') J. G. GARNI ER. Traité de Météorologie ou physique du globe 1. Paris 18tO, p. 192. 
') P. LACULAN .. Account of the Shock of an Earthquake felt at the Sea . ... Edinburgh 

Journal of Scicnce ... 1826, p. 264-26i. -- K. E. A. \,ox Hon·. Geschicbte der natür­
Hchen Veränderungen 5. I8!!, p. 184, 186. 

') Penang. Äsiatic Journal 17. London 1821, p. 20i. - J. G. GARNIJm l.c. pag. 193. 
') P. P. RoonnA VAN EYSINGA. Verschillende Reizen en Lotgevallen van S. RoonoA. 

VAX EY:>IXGA. 2. Amsterdam 1834 p. 95. 
') J. Til. BIK. Aanteekeningen op eene reis door het we,telijk gedee1te van de residentie 

Bantam. Tijdschr. Ind. Tllal-, Land- en Volkenk. 16. Batnvia 186i, p. 266. 
") A. W. P . WEITZEL. Berigten over aardbeviug,1l en berguitbarstingen ... ' 1810-

1830. Natuurk. 'l'üdschr. ::.red. Indië IS. Batavia 18;)!), p. 234. 
') P . LESSO~. Voyage autour du Monde 3. Bruxelles 1839, p. 164 . 
• , A. W. P. WEITZEI. I. c. pag. 234. 
') J. nu Pvv. Een paar annteckeningen omtrent vuurbergen en aardbevingen op Su­

matra. Tijdsohr; v. Xeèrl. Il!dië. Batavia 18Ji'J. 3, p. 116. 
'0) Land- en Zeetogten in Nederland's Indië 2. Amsterdam 1828, p. 112. Er gibt an, 

dnss er sich am 3. Mai an Bord der Brigg "de Hoop" nach Ternate cingeschifft habe, 
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Er selbst war ga.r' nicht Zeuge des Ereignisses gewesen und in 
den zahlreichen Berichten über die Tätigkeit Hes erwähnten 
Berges wird es mit keinem W or te erwähnt. 

1824, Mai 13, gegen 4b a. rn. Magelang, Residentschaft Kedu, 
Java. Heftiger. Stoss. 1) 
Juni 9, 14. llnd folgende 'rage. Ausbrüche des Gunung Api, 
Banda-Inseln, die von heftigen, unteril'dischen Detonationen 
begleitet waren. 

26 . Banda-Inseln. Nachdem aIn 25. Juni abermals ein 
Ausbruch des G. Api stattgefunden hatte, erfolgte am 26. 
eine sehr heftige Erdersehntterung auJ Banda Neira. Richtung 
0-W. Dauer über 3 Minuten. Einige Häuser erhielten 
Risse. Die I abnehmende Tätigkeit des Vulkans machte sieh 
noch b'emerkbar dUl'ch das .~uswerfen glühender Steine sowie 
gewaltiger Aschenmengen , "en doet het eerste dikwijls ge­
paard gaan met slagen, welke niet alleen de huizen doen 
daveren, maar zelfs het geheele land schijnen te zullen ver­
n ietigen". 2) 

27, 41
• p. m. Seebeben zwisehen Gross-Obi [Obi Majors 

oder Obi Ua] und Ceram. Auf der Korvette "Zwaluw" fühlte 
man einen heftigen, nach Siiden gerichteten Stoss, dem einige 
Augenblicke später ein zweiter und darauf noch ein dritter 
rolgte. Anf dem Meere konnte man eine aus S-W kommende 
hohe Dünung gewahren, die man jedoeh bereits seit 3 Tagen 
bemerkt hatte. 3). 

1825, April. Ausbruch des Vulkans 'l'amboro auf Sumbawa. nach 
elftägigem Erdhehen, das man zugleich nuf Java, Borneo 
und Celebes elllpfand. Diese, auch in andere Werke über-

während er vorher (pag. 30) mitgeteilt hatte, dass er auf der Korvette "Zwaluw" T.eil­
nehmer an der Fahrt des General-Gouverneurs gewesen" war. In dem Werke "Reizen in 
den Molukschen Archipel 1. Amsterdam lR3!, p . 210" \eilt er denn auch mit, dass er 
am 3. Mai in Begleitung des General-G!>uverueurs von I~anda nach Saparua wei ter­
gereist sei. 

. Der "Bataviasche Courant" vom 5. Juni 18:H (A. W. P. WEITlEI . l.c. pag. 235) ent· 
hält einen Bericht über die am 22. April erfolgte Ankunft des General·Gouverneurs· 
G. A. G. P. BARO~ VAN DER CAPEl.I.eN, bei der gerade der Ausbruch erfolgte, und feruer über 
den Aufenthalt sowie über die .\breise am 3. Mai. Von einem Ausbruch oder gar Erd­
beben an dem letztgenannten Tage ist nicht die Rede. 

') A. W. P. WEITZEI. I.c. pag. :.36. 
') 6ataviasche Courant, Zatnrdag 14 Augustus 1821, NU. 3'3. - F, J UNGU UHS (Java 

2. Leipzig 1854, p. 8:37) gibt irrigerweise den 29. statt 21l. Juni als Datum an. 
") J. ÛLlVIER. Reizen in den Molukschen Archipel 2. Amsterdam 1837, p. 48. 
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gegangene Angabe 1) bemht auf einem Schreibfehler von L. 
F. VON FRORIEP 2), denn sein Gewährsmann - A. H. VAN 

DER BOON MESCH - erwähnt das in Rede stehende Ereignis 
dreimal uud gibt jedesmal die richtige Jahreszahl 1815 aTl. 3) 

1825, Mai 4. Ngalltang, Distrikt Ngantang, Abtlg. Malang, Resi­
dentsch. Pasurnan, Java. Vier Stösse, von denen einer heftig 
war .• ) 
(ohne Datum). 'rernate. Im Laufe des Jahres wurden gefühlt 
im .Juni 21, im Juli 6, im August 5 Stösse uDd im Sep­
tcmber ein Stoss. 5) 

1826, Oktober ] 1, morgens. Kurz vor dem Arisbruch des Gunung 
Pakuadja und andel'el' Kratere im Diënggebirge aaf Java, 
wurden in Pekalongan und eilligen anderen O~en in der 
Abteilung PekRlollgall in del' gleichnamigell Hesi~entschaft 
einige Stösse wabl'genommen. - In dem östlichen Teile von 
Java vernahm man heftige, vom GUllung Kêlut kommende 
Detonationen. In einigen, nicht näher bezeichneten Gegenden 
tiel auch Asche uud f'ühlte man Stösse. 6) 

1827 (ohuc Datum). l'erllate. Im Laufe des Jahres wurden gefühlt. 
im .Januar 2, Î1il Februar, März, Juni uud Oktober je ein 
Stoss uud itn November 4 Stösse, 7) 

1828, I"ebruar 2!), gegen 12 Uhl' mittags, Pndang. Heftige, von kräf­
tigem unteri.,ûischem Getöse begleitete Erschüttel'Ung, Daner 
reichlich 2 Minuten. Der au den Häuserl~ angerichtete ·Schaden 
bestand hauptsächlich in dem Abfallell einigel' Dachpfannen; 8) 
August 31. Fort Du Bus an der Triton-Bai, Südwest-Neu .. 
Guinen. Zwei schwnche Stösse, die auch von einigen Matrosen 
an Bord der KOl'vette ,,'l'l'iton" beobachtet wurden.· 

1) K. E, A. vo~ HOFF, Geschichte der natürlichen Veränderungen der Erdoberlläche. 
Ó, .Gotha 18!1, p. 228. - ROB. MAI,I.ET, Third Report on the Facts of Earthquake Phe­
noma. Report of the Brit. Assoc . 24. 1854, London 1855, p. 156. 

') Notizen aus delU Gebiete der Natur- und Heilkunde 20. Erfurt 182!l, p. 114. 
') De incendiis monti igni ardentium insulae Java, Lugd Batav. 182ü, p, 19, 27, 29. 
') Een togtje van Malang naar Ngantang. IndisCh Magazijn 2. Batavia .1845, N°. 3.& 

4, p. 150-151. 
') Naauwkeurige waarnemingen door den Chirurgijn.Major [Hl. COLDEl'\HOH, betrek­

kelijk den stand van FahrenheitS ,Thermometer mitsgaders de plaats gehad hebbende 
Aardbevingen op het eiland Ternate, van het jaar 1824 tot 183:;. Algemeene Konst- en 
Letterbode. Haarlem 1841. 1, p. 365-367, 

") A, W. P . WEITZEL 1. C }lag. 239, - K. " C. "OS LI::OSIIARIJ, Zeitschrift für Minera­
logie 1827. 1, p. 566. 

') ! H.] COI.IJEl'\HOU" l.c. pag. 366. 
") J. DU P.I!v. Een p~ar aanteekeningen over vuurbergen.... Tijdschr. voor Neêrl. 

Indië, Batavia 1845. 8, p. 116. 
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1828, September 1, 4" a. m. An Bord desselben Schiffes wurde 

eine heftige' Erschütterung beobachtet. 1) 
November 6, gegen 7b p. m. Heftiges Getöse vom Gunnng 
Guntur in den Preanger Regen1:schaften auf Java. Vorher 
waren einigc Stösse vel'spürt wordcJI, weshalb ein Ausbrnch 
befürchtet wurde. 2) 
(ohne Datum). Ternate. Im Laufe des Jahres wurden gefühlt 
im April 1, im August 14 unu im November 2 Stösse. 3) 
Dezember 29, 10h a. m. Makassar und Bulekomba, Süd­
CeleQes. El'd- ,und Seebebell. 

1829, Januar 4. Makassar. El'dbeben. Die Mitteilung über diese 
beiden 13eben beruht auf einem Irrtum, ei) muss heissen 
29. Dezember 1820 nnd 4. Januar 1821. 4) 
März 39. und 31. Am Fuss des 'l'angkuban Prahu, an der 
Grtmze der Preange~ Regen1:schaften und der Abteilung 
Krawang der Residentschaft Batavift., wurden wiederholt. 
von heftigem Getöse. begleitete . El'schütterullgen wahrgenom­
men, lInchdem der Berg am 29. stark geraucht hatte. Der 
Ausbruch wiihrte bis zum 4. April. 5) 
(ohne Datum). In den ersten Momrten des Jahres wurde 
ein mal in der Landschaft A mal'asi, West-Timor, eill starker 
Stoss gefühlt. 6) 
Oktober. Bima und andere Gebiete auf ·Sumbawa. Heftiges 
Erdbeben. 7) 

Mai 25, Kokos- oder Keeling-Inselll. Beben. 
1830, März 1, kurznach 1 b a. m. Klaka am Fusa des· Gunung 

') J. MODERA. Verbaal van eene reize naar en langs de zuid-westkust van Nieuw­
Guinea. Haarlem 1830, p. 141-Há. - Verbandelingen over de natuurlijke gescbiedenis 
de~ Nederlandscbe Overzeescbe Bezittingen. 8.uOlION ~iiiI.l.EII. Land· 'en Volkenkunde. 
Leiden 1839-44, p. 28. Wie die Eingeborenen bekundeten, gebörten Erdbeben in ibrem 
Gebjete zu den selten vorkommenden Erscbeinuugen. 

I) A. W. P. WEITZEL. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen .... 1810-
1830. Natuurk. Tijdsehr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p~ 239. 

I) H. COLDENHO~'F l.c. pag. 36~). 

') K. E. A. vo!'! HoFt·. Gescbicbte der nntüdiehen Verälldernngen ó. Gotba 1841, 
p. 314, 31& nach Correspondenzblntt für T!lutscbland 1829., N°. 370. , 

') P. VA!'! OORT en S. MÜI.LER. Aanteekeningen gehouden Ol) eene reize over een ge. 
deelte van het eiland Java in den nanvang van bet jaar 1833. Verbandel. Bata\". Ge· 
·nootsch. van K. en W. 141. Batnvia 1836, p. 154. 

") Verhandelingen over de natnurlijke geschiedenis der Nederlllndsche Overzeescbe Be· 
zittingen. SAI.OllON MÜI.I.ER. Land- en Volkenknnde. Leiden 1839-41 p. HO. • 

') H. ZOLINGER. Verslag eener reis naar Bima en Soembawa . •.. Verhandel. Batav. 
Gen. v. K. en W. 23. Batavia 1850, p. 88. 
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LamongllD [Lemongan], Residentschaft Pasuruan, Java. Brum­
mendes Geräusch, dem alsbald ein A usbruch folgte, ~er 

abwechselnd von einem dem Gewitter- und dem Kanonen­
donner gleichenden Getöse begleitet war. 1) 

1830, März 28, gegen lOb a. m. Amhoina. Heftiges horizontales 
Beben, das 20 Sekund€m währte, Richtl1llg O-W, und das 
sich üher die ganze Jnsel verbreitete. Die Gebäude, beson­
ders das Blockhaus in Larike, erlittèn starke lleschädigun­
gen. Die Er~chütterungen waren, mit Unterbrechungen, bis 
zum 7 .. April fühlhar. 2) 
April 26, vormittags. Ava arn Irawadi, Birma. Heftiger 
Stoss, der den grössten Teil der Einwohner veranlasste 
ihren Häusern zu enttliehen. 3) I 

Juni 20, abends. Amboilla. "A cette époque on ressentit 
dans les Moluques de fl'équents tremblemellts de terre; il y 
en eut Uil notamment pendanL la fête d'adieu que nous 
donna Ie gouverneur [A. A. ELLINGHUJJSEN], Ie 21 mai". 4) · 
Die Angabe des Dat'ums ist irrig, denn erstens befand sieh 
der Gouverneur del' Molukken an dem erwähnten Tage gar 
nicht in Amhoina 5) und ausserdem erfolgte die Abfahrt nach 
Neu-Guinea, die ~ll dem Abschiedsfest den Anlass gab, erst 
am 21. · Juni. 
Ende Juli. Amboina. "On ressentit à cette époque plusieurs 
atteintes de tremblements de terre, phénomène assez fréquent 
dans ces régions". 6) 
Dezernber 15. und 16. Ausbruch des Gunung Bromo im 
Tengger-Gebirge, Hesidentschaft Pasuruan, Java, begleitet 
von einem starken Getöse. IlO One Pasuruan meinte man 
arn Abend des 16. ein "schwaches Erdbeben gefühlt zu habeo. 
das jedoch von ganz geringer Bedeutung war". 7) 

') L. H. W. BARON Avr.VA VA~ RENGERS. Dagboek geschreven gedurende een verblijf 
op Java van het jaar 1827-30. Bijdragen tot de kennis der Nederlandsche en vreemde 
koloniën 184;). Utrecht 1846, p. 2ï4. 

") A. W. P. W EITZEL. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen .... 1810-1830. 
Natuurk. TUdschr. Ned. Indië 18. Batavia 1859 p. 243. - E. A. W. Lum:KING. 
Schets van de residentie Amboina. Bijdr. t . de T . L. en Vk. (3) S. 1868, p. 12. 

"> Asiatic Journal and Monthly Register N°. 5. S, part 2. London 1830, p. 204. -
Nouvelles Annales des Voyages 4n . Paris 1831, p. 385-386. 

') J. H. DE lVAN1 BOUDVCK-BASTIAANSE. Voyages faites dans les Moluques, à la 
Nouvelle·Guinée et à Célèbes. Paris 18!5, p. 4. 

') . Er kehrte erst am 30. Mai mit dem Grafen CARI.O DE V IDUA nach Amboina zu'rück. 
0) J. H. DE BOUl)YCK-BASTIAANSE l.c. pag. 94. 
') A. W. P. WE1T7.EL l.c. pag. 2,14. 
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1830 (ohne Datum). Ternate. lm ersten Halbjahre wurden 3 und 

im zweiten 5 Stösse beobachtet. 1) . 
] 831, Oktober 31, gegen 2h p. m. Batavia und Umgegend. Zwei 

Stösse. 2) 
(ohne Datum). Ternate. Im ersten Halbjahre 6, lm zweiten 
3 Stösse . . 

1832 (ohne Datnm). Ternate. Tm ersten Halbjahre 3, lID zweitelI 
ij Stösse. 3) 

(ohne Datum). Insel Tobi [Lord North] im Stillen Ozean 
(3°2'N, 131°5'0). Erdbeben. 4) 

1833, Januar 28, einige Minuten nach 12h mittags. Batavia. Erd­
beben. Die. Stösse wiederholten sich, dabei an Heftigkeit 
zunehmend. Der letzte war so stark, dass einige Hiiuser be­
schädigt wurden und besonders die alte 'Iutberische Kircbe 
Risse erhielt. 5) 
- 29, mittags 12h Tjiwidei. Distr. Tjisolldari, Abtlg. Ban­
dung, Preanger Regentschaften , Java. Heftige' Stösse, denen 
ein, ei ne Minute währendes Erdröhnen der Erde folgte. 6) 
November-24, gegen 81/ 2 h p. lll. Sumatra. Heftiges Erdbeben, 
das aber auch in Singnpore llnd auf Java gefühlt wurde. 7) 

') IH.] COLDENHOFF. Naau,!keurige waarnemingen betrekkelijk den stand van Fahren­
heits Thermometer mitsgaders de plaats gehad hebbende Aardbevingen op het eiland 
Ternate. AIgemeene Konst- en Letterbode. Haarlem H144. 1, p. 365. 

') A. W. P. WEIT7.EI, l.c. pag. 245-246. 
') H. COI,DENHOFF l.c . pag. 365. 
') H . SEIDEL. ûber Sprache uud Religion der Tobi-Insulauar: Globus 88. Braun­

schweig 1.905, p. 16. Nach JOHN PJCKEIUNG (Ou the Lauguage und Inhabitants of Lord 
North's Island in. the Indian Achipelago. Memoirs Acad. of Arts and Sciences N. S. 2. 
Cambridge 1846, p. 226) lautet der Beril'ht: "that while the Americans were on the 
island several shocks of earthquake were feIt, and some of them in the langnage of the 

. seamen "pretty severe". This caused great terror among the natives". Es würde dies 
bedeuten. dass . zwischen Dezember 1832 und Juli 183t Stösse wahrgenommen worden 
wilren, nicht aber, wie Seidel will, 1832 und 1834. Der Originalbericht (Narrative of 
the Shipwreck of HORACE Hor.DEN on Lord North's Island. Boston 1839) war mir nicht 
zugänglich. 

') Algemeene Konst- en Letterbode. Haarlem 1833. 2, p. 128. - M. Th. REICHE 
Berigten over berguitbarstingen en aardbevingen .... 1831-1840. Natuurk. Tijdschr. 
Ned. Indië 18. Batavia 1858, p. 2.7. 

') P. VAN OORT en S. MÜLLER. Aanteekeningen gehouden op eene reize over een 
gedeelte "an het eiland Java. Verhandel. llatav. Genootseh. 16. Batavia 1836, p. 112 .. 
Infolge eines Druckfehlers ist in der A bhandlung Februar statt J a~uar gesetzt worden. 
Nicht ausgeschlossen scheint e~ mir, dass das erwähnte Beben bereits am 28., und zwar 
gleichzeitig mit demjenigen in Batavia, ein~treten war. 

') Algemeene Konst- en Letterbode . Haarlem 183t. 1, p. 254, 339, 2, p. 29. -
M. TH. REICIJE l.c. pag. 248-250. - Asiatic Journal N. S. U, pt. 2. London wat, p. 21,263. - A. F. W. STUIIPF. Tijdschr . voor Neêrl. Indië 1845. t, p. 156. 
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In Bengkulell, Westküste VOll Sumatra, gab es heftige 
Stösse, von denen der erste 5 Minuten dauerte 1), die Be­
schädigungen an 'Gebäuden und selbst deren Einsturz ver­
ursaehten. Die gegen die Küste anstürmende Flutwelle ver­
niehtete den lIafendamm mit den in der Nähe~ befiildliehèn 
Häusern, Zwei Schoner, sowie einige kleinere lt'ahrzeuge, wur­
den aufs Land gesehleudert. 

Padang. Heftige, drei Minuten währende Stösse, die sieh 
an den folgenden 'ragen wiederholten. Richtung SS W­
NNO. Ausser den Beschädigungen an Gebäuden, entstanden 
aneh Spalten im Erdboden, denen Wasser und "sch wefelartige 
Dämpfe" entstiegen. Jeder Stoss wurde von einem ullterir­
dischen Getöse begleitet. Eille herein hrechende PI utwelle 
riehtete erhebliehen Schaden an. 

Indrapura und Pulu Tjingko. Heftige Ersehütterungen. 
Der dureh die Hutwelle al1gerieh~etf1 Schaden war beträeht­
lieh, aueh Menschen tielen ihr zum oprer. Vom Gunung 
Singalang hörte man einen heftigen KnaB, dem aber eben­
sowenig als am Gunun,g Melapi, welchem man ebenfalls die 
Detouation zugesehrieben hatte, ein Allsbrueh folgte. 

Priaman. Ausserst heftige Stösse.lm Erdreieh entstanden 
Spalten von zwei und mehr ,Fuss Breite. Das Meer zog sieh 
zurüek und kehrte in Gestalt einer gewaltigeu Flutwelle 
zllrück, die sämtliche Sehiffe von den Ankern riss. Die 
Erschütterullgen hielten mehrere 'rage hintereillander an. 2) 

Landschaft Hau, Abtlg. Lllbuk Sikaping. Da.s Fort Ame-, 
rongen wurde gerade währeud des Erdbehens von aufrühre­
risehen Eingeborenen hart bedrängt, die die Erschütterungen 
als ein ihnen gÜllstiges Zeiehen deutetell. 3) 

Palembang. Dem ersten, um 8 1/ 2
b p. m. bemerkten Stosse, 

folgten noch 6 weitere. Richtung S-, N. Gebäude erhieften 
Risse uud einige Hütten stürzten ein. 

Am Vulkan Bukit Kabo. war der an demselben entsprin­
gende Ajel' Lang drei Jahre vorher versiegt, i,ndem infolge 
eines El'dbebens ein Bel'gschlipf stattgefulldell uud die Hil-

') H . J. DOlUS. Aanteekellingen betreffende- Benkoelen. De Oosterling 1. Kampen 
1835, p : 427. Erwähnt wird zugleich, dass das Brunnenwasser während einiger Tage 
unbrauchbar geworden war. 

S) J. C. BOELIlOUWER. Heriuneringen van m~in verblijf op Sumatra's Westkust 
(1832-34) . '8G~avenhage 1841, p. 176. 

') S. MÜLLRR en L . . HoRNER. Fragmenten van de reizen en onderzoekingen in Su­
matra.Bijdr. t. de T. L. en Vk. (1) 8. 1855, p. 218. 
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dung eines Dammes und damit zugleich eines Sees veran­
lasst hatte. 1) Dm'ch das Beben vom 24. November war aber 
diesel' Damm wieder zerstört und dadurch die Entleernng 
des Sees herbeigeführt worden. Die niederstürzenden Wasser­
mengen vertlichteten - ganz oderteilweise - in ihrem 
stünnischen Laufe das Dorf Kapala rfjuruk am Ajer Lang 
und ferner die am Ajer Kling 2) liegen den Dörfer Udjan 
Panas, Lubnk rfalang, Ajer Apo, Lubuk '1'andjung, rfabah, 
N"jambikei ulld Gunmg Agung. 3) 

Singapore. Urn 8" 35 p. m. wurde ein schwacher StoSs 
gèfühlt, dem ein Erzittern des Erdreiches folgte, das eine 
Minute oder vielleicht auch etwas liinge l' währLe. Die im 
Kampong Glam wahrgenommene Erschütterung war stärker als 
in der Stadt selbst. In dem Bericht wird noch bemerkt, dass 
es das erste Rrdbeben war, seit Singapore sich im englischell 
Besitz [1819J hefand. 4) 

Auch nuf Java war das Beben nur schwach und wurde 
in den Berichten lediglich die rfatsache als solche festgestellt. 

Auf hoher See wurde das Beben ebenfalls empfunden. 
Das in der Höhe del' Pageh-Inseln, Westküste von Sumatra, 
befindliche Sch~ff "Mercurius" wurde durch heftige Stösse 
erschüttert. 

1833, August 26. Insel Ramri an der Küste von Arakán, Birma. 
Währcnd des Erdbebens wurden eilJige Hundert Fuss über 
dem Gipfel des Schlammvulkans Flnmmen und Dämpfe von 
dem an der N ordspitze liegenden Kyauk Phyu aus beobachtet. 5) 
November 25, 7h a. m. Singapore. Ein Stoss, dem urn 
5h á. m. ein zweiter folgte. Richtung O-W.6) 
Pulu Pinang [PenangJ. Erdhcben~7) 

1) Er heisst Tl'laga ketjil oder Selandjuang ketjil und scheint ein alter Kratersee ge. 
wesen zu sein. Siehe Ruch A. A. VOl( KAnÁcSO)(. De vulkaan Kaba op Sumatra. Tijd. 
schr. K. Nederl. Aardr. Genootsch. (2) H. Leiden 1897, p. 555. 

") Ein Nebenfluss des Ajer Lang . 
• ) A . W. VERKERK PISTORIUS. l'alembangsche Schetsen. De Gids. Amsterdam 1870. 

4, p. 314. 
') Asiatic .JournaJ and .Monthly Register. U '. pt . 2. London 1834, p. 21. - DE 

C.\STEL:"AU. Tremblement de terre à Singapore. Compt. rend. Acad. des Sc. 1;2. Paris 
1861, p. 881. 

') F . R. MALLF.T. The Mud Volcanoos of Rámri and Cheduba. Records Geol. Survey 
India 11. Calcutta 1878, p. 197. , 

") DE , CASTELNAU. Tremblement de terre à Singapore. Compt. rend. Acad. des Sc. 
1;2 . Paris 1861, p. 881. 

7) J. R. LooAN. On the Local and Relative Geology of Singapore. Journ. Asiat. 
Soc. of Bengal. N .S . 16. Calcutta 1847, p. 550. 
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1833 (ohne Datum). 'rernnte. 1m ersten Halbjahre 25 Stösse. 1) 

Bcsonders bemerkt wurde, dass nm 18. Juni, 6h a. m. die 
Erde enhiihnte und unmittelbar uarauf eine sehr starke und 
lange auhaltcndeErsc,hütterung folgte. 2) Im zweiten Halb­
jahre wUl·den 3 Stösse ueobachtet. 

1834, Oktober 10,5 1// a. m. Starkes Jijrdbeben, dassich über West­
Java Ilnd die Lampongschell DistI'ikte anf Sumatra ansdchnte. 

In 13atavia empfand man einc heftige, lange anhaltende, 
von einem unterirdischen Getöse begleitete Erschütterung, 
die gros;sen Schaden an Gebäuden anrichtete. 

In Bllitenzorg waren bereits währcnd der Nacht vereinzelte 
Stösse bemerkt worden, der stiirkste erfolgte abel' 11m 51/ 2 h a. m. 
und bewirkte den gänzlichen oder wenigstens teilweisen 
Einsturz VOII Gebäudcn, 11I1ter denen sich auch das Palais 
des Generalgouverncms béfand. 

Pl'eanger Hegelltschaften. Die Stösse verursachten eine Reihe 
v.on . Bergstlirzen. Die Poststatiun Tjiandjawar, unweit Tjipn­
nas, wlIrde dl1l'ch die vom Berge Megamendung ahgestürz­
ten Felslllussen zerstört. F'lüsse wurden abgedämmt, wodurch 
Übcrschwemmungcn hervorgerufen wllrden. Die östlichen 
Gehänge des GUllung Gedé wurden von dem Erdbeben süir­
keI' nIs die westlichen hetl'Offen. Die an jenen liegenden 
Hänser stiirzten grösstentcils ein. Kuf der Heerstrasse von 
Huitenzorg \lach 'fjialldjur ~llld auch an anderen Stellen 
bildeten sich klaffende Spalten im Boden. In Tjiandjur selbst 
erlitten viclc Gebände Heschädigungen. Im Kratá des G. 
Gcdé kommte nul' eine etwas erhö4te Fumarolentätigkeit 
beobachtet werden. 

Das '.Erdbeben wurdc anch gefühlt in den Residentschaf­
ten Krawang, 3) Tegal ['fagal] (hier am schwächsten) 4) und 
Bantam, cndlich abel' auch - jenseits der Sunda-Strasse -
in den La.mpongschen Distrikten. Ó) 

I) [H.I COI.IJEI'1I0FF. Nnauwkeurige waarnemingen betrekkelijk den stand van Fahren­
heits Thermometer mit~gaders de plauts gehad hebbende Aardbevingen. Algemeene Konst­
en Letterbode . Haarlem 18-14. 1, p. 365. 

") IH:] COl.DENllOFF l.c. pag. 367. 
") Die jetzige Abteilung Krawang der Residentschaft Batavia. 
') Die jetzige Abteilung Ti;gaJ der Residentschaft Pekalongan. 
i) )I. TIf. REICHE. llerigten o\'er 8ardbevingen en berguitbarstingen. '" 1831 tot 

18 10. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 2;)0-254. - Algemeene 
Konst- en Letterbode. Haarlem 1835 . ~., p. 126, 159, 189. - Asiatie Journal N. S. 
16,pt. 2. 1,oudon 1834, p. 211. . 

Verband. Kon. Akad. v. Wetenseh. (2< Sectie) DI. XX. D7 
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A.D. 
1834 (ohne Datum). 'remate. Im ersten Halbjahre 4, im letzten 

5 Stösse. 1) 
(oh ne Datum). Illsel Tobi [Lord North-Insel]. Erdbeben. 2) 

1835, Februar (ohne Datum). Banda Ncira, Banda-Inseln. 'Väbrend 
mehrerer 'rage empfand man öfters nicht besonders starke 
Stösse. s) 
August 26. Sumatra, Java, Sing'apore und Pulu Pinang. 
Erdbeben, gegen 9h p. m. Padang, Westküste VOII Sumatra. 
Die El'schütterungell waren beinahe so heftig, wie am 24. No­
vember 1833. Oauer reichlich 4 Minuten. J;l.ichtung N-S. 

91/ 2
h p. m.Lebak, Residentschaft Bantam, .Java. Ziemlich 

heftiges Beben. 
Patjitan an del' Südkiiste von Java, Residentschaft Madiun. 

Erdbeben. 
Singapore. "A slight shock of an earthquake was feIt 

throughout the settlelllent, it laetecl a few seconds but caused 
not injury."·) 
"August (ohne Datum). PuIn Pinang [Penang]. lleben. Ó) 
September 10. Patjitan. Erdbebell, heftiger als das sm 
26. August beobachtete. 6). 

Oktober, Ende des Mouats. Patjitan. Erdbeben. 7) 
November 1, Sb a. m. Amboina. Besonders heftiges Beben. 
Die Stösse währten nur etwa 35 Sekunden, richteten aber 
grosse Verwüstungen an". Durch den Einsturz ein~r Kasel'l1e 
wurden 31 Soldaten, 7 Frauen und 11 Kinder getötet sowie 
59 ·Personen verwundet. Das Chinesenviertel wurde zu seinem 
grössten Teile ein rrrümmerhaufen ulld fan den dabei 60 
Menschen ihren Tod. Auf dip-selbe Weise kamen in den 
übrigen Stadtteilen 40 ums Leben. 8) Auch die stehengeblie-

') IH.] COLIlENHOFF l.c. pag. 365. 
') H. SEJOEL. Ober Religion und Sprache der Tobi-Insulaner . Globus gS. 1901) p. 16. 

Siehe die Bemerkung oben auf pag. !H . 
• ) F. JUNOH!)HN . J"avn 2. Lcipzig 18;)·1, p. !)2~ . 

') Asiatic Jourual and .Ilonthly Register N. S. lf), pt. 2. London 1836, p. 128. 
') J. R. LOGAN. On the Local and Relative Heology of Singapore. J ourual Asiatic 

Soc. of Hengal N. S. 16 . Calcutta HH 7, p. 550 . 
• ) M. Til. REJCHE l.c . pag. 254--2j5. 
') M. TH. REICJlE l.c. pag. 255-257. 
") H. H" C. A. JANSSE!". Uittreksel uit eenen particulieren brief, nopens de Aardbe­

ving op Amboina . De Oost~rling 8. Kampen 1837, p. 1;).- 13\). - "Algemeene Konst­
en Letterbode . Haarlem 1836. 1, p . 30;;. - Maandberigten voorgelezen in de rnaan­
delüksche bedestonden van het Ncderl. Zendelinggenootsch . Rotterdam 1836 p. 163 . -
Asiatic Jouru. N. S. 19, pt. 2. London 1836, p. 128. - HIiII'R. BJo:RGHAl:S. Alrnanach 
rür das Jahr 1837 . Stuttgart, p. 222-224. 
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benen Häuser erlitten aamt nnd sonders BeschädigungeD. 
Im Gebirge an der Ostküste von Hitu ereigneten sich 

bedeutende Rergschlipfe und die abgestürzten Felsmassen 
verstopften einige FIüsse. Auch SpaIten hRtten sich gehildet. 
Die Süd- llnd Südwestseite von Amhoina hatte dagegen fast 
gar nicht gelitten. 

Die Stösse waren von einem unterirdischen Getöse begleitet 
gewesen, das dem Kal1onendonner glich. Sie wiederholten sich 
in den nächsten Tagen; alsdann traten Ruhepausen ein, aber 
erst nach Ablauf VOD reichlich zwei Monaten hörten sie auf. 

Auf der Insel Haruku erfolgte gegell Sb a. m. zuerst ein 
heftiger Stoss, der et wa 25 Sekunden währte. Auf Saparua 
wurde der Stoss urn ·21/ 2

h a. m. bemerkt. Daner 8 Sekun­
den. AnC beiden InseIn erlitten viele Gebäude Bescbädigungen. 

Auf den Banda-Inseln wurde ein nur schwaches Beben 
bemerkt. Die Vermutung, dass der Gunul1g Api tätig ge­
worden sei, fand keine Bestätigung. 1) 

1835, November 16. Amboina. Heftiges Beben. Sechs Personen 
hlÏsstell dabei -' wohl durch Hauseinsturz - ihr Leben ein. 

21, 21/2-S1/2h a. m. Amboina. Von unterirdi­
schem Getöse begleitete StÖs.~e. 

Dezember 4. Amboil1a. Einige Stösse. 2) 
8. PRtjitall, Residentschaft Madi~, Java. Stoss, 

Richtung anscheinend S-N. 3) 
10. AmboiDs. Die Erschütterungen dallern noch 

immer fort. 2) 

(ohne Datum). 'l'ernatë. Erdbeben; 
1836, Anfang des Jahres (ohne Datum). Ternate .. Erdbehen .• ) 

Janusr 2, gegen llb p. m. Wonosobo, Distr. und Abt. Won­
sobo, Residentsch. Ked u, 5) Java. Zwei heftige Stösse. 6) 
Februar 22, gegen Mittag. Amboina. HeftigeStösse. Au 

') M. Th. R EICHE l.c. pag. 257. - BEINR. BEROHAllS. Almanach für das Jahr 
1837. Stuttgart, p . 224. - Mit Bezug auf die Tiitigkeit des Gunung Api schreibt aller­
dings [A. D.] \'[ AN] D[ER], G[ON] N[ ETSCIIER], dass zwei Monate .vor seiner am 3. Februar 
1836 erfolgten Ankullft ein, von einem Erdbeben begleiteter Ausbruch stattgefunden habe. 
(Beklimming van den Goenoeng Apy. Athenaellm S. 's Gravenhage 1837, p. 168). 

t) H . B . C. A. JANSSEN. Uittreksel uit eenen particulieren brief, nopens de Aard­
beving op Amboina ... De Oosterling 3. Kampen 18137, p. 137-139. 

") M. TIJ. REICH~; . Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen .•.. 1831-1840 
Natuurk. Tijdschr. Ned . Ind. 18 . Batavia 1859 p. 257. 

") J. OLIVJER. Reizen in den Moluksehen Archipel 2. Amsterdam 1837, p. 232. 
') Damals Residentschaft Bagelen . . 
') M. TH. REICHE l.c. pag. 259. 

D 7* 
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A.D. 
den folgenden Tagen wunlen "on Zeit zu Zeit ebenfalls Srosse 
bemerkt. 

1836, .Februnr 25, 3 1/ 2
h a. m. Amboina. Zwei heftige Stösse. 1) 

Mäl'Z 2. Bima. Sllmhawa. Heftiges Beben. . 
- 5. Bim3. Heftigeslleben, begleitet von einer }'lutwelle, 

die den Ort unter Wasser setzte. 2) 
- .22, 31/ 2

h a. ffi. Djokjakarta, Surakarta und Scmnrang, 
Java. Heftige Stösse. Richtung N -S. Daller 2 Minuten. 3) 

Patjitan, Distr. und Abt. Patjitan, Residentsch. Madiun, 
Südküste von Java. Ziemlich heftiger Stoss. S-N. Dauer 
reichlich 10 Sekunden. 4) 
Juli 17. 2h p. m. Mittel-Java, u. a. in Djokjakarta. Schwaches 
Beben. 5) 

September 3, nachts. Amboina. Heftiger Stoss. 
16, während des gan7~n 'rages. Am boina. Äusserst 

heftige SWsse. Häm:er erhaitell Risse. Die Ersehütterungen 
miissell sich noçh bis Ende des Monats wiederholt haben, 
da es llntcl' dem4. OktobCl' heisst, dass das Erdreieh Bieh 
seit einigcn 'ragen ziemlich ruhig verhalte~ habe. 6) 
Oktober (ohne Datum). Insel Kisser, Südwest-Inseln. lm 
Laufe des MOJIIlts wurde zweimal eiJl Erdbebell beobachtet, 
von denen das ein'e 80 stark war, dass ein Balken in der 
Kirche brach. 
Novemher (ohne Datum). Insel Kisser. Im Laufe des Monats 
wurden abermals zwei Erdbeben wahrgenomrnen. 7) 

28, 101/2h u. m. Bima, Sumbawa. Hef ti ges Erd­
bchen, das cinige Minuten währte Ulld starke Beschädi­
gungcn an den Häusern vel'llrsachte. Vnn den südlich vom 
Dongo SOl'O Mandi [Vader SmitJ ausstrahlenden Bergrippen 
RtÜl'zten l·'elsllulss·ell ill die benaehbarten Schlllchten ab. Die 
bis abends 6 Uhr folgenden E.·schütterungen waren von 

1) H . H. C. A .. hXSSEN l.c . pag. 139. 
') H. ZOI.l.IlWER. Verslag van eene reis naar Bima on Soembawa. Verhandel. Bala,' . 

Gen. v. K. en W. 23. Blltavia 1830 p. HS. 
"' Nach F. JUNOHUHN (Java 2. Leipzig I BM, p. 929) wiihrte das Beben 'I. Minute. 
0) M. Til. R~: lCIIE l.c. pag. 260. 

"J F. JUNOIIUlIN l.c. pag. 929. - J. HAOEMAN (Handleiding tot de kennis der 
Geschiedenis. J. Batavia 18;)2, p. 250) gibt als Datum den 17. Juni an. 

") H. H. C. A. JANSSEN. l.C. pag. 139-140. 
') Een uittreksel uit het Dagverhaal van broeder J. J. BiiR op Kisser. Maandbe­

rigten voorgelezeu in de maandelijksche bedestonden van het Neder!. Zendelinggonootsehap 
yoor het jaar 1838. Rotterdam, p. 10. 



A.D. 

BIS ZUM JAHRE 1857. 101 

gerlllgerer Heftigkeit, nahmen aber lIach diesem Zeitpullkt 
an Stärke wieder zu und wurden yon eillel' J!'lutwelle be­
gleitet. 

1836, Novemher, 2S, 101/ 2 b a. m. Makassar. Wellenförmiges Beben. 
29, abellds. Bima nnd Makassar. Erdbeben . 1) 
30. bis Dezember 3. Bima. Fortwährende Er­

sch ütterungen. 
Dezember 5. Bima. Erdbcben. 2) 

l837, Januar 1. Insel Kisser. Nicht heftiger, von ell1em Getöse 
begleiteter Stoss. 3) 

10. Bima, Sumbawa. Et·dbeben . 4) 

21, gegen 9h p. m. Amboilla und die Uliasser. Erd­
behen. Anf den letztgenannten, nämlich Saparua, Haruku 
ulld Nusalaut, wUl'de eine heftige El'det'schütterung verspürt, 
der am 22. noch mehl'ere schwächere Stösse folgten. Die 
Gebäude, besonders auf Saparua, erlitten bedeutende Be­
schädigllngen. Auf Amhoilla wUl'den nul' die allel'erstell 
heiden Stösse, diese aber auf der gallzen Insel beohachtet. 5) 

2·9, Bima, .sumbawa. El'dbebell. 
:Februar 17. Bima~ Erdbeben. 

20. Bima, Erdbeben. 6) 
März 28. Padang Pandjang, Aht. Batipu und 'Priaman 
Residentsch. Sumatl'as Westküste. Heftige, vom Gunung 
Merapi kommende Detonationen, denen eill Aschenausbruch 
folgte. 7) 
April 7. Bima. Erdbeben. 

11. Bima. El'dbehen. 

') A. PERREY (Documents ~ur les tremblements de terre . . . . aux Molluques. Ann. 
Soc . il'Emulation des Vosges 19. 2 . Epiual 18;')9, p. 8S} vel'legtc diese Erdbeben in 
den November 1837, trotzdem er die Qllelle (Javasche Courant 12 Juli 1837) ganz richtig 
anÎlihrte. 

') Algemeene Konst- en Letterbode. Haarlem 1837. 2 . , p. 334. - H. ZOLLINGER. 
Verslag van eene reis naar Bima en Soembawa . Verhandel. Batav. Gcnootsch. v. K. 
en W. 23 . Batavia 1850, p. 63, 89 . - M. Th. REI CIIE. Berigten over aardbevingen 
en berguitbarstingen.. . •. 18~31- 1840. N atuurk. Tijdschr. Neder!. Indië 18. Batavia 
1859, p. 261-262. 

') J. J. BAR, l.c. pag. 10. 
') H. ZOLLING ER, I. c. pag . 89. 
') H. H. C. A. JANSSEN. Uittreksel uit eenen particulieren brief, nopens de Aard­

beving op Amboina. De Oosterling 3. Kampen 1837, p. 139-140. 
') H. ZOLl.INGER l.c. pag. 89. 
') L . HORNER. Reizen over Sumatra. TijdRchr. v. Ind. T. L. en Vk. 10. Batavia 

1861, p . 339. 
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A.D. 
1837, Juli 10. Bima. Eräbeben. 1) 

(ohne Datum). Heftiges Seebeben unweit der Nordküste 
von Flores. Nachdem man in der Prau einen kräftigen Stoss 
gefühlt hatte, fing das Schiff anhaltend Zl1 rollen an. 2) 

Ende September (ohne Datum). Pulu Pinang uud Nordwest­
küste von SumatI-a. "Penang. lt appears that the earthquake 
which occurred here a fortnight ago was felt at the same 
time very. severely at Atcheen 3) and all along the Pedi~r 
coast 4); the schoouer Fattal Garib, which arrived on 
Wednesday [October 4.], havillg bl'ought account~ of several 
el'uptions 5) ha ving taken place at 'felok SRl}loy 6) and other 
parts, and particuJarly in the interior of Atcheen, where 
it is said the earthqllake did considerabIe damage dllring 
the 7 successive days it lasted".7) 
(ohne Datum, vielleicht abel' ebenfalls Bnde September). 
Singapore. Starke Flutwelle. 8) 
September 27, nachts. Saparua, Insel S!lparua. Heftiges 
Beben, das die Bewohller veranlasst.e ihren Behausungen zu 
entftiehen. 9) 
November 23, 2b IBm 10) Pulu Pinang [Penang 1- Sehr starkes 
Beben. Dauer Jl/4 Minute. Richtung ONO-WSW. Die 
Mauern des Zollamtes erhielten Risse. 11) 

1838, Janmir 11. Padang Palldjll.ng, Abt. Batipu und Priaman, 
Residentsch. Sumatra's Westküste. Erneute heftige, vom 
G. Merapi kommende Detonationen, denen abermals ein 
Asche1l8usbruch folgte 12). 

1) H. ZOLLINGER l.c . pag. 89. 
') Verblijf bij de zeeroovel'll. Medegedeeld naar het handschrift van den eersten stuur­

man van Z. M. Stoomschip Willem I, J. A. MVI.I.EIt .. oo, van Tu. C. L.WuNMAJ.EN ." 
Bijdr. t. de T. L. en Vk. (4) 1. 'g Gravenhage 1877, p. 304. 

') Lies Atjeh. 
') Lies Pidië. 
a) Gemeint ~ar der Ausbruch des Bur-ni-Telong im Tjullda-Gebirge (A. WICIIHANS. 

ûOOr die Vulkane von Nord-Sumatra. Zeitschr . d . Deutschen geol. Gesellsch. 56. 
Berlin lOOt, p. 231). 

") Lies Lhö Sömawè. 
') Asiatic Journal und Monthly Register N. S. 2;;. 2. London 1838 p. 232. 
") DE CASTBLfAU. Tremblement de terre à SingapOre. Compt . rend. Acad. des Sc. 52. 

Paris 1861, p . 881. 
") C. L. RUDEN in: Maandoorigten ... , van het Nederl. Zendelinggen. Rotterdam 

1839, p. 76 . 
10) Ohne AngaOO ob a . m. oder p . . m. 
JI) DE CASTELNAU 1. c. pag. 881. 
IS) L. HORSER. Reizen over Sumatra. Tijdschr. v. Ind. T. L. en Vk.l0.Batavia 1861, p.339. 
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1838, Mni (ohne Datum). '11ernate. Schwaches Erdbeben, das auf 

der ganzen Insel gefühlt wurde. Zu jener Zeit erfoJgte aueh 
ein Aschenausbruch des Piks. 1) 
Anggst 8, 21/2~ p. m. West-Java. Sehwaches EI·dbeben. Es 
wurde gefühlt in Sumedang,· Tjiandjnr u. a. 0. in den 
Preanger Regentscha(ten, aber auch in Cheriboll, wo die 
Häuser erzitterten. 2) 

September 28., 4b p. m. Huta Nopan [Kota Nopan] östlieh 
vom SOI·ik Merapi, Landschaft Klein-Mnndailing, Abt. Padallg 
Sidimpuan, Residentsch. 'rapanuli, Sumatra. Kurzer, aber 
heftiger Stoss. 3) . 

(ohlle Datum). Amboina. Heftiges Erdbeben. "On aperçoit là 4) 
deux petits villnges en grande partie ruinés par Ie tremble­
ment de terre qlli ft décolé l'an passé cette belle île. Nous 
distingons les pro!ondes erevasses donc Ie sol est sillonné." 5) 

1839, Januar 12, 4h p. m. hörte Kapt. AD. MAR'i'lN 40 Stunden 
NNO von Atjeh eine Detonation, der nachts urn P/2b ein 
Aschenregen folgte. 6) 
- 14, 9h p. m. Sadiyä[Suddeeah], Ober-Assam. Stoss. Rich­
tung anscheinend SW-NO. 7) 
März 19, 4b 59 a. m. Muritok, Insel Rangka. Heftiger Stoss. 
Dauer 10 Sekunden. 8) 
- Randa Neii'a, Banda-Inseln. Erdbeben während eines 
Sturmes. 9) 

I) J. DUIIONT D'URVII.LE. Voyago au Pöle Sud et dans l'Océanie sur les corvettes 
l'Astrolabe et la Zélée. Histoire du Voyage ó. Paris 1848, p. 245. 

') F. JUNGIIUIIN. Java 2. Leipzig 1854, p. 929. 
') S. MÜLJ.ER cn L. Hom'ER. Fragmenten uit de reizen en onderzoekingen in Sumatra. 

Bij dr. t. de T. L. en Vk. (1) 2. 18}4, p. 229. 
') Nämlicb an dem Nordstrande der Bai von Amboina. 
") J. DU)lOST D'URVILLE. Voyage au Pole Sud et dans l'Océanie sur les corvettes 

l'Astrolabe et la Zélée, pendant les années HS3ï, 1888, 1839 et 1810. Ó. Paris 1848, 
p. 375. Es unterliegt kaum einem Zweifel , das.~ die Zerstörungen ei ne Folge des Erd­
bebens vom 1. November 1835 gewesen waren. 
. ') A. C. BRONGN1ART. Eltrait du journal du Baobab. Bull. Soc. géolog. de France 11. 
Paris 1840, p. 370-372. Der in Rede stebende Vulkan war der Bur-ni-Telong (A. WWH­

MAXI'(. nber die V uJkane von Nord-Sumatra. Zeitscbr. d. D. geolog. Ges.1i6. Berlin lOOt, p. 231). 
') eapt. HANNAY. Memoranda of Eartbquakes in Upper-Asssm. Journ. Asiatic Soc. 

Bengal 12. 2. Calcutta 1848, p. 907. 
') M. Til. REICIJE. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen . . .. 1831 - 1840. 

Natuurk. Tijdsehr. Ned. Ind. 18. Batavis 11:'59, p. 263-264. Ein anderer Bericht verlegt 
das Ereignis irrtämlicherweise auf den 29. März. (Algem. Konst- en Letterbode. Haarlem 
1839, p. 111). 

") AI.EXIS PERnEY. Doeuments sur les tremblements de terre et les phénomènes volca­
niques aux Moluques. Ann. Soc. d'EmuJ. des Vosges. 10. i. 1858. Epinal 1859, p. 133. 
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1839, März 20, 4h p. m. Buitenzol'g, 'fjisal"uu, 'LJibogo u. a. O. am 

Nordabfall des GUllulIg Gedé, Java. Schwachcs Beben; die 
Häuser schwankten hin und her. 1) ' 
- 21, gegen 4h 30 p. lIJ. Batuvia. Schwachel' Stoss. 2) 

- 23, ~wischen 3 und 4" a. m. Birma. Heftiges Erdbeben. 
in Ava, 'l'sagain, Moulmain, Bangoon sowie an der Küste 
von Amkán. An verscbiedenen Stellen bildeten sieb 10-20 
feet lweite Spalten, aus denen sicb grosse Mengeil von Wasser 
untl gmuem Schlamm, Schwefelge~tnnk verbreitend, ergossen. 
Der Schlammvulkan auf der Insel Hamri erlitt einen heftigen 
Aushruch. Beben auch auf den Andamancn.:I) 
- 29, 4b p. m. Ausbruch des Piks von Ternate. "Es ging 
demselbell ein Getöse voran, ähnlich einem starkel1l Kauonen­
Feuer." .) 
April 9. llodjongketon am Nord~fall des Gunung Gedé 
bei Buitenzorg, Java. Dumpfes, dl'öhnendes, ullterirdisches 
Getöse, das sicb alle 1/2-1 "Minute vel'llehmen liess. 5) 
JU1li 3, Sh p. 11 . Sadiyä, Obel'-Assall1. Stoss, anscheillend 
S-N.6) 
- 17, zwischen ~) ulld 10" p. m. 'faposam WNW­
Abhang des G. Gedé. Drei Stösse, die in Pausen von je 15 
Minuten erfolgten, jedesmal etwa 1/. " Minu"te währten und 
eine wellenförmige Rewegung hervol'l'iefen. 7) 

1840, Janllar 4, gegen P/.h p. m. Heftiges Beben in Mittel-Java 8). 

1. Residentschaft Semarang : In der Stadt Semarang fand 
ein wellenföl'miges Beben statt. Die ZitadelIe sowie die Mauern 
des katholischell Waisellbauses erbieltell Risse. Ein kleiner 

1) F. JUNGHUIIN. Java 2. JAlipzig 1851, 1'. 92'J. Sollte cs nicht ricbtiger 21. Mäl'z' 
heissen müssen?-

' ) M. Til. RElcHE 1. c . I,ug. 264. 
") lEw. E. KINCAID. Great Eartbquakcs in Burlllah. Amerie. Journ. of Sc. 88. New 

Haven 1840, p. 385-387. - T. J. NEwBoLU. Political anti Statistica! Account of tbe 
British Settlcments in the Straits of Malacca. London 1839, p. 467. Nach der lctzter­
wiihnten Angabe fand dns Beben zwiscben 2 uUll 3h a. Dl. 8tatt. 

') Ausbrucb des Feuerberges auf Ternde. N. J ahrb. f. Min. Stuttgart 18i3, p. 623. 
') F. J\JNGHUIIN. Java 2. JAlip:r.ig 1851, p. 929. 
') Capt. HANNAY 1. c. pag. 907. 
') F. JUNGlIURN 1. c. pag. 929. 
a) M. Til . REI CHE. Berigten over aardbevingen cn bel'guithnrstingen ... 1831-40. Nat. 

Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 185\), p" 26l:\-273. - Algemeene Konst- en Letterbode 
1840 1., p. 381-383. - [H. C.I MAURENBRECHER. Mcdedeeling omtrcnt de aardbevingen 
te Ambarawa. Nat. Tijdschr. Ned. Ind. 29. 1867, p. 420. - P. VAN DIJK. Rapport om­
trent de aardbevingen, die de vlaktc van Ambarawa hebben geteisterd. Jaarboek van bet 
Mijnwezen. Amsterdam 1876. 1, p. 94-98. 
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Abschnitt der Landstrasse hei Kendal stiirzte em. In den 
OrtschaftclI Demak, Salatiga, AllIbnrawa und der Festung 
Willem 11) währte das Beben 2 M,iIlUtCll. Der erste Stoss war 
ein horizontalcr. Hiehtnng WNW-OSO; der zweite war ver­
tika.1. - 2. Residentschaft Jnpara [Djapara] : In dem Ort 
Japal'8 wurdc ein ' vcrtikaler, VOII unterirdisehem Getöse he­
gle.iteter Stoss wahrgenommell, dagegen in Pati zwei aufein­
andel' folgendc Stösse. - 3. Residentsehaft Banjumas: Zwei 
horizontale Stösse, von denen der erste 30 Sekullden, RiehtUllg 
W-O, wähl·tc. Die im östliehen 'reile liegenden Ortsehaften 
wUl·den am stiü'ksten erschüttel·t. lu 'fjilatjap war das Wetter 
ZUl' Zeit des Bebens stürmiseh. - 4. Residentschaft Djokja­
karta: In dem Ol·te Djokjakarta wurden drei von einern unteril'­
disellen, <lem Rollen sehwer heladener Wagen gleiehendem Ge­
töse begleitete Stösse gefühlt. Dauer des Bebens eine Minute. 
Riehtung NW-SO. Der GUlIlmg Merapi rauehte llaeh diesem 
Ereignis 8nseheinend stürkel' als vorher. - 5. Residentsehaft 
Bagele~l 2): Zwei Stösse, die fast eine Minute währten. Rieh­
tnng O-W. In Punvoredjo stÜl"~tell einige Häuser ein, 
andere editten geringere Besehädigungen. Die steillerne Briieke 
über den Bogowonto edüelt Risse. Die Indigofahrik in Sutji 
bei Pllrworedjo wurde stark besehädigt. Aueh die Gebäude 
von WOllosobo und Sapuran hatteil arg gelitten. - 6. Resi­
den tsc hll ft Madiull: In Patjitán wurden die ersten Stösse 
zwischen I IInd 2b p. m. gefühlt; sie währten reiehlich eine 
Minute und wurden von einem unterirdischen Getöse begleitet. 
Die Mauern der Häuser erhielten Risse. Dem Beben folgte 
eine Li'lutwelle. - 7. Residentschaft Pekalongan 2): Zwei hef­
tige Stösse. - 8. Residentsehaft Kediri: Zwei heftige Stösse 
Riehtullg SO-N W. - 9. Hesidentschnft Kedu 3): Beben. -
10. Residcntschaft Besuki: ·Es WHl·aen zwnr keine Ersehüt­
rungen wahrgenommen, doch wird Leriehtet, dass während 
del' Abende und Näehte des 4., 5. und 6. Januar stürmi­
sehes Wetter mit hoher See herrschte. 

1840, Ja11l1ar 5. und 6. Patjitan, Residentschaft Madiun. Die Stösse 

') Umfasste damnls die gcgcnwärtigcn Abteilungcn PlIrwore<1jo, Kebumen und Wono· 
sobo der Resi<1entschnft Ke<1u. 

t) Entsprach dama]s den gegenwiirtigcn die Abteilungcn Peknlonglm und natang der 
Residentschaft Pekalongan. 

') Damit waren gemeint die Abtcilungen .Magclang lInd Temanggung der gegenwärti­
gen Residentschaft Kedu. 



106 

A.D. 

DIE KRDBEBEN DES INDISCHEN ARCHIPELS 

wiederholten sich in der Nacht 5/6. \lnd war ein urn 6.6h a. m. 
bemerktei·, ziemlich heftig. 8eit diesem 'I'age wurden bis Ende 
des Monnts nur noch ulIbedeutende Erschütterungen wahr-­
genommell. 

184·0, Januar 30, gegen 6h a. m. Patjitan. Erdbeben. Der stärkste, 
von eillem ullterirdischen GeWse begleitete Stoss währte 
beinahe 2 Minuten Ulul iihcrtmf Rn Heftigkeit sogar dieje­
nigen des 4. Januar. 1) 
Februar 2. Temate. Heftiger ÀlIsbruch des Piks. Die Beben, 
welche die Stadt beinahe in einen 'rrümtnerhaufen verwan­
deltelI, folgten indessen erst nach Ablauf einiger 'l'age. 2) 

5, gegen 10h a. nl. Schwacher Stoss. 
- 14, 1211 30 a. m. Schwacher 8toss, dern unmittelbar 
damuf andere, all Heftigkeit zunehmeude folgten, die von 
einem llllterÏl"dischen Getöse begleitet waren. Um l h 308. m. 
wurde, ein sein kräftiger Stoss verspürt. Unter stetiger Zu­
lIahllle der Erschütterungen eI"folgte der stärksten Stoss gegen 
10h a. m., der das grösste Unheil verursachte, indem gegen 
500 Häusel' einstürzten und auch die Mauern des' Forts 
Oranje vielfache Beschädigungen erlittell. 3) In der durauf 
folgenden Naeht wllrdell Russer wellenförmigen Bewegungen 
des Erdbodeus noch 4 ziemlich starke Stösse gefühlt. 
- 15. Tagsüber, sowie während der folgenden Nacht, steIlten 
sich von Zeit zu Zeit Stösse ein. 
- 16, Sh a. rn. Ziemlich heftiger Stoss. 
- 17. Während der abgelaufenen Nacht war mehrel'e 
Stösse beobachtet worden. 

') M. Tif. REJCHE. Berigtell over aardbevingen en berguitbarstingen .... 18.'U-1840. 
Natuurk. Tijdsehr. v. Ned. Indië 18. Batavia 18?!!), p. 272. 

", F. S. A. DE CLERCQ. Bijdragen tot de kennis der residentie Ternate. Leiden 1890, 
p. a3S-34:;. Wir t"olgen dem von ihm mitgeteilten AU8zUg aus dem Tagebueh des dama­
ligeu Residenten D. F. H. H~I.BAC". Weitere Mitteilungen über die Klltastrophe machten 
Algemeene Komt- en Let.terbode. Haarlem 1840. 2, p. 127. - The Asiatie Journal und 
Monthly Register N.S. 32.2. LomIon 1840, p. 325. - J.S. VAN COEVORDEN. 13eknopt 
overzigt van het eiland 'l'ernatc. Tijdsehr. Nei'rl. Indië lH44. 2, p. 202-205. - M. TI!. 
REICIIE 1. e. pag. ~ï3-2ïG. - Erdbcben auf Ternatc. Neue~ Jahrb. f. Mineralogie. Stutt­
gart 1842, p. 80, wo zlIgleich mitgeteilt wird, dass das Erdbeben alleh auf Tidore und 
Halmahera, obwohl nur sehwach, gefühlt wurde. 

") An mehreren Stellcn quoll infolge des Erdbe~ns WasSer aus dem Boden empor. 
Zu KaIapa Pendek, 'I. Stuude südlieh von der Stadt gelegen, versauk ein Stüek Landes, 
wodurch eine 18 ~'uss tiefe und 12 Fuss breite Grube entstand. J.<'erner erfolgten Abstürze 
von Felsmas.~n am Gipfel des Berges Bowie an einigen anderen Punkten desselben (J. S. 
VAN COEVORVEN 1. e. pag. 203). 
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1840, Februar 18. 'rernate. 'fagsüber, sowie während der folgenden 

Nacht, wluden ab und zu Stösse verspürt. 
- 19. Ûber Tag wurden dann und wann Stösse gefühlt. 
Um 4h p. m. stiess der Pik aufs neue erhebliche Rauch­
massen aus unel zwischen 61/ 2 und 7h gewahl'te man an 
seinem Gipfel Feuerglut. 
- 20. Während der abgelaufenen Nacht und während des 
'rages wmden ab und zu Stösse beobachtet. Uni 6h p. m: 
begalln dem Krater zunächst Ranch in geringer Menge zu 
entweichen, der sieh alsbald jedoch zu einer kolos.~len Rauch­
säule verdichtete. 
- 21. Während del' ahgelaufenen Nacht waren mehrere 
Stösse bemerkt worden, die um 1 b p. m. aufs neue auftraten. 
Der Pik hatte während . der Naéht abermals stark geraucht. 
- 22. Während der abgelaufenen Nacht sowie tagsüber 
waren eiuige schwaehe Stösse beobachtet worden. Der Vulkan 
zeigte starken Hauch. 
- 23. N ur während des 'l'ages waren einige Stö~ bemerkt 
worden. 
- 24, lil/,} a. m. Ziemlieh heftigel' Stoss. lm Laufe des 
'rages gab es VOII Zeit zu Zeit sehwache Stösse. 
- 25, 4h a. m. Starker Stoss; tagsüber noch einige Stösse. 
- 26, des Vormi.ttags ein heftiger und femer einige unbe-
deutende Stösse. 
-. 27. Während des ganzen 'rages nur ab und zu schwache 
Stösse. 
- 28, 3h a, m. Ein heftiger Stoss, dem im Liufe des 'l'ages 
sowie des A bends noch einige schwache folgten. 
- 29, zwischen 3 lind 5b a. m. Schwaches Erdröhnen 
des Et'dreichs, das auch tagsüber auhielt. 
März 1. Während der verflossenen Nachts war eine schwache 
Bewcguug des Bodens zu bemerken gewesen, der während 
del' Morgenstundell ein paar schwache Stösse folgt.en, 
~ 2. Während der verflossenen Nacht einige schwache 
Stösse. A bends zwischen S und 9 Uhr wurden . innerhalb 
3/4 Stunden noch 4 Stösse gezählt, 

3, des MOI'gcns, Mittags nnd Abends schwache Stösse. 
4, lm Laufe des 'l'ages ~owie des Abends schwache Stösse. 
5. Während der abgelaufenen Nacht wllr ein El'dröhnell 

des Bodens ZIl bemerken gewesen. 7h p. lll. ein Stoss. 
- 6, gegen P a. m. Vom Pik her ertöllte ein donnerndes 
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Getöse, dem ein sch wachcr Stoss uud darauf ab und zu ein 
Erdröhnen des Erdreichs folgtc. Abends abermals ein 8t08S. 

1840, Märl: 7. Während des ganzen 'rages eillige schwache 8tösse. 
- 8. Während der vedlossenenclI . Nacht sowie tagsüber 
einige schwuche 8tös8e. Tm Lnufe del' folgenden 'l'age 
steIlten sieh ab und zu noch einige schwache Stösse ein, 
womit die Erdbehenperiode auf 'remate ihr Ende erreichte. 
- 4, P p. 111. Sadiyä, Obcr-Assam. Stoss, dem P p. m. 
ein zweiter folgte. Richtung S-N. Das Erdbeben fand eine 
Stunde nach Ablauf der Sonllenfinsternis statt. 1) 
Juli, in der Zeit zwischen dem 5. und 16. Kambotol'ós 
[Gower-HafenJ nahe dem Südwestende von Neu-Mecklenbur~ 
[Neu-lrlandJ. "Dnring om SUl)' there, for two days, in the 
8 t a rl i n g, we ex perienced the shock of an earthquake, 
which lcd us to helieve that we were dragging over rocks. 
'rhe same, was experienced 011 board the ship at the same 
instant, and those on shore stute that they feit the ulldula­
tion strongly." 2) 

November 1. Dodillgga, West-Halmahera. El'dbeben. Das 
Mauerwerk an Gebäuden erlitt Beschiidigllngen. Eine Wieder­
holllng der Erschüttcrungcn, allerdings in schwächerem Grade, 
erfolgte im Ijflufe des Monats. 3) 

- 12, 3h a. m. AusbJ'tlch des Gunung Gcdé bei Buiten­
zorg , Java, der sich dm'ch ein Getöse llnd Erdbeben all­
kündigte. 
- 14, zwischen 3 uud 6h a. m. Wiederholung :des Aus­
bruches während dessen am Fusse des Berges ein starkes 
Erzittern des El'dreiches beobacbtet wUl'de. 
- 22, gegen Jh p. lIl. Abel'lllals ein Ausbruch des G. Gedé 
in BegleitulIg eines dem Kanonendonner gleichenden Getöses. 
Der 'Erdhoden wurde dlll'eh heftige vertikale sowie wellen­
förmige . Bewegungen erschiittert. 
Dezcmber 1, .gegen 5h a. m. Während eines viertelI Aus­
bruches des G. Gedé wUl'de in 'l'jiandjur., Preanger Regeut-

') Capt. HANNAY. llemoranda of Earthquakes ... in Upper-A!'Sllm from January 1839 
toSeptember 1843. Journ. Asillt. Soc. of Bengol 12. ~. Calcutta 18411, p. 907. 

') Sir EDWARD BEI.CIIF.Il. Narrntive of Il Voyage round tbc 'Vorld, performed in H. 
M. S. Sulphw', during the years 1836-42. 2. London 1843, p. 74 . 

• ) W. F. VERSTEEG. Berigten ovcr Mnlbcvingen en berguitbarstingen. " 1841-1850. 
Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 283. 
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schaften, ein heftiger KnaU gehört SOWle em schwaebes 
Heben verspürt. 1) 

1840, Dezember 3.-15. Dodingga, West-Halmabera. Die im Laufe 
des November bemerkten Erschütterullgen wiedel'holtell sieb, 
llahmen aber an Heftigkeit zu. 2) 
- 18. Buitelli:Ol'g, 'lJitrapnnd Kedung Alang, Abtlg. Buiten­
ZOt'g, Residentsch. Batavia . Heftiges unterirdisches Getöse. 3) 

1841, }'ebruar 9. oder 11. Gowhatty. Assam. Ein von einem 
rollenden Getöse begleitetes Brdbcben. 4) 
- 26, 5h a. m. Buitenzorg. Heftiges unterirdisches Getöse, 
das gleichzeitig mit einem Ausbruch des G. Gedé vernom­
men wurde. 
Milt'z 1, 9 1/ 2

h a. m. Buitenzorg. Sehwaches Et·dbeben. 5) 

(ohne Datum) Wal'Ouggunung, Distr. Rangkasbitung, Abt. 
Lebak, Resid. Bantam. Stoss, der sich nachmittags wieder­
holté. 6) 
Mai (ohne Dàtnrn). Amboina. In einem Briefe von W. LCYKE 

tllltet· dem 25. Juni 1841 heisst es: "Im vorigen Monat 
haben wir wiedernll1 heftige Erdbeben gehabt, 6 Stösse in 
einer Nacht, so dass wit' die Ilällser verlassen l1lusstcn." 7) 
Mai Ulld jllllÏ (ohne Datum). Banda-Tnseln. Drei Et·dbebell . 8) 
November 23., gegen Uh a. m. Handa Neil'll', Banda-Tnseln. 
Schwaehcr Stoss, der vielleicht 50-60 Sekunden wiihrte. 
- 26., ()h a. m. 9) Banda Ncira . Sehwacher, horizontaler 
Stoss. Daner reiehlich eine Minute. 10) Fünfzehn Minuten 
später 11) wälzte si eh eil1e Flutwelle mit gl'Osser Gewalt gegen 
die Si.idkiiste Ilud erreichte eine Höhe von 8-9 Fuss, 11) 

') J. K. HASSKARI .. Uitbarsting van den berg Gcdeh, geaurende November en Decem­
ber HBO. Tijdsehr. voor Neêrl. IlHlië lR42. 1, P 241-2-14. Die Eruptionen vom 2., 3. 
und 11. Dezelllber waren von keinerlei Ersehiitterungen begleitet gewesen. 

') W. ~'. VEnSTEEG 1. e. pag. 2RH. 
') J. K. HASSKARI. 1. e. pag. 2H. 
') eapt. HANNAY 1. e. pag. 907. 
") J. K. HASSK ARI.. Uitbarsting van den berg Gedeb . Tijdschr . voor Neêrl. Indië 

1812. 1, pag. 247. 
") J. ~'. G. BRUMUNII. Een reisje door de residentie Bantam. Tijdsehr. v. NOOrl. 

Indië 1840. 2, p'. 692 . Sieher ist nur, dnss das Erdbeben in der ersten HiUfte des 
J ahres 1H41 stattgefundcn hatte. 

') Maandberigten voorgelezen in de manndeliiksebe bedestonden van bet Nederl. Zen-
delinggenootsehnp voor het jaar 1R42. Rotterdam 1842, p. 43. 

') F. JUSOHUIIN. Java 2. Leipzig 1854, p. 9:30. 
") Nneb nlHlerer Angabe 6 1'.h 1\. m. 

JO) Naeb anderer Angabe währte er 2 bis 3 Minuten. 
") Nach anderel' Angl\be erreiehte aus " rasser eine Höhe von mebr als 9 Fuss. 
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so dass das Wasser bis An das 'ror von F~rt Nassau drang. 
Das An- und Abfliessen währte länger als 3/4 Stunden. Als 
das Ereignis st.attfand herrschte gerade Ebbe. 1) 

1841, Dezember 16. Erd- unel Seebeben auf Amboina, Buru und 
Amblnu. Auf Amboina wllrde gegen 2h a. m. ein nicht 
sonderlich starker Stoss gefühlt, dem etwa eine Viertelstunde 
später eine FlutweJle folgte, die eine Höhe von 4-5 Fuss über 
dem höchsten Wassel'stailde erreichte und si eh wiederholt 
gegen den Strand der Bai von Amboina wälzte. Bei Galala, 
westlich VOII der Stadt Amboina wurden einige Hütten von 
Eingehorenen weggespült Auf Buru sowic auf Amhlnll trat. 
zwischell 1 . und 2h a. TIl. eill weit heftigel'es Erdbeben ein, 
dem auf der letzterwähnten Insel eine starke Flutwelle folgte, 
die mehl'ere Hütten q.nd Moscheell VOIl Stranddörfern wegriss. 
Vom 17.-21. Dezemher wurden noch weitere Erschütte­
rungen bemerkt. 2) 

(ohll.e Datum). Kapitain E. 'r. PnA'rEa hemerkte an Bord 
eines Schiffes, etwa 50 Seerneilen WSW vom Java-Hoofd 
entfernt, eill Seebehen. 3) 

1~42, JanuRr 4, 71/2h p. m. Sibsiigar, Assam. Heftiger Stoss. 4) 

April 3, gegen 11 h n. m. Purwakarta, Distr. Sindangkasih, Abt. 
Krawang 5), Resid. Batnvia. Schwaches weUenförrniges Beben, 
begleitet von einem unterirdischen rollenden Getöse. 

1842, 6, 1 P/2 h p. m. Purwakarta. Schwaches wellellförmiges 
Beben. 6) 

') W. F. VERSTEEG. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen ... 1841-1850. 
Nat. Tijdschr. Ned. Indiij 18. Bntavia 1S59, p. 281-286. 

') W. F. VEil STEEG 1. c. pag. 287-288. - AI.EXlS PERREY gibt einmal (Ann. 
Soc. d'Emulation des Vosges 9. 3. 18;i7. Epinal 185~, p. :361) als Datum den 10. De­
zember an, und zwar unter Bernfung nuf A. QUETF.LET (Annnaire de l'observatoire royal 
de Bruxelles. Année 1H4H. Bruxelles 1842, p. 301), der nberganz richtig 16. Dezember 
schreibt. Ein anderes Mul ()Iémoire sur les tJ'cmblements de terre dans Ie bassin du 
Rhin. Mém. des savants Hrang. et Mém. conr. de l'Académie roy. de Belgiqne 19 . 
.Bruxelles 1847, p. 97) verlegt PERREY dns Ereignis auf den 21. November, während 
ROBERT M.\I.I.t:T (Report Brit. Ássoc. Adv. of Science 24:. 18f>L London 185\ p. 316), 
der sieh anf ihn bezicht, es am 14. Dezember stattfinden lässt. E. W. A. LÜDEKISG 

lendlich (Schets van de residentie Amboina. I{ijdr . t. de T. IJ. en Vk. (a) 8. 1868, 
p. 13) gibt zwar Ilas richtige Datum an, verlegt aber das Beben in d~s Jahr 1842. 

') Mededeelingen uit de Jonrnal~n aangaande bijzondere meteorologische verschijnselen. 
Uitgegeven door hct Kon. Ned. Meteorolog. Instituut . Utrecht 1867, p. 16. (~. Aufl. 
1896, p. 97). 

0) Capt. H.o.:-:NAl'. Memoranda of Earthquakes and other remarkable occurrences in 
Upper-Assam. Journ. Asiatic Soc. of Bengal 12. ~. Calcutta 1843, p. 003. 

') Krawang war damals noch eine selbstiindige Residentschaft. 
") Tijdschrift voor Neêrlandsch-Indië. Batavia 1845. 1, p. 422. 



BIS ZUM JAHRE 18ö7. 111 

A.D. 
1842, April 19. Distl'ikt Kadugedé, Abteilung Kllningan, Resi­

dentsch. Cheribon. Der Berg Hurip zeigte an 130, der Berg 
'fjikawung an 200 Stellen Ein brüche. Bei der Desa [Dorf] 
'ljantilang war das EI'dreieh an 11 Stellen abgesullken uud 
bei del' Desa 'l'undagan hatten sieh Spalten im Bodeu ge­
bildet. In den abgeslln kenen Gebieten entstanden in der Folge 
Moräste. 1) 
Mai 3, gegen 10h a. m. Purwakarta. Abt. Krawang, Resid. 
Batavia. Sehwaehes, von einein rollenden Getöse begleitetes 
Erdbeben. 

6, gegen 12 1/ 2
h p. m. Purwakarta. Sehwaches Beben. 

- 25, 7h a. m. Pllrwakal·ta. Schwaches, von einem rollenden 
Getöse begleitetes Erdbebcn. 2) Batavia ulld Buitenzorg (ohne 
Zeitangabe) ein Stoss. 3) 
Juni 18, gegen 6h a. n. Batavia. Einige horizontale Stösse. 
Richtung S-N. Die Erschütterungen wurden auch in Bui­
tenzorg wabrgenommen. 4) 
August 31. Kawangkoan, Minahassa, Nord-Celebes. Bebell. 5) 
Oktober 29., ca. Sh a. m. Sibsagur, AS!lUIII. Heftiger Stoss. 
Richtllng SW --NO. 6) 

(ohne Datum). Singkel, Abtlg. Sibolga, Residentsch. 'rapanuli, 
Sumatra. Heftiges Bebell. Der Boden wurde bei 'l'eluk Ambon 
an einer Stelle 80 stllrk erhitzt, dass die ganze darauf sicb 
betindende Vegetation verkohlte. Spuren davon waren im 
Jahre 1853 noch deutlich zu gewahren. 7) 

184.3, Januar 5, ] 11/ 2 h p. m. Barus [Baros], Abtlg. Sibolga, Hesi­
dentsch. 'L'apanuli. Heftiges Erdbeben, wobei im E .. dreicb 
zahlreiehe Rissc sieh bildeten. 

Gegen MitternRcht filhltc man auf del' Insel Nins, unweit 

I) Aardbeving op Java. Algemeene KOllst- en LeUerbode. Haarlem 1842.2, p. 238-
239. Trotz des Titels enthält die ~[jttcilung keincl'lei Angaben üher das Ueben. 

I) Tijdschr. voor Neêrl. Indië 1 84~,. 1., p. 422. 
I) J. HAGE'IAN. , Handleiding tot de kennis der geschiedenis ... van Java 1. Batavia 

18f,2, p, 250. 
"1 W. F. VERSTEEG. Berigten over aardbevingen en berguitbaT!'tingen ... 18U-1850. 

Natuurk. Tijdsehr. Ned. Indië 18. Batavia 1859, p. 288 . . 
a) A. F. VAN SPREEUWESf.lERO. Een blik op de Minahassa. Tijdschr. voor Neêr1. Indië 

1845. 4: , p. li7. 
" Capt. HASNAY 1. c. pag. 9OH. 
') H. \'os ROSENBERG. Geographisehe en ethnographische beschrijving van SingkeI. TUdschr. 

voor Ind. T. L. en Vk. 3. Uatavia 18:,5, p. 400. Wabrseheinlicher kommt es mir vor, 
dass das Beben sich am 5. Junuar 18~3 ereignct hat . Ob die Verkohlung der Pflanzen 
mit dem Ereignis in einem direkten Zusammenhang steht, erseheint doch sehr fraglich. 
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der Westkiiste von Sumatra, Stiisse, die aus dem Westen 
zu kommen schienen, daun abel' in einer nördlichen Richtung 
sich fortsetzten . Sie waren anfangs nul' schwaeh, nahmen 
allmiihlieh all Heft.igkeit i':U und liessen alsdalln keine be­
stimmte Stossrichtnng mehl' erkennen. Ihre nauer betrug 9 
Minuten. Ein 'reil des Berges Horifa stürzte in den Abgl'llnd, 
auch vcrsank ein 'L'eil der Brustwehr des Forts zu Gunung­
sitoli. Mit Ausnahme der Kaserne, sowie der Wohnllug des 
KommalIdanten, stürzt.ell siimtliche Häuser ein. Nach Ablauf 
von 9 Minnten wiilzte sich eille "himmelhohe" Flntwelle, aus 
SO kOlUmemd, gegen den NO-Strand und schwemmte den 
eine Stundc siidlich von Gunungsitoli liegenden Kampong 
Mego hinweg. Zll gleicher Zeit erfolgten von zwei Zll zwei 
~\111111ten Stösse. Die FJ utm'scheinn 11 gen wti.hl'ten bis 

1843, Jmluar 6, 41/ 2 h a. lIl" worauf ein noch heftigm'es Erdbeben 
eintmt. Von den etwa 6 .Minuten wäbrenden Stössen kamen 
manche "aus W lIud wltnderten gen N, doch änderten 
sofort ihre Richtung in S-N." Noch vicle 'l'age spiitei· 
wjren die El'Schiittcl'Ungen, ouwnhl in schwächerem Grade, 
wahl'zunehmcn . 1) 

In dem obenerwäll11ten Hams war eine Flutwelle um 
121/ 2

h a . 111. gegen die Küste angestürmt und hatte u.a. 3 
Prauen 1922 Fuss (603 111) weit Inl1deinwürts geschlelldert. 
Stösse wurdCH' noch um 4 1/ 2

h,Ü\ 9" a. m. sowie l1m 2h und 
1 P/4 h p. JU. wahrgellommcu. 2) 

- 5, MiUernacht. Pulu Pinang [PenallgJ. ZiemlichstarkerStoss. 
- 6, 12h 30 a. m. Singapore. Stoss. Dauer 8-10 Sekun-
den. 0 - W. 3) 

') D. F. S . • Tavasche Cournut. Blltnvin 18 ~3, [) April, N°. 27. - F. JUNG,HUIIN. Nieuwe 
gebeurtenissen in de natuur van Nedcrlanu~ldu(lië. Iudisch Magazijn 1. 4-& llntavia 
1844, p. 91-9l. - W. F. VERSTEEn . llerigten over aardhe\'Ïngcn en herguitha.rstingen ... 
18U-fJO. Natuurk. 'fijdschr. Ned. In<lië 18. 1859, p. 289-290. 

A. Pl(RREY hatte auf Grund einer Angalle von 'fH. PI.IENINClEIl mitgeteilt, dass auch 
in der Nacht 5/G. Juli auf Nin~ cin Erdllebeu stattgefundeu habe, mit Recht aber dazu 
bemerkt, dass hier augenscheilllich eiue VerwechslulIg mit uem 5/6. Januar vorliige 
(DOCulDellts sur les tremhlemcnts de terre . . daus l'ile de Sumatra. Nouv. Allnales des 
Voyages. Pnris 18G1. 8, p. 311) . 

. ') F. vos KKTWICII. Iets over de aardhevingcn waargenomen ter Sumatra's Westkust. 
Natuur- en Geneesk. Archief 1. Batavia 1844, p. 338. 

") OE CASTELNAU. Tr~mhle111ent de terrc à Singnpore. Cumpt. rend. Acad. des Sc. 62. 
Paris 1861, p. 881-882. - Die Augal.e von R. BAI,IlD-S)fITH (On Indian Earthquakes ' 
in 1843. Asiatic Journ. N. S. 12. 2. Lomion 1844, p. (04) uud von E. KJ.l:ClE (Synchronis­
mus und Antagonis111us der Erdheben. Leipzig 1863, p. 44), dass das Beben am 4. Januar 
gegen Mitternacht stattgefllllden habe, ' beruht auf einem Irrtum. 
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A.D. 
1843, .Janunr 7, 3h, ()h, IJl// n. 111. Barus, Abt. Sibolga nnd 

Butallg Tom-Dist.rikte, Hesid. 'l'apnnuli, Snmatra. Stössc. 
- 8, 51/:/, 10 1/:/' n. m., 21/ 2", fj 1//, 73/4\ IJ 1/2 h, 1 P p. m. 

Hal'lls. 8tösse. 1) 2" p. 111. Puin Pinang. Schwachel' 8toss. 2) 

IJ, 1", 13//, IJh H. m. Harus. 8tösse. 
- 10, 3" a. m., 2'1/2" p. UI . Hams. 8tösse. 
_.- 11, 11 1/./, I 13/ t " p. m. Barus. 8tösse. Aueh nuf der Insel 
Nias wUl'dell noch Ilndancl'lld Stösse gcfühlt. 

12,12 1//, a. m., 31/ 2" p. m. Hams. 8tösse. 
13, 21N' p. m. Barns. 8tösse. 3) 

14, 121/ 2" p. m. Hams. Ein 8toss. 
15 .. 6 1/ 2 IInd 8h p. 111. Bams. Jcdesmal ein 8toss. 
17, 121//, 1" unll 7h a. m. B~l'us. Stösse. 
Hl, 10 1/ .. " a. m. Hams. Ein 8toss.") 

11 3/ .. " a. m. Amhoina. IJeftigcr 8toss, dCIl1 um 8h a. m. 
cm untel'il'discltes Getöse vOl'hergillg. 5) 

19, 3 1/ 2" p. m. Harns. Eiu 8t08S. 
22. 2h a. m. und 5 1/ 4 p. lil . Bnrus. Jedeslllul ein 8toss. 
2tl, 4 1/ .. " a. m. Barus. mn 8toss. 

Febrlll\r 7, 7 1/} a. m. Barus. Bin Stoss. G) 

Nachts. An dCI' 8iidküste der Insel viii Genting bei del' 
[nsel Madlll'a wUl'de eine aussergewöhnlich starke Dünullg 
hemel·kt., die durch ein 8eebcben hel'vorgel'ufen gewcsen sein 
solI. Man bemerkte darauf zwei Felsen, die 1 Fuss über dem 
Hochwnsserstunde sich crhobcll hatten . 7) 

- 9, 4. h p. m. Hams. Ein Stoss. Die Erschiittel'Ungen dauerten 
fast täglich bis zlImEnde des MOllats IInd sclhst noch bis Au: 
fang Apl'il fort, doch fehlen darilher nähel'c Auf~eichnungen 8) 

- I S, 2h p. m. Amhoina. Heftiger 8toss von NO Ilach 8W. 
Miirz 15, n3// a. Ill. Amhoilln. Zwei rnsch aufeinallder fol · 
geilde Stösse. 9) 

Gegell !)h p. 111. Kediri, Hesidentsch. Kediri, Java. Erd-

') F. \ ·O]\( KET\\'I!'1f I. c. pag. 338. 
') IIE CAsn:I.N.\\J J. c. pag. H!'.2. - TI. BA IR U-SlII Til I. c. pag. 604. 
') F. VO]\( KETWICII I. c. pag. 338-
') }'. \'ON Km\\',!'n I. c. png. 338. 
') F .. TlINGIIIlIIN .. Tuva 2. Lcijlzig 18:14, Jlag. !)32-!)33 nach Angabcn \'on F. H. KUVPERS. 
G) F. \'ON KEl'wlcn I. c. ]lag. 338. 
') F. 'V. VI:: Rsn :t:f:. Bcrigtcll over annlbe\'ingcll en hergllitbarstillgen ..• 1S41-1850. 

Katuurk. Tjjdschr. v. Ned. Iutlii; lR. llata\'ia 18:1!), p. 2~1. F. J Ul\GIIl' IfN schrcibt irr­
tümlicherweise 17. Februar. 

") F . \'0:-: KET\\'ICII I. c. lJag. 338. 
") F . .JUNGIIUIIN .• Ta\'a 2. Leipzig 1851, pag. 933. 
Verbond. Kon. Akad. v. Wetenseh. (2< Sectie) Dl. XX. D8 
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A.D. 
beben. Riehtung SO-N W. Die Gebäude wurden merklicll 
erschüu'ert, ohne illdessen Schaden Zl1 lIehmen. Vorher 
hatte man wiederholt ein untçrirdisches Getöse wahrge­
Hommen. 1) 

1843, April 1, 5" 1\. m. Hellal')', Assl\tn. · Beben. 
- Û, 8h p. lll. Sibsiïgal', ASsatli. Beben. - Dibrugarh 
[Dibrooghlll'J. Heftiger Stoss. Riehtung W-O ()(Ier SW-NO. 
- 7, 1 h a. lIl. Sibs:lgat·. Dehen. - Gegen M itternaeht 
Diurllgarh. Schwaeher Stoss. Au diesen beiden 'ragen \\'al'en 
die Stiissc aueh in Jnipul' [Jcypur ] uml ganz Ober-As..~m 
wahl'genom llIen worden. 2) 
A pl'il 11. bis M ai 1 7. 're rn ate. In dem genannten Zeitl'l\ UIII 

. fanden 23 Ausbl'iichc des Piks stutt ulld wUl'den dabei auch 
cinigc schwaehc El'schütterungell, die jedoch ohne BedeuttuIg 
waren, ueobachtet. 3) 
- 14, 5h 8. m. Amuoina. Ein Stoss. 4) 

Mui 12, gegen P p. m. Pulu Pinang [PennngJ. 'Vellen­
ml'miges Bellen, dem 2. oder 3 schwaehe Brsehütterungen 
folgten. Hichtung 'V-O oder NW - SO. Aueh die Hänge­
lampen bcwegten sieh in diesen H ichtungen. 5) 
- 15, 8 1/:!." p. m. Amboina. Ziernlieh heftiger Stoss, der 
einige Sekunden währte. 6) 
- 25, ·7h lom a. m. Buitenzol'g. Zicmlieh heftige Stösse, 
die Ilngefähr zwei Minuten dallerten. In Batavia wllrden 
ebenfalls starke Stösse gefiihlt. Richtung anseheinend SW­
NO. 7) 

.Tuni 3. (ohne Zeitangabe). Titalyah, Assam. 'Heben. 
- 15, S" p. m. ~) Sihsägm', Assam. Heftiger vel·tikaler St.oss. 
- 17, S" p. m. Si bsiïgll 1'. Sehr' heftigcl' Stoss, dem cin 

sehwiichel'er vOl'hel'ging. RichtuiJg SW-NO oder W-O. 

') W. F. V~:IISTEE(; I. c. pag'. ~)J. 

' ) C[ll't. HANSA". Memoranda of Eal'thqunkcs .... !oum. Asint. Soc. of Bengal 12. 2. 
Calcutta 1843, 1'. 908. - N. BnowN. Memorandum on various Phellomcua in 1843. Ibid. 
pag. 909. 

") W. F. VEIISTEEO I. c. pag. 292. 
') j<'. JUNl:III1I1S. Java 2. Leipzig IBM, p. 933. 
S) R. BAIRO--SmTII. On Indian Earth411nkc~. Asiatic JonTIl. uml Monthly Register. 

(a) 2. 18t4, p' GIG. Lomion. (N.R! Diescs Zitat ist nicht richtig. Die Abhandlungfindet 
sich nicht in dem nl1gegeoonen Bande). 

') F. JUNIlIIIIIIN .. Java 2. Leil'zig 1854, p. 933. 
') 'V. F. VEIlsTEEr:. Berigten over aanlbevin(rp'lI en berO'wtbarstwgen ... 1841-1850. 

~atllurk. Tijdschr. Ked. Ind. 18. BatRvia 1859~ p. 292 . 0 

") Nach andcrer Angabe 11" p. m. 
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Dauet· 1 Minute. In Dihrngarh, Jllipnr und Sakimah, 
Assam, wurden ebenfalls Erschütterungen VCl'spürt. 1) 

1843, Augllst 3, ~)l /2 h p. m. Amhoina. Schwachcr Stoss von eiiligen 
Sekunden Unller, dern um 111NI p. m. ein ~weiter folgt.e. 
-- - 4, 211 a. m. Amhoina. Schw<lrhcr StOS8. 

( ,. 

- 8, 71/ 2
h p. lll. Amboina. Schwacher Stoss. 2) 

September 3, 21/ 2
11 nnd 71/ 2

11 p. m. Sihsägar. Jedesm'al ein 
heftiger StOS8. 3) 
- 1 Û, 11NI p. 1lI. Amhoinn. Ziellllich starkes, lange 1111-

haltendes, wcllenföl'miges Hehcn. n..ichtllllg NO-SW. 4) 
Oktober 14, 11 1/ 2

h p. m. Padang, WestküstevonSlimatra. 
Schwache8 Behen. 
- 27, Jh p. m. Padang. Schwaches Rehen. 
November 29, 31/./ 11. m. Padang. Z;wei heftige Stösse. 
Dezemhcr 8, 10h p. m. Padnng. Schwncher Stoss . 

. 21, 911 u. m. Padang. Schwncher Stoss. 
27, .Bh a. Ill. Pildang. Ziemlich heftiger Stoss be­

gleitet von einclll lIuterirdischcn Getöse. 5) 
(ohne -Angahe des Datums). Insel Bali. Aushrnch dcs Gllllung 
Aguug [Kllrnng Asem], dem Erdbchen vorhergingen. G) 

1844, Febl'llnr 5, Mittags. Insel Siall [Sijan], Snngi-TnseJn. Bebell. 7) 
15, gegen 121/4 p. 111. 'l~jillndjllr. Pl'enngel' Hegent­

schaften. Ziemlich heftigcr Stoss. 8) - Ge~ell 11/./ p. 1lI. 

Buitenzorg. Zwei unmittelbar aufcinunder folgende Stösse. 9) 

I) Capt. HANNAY. Memoranda' of Earthquakes in Upper.Assam .. Journ. Asiatic Soc. of 
Benglll 12. 2. Cnlcutta HH3, )I. !.I 08. - N. BnowN. MemornnJum ... Ihid. p. 90!1. 

') 1" . • JuNI:III1I1N .. Jam 2. Leipzig 185., p. 933. 
") Capt. HANN.\Y 1. c. pag. 90ft 
') 1". J UI"H 111; 11 N 1. c. pag. 93:!. - - A. PlmllF:Y zHirt zWl\r J lISnIlIJIIN, giht aher Al~ 

Datum den 18. Selltclllher an (Ann. Soc. d'Eml1lation des Vosges !l. 3. 18.';7. Rpinal 
1 ~8 ». 362). 

') A.I". W. STI I.I"!'''. 'fijdschr. voor Neêrl. Indië. Batavia 184'1.3, ». 117-118. 
") H. ZOI.l.INGF:n. Ecn uitstapje naar het eilnnll Balie. Tiidschr. voor Neêrl. Indië 

1845. 4, p. 43. 
') A. PEnnEY (Note ~ur)cs_tremblelllents clc tcrrc en 18G'3. Mém . . cour. ct nutres lllP.lU. 

Acnll. roy. de Belgi(lue 22. 3. Bruxelles 1872, p. 10.) zitirt Ann. lllaritimes ct colon. 
00. Paris 184i'i, p. 280. In (lcm nngeführten Al1f,atz ,'on B DAnOl"llEAU (J~xtrnit d'un 
ra)l»ort adressé au lllinistre tie hl marinc par M.}[OIWE, cal'itaine dn navire.~ /I/ed el Clémellce) 

hei~st es jetloch nul': nT.e 5 Iféyrierl il midi j'1\»erçu Siaoj mon chrOllolllètre me mettait 
trP.s-hien, ainsi 1'on peut cOUl»ter sur la positioll des îles indi'luées sur ma carte". Von 
einem Enlbeben ist dahei nicht (!ie Redc. 

") W. F. VEllsn:t;n. Berigtcn ovcr nunlbevingen en berguithl\rstingen ... tRH-f,o. 
Natuurk. 'I'iidschr. Ne(l. IntI. IS. Bata\'ia 18:>9, p. 294. 

") F •• JUSGIIllIIN. Chronologi~ch ovcnigt ... Tijdschr. yoor Neêrl. Indië. Batavia 1815. 
1, p. 60. 

D 8* 
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A.D. 
1844, Fehruar 15, Dh p. Ill . PaJang, 'Westkiiste von Sumatra. Schwachcl' 

Stoss, dem gegen M itternacht noch eill heftiger folgte. 
Miirz 5, 12h mittngs. Pndang. Sehwneher StOf:S. 1) 

April 8/9, nachts. Bandn-Jnseln. ZiCllllich heftige Erschiitte­
rtlng, dcm ein llnterirdisches, dem Ka.nonendonner gleichen­
des Getöse vorhergillg. 2) 

Mai 27, 11 1/ 2
h a. m. Pndnng. Ziemlich heftigel' StosS . 

• Juni 18, [)h p. m. Padang·. Ziemlich heftiger Stoss. 
Oktober 22, (ohne Zeitangnhe). Bntavia. Bin St08S. :I) 
Dezemhcr 10, 23/ 4 h a. m. Padnng. Schwaches, wellenförmiges 
Beben. 4) 

- 15, gegen 11" n. m. An Bord des Schiffes "Briton" 
wnrden unweit del' Küste del' Andlllllnnell-Inseln zwel heftige 
St.ös.''Ie gefiihlt. 5) 
(ohnë Dntnmnngaben). Menado. NOl·d-Cclebes,. ] lil Laufe del' 
letzten 2 o(ler 3 Jnhre (nhm von 1 H4.2·- - 44) wnren mehr als J {) 
wenig be<leutende Erdcl'schiitt.erllngen hcobachtet worden. 6) 

(olll1e Datum). 'rnnah Lnut, SO-Abteîlung von Bomeo. El'd­
beben naeh Angabe iilterer Eingebol·cner. 7) 

184i) , .lanllar 11, gegen Mitternncht. Sello, gelegen auf dem Sattel 
zwisehen dem (jl1nllng Merapi 1111(1 <lem GUlIllllg Mel'babll, 
Mittel-.lava. Erdbeben, das die Hiinser wiihrel1d einiger 
Sekunden znm Erzittertl hrachtc. 8) 

Fcbruar 5, gegen 7 1// p. m. Modjokcrto, Distr. uud Abtlg. 
Modjokert.o, Hesid. Sllrnbaja. Drei horizontale Stösse. Hichtllng 
S-N. Sic wurden nucb in Wänüsalem, Distr. RarelIg , gefiihJt, 
wo illdessen um 10" p. 111. noehmnls, ahel' schwiieherc Stösse 
wahrnehmbnr warCll. JmDistr. Djomhnllg (dnmals Modjoredjo), 
Alitlg. Djolllbang, Resid. Surabaja, sowic ill Kcdiri, Resid, 
Kedil'i, fiihltc llJan die Stössc ZIl gleichel' Zeit wie in M odjokerto. 9) 

') A. F. W. SnnlrF .... 'I'ii(l~chr. voor Neèrl. Indië 1841). 3., p. ltEl. 
') W . . 10'. Vl::n~H: EG I. c. pag . 2\/:,. 
I) 1)8110 Ann. Report of the Re~ents of the Lllivcrsity of the State of New York. Albally 

184fi, p. 227. 
') A. Jo'. W. STIj~PFF I. c png. 118- 11!l. 
I) ·Wreeks on the AIHlllmtmg. Nnnticul ~Jagazille. LOlltiOIl 1':;GO, p. 625. 
G) W. P. V EIISTEEO I. c~ pag. 2H8. 
') P. -A. n.:nnSlI,\. Aardhevingen op Bornco, nangka cn llilliton. Natuurk. 'J'ijd~chr. 

)led. Indië 83. Bntnvia 1Ri3, p. 4H1. 
") ]<' •• I ll1"n 11 U 11:-l •• I,wa 2. Leip7.i~ 1851, p. !l3~ . 
• ) H. A. Tuom·. Tij<1schr. \'oor Neêrlan(lscldlldië 1815. 1., p. 288- 290. - - W. lo'. 

VEIlSTE1·;/; I. c }lag ~!l:)-2!1(). - I H. A. 'l'nmu']. Anrdbeving te Motljokertll • Natuur- en 
Geneesk. Archief Neêrl.-Indië 2. 13atavia 1845, p. W2-163. 
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A.D. 
I H45, Feb\'llnr 8, 3 1/.1." p. m. Hcftigcs Erdbeben, dus sich über die 

gnnze· Minahassa in dm· Rcsidentschaft Mellado, Nord-Celebes, 
verbreitcte. 

In dcr Stadt Mcnado wübrtc die Ersehüttenmg 5D-:-60 
Sekunden und wal· so stark, dnss man kaum aufrecht ZIJ 

stehen vermocht.e. In den Häusern wmdc aller Hausrnt 
nllrchcillnndcr geworfen. Die Mauern des l"'orts Amsterdam 
erhicltell kJaft'endc Hisse. Im curopäischen Stadtteil stürzte 
ein Hans ein, im chincsischeü dagegen cine grösserer An­
znltl, ehenso wie in den Dörfcm 'l'ikllla, Lota, Kllkaskllsen, 
'l'onsawnng, 'l'olldallo , 'l'annwangko, Kllwangkonn, Homoön, 
Tombarian ulld Sonde!". J m Distrikt 'l'onlOhon wurdclI dic 
Ortscnaftcn meln· nIs ZUl" Hälfte . \'ernichtet. In Amurang 
stiirzten die Mauem des alten Vorts an meh!"eren Stellen 
cin, auch die Kirchc erlitt, gleich den Wohuhäuseru, llcschä­
digulIgcn. In dcm Dorfe Wuwuk (Disk Amurallg) wurde 
die Kirchc Jlchst 125 lHiusem vcmichtet, die steheugeblie­
henen warcn llnhcwohllhal· geworden. Jm Erdreich hattcn 
sieh vielfnch SpnJtcn gebildet, alleh Erdsehlipfe kamen vor, 
so dass stellemveise die Rcisgärtcn ahgeJ"Utseht waren und 
die Erdmassen au tiefer gelegenen Stellen wieder ZUIU Ab­
satz gelangten . Auoh in Kema und Likllpang fühlte man 
Iieftigc Stiisse, dngcgcl1 hatten die Ortsehaften 'l'ompaso, 
Pasnn, Ratahan, Belang IInel 'l'ollsawllng uur wellig geJittell. 
In gunzen hutten 5() Pcrsoneu den Tod gefullden, während 
G2 lnit Vel·wlIlHlungen davongekommell waren. 

Auf del· Hccdc von Kelila trat das Meer :'.wcimal bis au 
das iillSSCl"Ste .ElI(le der Molc zlI\'üek, so duss man die l·'ische 
VOII del;l tt·ockcll gclegten Mccrei'gmnd auftesen konnte, ehe 
die See ihren fl'ilhercn StalId wic(ler crreichte. 

Die Bergc Lokon und Kakaskasell [LlllmenganJ wurden all 

ihnm Gipfeln aufgcrissell, WOdUfCh, wic am Berge 'l'olangkow, 
Felsmassen nhstlirztcu. 

Dcr Rerg Paseki', }I /.,!. km ONO vom Dorfe Koka Cllt­
femt, warf "wcissen 'rOIl Ilud Sch wefcl" aus, wodurch . . das 
nhla.lIfende Flusswnsscr stark verumeilligt wllrdc. I) 

') w. F. VEIlST EEf: . Berigtell over all ... lbevingcn en berg llitbarstillgen . . . 1841- 1850. 
Natuurk. 'J'iidschr. Ned. rml. 19 . Blltnvia 1 ~5g, p. :/!l8- -ö02. - [N . 1'. WILIit:N en 
C. T . . HElI~I.\~!" I. Celebes. Berigt omtrent de aartltlteving al,laar in .Februnry 1845 . 
ll aandberigtell . .. van het Ncdcrl. l Cl\(lrlillggenoutschap. RoUcnlnm 184;), p. 209- 21:/. 
- " Warme bronnen in Ilc negorij ras~o . Natuur- cn v e.neesk. Archief 3 . Batavia 18i6, 
p . GOl-605. - F. JI ; I\GIIl' II~. Java 2 . Leipzig 1854., p, 9J5. 

http://Vkhstf.ec
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A.D. 
1845, Februar 9. his 17. Millahassa. Nach dem heftigen Beben 

urn ö. wurdcll noch tiiglich Erschiitterungen gefühlt. Der 
letzte noch ûemlich heftige Stoss erfolgte alll 17. gegen 
Mittcrnucht. Ihm ging, wie bei den friiheren, ein ullter­
irdisehcs Getöse "orh·cr. 1) 

~hil"z 5, gcgen 101// p. m. llatavia. Die unfungs rasch auf­
einandcl' folg':lIHIen schwachen Stösse gingcn in eill wellen­
fiil"miges Heben iiber. Dauci' [,7 ·Sekulldcn. In 'l'jiandjur und 
anderen Ortschnftell in dCII Preanger Hegentschaftell wurde 
HUl' ein schwaeher, in .Buitenzorg ein et was stärkerer Stoss 
beoLachtet. An dem lIälll~ichell 'rage crfllhr der Gunllng 
Gedé einell AschcnausLJ'uch. ~) 

Mai L 5, lIaehmittags. GOJ'olltalo um Golf von 'l'omini, Nord­
Celehes. Hcftiger Stoss. Uaner 20 Sekllnden. 3) 
Juui 5, .th ,J5 a. n. Pasirtalang, Distr. I\'IuurolaLuh, Plidan­
gel' HoehlaJl(l, West-Sumatra. Mä.ssigel· Stoss. 
- 2U, 1 1/ 2

11 a. lll. Pasirtalang. Schwachcr Stoss 4). 

JliJi 20, z\~'ischen 11/ 2, IInd 2h p. m. Amboina. Einige zicrn­
lieh heftige Stössc, die sieh abcnds sowie iUl Laufe der Nacht 
wiederholten . Sic waren meistclIs vcrtikuI, kamen aus dcm 
Ostcn Ilnd w<trell von cinem IIlIterirdischen Getöse begJeitet. 
- 21, zwischell 6 1/ 2 und 7h p.. m. Amboina. Zwei stm'kc 
Stössc. 
- 22, Amboina. Del' letzte Tag all dem noch fOl-twährend, 
wenngleich nll1' schwaehe Stösse wahrgcnornmen worden wareu. 

Dus Hegicl'llngsgebäude zu .Batu Gadja hatte dUI'ch die 
Erschütterungcn der vOI'hergeheJlocn Tage so sehl' gelitten, 
duss es gcriiulIlt werden mllsstc. Alich andere Gebäudc waren 
bcschitdigt wordcn .. '1) 
- 30, gegcn ;-)h a. 111. Kediri, Rcsioentsch. Kcoiri, .Tava. 

I) 'wV. F . VEIlS Tl::t::(; l. (~ . pug : 301. • 
') W. 1<'. VlmsTI(lw 1. c . pag . 2~6-2!)7. - F .. 1UNfölll!IIN. Javll2. 1854,p. 935. 

- Aardbeving te llat/lvin en Buitenzorg. Natuur- en Gcncesk. Archief 2. Ba~via 
H!~5, p. 163, ltl4; wu (Ins Erl'igni~ jetloch anf den 6. Miirz verlegt win\. 

' ) Allrc\bevillg te Goruntll)u. Natuur- en (jence~k. Archief 3. Batavia 1846, p. 
2f14-295 . 

') A. F. Vi. STU~Il't'.... Ohservatien omtrent aardbevingen en vulkanische verschijn­
~chm 0)1 SlIIuatra's Westkust, van April 18.45 tot April 1846. 'I'jj(lschr. voor Neêrl. 
Inc\ië. B/lhwia fHIt; . 2, p. 42:)-426 . 

' ) W. F. V m Sl'EI':r.. lIcrigten over aartlbevingen en bcrguitharstingen .... 1 S-l t -1~50. 
Xatllllrk . Tij(lsch ... Net\. Indië IS. Batavia IS;)!!, p. tl02. - K W. A. I;üIJEKING 

fiihrt ~~hct.s van tic rtlsitlcntie Amboina. Biidr. t. tie T. L. en Vk. (tl) 3. 1868, p. 
1:3) einell schr heftigen St(lSS VOlll 26/ an. Es muss jcdnch ' heissen 20. J·uli. 
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Das sehr fühlbal"c Bellen verursachte keinerlei Schaden. Rich­
tung S-N 1). 

1845. August 1 U, 1" s. lll. Padang, WcstkÏlstc \'on SUlllatra. Hef­
tigcs Behcn, dos einige Milluten währte. 
- 20, 1 b 30 1l. m. Padang. Mehrel"e heftige Stösse, dencn 
UI11 43/ 4 h 1l. 111. ein schwacher folgte. 
- 24, I" 30 p. m. Padang. Sehr sehwaeher Stoss. 
September 12, 121/./ p.l11. Padang. ~iellllieh heftiger Sto~s. 
Hichtung SO-NW. 
Oktober 11, 8 1/./ 1\. Jll. Padang. Heftiger, vel"tikaler Btoss. 
Novcmher 2, 3 1/ 2

h H. 111. IJadang. Ein sturker Stoss, dem 
melu'cre seh wl\chc folgtcu. H ich tung SO-N W. 
- 10, 7'/211 

fl. Ul. Padang. Schwacher Stoss. 
- ] 2, 7'/./ a. nt. Padang. Heftiger, horizontaler Stoss. Rich-
tUllg O-W. 
- HL In Padang vcrnill1l1lt nlHn eiu vom GUllung Merapi 
kommelldcs Getiise. Dm'auf gewahrt llIan eine rIem Krater 
elltsteigcnde Hauchsäule. . 
- IS. Wicderholung des Gctöses, aher in schwäeherem Grade. 
Dezcmber 13,· Rb a. 1lI. Padang Heftiger Stoss. ll) 

1846, Janusr 20, 21/ 2
h a. 111. Padang, Westküstc von Sumatra. 

Heftiger Stoss. Richtung N \V-SO. 3) 
- 25, Uh u. lil. '[1emntc. Ein zwar nicht · heftiges, abèr 
lange Itllhnltendcs llcben. Dem crsten, beilluhe 1 1/ 2 ~tilluten 
wiihl'enden StQSS folgte unlllittelhar eine Filltwelle, die eine 
Hölie von et wa 4 FllSS erreiehte. Das An- ll11d Ahschwel~ 
len · wiederholte . sieh - ~llweilcn zchnrnnl innerhalh einer 
Stllilde - his '" Uhl' des Nuchmittags. Wii.hrcnd dieser Zeit 
zeigten auch die BWllllen cincn ungewöhnlieh hohen Wasser­
stand. Im slidlichcn 'feile der lnsel wUi'de nnch eiu unter­
irdisches Gctösc vemommen. Die Flutwellc wurdc uicht 
alleill all dell K listcn del' benaehbal·tcll lIlsellI, sOllllcl"l1 Ruch 
all derjelligen bei Mellar\o, NOl·d·Celebes, beohachtct. Au Bord 
des englischell Schitfes "Ltochcster"-, das sich 50 Seemeilen 
NO von der Iusel.Morotai hefand, wllrde eill Stoss gefühlt. 4) 

') W. F. VEKS'rt::EIO I. c. pag. 302. - Aarllbeving te Kedirie . Nat. en Geneesk. 
Arehief 2. HIt;), p. 54~)-;HG. 

') A.I<'. \V. SnHII'FF l. c. pag. 426-430. 
') A. }<'. W. STU~II''''''' I. c. pug 42ü . 
' ) W. F. VEIISTEE(1 . Berigten over aardbevingen en herguitbarstingen... 1841-

18fJ0. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 303-30t. 
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A.D. 
1846, J8llUar 26, gegell 2h p. 111 . Blitar, Distr. und Abtlg. Hlitar, 

Residelltseh. Kedil'i, Ja va. Ein ziemlieh heftiger Stoss, der 
aueh im Ol'te Kediri, obwohl in sehwáeherem Grade, wahl'­
gellOl1ll11Cn wUl'<le. 1) 
Miit·z 13, 1 h p. Ill. Padang (nngeblieh). Schwaeher Stoss.:!) 
- ) t', P p. m. Pasil'talaug, Distr.' MU:lrolahuh, Padan­
gcr Hoehland, W cst-Sumatra. Schr sehwftchei' Stoss. Hieh­
tung SO-NW. 
Apl'il 1), 1()1/2h p. m. Pasirtalallg. Sehwacher Stoss. 
SO~NW. 3) 

- 27, 8 1/ z" a. m. KlIpaug, In~el Timor. Sehwaches Bellen. 4) 

Mai 2J. Asehen- llllli Sehlammausbrllch dcr Kawuh Ratu, 
dcs ilstliehcn Kraters des Tallgkuban Prahll, West-Java. In 
Sagalahcrang, Hatusirnp u. a. am N oroabhangc des Ber­
gcs liegcndell DÖl'fel'll wl;l'den Erdersëhütte~'llngen wahl'ge­
Hommen. 5) 

September 20, 4h p. UI. Pandjalu, G) Ahtlg. rrasikmahlja, 
ResiJelitseh. Preangel' Heg'tmtsehnftcll, .Java. Heobachtet wllrde 
eiu \lU\' kur:t.C Z<:,it 'wiihrclldes Err.ittern del'Hiinser . 
. . - 30, 2 1/./ a. lll. Pandjalu.Bine 11/ 2 Minlltc\l wiihl'cllde 
El'schiitteruIIg. 7) 

-- 30, gegc\I ] 2a/ .... a. JU. Hatavia, Bllitem:org sowie an 
de\l Gehängcn des GUllU\lg Gcdé. Jo:ill sch wachel: Stoss. 
Oktobcr 1, gcgen 2b u. lil. All dellselben Orten ciu sehwaeher 
Stoss. In Buitemml'g nud U mgegelld konnten del'Urtige 
Stösse lloch wiederholt i 111 lJt\Ufe des Moilats beohaehtet 
werdelI . s) 
Noyemhcl' 24,üh óm a.' m. Pellgnlengan, Distr. Bandjaran, 
Abtlg. Ban<lllng, Preangel' Rcgelltschaften . Eillige yel'tikale 
Stösse, die zllgleich ein Erzittern tIer IJtlllSser veralllussten. 

') W. F. VImSTEE,; I. c. pag. 30:1. - Aardbeving in ,ie rt>5identie Kcdirie. Natuur­
cn GCllccsk. Archief 3. llatavia l S4(j, p. 120-121. 

') F . . /mwll ulls .• /al'a 2 . Lcipzig 1854, 1'. !IU7, l(itirt ,mil\' STlJaIl'H ', schreiM abel' 
1:1. 5tntt .18 . . ][ärr. uud f~rner Padon:; 5t8tt Pasirtalang. 

') A. W. F. SrUlll'l"'" I. C. pag. '130-1:31. 
') W. F. VEllSTEU: l. C. pag. 30-1. 
') P. BLEEK En. Bezoek oon tIen Tunkoeban Prahoe na lle eruptie yan 2i lfei 1816. 

TÜd~chr. voor Xeêrl. Indië HHG . 2., p. fI(i4. - .1<' •• JuNl.lIIL:II:"1 . Java 2. Leipzig 
l R54 , p. 45. . 

") Gehörtt> bis 1 . .Jnllullr 1!llG zur Re~idcntschoft Cheribllll. 
' ) F. J U Sla lU 11:'i 1. e. Jlag !lUi. 
' ) W. }'. VEHSTEE: 1. C. pug. 305. 

file:///pril
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184f1, Dezember 8, 61/ 2

11 p. JlJ. Pengalengan, IJistr, BandjHI'fIll, Aht. 
Bandllng, Preangel' Hegelltsch., .Java. ~chwache ErschüU.erllng. l ) 

- 23. 'l'emate. Drei Stösse, von denen die beiden crsten 
ziemlich heftig llnd von cinem donnerndcn Getös!:J hegleitet 
waren. 2) 

- 24, 3h 55 m p. m. Pengalengan. Heftiger Stoss. 
- 2U, 1211 4,om p. m. Pcngalengal .... · Heftigcr Stoss, del' mit 
einelll Erzittern ellrligte. Daucr 2 SckllndclI, 
- 2U-30, nachts. Pengalcngau. Schwnchet, Stoss. 
- - 30, 5h 50m p. m. Pcngalcngan. Zicmlich sturker Stoss. 

]847, Jannal' 27, 3 lN' a. m. Pengulengan. Stoss, der dUl'ch das 
Erûttern des HUllses noch cine zeitlang nachwil'ktc. 3) 

Fchrunr 7. 'l'el'llute. Aushrllch des Piks, hcgleitet von eillcm 
J /2 Stunde wähl'endcn, donllcr~ihnlichen Getöse. 4) . 
- S. 'l'ernnte. Zwei Stössc. 5) 
Miil'z 20, gegcn 6 1/ 2

h a. IJl. Balljllmas, Distr., Abtlg. Ulld 
Rcsidcntsch. Halljllll1Hs. TS-lIrzes, abcl' ziemlich hcftiges RebelI. 
All dCIll lIällllichclI Tagc entstiegen dcm Glllll1ng Slamnt aus­
sergcwöhnlich hohe Hanchsiiulen. 6) 

-'- Distri~t Djombang (d!lluals Modjorcdjo), Hesidentsch. 
Sumbnja. Heftiger, VOll sehwucllCll StüSSCIl heglcitetcr Orkan . 7) 

Mürz (ohllc Angnbe des Datllms). Berg Nimhellok, 3 Tage­
reiselI von Kupang elltfcrnt ' nuf Timor, stiirztc cin. Durch 
dic von dcn Abhiingen hcrnhrollcnden Felsmnsscil wllrden 
vielc Häusel' zel·stöl·t, doeh kamcil Mcnschcn dabei lIicht urus 
Lcbcn. 8) 

') P. Jn;GllulI:'\ • .Java 2. J~cipzig 185·1, p. !)3~. 
~) W. F. VEHSTF:f:lÖ. Bcrigtcn over aardbevingen en herguitburstingen ... 1811-18W. 

Nutuurk. Tjjdschr. Nederl. Iml. lij. Batuvia ItiM', p. ::JOH. - Es liegt noch eillc wcitcrtl, 
jcllooh uurichtige ~Jittcilullg vor, derzufolge lias erwühute Erdbebcn am 21. Dezember 
stattgefumlcn habc (Earth'luak~ aOlI Erllption in Tcrnatc. Journ. Inllian Archillclagll 1. 
Singaporc 1~!7, p. 168, auch Amcr .• IlIurn. of Re. (~) u. Ncw Havcn 1848, p. 422). 

') .~' • • 1ul"(:lIulI:'\ I. c. pag. ~':1::!. 

') W. }<'. VEIlSTl::E ': 1. c. pag. 306 . 
• ~) 1<' •• 1U:'<GIlUI:'\ •• Java 2. l,cipzig lRM, p. !l:18. &linc Angnbe ist jednch ul\lmtref­

felld, (Icnn in dem Berichte hcisst cs: ,,&itrl.ClII fï. J<'ebruar] sind 1I0l;h zwci Enl~tüs~c 
gcftihlt wllfllcn", DÜllllich zwiscllen Ilem crwühnten 'l'age unll Ilcm 8. April. DatmD8D­
galwn fchlen jelloch. 

0) AanlhcviDg te Banjoemns. ~atuur- en Gencclik. Archief 4. Batnvin 1817,p. l~m. 
- W. F. VEIISTEIW 1. c. )lag. 005-ilOG. 

') Aardbeving in het dist.rict ~I()(ljo rctljo. Natuur- en Gcneesk. Arch. 4. Bntllviu 
11H7 . , p. 12;3-124. . 

') J nvnschc Conrant, 28 AugU8tUS 184 ï, N°. 69 .. ~icraus A. PERIIl::V. SUl' Ie Bibi­
luto. Nonv. ADn. des Voyag'cs. Paris 185)3. 3, p. '135. 
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1847, April 3. Distrikt Djomhallg (tlumuls Modjoredjo), Abt. 

Djomballg, Hesidcntsch. Surahnja. Heftiger Orka'n, del" aher­
mals VOII schwachen Stössen hcgleitet war. 1) 

- 7, 1 1/./ H. 111. Pengalcngan, Distr. llandjaran, Abtlg. 
BalHlllng, PI'enllgel" Regentschnftcll. Schwnchc Erschüttenmg. 2) 

-- 8, gegen 3 1/ 2" 8. Ul. 'l'ernate. Heftiger Stoss, der einige 
~eklllldcu währte. Hichtllng N-S. 3) 
~Iai 3, UI/.." p.1I1. PClIgalellgan. Eillc 1/4 .MÎllUte währende 
Erdersch ii ttenlllg. 

Sh p. m. 'l'jilatjiip, Vistr. und Abtlg. 'l'jilatjnp, Hesid .. -
Ralljlllulls. Schwacher Stoss. 4) 

Septeulber 18, f)b p. m. Sapé [Sari] all der Sllpé-Strnsse, 
SUllIbawil. KIU'iel' Stoss. 

22, !lh a:·m. Gempo, SlImbawa. Heftiger Stoss. In Hima 
soli cr UIIl 3 1/./ a. m. wahrgellollllllell worden seill. 5) 

2S, gegclI 51 /~ IJ n. Ill. Bntnvia Schwacher Stoss. 
Oktoher 17, lluchmitlags. Buitenzorg. Schwacher Stoss. 6) 

1 1// p. 111. 'IJiandjur, Pl'eallgcr llegentsdmften. Eill ziem­
lich heftigcl' 8t08S, delO }1/2

h ein zweiter urul 8h p. Ill. cin 
dritter folgte . . 

Zwischen S 1I11d Uh p. m. 'fjikalollg und Pasawahan; Ahtlg. 
Sukabullli, Pl'eanger ltegentschaften. Stoss. 7) . 

11 h p. m. 'l:jialldjur. Orei kur1.e, l'asch aufeinaIHlcl' folgende 
Stösse, von denen del,' erste ziemlich heftig war llnd etwa 
10 Sckulltlen währtc. 8) 

Vom 16. his zlIln 18. Oktober hatte ein Ausbntch des 
GUIIl\lIg GUlltur stattgefunden. 

16. uIHII 0. 'l'jiandjlll·. Wiederholt schwache Stösse 
\laeh Angabe von .JVNGH UH N, rl cr sie dem .Jav3sche COIlr311t, 
10. ~ovbr. l847, Nö. \)0 elJtnolllmen hahen will, wo sie in­
dessen lIicht erwii,hnt werdcll. Bemerk.t wint lediglich, dass <he 
Ei'schiittel'llngen 1\111 20. Oktoher noch nicht aufgehört hätten. 

' ) Aardheving in het district lIOIljo redjo I. c. pag . 123. 
' ) F .. J LJ ~ r. IJIJ1IK •• Java 2. 18;'1, p. !JmJ. 
' ) W. F. Ylms·m ;.: I. e .· pag. a06. 
') F . . J U :-WII U II~ •• l ava 2 . Leip~il{ 1854, p . 9a9 . 
• ) H . 7,01.1.1:\(:1';11. Verslag van ccne re i~ naar Billllt e-n Soemhawa . Yerhandel. Bata.v. 

Gunoofsch. v . K. cn 'V. 23 . Bahwia 1~:)O , p . R!I, a;) . 
' ) W.F . VEIlSTEEG • Bcri:{ten ov~ r aardbevingcn en bcr.({uitharstingen. . . 1841- 50. 

Natuurk. Tijdschr. NCl\. Indië tS. Batavia 1 ~~)9, p. aOG - 307. 
' ) F . .J U="""LlIN I. c . pag ., 8!1. 
") F. ,lL;:-;GIIIJIIN I. c. rag. 939. 
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A.D. 
1847, Oktober 29, 7.wischen 12h und P a. Ul., üh a. m. und 

121/ 2
h p. m. ]>asawa lUlII, Disk Djampang Klllon, Abtlg. 

Snkahumi, Prcunger Rcgentschaften. Jedesmal ein Stoss, von 
denen der dritte 3 tiekllllden währtc und VOll eincm rflsselndcll 
Gcräusch heglcitet war. 1) 
(Ohnc Zeitangabe). 'J'jiandjUl". StÖsse. 2) 

31, 31/./ p. 111. 3) PuIn Milo bei Kleill-Nikohar. Bei 
heitcrcm FIillllllel hörte man, rasch sich wiedel"llOlcnd, cill hohles 
Gctöse, <lcm jedesnml ein Geriinsch, dcm des Wirhelwindcs 
glciehend, folgte. I-lierallf tmten Stösse cin und zugleieh sticg 
das Mcer auf Flnthöhe, obgleich die Zeit der Ebbe war. Gleich 
diescl' erste Stoss veranlasste del; Einsturz einer Anzuhll1äuser 4). 

Einc Vicrtelstllllde später ki1ndigten sich neue Stösse aber­
mals dlll'ch ein iihnlichcsGeräusch an und diese Erscheinung 
wiedcrholte sich zu Hllnderten vun Malen an cillem nnd 
demselbcn Tage. Die Erdbeben dauerten, mit kÜI'ZCl'Cn odcr 
Hingercn Untel'bl'echul1gen, Hl 'l'age und wähl'ellfl diescr Zeit 
hat.te das · Meel' eincn höhercn Stand als gcwöhlllich. Vielen 
diesel' Stösse ging dabei ein einer ExplosiulI gleichendes 
Getöse vorans. 

Auf der im St, George-Kanal liegen den kleÏlten Insel 
Kondlll w~ren die Stösse am heftigstel1. Grosse Fc]smassen 
wllrden von dcn Bergen losgerissen, 5) die Häuser lmwhen ZlI­
sammen und dic KiJstcngebiete wurnen vom Mccl'e überftutct. 
IIll Erdrcich cntstnndell Spaltell aus denen kaltes und salziges. 
Wasser hervorq uoH 6) 

November 1. Insel KOlHlul. Schwächel'c Stösse. 
2. Heftige Stösse llIit .Rllhcpausen von jedesmul 

2 Stullden, 
3. Während del' verflossenen Nacht bis :.mI' 

Mittagsstunde fortgesctzt Stösse, 

') F .. JUNliIlUIlN l. c. pag. !HO. 
') W. F. V~;nSTEEG I . c. pag. 308. 
') Nicht 3'l,h u. m., wie A P~;RnEY schrieb (Note !lur les tremblements de t.erre, res . 

~ntis en IR4!'. Dull: Acad. roy. de Dell,'iq ue 17. 1. Btuxelles 1850, p. 226). 
') Der crste Stoss - abcr nur clieser - wurde zn gleicher Zeit auf der Insel Nanglauri 

gefiihlt. 
') F . .JUN(öIlUIlN •• Java 2. Leil'zig 1R;,!, p. 94.0 nach JavascheCourant,23 Fehruary 

18<18, N°. 16, der seine Mitteilullg'en der Pinang Gazette, ,Janual'Y 8th 1848 entnom­
men hatte. 

') Die Angaben iiber clie ,,'el~stün .. e wUfllen von FEIlOINANV '"ON HOClISTETTER bestätigt 
Reis!! der Fregatte "Novum". Geolog. 'fheil 2. Wien 1866, p. 9i). 
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A.D. 
1847, Novembcr 5. Jn8el KonduI, Nikobarcn. Ein schw1tcher Sto,,~. 

0. Getöse, das von einigen Stös8en begleitet "'I;r. 
nichtung 8-N. 

!J. Ein schwachcr St088. 
] O. Zwci schwache Stösse. 
11. Ein seh waehel' 8t05S. 
12. Ein schwachcr St088. 1) 
lG. Heftige Stösse, die 10 l\1inuten währten. 

Au!' dCIII Eilaud MOlltjal riss dcr Rodeu nuf, wobei sieh 
2 FlIss brcitc und 12 l'\~s tiefe Spalten hildetClI. 2) 

-. Heftiges Erdhchen, das sielt iibel' Mittcl- und 
West-Ja\'lt sowic iihcl' Siidost-Slllllatrn verbrcitcle. 

1) Rcsidentschnft Batavia: 
10h 18 n. 111. Batnvia. Stoss "on 8 SekUlHlen ])ancr. 

10" 25 11l a. m. ~tuss. Daucr 12Sckll\Hlcn. Hichtung O-W. 
Die )Iallcrtl ciHer Hcihe von Gchiilldcn el'llicltell Ltissc. Del' 
Hathaustlll'lH gcrict in eille schiefc Lnge IlIld das Krcuz auf 
(lelllselbcH crfuhr eine Drehung. 

10" lGm und 10" 25 m a. 111. Insel Omllst bei Batavia . 
. Jec1esmal eill Stoss, von dencn der lctzte dcr hcftigerc \\'ar. 
Hichtung OSO-WSW. · 

JOh 30'" a. IU. Huitenzorg. Eill Stoss, . dcm jedcsmal mit 
eiucr Pause VOII 5- -10 Minuteit noch zwei weitere fulgtcn. -
Zit Legok Njenang RIII Siidahhallg des GUJlllng Gedé wurden 
morgens 3 hcftige Stösse gefühlt. 'l\tgsiibcl' wllrde1l 1I0ch 
schwäehere Stösse, besonders gegen üh p. m. wahrgenommën 

-. 2) Preangcr Hcgcntsclmftcn: Dns Erdbcbell 
wmde all 7.ahlrciehen Orten bcobachtct.. In Sumedang erhieJt 
die Wohnllllg des Assistentrcsidcntcn so vielc Hisse, dass 
sieT IInbcwohllbar wurde. Zu Bandjumn wmde zwischen 8 
IIl1d Uh ft . Hl. ei n theimaliges I-J in- lInd Hersch wan ken des 
VOII ,hlNGHUHN bewohnten Gebäudes bcmerkt. Am GipfCl 
des G IIIlIHlg Guntllr gewah'rte man cille Rnuchsällle. 

3) He.ûdclltsehaft Chcriholl: In der Stadt Cheribon äusscrte 
sich das Beben in der heftigstcn Weise. Gegen LOlJ/4

h n. m. 
wurdc tICI' erste starke Stoss, J)allcr 1/2 Minlltc, gefiihlt, 
dem alshald ein zwciter, schwiichercr, folgte. Um 11 h 5m n. m. 
trat eill 80 hiiftigcr Stos:; VOII û t SckundcII Daucr cin, <1ass 

') Javaschc ümrant., 211 Ft'hl'uury 13~R, 1\0. lil. .Jr:-;UI1l: lI:-1 hllUC den Bericht gc­
k lirzt und dic :\Jitt.cill1l1~cl\ iibcl' (\ic Er,\1:chclI auf (I~r lllscl KOII,lnl weggeln~~eD. 

' I F. JI':-;,an: l11'i I. c. llag . 610. 
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die meisten Gebiinde in einen nnbewohnhnren Zustund ver­
setzt wnruen. Von cliesem Zcitpunkt ab bis Mittemacht 
crfulgten noeh 13 Stösse, von uencn 3 ziemlich hcftig waren. 
Die Bcwegung war cine wellenfönnige und so stnrk, clnss 
man kanm aufrccht zu stcheJ) vermochte. Hiehtung SO-NW. 
Die Verwiistnngen bescbriinkten sich nnf deu nörcllichen 
lUul westlichen 'reil der Regcntschllft Cheribon. - In Pllli­
llIannn, Distr. Pnlilll!1.nan, Abtlg. Cheribon, erlitter1 alle UlIS 
Stein erhauten Gebände im Fort stnrke Beschiidigungen. 
Die in dClllselben Distrikt betindliehen Zuckerfahrikcn Ard­
jowinangun und Glngamidnn, die Kontl'Olleurswohnllng ?ou 
Radjagalllh , die dnselbst. hefindliehe Indigofabrik sowie dic­
jeuige zn Pamankinm stiirzten entweder eÜI odel' w IIrden 
in dcm Masse heschädigt, ' duss sie unoowohnhnr wllrden. 
Die meisten Poststatiollcn ' hatten ehenfalls stark gelit.ten lIud 
sogar Meilensteine waren lIllIgeworfen worden. 

In Indramaj u, Distr. und A btlg. Indramaj u, et:folgte <ler 
el'ste Stoss, der heftig war, um 11 h 45 01 a. m., der zweite 
(Zeit nicht Rngegehen) war viel stiirker. 

Om 1211 55 m p. m. fn·folgte cin schwacher Stoss, UH! 

lh 15m p. 111. ein schwachcr, um 5h 4·0m Ulltl 6~ 5m p. m. 
jedesmal ein schwnehcr Stoss. I) Die Folgen äusscrten sich 
in der Wcisc, dllss die Hegicrnngsgebäude sumt dem Fort 
stal'kc. Rcschädignngen cl·lit.ten hnttcn nnd ctwa 40 HällRel' 
eingestün~t waren, Im. Enlbo(len waren nn YCl'schiedènen 
Stellen Spa hen von 1-2 FlIss Hreite cntstalluen, denen 
Saml sowie scltlamnliges Wasser in grosRCll Mengen cntqlloll. 
111 den Dörfcm Danamdjn, Genting Ilnd Pcrsnua richtete 
das Erdbehen ähnliches Unheil nn. In ButamlltÎ om 'J'ji Mnnuk, 
24 km Rüdlieh \'on Indmmaj u, stürlltell sii.mtliche ,Wohhiillser 
ein; die Hichtllng der Stösse wnr SW-NO. Alloh dort 
entstRIlden Spuiten im Enheich, aus denen Wasser, Illit einem 
feinen, hUi.ulichen Sande vCI'mischt, hernusfloss. 

Der Distrikt. Kuningnn hatte wenig gelittclI, ehenso der 
DiRtI'ikt Madjalcngkn., wcnigstcns in seinclll westlichen 'rcile, 

Die grosscn Verwnstlln~cn in der Hcsi(lcntschaft waren 
im wegentlichen heschl'ätikt gehlieben nllf die ~wischcn dem 

') DI\.~ Beben , ~owcit cs die Rc~i(lcnt~chaft Chcribon betrifl't, ist eingehclIl] \'on S. L. 
P. D. NII:;PCE beschricben wonlcn. (Aalltcckeningen van de aardschuddingcn waarge· 
nomen te Indramajoe in 18tï. ~at.nllrk. Tijd~cbr. Ncd. Indië 3. Batavia 1852 , p. 4.82), ' 
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'J'ji Mnnuk und der Stadt liegendelI Gebietsteile ulld zwar 
besondel's nnf diejenigen, wclche von alluvialen Ablagcrnngen 
bedeckt waren. 

1 847-, November 16. Inden H esidentschnften Uantam, 'regal I), 

Banjull1ns, Kcdu, Scmurang und Rembnllg wurden die Er­
schütterllngclI cbenfalls, jcdoch in weit schwächerern Grade 
wnhrgenommen. 

JOh 3sm n. m. Natnr, Lnlllpongsche Distrikte, Sumatra. 
Schwachet· Stoss, dem 10 Minuten spiiter cin heftigeres, 
wellellförmigcs Beben folgte, worallf, mit Ullterhrechungen 
von 4 bis 5 Minuten, noch 2 seh .. schwache Stösse gefühlt 
wui·den. Hichtung SO-NW. In den Dörfern, die um l"uss 
des Gunung Hadjabnsa [Hadjobaso] lagen, w'urden die Er­
schütterungen ebenfalls wahrgenommen. I) 

17 . Fortdauer der Ersehfttterungcn in (ler Rcsident­
sl:haft Chcl'ibon, .lavo. 

Ilo. 20m
• o. Ill . Indrnmnju. Heftiger Stoss. Von Oh n. m. 

his 510 p. 111. mehrcre Stössc, von denen der urn 11/ 2
h et.folgtedet· 

heftigste wnr. 51/ 2" p. m. ein schwacher und um 6" firn p. rn. 
ein etwns stärkerer StORS. 61/ 2" p. m. zwei rnsch Illlfeinander 
folgende Stiissc. 7" p. ' m. crn schwacher Stoss, ebenso uln 

71/ 2", del' aber ziemlich lange währte. 7h 40 m (?)mbermals ein 
schwacher llnd 7" 4.5 111 ein ziemlich heftiger Stoss. 2) 

111 Chcriholl wunle zwisehen ~\1itternaeht llIul ()" a. m. ein 
schwncher, von 610 bis JO" n. 1l1. noch U Stösse geflihlt, von 
denen einer 31 Sekunden dnucrtc. 3) 

18, 11/ 2
10 a. 1lI. Indmmaju. Schwncher St oss, 4) 

(ohnc Zeitangnbe) Km'imon Djawa-Inseln in der Java-See. 
Zwei heftige Stössc. 5) . 

(ohne Zeitangllue). lllsel Milu bei Klcin-Nikohar. Sehwache 
Stössc, die letzten in der Reihe der seit (lem 31 . Oktober 
stattgehabten Enlhchcn. 6) 

' ) F . . Tu:O«:lIrll~. Java 2 . LeiJlzig 18!">4, png. !141 - H42. - W. F. V~;nSTF.F.G. Berig­
tcn over Ilardbevingen en herguitharstingen .. _ ISiI - lS: 0. Natuurk. Tijdschr . Ned. 
Indië IS. Bntavia IS:)!), 1'.,308- 317. - (heat Earthquuke in .Java. JOUI"II. Indinn 
Archipelago 1. Singapore 1~47, p . ·;{oiJ ·- :lG7 . - Nalltical ~Iagazillc 17. J.ondon 1848 , 
p. 212-215. 

' ) H. L. P . D. NII;I'CI-:. Annteckeningcn "an tIe :Illrdschllddingen waurgenomen te 
lndrnlllujoe in lRt7. Nntnurk. Tijdschr. Nl'd. Indië 3. Batavia 1852, Jf. 482. 

') W . . F. Vt;Il!<TEEt: I. c. pag . 3lt' 
' ) S. L. P . D. NIf:rcE I. c. pag. 483. 
') W. ~'. VERSTt;I;;(i I. c. pag. 318. 
0) .Tav8$che Courant 23 Fchrullry 1848, N°. ]6. 
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1847, November 20, 11/ 2" a. m. Jndramajn. Schwacher Stoss, sich 

wiederholend urn 8h 45 m und 10 1/ 2
h a. m.sowie urn 1" p. m. 

21. Indrarnajll. Während der ganzen Nacht wllrcle 
unausgesetzt ein unterirdischcs ,Getöse vernornrnen, abel' erst 
III1l 5 1/ 2" a. m. nnd dann wieder UI1I 12h rnittags, sowie 
um 2h p. m., fühltc man jcdesmal einen schwachen Stoss. 
1~in etwas heftigerel' steIlte si eh um · 3h p. m. ein. I) 

- 23, gegen , 7h n. m. Patjitan, Distr, und Abtlg, 
Patjitan, Resid. Mudiun, Schwache , Brschütterung, der ein 
heftigcr, von eincrn nnterirdischen Gctöse begleiteter Stoss 
folgte. Diesel' Stoss wU\'de nnch 11.11 Bord des auf der Heedc 
liegenden Schiffes "D'Elmina" sehl' deutlich gefühlt, 2) 

12 1/ 2" p, m, Illdramaj u, Residentsch. Cheriboll. Ei 11 

sch wnchel' Stoss. 
26, 6 1/ 2 h a. m. Indramajll . Schwncher Stoss; dern 

11 1/ 2
h a. 11l. zwei schwache und 21// p. rn. abel'lII!11s ein 

schwucher Stoss folgte. Um 8h p. 1lI. tmt ein heftigeJ'cr und 
daull wieder um 10h 'P. m. eil1 schwacher Stoss ein. 

27, 4h a. m. Indrarnnju. 7.iemlich heftiger Sloss, 
dem . 5 1/ 2

h a. m. zwei Stösse und 12" mittngs noch eill 
schwachel' Stoss folgte. 

29, rnittags. Indmmaju . . Ein SchwHcher Stoss. 3) 

December 5. (ohne Zeitangnbe). Kleill-Nikobar. Rin <;chwnchel' 
Stoss. 4) 

9, 1 P p. m. Indmmajll: Nin zwar schwachel', 
abel' nicht ganz unhedeutender Stoss. Hichtung o-w. 

10, 111 U' a. m. Indrnmajll . 7.iemlich kriiftigcr 
Stoss. Daner ~ Sekullden. RichtUIIg 0--W, 5) 

19, (P/2" Ulld G" 4001 p. 111. Pengalengan, Distr. 
Bandjaran, Abtlg. Bandung, Pl'eanger Regentsehaften l .1nva. 
Jedesmal .ein StOBS. Wellenförmiges Beben. 6) 

25; !)1/2h a: m. Indmrnaju. Zwei 7.Ïemlich heftige, 
von einem untel'il'dischen Getöse begleitete Stösse. 7) 

') S. L. r. D. Nml'clo: 1. e. pag. 483 . 
• ) \V. F. VERsn:f:n. Bcrigtcn over IIlIrtlbcvingen en Lcrguitbal'!'tingcn ... IR41 - IR:I(l. 

~atuul"k. Tijdselu:. Ned. Indië IS. Bat/wia 18il9 , p . :l!H. 
") S. L. P. D. NIEPCE. Aantcekeningen vun de aardschuddingen wallrgenomen te 

Indramlljoe in 184.i. Natuurk. Tiia~chr. Xetl. r ndië 3. Uatuvia 1852, p. 483. 
'l F. J UK(; 1Il1ltN. .1 an 2. Leipzig. 1854, 1'. !l40 . 
6) S. L . P. D. Nmp('f; I. c. pag. 283. 
0) P. J t;I'WIIUfI:oI •• Java 2. Lcipzig 1954, p. 943. 
') S. L. P. D. NIEPCE 1. c. pag . 484. 
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1 847, Novemher 20, 71/ 2 bis !)" p. 111. PClIgalengan, Abt. Bandung, 

Preangel' Hcgent.seh. Unterirdisches, rllssellldcs GCl'iiusch. 1) 

27, gegcn 10 1/ 2
h a. 111. Auteilllng'regol, Rcsident­

schaft Pckolongan. ~:in schwacher 8toss. 2) 

81/ 2 lt. 111. Tlldramoju . Heftiger, von einem llntel'irdischen 
Getöse bcgleitetcs Stoss. 3) 

10" a. Ill. Pcngalengan. Stoss, del' dos Enlreich 111 eme 
~itternde Bewcgllng VCl'set~te . 4) 

1848, Jnnual' 7, gegen 4h u. 111. Ziemlich heftiger Stoss, der ill 
dcn Residentschaften Kediri, Kedll, Djokjllkarto, Bogelell Ii), 

besondcrs aher in dcr Abteilung Patjitnn, Hesid . l'\'lodiun, 
gefiihlt wmde. Hichtllng N-S. Am l"uss der GUlIllllg Me­
rapi hörten Eingebol'ene 2U St.undcn nach dieseln Sto~s ein 
von dem Berge kómlllcndcs Getöse. G) , 

::;, morgcns. Pntjitnn, Hesidentsch. Madiull. Nicht 
sein heftiger Sto!'s. 7) 

12, lOl, p. m. PengalengalL Stoss, der ein starkes 
El'ûttem 11c.' Wohnungen hervorrief. 

- 14, zwischen U1/2 nnd 10" p. Jll. Pengnlcngan. "Es 
;st eiu sehl' cigenthillllliches, nicht mit Worten zn beschrei­
bendes Getüse, es klingt kt-äftig, stark Ulul dennoch dumpf; 
tief nnd hohl Wnt es nus dCIII Inncrn der El'dc, llIon \'er­
nimmt cill nhgehl'OchclIes Dröhnen, das nul' 7.l\\Veilen den 
Gehiludell eine leise ûttcrnde Rewegung mittcilt, das abel' 
dcnnoch nuf den Beobachtcr einen stäl'kercn, 'bärigern Ein­
dmck mneht, als der lauteste Donner." 8) 
FehJ'\1ar 0-7, nacht.s. Kcdiri, Hallptort der Hesidentschaft 
Ke,liri, .Javn. Kllrzer Stoss, von geringere .. Stiirke als der.am 
7. Ja~IlH\I' beohachtete. Richtllng .N -':"-S. J n Patjitan, Hesi­
delltsch. Madiull, wnrdc ebenso wie in PHllgglll. Abtlg. 'l'reng­
galek, Hesidentsch. Kcdiri, eine 8-10 Seknndcn wiihrende 

') Jo' •• T!:Xflll\:IIX 1. c. l,ug. 94:1. 
') \v. F. V ~:Il sn:~:,; 1. c. pag. 31!}. DnllJMIs war Tegal noch eine sdbständige 

Rcsitlentschnft. 
') S.T... P. D. NIEPCE 1. c. lmg. 4H4. 
') F. JlJl'iOllU liN 1. c. pag. !.I13, 
') Bagelen war dàmal~ noch eine selhstiil\lligc Resirlentsehaft, macht nllfll' helltigentags unI' 

noch die Ahteilungen " ' 011080ho, Punvorelljo UlIlI Kehumell der Residcnt..'lChaft Kedn al1~. 
U) \Y. F. VJ,;I:STEt:'; l. c. jlag. 319 . 
') \\'. ~'. YEIl!<n;lw. TIerigten OI"er IUlrtlhevingen en hergnitMrstingen .. . 18!1-50. 

:NatIlurk. Tijdschr. Ned. Indië 18 . Rat:will 1859, p . 31!!. 
U) F .. TUl'GIHlIIN •• Java 2. Leipzig lSM, p . !!!3. ' 
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~~rschiitternng, die mit einem kräftigel1 Stoss - Richtung 
N-S - cndigte, beobaclltet. 1) 

1848, Febl'llar 17, 1 Oh a. m. Besuki, Hauptort der Residentsch. 
Besuki, Ost-Java. Ein schwacher Stoss. In Banjuwangi, Distr. 
und Abtlg. Banjllwangi derselben Residentschaft, ein etwas 
stiirkerer Stoss. 

101
, a. m. Singaradja und Buleleng, Distr. und Abtlg. 

Bulclcng, an der Nordkliste der Insel Bali. Ziemlich heftige 
Sti)sse, von denen das Meet· abel' nicht in Mitleidenschaft 
gezogen wmde. In Kasiman an der sndostküste wUI'den wieder­
holt kräftige Stiisse beobachtet, die 3 Minuten währten. 2) 

März 2, 1 Ll /2 b p. m. Pengalengan. Schwache Er&chütterung. 3) 
April 1, gegen !)h p, m. In den Residentschafteil Banjumas, 
Hagelen, Kedu, Madiull, Kedil'i nnd Pasuruan einige zicmlich 
heftige Stosse, die ahcr keinen Schaden amichteten. 
Mai 11, gegen 1 Pa. m. Abteilungcn POllorogo nnd Patjitan, 
Residentsch. Madiun sowie Kediri, Residel1tsch. Kediri. Ein 
Stoss. 
- '- W, abel1ds. In Madiun nnd Patjitan, Residentsch. Ma­
dinn, sowie in Besuki an der Ostküste von Java, heftiges, 
dem Kanonendollller gleichelldes Getöse, das am letztge-
11lllll1tell Ortc so krnftig war, dass Larnpengläser zerhrachel1 
und die Hiingelampell sogar aus den an der Zimmerdecke 
all gebrachten Haken herausfielen. Heftiger Ansbl'uch des 
Gunul1g Kelut. 4) 

__ Mui 1 S, 11 ba. m. Kedü'i, Hallptol't der Residentsch. Kediri. 
Drei Stösse, von denen del' letzte ziemlich hcftig war. 5) 
Juni 4, 3h p. m. 'l'jal'ingin an der Sunda-Strasse, Abtlg. 
l'jaringin, Residentsch. Bantam. SeLr sehwaehcl' Stoss. 
- 5 (ohne Zeitangabe) bis Juni 19. Anjer an der Sunda­
Strnsse. Distr. und Abtlg. Anjcl', Rcsidentsch. Bantam. Ver­
einzelte Stösse Zit vcrschiedcnen 'fngcszeiten, besonders aber 
des Abends. 

I) 'I{. Jo', VERSn;EG. Berigten over aardbevingen en berguitbllrstingell ... 1841-rIO. 
Xatuurk. Tijdscbr, Ned. Indië 18. Rlltllvill ' l!:\;'.!), pag. 321). 

2) Aar!lbeving te Bazoeki, Banjoowangi cu Bolcling. Tijdschr. voor Ncêrl. Indip. 
1848. I., p. 161. - R. FIlIEOERICII. Nog iets o\'er de aardbe\'Ïng op Bali van 17 
Febrnary lH4R. Natuurk. 'l'!jdschr. Nell. Ind. 8. Batllvill 1852, p. 339. - W. }<'. 

VERSTUG 1. c. pag. 320'-
') F. JUNf:ItUII:\ 1. c. pag. !/44. 
') W. F. VEIlSTEEG 1. c. pag. 321, 322. 
') W. F . VERSTEEG 1. c. pag. 322. 

Verband. Kon. Akad. v. Wewnscb. (2" Sectie) DI. XX. D9 
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1848, Juni 6, 123// 11. m. 'lJRl'ingin, Residentsch. Bantam. Schwa­

cher Stoss, dem um Pa. m. noch zwei gehr schwache folgten. 
- 7, gegen lOh a. m. 'fjaringin. Schwllches Erzittern des 

Erdreiches. 
- 9, 4 1/2h p. m 'rjaringil1. Schwaches Erzittern des Bodens. 1) 

Ohne Zéitangabe. Lampongsche DistI'ikte auf Sumatra 
sowie in den Residentsch. Banta m \lnd Kedil't: Mehrere Stösse. 2) 

10, 6 1/ 2 h p. m. ·'rjaringin. Ziemlich heftiger Stoss. 
11, 10" und 11 b p. m. 1Jaringin. Jedesmal ein ziem­

lich heftiger Stoss. 
12, 2h a. m., 121/2b, 81/2h p. m. und 12h nachts. 

'l'jaringin. Jedesmal ein Stoss. 
- 14, Sh a. m. Anjer. Horizontale Stösse. Richtug 0-W. 
- 17, lh p. m. Tjaringin. Starkel' StOgS, dem JI/4 p. m. 

einel' von geringCl'er Heftigkeit folgte. 
22, 1 h p. 111. '1~iaringin. Schwache Erschütterung. 

- 23, 6h p. m. 'JJaringin. Ziemlich heftigel' Stoss. 
- 27, 31/2h a. m. 'l'j:\I'ingin. Schwacher Stoss. - Man 

hatte seit dem ' 4. Juni im ganzen mehr nIs 80 Stösse 
gezählt. Sie waren nnch in anderen Gegenden Bantams und 
zwar in den Niederungen wahrgcnommen worden, während 
die Bergdistl'ikte cllwon fllst gänzlich verschont geblieben 
waren. Auch an del' gegenüherliegenden Küste der Sunda­
Strnsse, in den Lampongsehen Distrikten, waren iUl Laufe 
des Juni wiederholt heftige Stösse beobachtetworden. 3) 
Juli 4-5, nachts. Residentschaft Kediri, Java. Drei, VOll 
einem unterirdischen Getöse begleitete Stösse, von denen der 
letzte ziemlich heftig war. 4) . 
. _- 21. und 22. (ohne ZeitRllgahe). Tjaringin. Wiederholte 

Stösse, von denen manche allerdings kaum fühlbar waren. 
- 23, gh 20 m p. m. Tjaringin, Sehr 'starker Stoss, del' 

reichlieh 15 Sekullden währte. 3h p. m. Anjer. Ziemlich 
heftiger Stoss. 5) 
- 24. (ohne Zeitallgabe) Anjer. Zwei Stösse, von denen 

der eine ziemlich heftig war. 

') W. F. VERSTEEG 1. c. pag. 325-326. 
I) A. PERREY. Notes sur les tremblements de terl'e ressentis en 1848. Bull. Acad. roy. 

de Belgique. 16. 1. Bruxelles 1849, p. 32-l. 
') W. F. VERSTEEG 1. c. pag. 326-327. 
') W. F. VERSTEEG 1. c. pag. 327-328. 
") W. F. VERSTEEn I. c. pag. 327. 
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1848, Juli 25. und 26. (ohne Zeitangabe). 'rjaringin. Wiederholte 

Erschütternngen. 
- 29, 91/2 h a. m. Buitenzorg. Ziemlich heftiger StOS8. 
- 27. bis August 7. 'lJaringin llnd Anjer. 17 Stösse, von 

denen einige ûemlich heftig waren. 1) 
August 4. bis 14. Während eines zehntägigen Aufenthaltes 
auf der Reede von Anjer konnte man all Bord des Srhiffes 
" Noma", Kapt. BmocHÉ, täglich Erschütterungen bemerken. 
Zwei Tage VOl· der Abreise wurde an der Kilste von Sumatra 
ein V ulkanausbrllch heobachtet. Der Berg lag im 0 der süd­
lichsten Spitze des · Hadjabasa und eine Seemcile SW von 
der kleinen, lIördlich vom Kap Kangalan liegenden . Insel 
IJogok. 2) 
- 7, 8, 9, 14, 16. und 18. 3) Insel Bul'U. Sieben heftige 

unel mehl'ere schwache Stösse. Die Erschiltterung am 18. 
war die stärkste und währte 4 Minutell. 3) 
. - 18, gegen 11 h a. m. Residentschaft Kediri. Zwei Stösse. 
Del' Gunung Kêlut befand sich in 'l'ätigkeit. 
September 2, 4h P/4 m a. 111 . Batavia. Ziemlich heftiger Stoss. 
Richtung N-S. Hinsichtlich der Oaner desselben gehen die 
Angaben auseinander; jedenfalls währte er länger als 10 
Sekllnden. 

Ruiten~org. Vertikale Stösse, von einem donnerähnlieh~m 
Geti.ise hegleitet. Oauer Jl/2 Minuten. 

Hesidelltsch. Bantam. Wellenförmiges Reben. Richtllng 
SW--NO. 

ltesidenschaft.en Banjumos und Eagelen, Java. 4) Ziemlich 
heftige Stösse. 

4 112 h a. m. Pekalongan, Residentsch. Pekalongan. Heftige 
Stösse. Richtullg N-S. 5) 

') 'V.' F. VERSTEEO. Berigten over aardbevingen en berguitbarstingen . . . 1841-50. 
Natnurk. Tijdsehr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 327. 

I) Passage déconvert par Ie navirc la l" orJU' an milien des îles du Saint-Esprit, Mer 
de Chine - Volcan "nonvenu sur In cOte O. de Sumatra. Nouv. Ann . de la Marine 2. 
Paris 1849, p. 12. 

I) A. PERREY gibt (Documents sur les tremblemeuts de terre... nnx Mollnqnes. Ann. 
(Ie la Soc. d'Emu1. des Vosges 9. 3. 1857. Epinal 1858 , p. 363) noch ein Erdbeben vom 
17. August au, wobei er sich auf J lJ NGlIlJlIN bernft. Bei diesem findet sich aber eine 
derartige AIIgabe nicht. 

') Siehe die Bemcrkung Duf pag. 105. 
' ) W. F. VERSTEEO 1. c. pag. 328-330 nnd fern er JavDsche (',onraut, 16 September 

1848, Nc. 75. 
D 9* 
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1848, September 2~. (ohne Zeitangahe). 'l'jaringin, Resid. Bantam, 

Java. Ziemlich heftige Stiisse, die 1/ 2 Miuutc währten. 1) 
Oktober 17. (ohne Zeitnngahe). Menado, Minahassa, Nord­
Celebes. Zie 1111 icll heftiger, VOTI einetn unterirdischell GeWse 
begleiteter Stoss. Richttl\lg 0-W. 2) . 

November 14, Sh p. 111. 'l'jaringiu. Ein StoS!;, dem im Lanfe 
der Nacht, mit Unterbrechungen, noch mehl'ere folgten. 

23, Gh p. m. Tjaringin. Eill Stoss, dem währelld 
der Nacht noch ziemlich viclc folgten. 
Dezember lG, 7h a. In. KediI'i, Hesidentsch. Kediri. Stoss. 
Richtllng N -S. 3) 

27, 101//' R. Jll. Residentschaft 'regal. 4) Schwnchcr 
Sto~s. 5) 
(ungefiihr). Bllnnt, Sintang, West-A htlg. \'on Borneo. Behen. G) 

1849, JanIlar 3-4, nachts. Insel Tiljall int Kapllas-Stl'ome. Abt. Pon­
tianak, W.-Aht. von Borneo. J~illige ûemlich heftige Stösse. 7) 

22, gegen .81/ 4 h R. m. Gow hatty, Assam. Heftiger 
Stoss, del' Zll clerseIbcn Zeit iu Ruka - Dauer mindestens 
eine Minute - sowie in N owgong gefühlt w nrde. 

8h 
R. 1U. Burpetah. WellenförmigesBeben, das von einérn 

rollenden, allmiihIich stiüker werdenden Getöse hegleitet war 
und dem nlsdann ein heftiger Stoss folgt.e. 

23, 9" p. m. Jagee, Assam. Heftiger Stoss. 
I Jl// p. m. BUl'petah. Starker Stoss. Richtung N-S. 

2G, etwa 5h 
Il. m. Jagee. Einelu dem Kanonendonner 

ähnIichen Getilse folgte ein nicht heftiger Stoss. 
5b 20m Il. m. Bmpctah. Zwei schwache StöHse. Rich­

tllng N-S. 8) 

') W. F. VERSTEEfl 1. c. pag. 330. 
') F. J!INntIUIIN. Java 2. J,eipzig 1851, p. ~45. 

') W. F. Vt:I\STEEn 1. c. ]lag. 332. 
') Umfa.'!st heutigentags (He Abteilungcn Tegnl,.Brebes lIlul Pemalnng der Resi(lentsch. 

Pekalongan. 
') F. JUNGHIJHN, .Java 2. 1851, )J . 90G, linter Berufung auf .Tavnsche Courant, 13. 

Jannary 1849, N°. 4, wo sich nber ei ne dnldngchcnde Angnbe nicht vorfimlet. 
") P. A. Bt:RGSMA. Aardbevingen op Borneo, Bnllgkn en Billiton. Nntuurk. Tijdschr. 

Ned. Jnd. 32. Bntavia 1873, p. 409. Bei der Unsicherheit der Zeitangabe und rler !JI08Sen 
Seltenheit von Erdbeben uuf Borneo ist es nicht unwnhrscheinlicll, dass dns erwiihnte 
Beben erst am 3r! . . Tanuur IS!!) stattgefllnden hnt. 

') W. F. VERSTE.:G. Berigten over nnrtlbevingen en l,ergllit.bnrstiogeo ... 1841-50. 
Natuurk. Tijdscbr. Ned. lndiii 18. Bntnvia 1859, p. 332. 

") J ENK INS. Enrthqllakes in Assnlll. Jourrr. Asint Soc. of Bengal 18. 1. Calentta 18!9, 
p. lï2-173. - C. K. HODGSON. Memorandum ou eartb(lllakes. Ibid. pag. 174-175. 
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A.D. 
184~), März 19, 2h p. m. 'l'jaringill, Distr. und AbtIg. Tjaringin, 

Resid. Bantam, ,J!tva, bis 
20, 4h a. m. 71 Stössc, von denen einige ziemlich 

heftig waren. In Pandeglang und Anjer waren in der Nacht 
vom 19/20. März einige Stösse bemerkt worden, in Serang 
dagegen nul' ein einziger. Im Mauel'werk des gerade im 
Bllu begriffellen Leucbttllrms auf Ja\'Cls 4 de Punt [Tandjung 
'l'jikonengJ all der SlII!da-Strassc bilUeten sieh 3 Risse. 
April 26, gegen 3 1/ 2" p. lil. Residentschaft Banjumas. Orei 
raseh aufeinl\nder folgendc Stösse, von denen der letzte der­
heftigste wur uud zugleich am längsten dauerte. Zu derselben 
Zeit crfolgten auch ziemlieh heftige Stösse iu dcu Resident­
schaften Kediri" und Bagelen . 1) . 

Aueh zu Ambarawu in der Residentscbaft Semarang fühlte 
man Erschütterllngen . 2) 
Mai 28, zwischell 7 1/ 2 und 8" p. 1lI. lnsel Saparua, östlich von 
Amboina. Heftiger, 10-12 Sekullden wiihrellder Stoss, dem, 

. mit Pausen von 8-10 Minuten, noch schwächere Stössc 
folgtell. 
- 29. SapClruCl. Bis }1/2h a. lil. kOlluten während del' Nacht 

noch cillige heftige und dUl'auf noch zwei schwächere Stösse 
beobachtet werden. Das Erdreich befand sich während dieser 
Zeit in einel' CllIbaltelld zitternden Bewegllllg. 
- 30. bis Juni 2 . Snpnrua. Mehr oder welliger fühlbare 

Ersch iltterungen, die jedoch nach immer grösseren Pausen 
allmählich Uil JIeftigkeit abnahmen. Riehtung SO-NW. 

Die l\[auern des l·'orts Duurstede .hatten an etwa 5, die­
jenigen del' Kirche der Ortschaften Saparua llnd 'l'ijau an 13 
Stellen Hisse erhllitell. Nahe dcm Vfer des l~JlIsses 'J1araka bei 
UJat, uIIweit del' Slidostecke del' Insel, war das Erdreieh in 
nordsüdliehel' Richtung in eiuer Länge . VOII 276 J?uss aufge­
rissen wordelI und crreichten die Spalten stellenweise eine Bl'eite 
VOD 2 und eine Tiefe von 8 1!'uss. Von dell beiden Htiusern, 
die sieh auf dem Gcbietsstreifen befanden, stürzte das eine ein. 

Gleichzeitig mit den auf Snpal1la nuftretenden Erdbeben 
wurden allch auf A lil boina einige Stö~se bemerkt, die jedoch 
keinen Schaden filll'iehteteu. 3) 

') 'tV. F. V mSTEE". Bel'ÏgteD over aunlbevillgell CIl berguitbantingell... 1841-50. 
Nlltuurk. 'fijdschr. Ned. Indië 18. Batavia 1859, p. 3aa. 

') [H. C.] lIAURENIIRECIII::R. Natuurk. Tijdschr. Ned . Indië 29. Batavia 1867, p. 442. 
') W. F. VERSTEEG. l. c. pag. 334-335. 
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A.D. 
1849, Juni 4, 11 h a. m. Blom, Distr. Karnngdjati, Abtig. BIora, 

Residentsch. Remballg, Java. Schwachel' St08S. 1) 

August 12, gegen 1 h p. m. Residentschaft Kediri. Einige 
schwache Stösse. 2) . 
September 14. bis 17. Molukken. Heftige Stösse, dia sich 
his nach Timor fortpflanzteu 3) 

15, morgens. Resideutschaften Bagelen und Ban­
jllmas. Zwei schwache Stösse. R.ichtUllg O-W .• - Der 
GUllllUg Merapi befand sich seit dem Abend des 14. in 
'rätigkcit. 4) 

24, gegen 11" p. m. Ambarawa, DistJ·. Ambarawa, 
Abtlg. Salatiga, Rcsidelltsch. Semarang. Getösc, d~s rasch auf-

. einander folgenden, in weiter :Ferne abgefeuertell Kanonen­
schüssen glich. 5) 
Oktober, 19. (ohne Zeitangabe). Besuki, Distrikt Besuki ulld 
überhaupt die ganze Abteilung BOl1dowoso, Hesidentsch. 
Besuki. :Mehrere SWsse. Richtllng SW-NO. 

22 - 23, nachts. Residentsch. Kediri. Ein Stoss. 
23, 5h p. m. Residentsch Kediri. Ein Stoss. 6) 

Dezembel' 30. (ohne Zeitangabe). Ternate. Ein Schwflcher 
Stoss. 7) 

1850, Januar 12, 7b 40m p. m. Amboina. Vertikaler Stoss. 
13. (ohne ·Zeitangabe). Amboina. Einige schwache 

vertika,le Stösse. 8) 

28-29, nachts. Residentschaft Banjumas. An ver­
schiedellell Ol·ten zwei rasch aufeinander folgende Stösse, von 
denen der letztc ziemlich heftig war. Einige Stundell spiiter 
(also jedenfalls in der Frühe des 29.) wurde in l)ilatjap 
abermals ~in, jedoch weit schwächerer Stoss verspürt. 9) 

1) W . }<'. VERSTEEG. Vervolg op de aanteekeningen omtrent aardbevingen. Ibid. 29. 
1867, p. 218. 

2) W. F. VERSTEW. Berigten OVC1' aardbevingen etc. I. c. pag. 335. 
') AI.EXIS PERIlF:Y. No16 sur les tl'emblemcnts de tcrre , rcssentis en 1849. Bull. Acad . 

roy. de Belgique 18. 1. Bl'ul.ellcs 1850, p. 221. - Doclllllcnts sur les tremblements de 
terre : • . aux ~Iolluques. Ann. Soc. d'Emullltion des Vosges D. 3. 1857. Epin&! 1858, 
p.3G!. 

' ) W . F. Vmsn:f: lö . Berigten over nal'dbevillgen etc. 1. c. pag. 336. 
') [H. C.] MAURJ::NDRECIiEIl. Natuurk. Tijdschr. Nel\. Ind. 29. Bntnvia 1867, p. 442. 
") W. F. VJ::Rsn:w. Berigten over aardhevingcn e16 1. c. pag. 337. 
') F. JUNGIIUIIN. Java 2. Leipzig I 8M, p . 947. 
"j M. A. S CllmTZ . Wnarnemillgell te Alllboina. Jaarboek Kon. Neder1. Meteorolog. In­

stitunt. Utrecht 1856, p. 29i. 
") W . F . VERSTJo:W. Berig16n over aardbevingcn etc . I.c. pag. 339. 
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A.D. 
1850, Februar 28, 123/ 4

h a. m. Muntok, unweit der Westspitze 
der Insel ·Bangka. Schwacher Stoss. Richtung NO-SW. 
Dauer einge Sckunden. 1) 
März·12. (ohne Zeitangabe). Padang, Westküste von Sumatra. 
Ein Stoss. 2) 

18, 5" und 7h lom p. 111. Amboilla. Jedesmal ein Stoss. 
20, 2b a. lIl. Amhoina. Bin Stoss. lf) 
25, morgens. Distl'ikt Hesnki, Abtlg. Bondowoso sowie 

Abtlg. Panal'Ukan, Residelltsch. Besuki. Ein ziemlich hefti­
gcr Stoss. 4) 
Apl'il 4, gh a. m. und 81/ 2

h p. m. Amboilla. Jedesmal ein 
Stoss. 

5. (ohne Zeitangabej. Amboina. Ein Stoss. 
14,5) Jl/2 h, Sh 25m a. Jll. und lOb sm p. m. Amboina. 

Horizontale Stösse. 
15. (ohne Zeitaligabe). Amboilla. Mehrcl'e schwache 

Stösse. 6) 

.Mui 3]. (ohne Zeitallgabe). Padang, Westküste von Sumatra. 
Ein Stoss. RichtUllg N -S. Dauer + 20 SekuIlden. 7) 
Juni 6. (ohlle Zeitungabc). Ternate. Erschütternng \,on 60 
Sekunden Dnuer, del" später 'ein heftiger Stoss folgte. Dieser 
wurde auch auf dem ' l\1ecre, 50 ellglische Meilen von der 
Insel entfernt, gefühlt. 8) 
- 27, 10" 50m p. lU. Amboina. Horizontaler Stoss. 9) 

Juli 30, gegen lP p. m. Banjumas, Distr. und Abtlg. 
Banjumas, Residentsch. Banjllmas. Zwei schwache Stösse. 10) 

August 29, 9-f)l/2h.11) Padang, Westküste von Sumatra. 
Nicht stal'ke Stössc. Danel' 30 Sekunden. 12) 

') F. H. W. KUIJI'F:Rs. Nat.uurk. Tijdschr. Ned. Ind. 1. Batavia 1850, p. 86. 
') Jaarboek van het Koninkl. Nederlandsch Meteorologisch Instituut 1857. Utrecht 

1858 , p. 2i7. 
") F. JUNG HUII~. Java 2 . Leipzig 1854, }> . 917. - M. A SCHI11Tl.. Waarnemingen te 

Amboina. Jaarboek. Kon. Neder1. Meteorolog. lnst. Utrecht 1856, p. 299. 
') W. F. Vt:IISTt:t:O. Berigten over aardbevingen en bergnitbarstingen . • . • 1841-50.. 

Natuu·rk. Tijdschr. Ned. Ind. 18. Batavia 1859, p. 3U. . 
' ) Nicht 13. April wie A. PERRI::Y schreibt (Ann. Soc. d'Emulation des Vosges 10. 8. 

1860. EpinaJ 1861, p. 145). . 
") M. A. SCHlIlT7. 1. c. pag. 300. 
' ) Jaarboek Kon. Nederl. Mct~orolog. Inst. 1857. Utrecht 1858, p. 279. 
") W. F. VERSTEEG 1. c. pag. 3U. 
") M. À. SCIIIIITZ 1. c. pag. 302. 
IU) W. F. VERSTEEG J. c. pag. 3·H. 
") Nicht angegeben ob vormittags oder abends. 
IJ) Jaarboek Kon. Nederl. Meteorlog. lnst. 1857. Utrecht 1858, p. 282. 
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A.D. 
1850, September 20, morgens frûh. Residentschaft Madiun, Java. 

Heftiger St08S. Hichtung 0-W. Vaucr einige Sekunden. 1) 
21, lIIorgens friih. Residelltschaft Kediri. Zwei 

heftige Stösse, denen ein unterirdi8ches Getöse vorhergillg. 
Hichtung SO-N W, so dass StEl anscheinend vom Gunllng 
Kdut herkalUell. Dauer einige Sekunden. Die Mauern 
lI1ehrerer Häusel' in deu Ortschaften Kediri, Abt. Kecliri, 
lIIul Ngl·ä.wll, Abt. 'l'ulullgAgung, erhielten Risse. 2) 

OktobCl' 8, 3 1/./, 51/ 2", 53/ 4" uucl 1 P/2 b a. lll. Amboilla. 
Jeclesmal ein St08S. Mit dem erstell kam ~u gleicher Zeit 
ein Gewitter aufgezogen. Nach Angabe eine8 llerichtel'statters 
waren die Erschiltterungell \'on unterirdischep1 Getöse be­
gleitet. 

9. und 10. (ohne Zeitangabe). Amboilla. Wiederholte 
schwache Stösse. 

11, ';)1/,/ ulld 10h 20'" p. lIl. Amb~ilHl. Ziemlich 
stal'ke Stössc. 3) 

November 8, 53/ 4" p. lll. Palembang, SumAtra. Einige verti-
kale Stösse. 4) , 

28, 10" p. lll. 'l'ernatc. Heftiger Stoss von langer 
Dallcr. Ausbl'üche des Piks hatten am 15. ulld j 9. statt­
gefunden. 
Dezernbcr 30. (ohlle Zeitallgllbe). 'l'ertlate. Schwacher StOSg. 5) 

1851, Januar 24, ge gen 5h p. m. Kediri, Residentsch. Kediri. 
Drei rasch aufeinallder folgcnde, ûernlich heftige Stösse, 
denen ein lluterirdisches Getüsc vorhcrging. Hichtung So­
NW, anscheinclld kommelId v!Jm G unung Kelut, der seit 
einigen 'l'agen tätig war. 6) 

30, 8" p. llJ. Blom, Vistr. Karangdjati, AbtJg, 
Blom, Resid. Rembang. Schwacher Stoss. 7) , 

I) W. F. VERSTt:t:r, I. r; . pag. au. 
") w. F. VERSTt:t:G 1. c. pag. 3"1. - F .. JI ' Nlllllill~. Java 2. Lcipzig 185 t, }" 948 . 
") M. A. Sc IDII TZ, 'Vnarncmillgen te Ámboinn. Jllartoek K. Nederl. Meteorolog.fnst. 

1856. Utrecht 1%7, p. :306. - Jo;. W. A. L- · IJI ·;~I~G. Schets van de rcsidentie AlIlboina. 
Bij dr. t. dc T. J,. cn Vk. (3) 3. 18(j8. 113. - W. 1-'. Vr.RSTI ; ~:t;. Aardbevingcn en herg­
uitbarstingen waargenomen.... 18i1- 50. Natuurk. Tijd8chr. Ncd. Ind. 18. Batavia 
1859, 1'. 342 . 

• ) .T. VAN Lt:~;R. WaarnemingelI gedaan tc l'alembllug. Jaarboek. K. Nederl. Metercolog. 
Instituut 1858. Utrecht 1)l59 p. IJ. 

I) Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. ~. Batavin lH;iI, p. 343. 
°l Xatuurk. Tijdschr. Ned. Ind.' J. Blltnviu, 1~50, p. 463. 
' ) Natuurk. Tijdschr. };ed. In,J. 2\). 11:>67, I', 218. 
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1851, Febl'ulu' 4. (ohne Zeitangabe), Amboina. Stoss. 1) 

- 11. 'reruate. Bebeu nach A. PElUtlt:y, dessen Angabe 
abel' allf einem Irrtum beruht. 2) 

Miirz 14, 7h 501 p. 111. Padaug, Westküstc von Sumatl·ll. 
Ziemlieh kräftiges, wellenfürmiges Beben. Riehtung N-S. 
Daucr 1/2 Minute. 11) 

Gegen 7 1/ 4
h p. m. Pllinan, 4S)1/2 km. SSO von Padang, 

Resid. Westküste von Sumatra Heftiges wellenföl'llliges 
Beben, <lcm ein u utel'Ïl'disehes Getöse vOl'hel'gillg. Dauer 3 
Minuteu. 4) 

- 15, 31/2 h a. 111. Padung. Sehr seh wachcl' Stoss. 3) 

Gegcn 4h a. m. Painan. Schwaches, wellcnförmiges lleben. 
Mai 4, gegen 31/ :!''' p. m. lliltavia. Einige schwache, all­
scheinend horizontale Stösse. Dauer einige Sekunden. 4) 

!)h a. Ill. 'relokbetong all der Lumpong-Bai, Siidküste 
VOII Surnatl'R. Fllltwelle, die sich 5 l~nss libel' dem Flut­
stande des vOl'hergehenden 'rages erhob. 
- 4, 3" sm p. Ul. rrelokbetong. Horizontale ErschiiUe­
l'ungelt. Richtung SO-N\V. Dauer 5 Minutcn. Die ersten 
Stösse wareIl von gel'iugcl'el' Heftigkeit nIs die lelztell. f,) 
Juli 4, 1" 5111 a. 111. Padallg. 'Einige vel'tikale Stösse, deneu 
wellenfötmige 11ewegullgen folgten. Dauer 20 Sekullden. 
Richtung SO- W (sic 1) 

5, !)h 8 m p. m. Pudallg. Einige Stösse. 6) 

7. (ohne Zeitangaoe). Amboina . Ein Stoss . 
~4. .Arnboinn. Eiu Stoss. 7) 

') .T. HARTZFEl.n. Militair ~ullllllÏl' r ziekenl'lIppol't, van tie aftiteling Amboina. Gelleesk. 
Tijd~chr. Xetl . Jntl . 3 . Duta\'ia 1H;j!, p. :!4i. 

' ) Documcllts SUl' Ics trclllblcmlluts tic ternl. ... uux Mollllljllcs. Ann. Soc . d'Emulation 
dCN \' O!iges 10. :!. 11:li'>!) . Epioal J ~60, 1', 239, \VI) uls (~uelle NatulIrk. 'l'ijdsehr. Ned . 
lni!. 3 . 185:!, }J. 118 ungrgcbcn wird. A.a. O. fiudci sieh lediglich die Mitteilunl4' 
iiber die Be~n vom 27. August und R. Oktober l f 51 nach Ja\'lIsehe ('ourant 11 :Fe­
brnary 18ó~. Diesen 11. Februar hattc PEllfll::V oben eingl'setzt. 

' ) E. I."J\GE. WaarnemingelI te Padang . Jaarhoek K. Neder!. }{eteorolog. Instituut. 
18i'>7. U treeM 1858, p. 28!1. 

' ) Natuurk . Tijtlschr . Ned. Tm!. 2. Ratal'Ïa 18;")1 , p. 180. 
r,) NatIlurk. Tijdsein'. Ned. IntI. 2. Blltavia 11'51, )I. 34.4 . 
') E. LAN(a::. 'Vaurnemillgen te PlIIlang. Juarbock K. ~cderl. Meteorolog. lust . 

Hlf>7 . Utrecht 1858, p. 293. 
') J. HARTZFEI.D. lIIilihtir l'ullllllicr ziekemupport vun de nfdeclillg Amboinu. Geneesk. 

Tijdschr. Ned. Iud. 3. Hatu\'ia 18;)4, }l. 2H. - IIlI Jaarboek K. Neder!. Meteorolog. 
In~titullt 1856. Utrecht 1857, p . 296*** \Vinl der Name des Autors irrtÜDllieherweise 
HARTI':n ; w geliChrieben. 
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A.D. 
1851, August 27. (ohlle Zeitangabe). Ternate. Einige Stösse. 1) 

2ü , 2h 53 111 p. m. Batavia. Schwacher Stoss. 2) 

Sh p. lIl. Palembang, Sumatra. Schwacher Stoss. 3) 

September 2ü, fl'üh morgens. Residentschaft Balljumas. Ein 
schwacher Stoss in mchreren Ol'tschaften. Richtung SO-NW, 
jedoch "einigermassen vertikal" . - An Bord des Schiffes 
"Jacqueline en Elise", 14 Seemeilen von der Küste von 
N usa Kambangnn, an der Siidküste von Java, entfernt, 
wurde Zll derselbcll Zcit ein heftiger Rtoss gefühlt. 4) 

Oktober 3, ' gegen Sh p. 1lI. Residentschaft Balljumas. In 
mehreren Ortschaften ein ZÎemlich heftiger St08S. 5) 

8. (ohlle Zeitangabe). 'l'ernate. Einige Stösse. 6) 
IS. Amboina. ·Ein Stoss. 7) 

November 20, 11 h 55 111 p. 1lI. Arnboina, Hila, Larike und 
jedenfalls auch auf den i.H.ll·igclI Teilen der Insel Amboina. 
Heftiger, allscheillelld vertikaler Stoss, der· an Gewalt alle 
übrigell illl I,aufe des Jahres beobachteten iibertraf. Zu 
gleichel' Zeit wurdè auch anf den östlich von Amboina lie­
gcnden InseIn Haruku UIIJ Saparua eiu Stoss gefühlt. 

21, s) 12b 5m a. m. - also 10 Minuten 1I8ch dem 
oben erwähnten - folgte ein zweiter , jedoch schwächerer 
Stoss. 9) 
])ezember 2t1, 1 P /4h a. m. Padang, Wcstküste von Su­
matra. Eill Stoss. RichtUllg N -S. Dauer 5 Sekunden. 

1852, Januar 7, 3" 1\ . m. Padang. Ziemlich kräftige wellenförmige 
Bewegungell mit Stössen wechselnd. 10) 

Ü, kurz nach 6h p. m. Erdbeben, das sich von der 
Residelltschaft Batavia, WestJJava, bis lIach Süd-Sumatra 
ausdehllte. 
Bntavia. Zwei ûemlich heftige und eillige schwächel'e Stösse. 
Eiller derselbcll brachte 6h gm die astronomiRche Uhr ZUID 

I) Natuurk . 'J'üdschl'. Xed: Iut! . 3 . 1852, p . 118. 
') Xatuurk . Tijdschr . Xed . Iutl. 2. 1851, p. 523 . 
') J. VAN L t::t:n. Wnarnemingen gedaan te Palembaug. Jaarb. K . Ned. Meteor. Inst . 

18f18 . Utrecht l S5!), p. XI. 
' ) Natuurk. Tijdschr. Ned. Inti. 2. 11351, p. 523. 
') L. c. pag . 524. 
' ) Nlltuurk. Tijdschr . Xed. Iud. 3. 1852 p . 118 . 
' ) J. HARn FEI.D 1. Co . png . 2H. 
') Die Angabe Dezembel' 21. bel'uht nuf eiuem Druckfehlel'. 
') Natuurk. Tjjdschr. Xed. Ind . 3. 1852, p. lUi. 

IU} E. L ANGt:: . W aarnemingen te Padnng . Jaarboek K. Nederl. Meteorol. lnst. 1857. 
Utrecht 1858, p. 298-299. 
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Stillstehen. Riehtung anseheinelld o-w. Buitenzorg. Ziem­
lieh heftige El'schütterung. 

'1Jaringin, Residentseh. Bantam, Ja.va. Drei seh .. heftige nebst 
vier sehwäeheren 8tössen, die einander raseh folgten und 
\'on einem starken , un terirdisehen Getöse beg lei tct waren. 
Daue .. 2 Minuten. Richtung 0-W·. 

8erang, llesidentseh. Bantam. Ein ûemlich heftiger 8tOS8. 
6h 25 m p. 111. rrelokbetong, Residentseh. Lampongsehe 

Vistrikte, Sumatra. lleftige, horizonta.le 8tös8e, die si eh nneh 
zweimaliger, kurzer Pause wiederholten. Riehtung anscheinend 
SO-NW. Dnuer 3 Minuten . 

Urn 8h p. m. tmt eill plotzliehel' 8teigen und daruuf wieder 
cin Pallen des Mcel'es ein, das sieh einige Male wiedeJ'llOlte. 
Seine Höhe iiberstieg jedoch nicht diejeIiige des höehsten 
Flut8tandes. 1) 

1852·, Januar 27, 6b a . 111. Kediri, Hauptort der Residelltsch. 
Kedil'i. Einige 8tösse, denen ein unterirdisehe8 Getöse vorher­
ging. Del' letzte war heftig. RichtUIIg SW-NO. 

Gegen 7h a. m. Residentsèhaft Madiull. Einige 8tösse. 
Riehtung O-W. In der Abtlg. Patjitan wurden sie von 
einem dumpfen , unterirdisehen Geräuseh begleitet. 2) 

(ohne Datumangabe). Amboin8. Ein 8tOS8. 3) 
März 22, 9 1/ 2

h p. m. rrjiamis, Abtlg. rrasikmalaja, Preangel' 
Hegent8ehaften. Vrei rnsch Ilufeillander folgellde, ziemlieh 
heftige 8tö8se. Richtung 0-·W. 4) 

Apl'il 6, 10 1/ 2
b p. m. Padaug. Zwei Stösse, die von eillem 

anhaltendell Erzittern des Erdreiehs begleitet waren. 5) . . 
. Juni 20, gegen 71/./ p. m. Padangel' Hoehlan.d, West-
8umatm. El'dbebelf, das sieh über die Gebiete von rl'unuh­
datar, XX llud XIII Kotas und vielleieht noch weiter 
landeinwäl'ts ausrlehnte. Allf einuntel'inlisches, donnerähnli­
ehes Getöse, das 2 8ekunden währte, folgte, llach Ablauf 
einer weitel'ell 8ekunde, ein û~mlieh heftiger, kurzel' 8tOS8. 
Es dallerte noch 5-6 Seklll}(len, ehe das El'dreich wie'der 
zur Ruhe kam. Riehtl1ng augenseheinlich S8W-NNO.6) 

') Natuilrk. 'fijdschr. Ned. Ind. 3. Batavio 1852, p. 119-120. 
I) L. c. pag. 120- 121. 
I) J. HARTlFELIl (nicht HAnTEI' t:I.D). Waarnemingen te Amboina. Jaarb. K. Neder!. 

Meteorolog. Inst . 1856. Utrecht 1857, p. 296"·lHI- . 
') Natuurk. Tijdschr. Ned . Ind. 8. 1852 p. 337. 
') E. LANGE l.c. pag. 309. 
") Natuurk. Tijdschr. Ned . Ind. 3. 18f>2, p. 863. 
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1852, Juli 2, 1II0rgcns. Kediri, Hesidentsch: Kediri, Java. Schwa-

cher Stoss. Hichtllllg SO-NW. 1) . 
- 21, 5h 25 m p. m. 'relokbetong, Lampongsche Distrikte, 

Sumatra. Schwacher Stoss. 
- 23, 10h 37 m p. m. 'relokbetong. Einige hOl'izolltale 

Stösse iUllcrhalb zweier Minuten. Hichtung SW-NO. 2) 

101/ 2" p. 111. Palembang. Ein Stoss. 3) 

- (ohne Datu1I1angabe). Amboillll. Ein Stoss. 4) 
August ] 8, gegen 13/ 4" a. lil . Randa Neira, Banda-Illsein. 
Schwachcr Stoss. W __ 0. 5) 

September 12, gegen 103// p. lil. Balljumas, Hesi­
dentsch. Banjll1ll8s. Eillige ziemlich heftige Stösse. Hichtullg 
NNW-SSO.6) 

16 . (oder all cinem oer uächstfolgenden 'rage). 
Kakas, Miuahassa, Hesidentsch. Mellado, Celebes. Äusserst 
sch wache El'sch iitterllllg. 7) 
Oktober 5, \'on gh a. m. bis l h p. lll. LawlI.joug an der 
N ol'd~iiste del' Insel Solol'. Man hÖl'te und fühlte wiedel'holt 
ein delll ulltcl'irdisëhell DOntler gleichelldes El·dröhuen. In 
del' Naeht vOJU 5-6. folgte cin schwacher Stoss uud fand 
eiu Aschellaushl'llCh des Gunung Lobetolé auf der Insel 
Lom bleu sta tt. H) 

Il. (ohllc Zeitangahe). Bunda Neira. Eiu etwas stär­
kercl' Stoss, ;Is del' am IS. August el'folgte. 9) 

13, gegen I P/2h a. JU. Baujumas, Abtlg. Balljumas, 
sowie die Abteilullgell 'ljilatjnp uud Hall~Jjarnegal'a, Residentsch. 
Ballj u mas. Zicllli ich heftiger Stoss. Gegen 12 h mittags. Kebu­
men, Abtlg. Kebumen. Vier einauder folgende Stösse. o-w. 

') Aurdbeving te Kcdil'i. ~atuurk. Tijdschr . Ned. ind. 3. Batavia 1!:l52, p. 484. 
') Aurrlbe\'ing~n in de Lalllpongschc distriktrn in 185:!. Natuurk. Tijdschr .. Ned.lnd. 

l. lH5a, p. 201.:. . 
') J. VAl' LEER. 'Vnarnemingcn· gedaan te Plilembang .. Jaarboek Kon. Neder!. Mcteo­

rolog. !nst. Hl58. Utrecht 18;)!) p. XXII . 
• ) J. HART7.n:I.D [/licht HAHTEI'EI.V]. V{uarneJllingen te AllIboinu. Juarboek K. Neder!. 

~[eteorolog. lust. lR·16. Utrecht 1!:l57, p. 2!l6*~·* . 

') A. PERREY. );ote SUl' lcs trembIellIellts· de terre rel;selltis cn 1852. Mém. de l'Acad. 
de Dijon (2) 2. lH5:.! . Diion 185!. Purtie des sc. p .. l08. 

0) Aardbeving te Banjoemns. Natuurk . Tijdschr. Ned. Ind. 3. 1852, p. 639. 
') S. H. DE 1,,\I'Gt; . Bel'igten betreffcnde dc wetenschappelijke re.is in de residentie 

Meuado. Natuurk. TijdsellI'. Xea . Ind. IJ. 18;)2, p. 16l.1. 
0) J. C. J. HI·;I.UIIJTII. Geneesklludig topogrllphischc schets vnn Lawájang. Geneesk. 

Tijdschr. Ned. Ind. 2. ButJlvin 1851.1, }I. :!:!t. 
0) A. PJ::RRI·;V !. e. pag. 116. 

file:///nieht


A.D. 

BIS ZUM JAHRE 1857. 141 

Nach 12b mittags. 'lJiamis, Abtlg. Tasikmalnja, Preangel' 
Regentschaften, Java." Ein heftiger Stoss. Riehtmig S-N. 1) 

1852, Oktober 15, 7h 50m p.m. Tegal, Abtlg. 'regal, 2) Residentseh. 
Peknlongan. Sehwaehes wellenförmiges Bebell, das aueh in 
anderen Gebieten der Abteilung wahrgenommen wurde. 
Riehtung S-N.3) 

15, gegen 8h p. m. Magelang, Distr. und Abtlg. 
Magelang, Residentseh. Kedu. SchwachCl: Stoss. N-S. 

Gegen 73/4 b p. m. Abteilungen Bandjamegam und 'fjilatjap, 
Residentsch. Hanjmnas. Stösse, welehe diejenigen des 13. Okto­
bet· an Heftigkeit ühertrafen. Gegen Sb p. m. Purworedjo und 
Kutuardjo, Abtlg. Purworedjo, Residentseh. Kedu. Heftige, 
nicht wellenförmige EI'Schiitterungen. Die Stösse folgten ein­
ander in einem Zeitraurne von 2 Sekullden. In Kebnmen, 
Abtlg. Kebumen, folgten 9 Stösse raseh nufeinl\lIder und 
entstnnden Risse in den Mnuem einiger Gebäude. 

8 1/ 4
h p. m. '1Jinmis, Abtlg. 'l\\sikmalaja. Drei Stösse, 

vom denen der letzte sehr heftig Wnl·. 4) 

17, gb 7 ID 3" a. 111. Buitenzorg. Schwacher Stoss. 
Richtung S-N. 5) 

- (ohne Dntumangabe). Amhoina. Ein Stoss. 6) 
November 10. (ohne Zeitangabe). Arnbo'Ïna. Stösse hegleitet 

I 
"on heftigen Hewegungen des Meeres. 7) 

J I, morgens friih. Singkel, Westküste "on Atjeh und 
Sibolga, Residen.tsch. 'fapanuli, sowie an anderen Punkten der 
Westkiiste von Sumatra, nueh nuf Nins. Erdbehen , Urn 7b a. m. 

') Natuurk. Tijdschr. Ned . lml. 8. 185i, 1J. RGO-H61. 
I) Dnmals noch Residentschaft Tegal. 
a) Nntuurk, Tijdschr. Ned. Ind . 3. 18rl2, p. 860. 
') Aardbevingen op Java in Oktober, November eu December l~rl2. Natuurk. Tiidschl'. 

Ned. Jnd. 8. Batavia 1852, p. HGO-8Gl. 
") .T. HAOEMAN. Chronologisch overzigt der vulkanische versclliinselen op .Java, gecln­

rende 1852 . Natunrk. "Tjjdschr. Ned. Ind. 4. 185:J, p. 199. 
') .J. HARTZYEI.D. Waarnemingen te Amboina. Nederlandscl\ lleteorolog. Jaarboek 

18M. Utrecht 18.'>7, p. 296***. 
') DAVID A. W" EI.I.S. The Annual of &ientific Discovery 11'152. Boston lf.l[)!, p. 326. -

A. PlmnEY. Note sur les tremblements de tl'rre en 18fl4 . Bull. Acad . roy. de Belgique 
22. 1. Brnxelles 1855, ]J. " 52G. Es liegt indesscn ein Fehler vor und muss es heissen 
1!l. Novbr. Übrigcns hatte PlmREY selbst (Note sur les tremblements Ae terre en 1852. 
Mém. de I'Ac"ad. de Dijon (2) 2. 18;l2-53. Dijon 1854-, partie des sc. p : 119) bereits 
daranf aufmerksam gemacht, da~ die englischen Journale lias Beben vom 19. auf den 
10. verlegt hatten. Erst später (Documents sur les tremblements de terre ... ". aux Molu­
ques. Ann. Soc. d'Emlllntion des Vosgcs 9. 185i. Epinnl1 85R p. 136;-» wllrdeder19. 
als das I'ichtige Datum IIngegcbell. 
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wurde auf dem :\feere, 3 Meilen von Gunungsitoli auf 
Nias entfernt, ein Seebeben wahrgenommen. 1) 

7h a. m. Padang, Snmatras Westküste. Ein Stoss. 2) 
1852, Novemhel' 16, 7h 40 m a. m. Banda Neira und andere InseIn 

del' Banda-Grl1ppe. Erdheben, dem urn 8h a. m. ein See­
beben folgte. 3) 

19. (ohnc Zeitnngabe). Amboinn. Wiederholtschwaehe 
Stösse, die als Vorläufer zu dem heftigen Beben des 26. 
angesehen werden können. 4) 

25, 101/ 2
h a. m., 4h und 6h p. m.Labuha, Insel 

Batján. Jedesmal ein, von unterirdisehem Getöse begleiteter 
Stoss. 5) 

26, 6h 45 a. m. Surnbaja. Ein schwacher Stoss. 
RichtUIIg NW -SO. In Semnrnng 80wie in Pasl1ruan wlll'de 
ebenfalls ein .schwaeher Stoss gefiihlt. Del' Dan8u Klinduugan, 
aueh See von Grnti genannt, im Distr. Grati, Abtlg. und 
Hesidentschaft Pa.suruan, ge riet in Bewegung. Endlich he­
obachtete man einen sch,,;achen. Stoss aueh zu Sumenep nuf 
del' Insel MndUl'a. 6) 

4 1//, 7h, 10h 101/ 2
h a. m. und 6 1/ 2

h p. m. Labuha, 
Insel Butjáll. Jedesmal ein stnrker Stoss; die heftigsten lUlter 
ihllen erfolgten an den 'ragen vom 25.-28. Del' FJaggen­
stock sowie die Bäume sehwankten hin und hel'. Eine liJ ut­
welle trat nicht in Erseheinung. 7) 

7h 50 a. m. Banda-Inseln. Heftige vel·tikale Stösse, die 
sehr bald mit zunehmender Gewalt in eine wellenförmige, 

') Aardbeving in de Molukken op het einde van 1852 en in de eerste maanden van 
18fJ3. Natllllrk. Tijdschr. Ncel. Ind. 4. 1853, p. 201. 

') E. LANGE. Waarnemiugen tc Pndong . J narboek K. Nederl. Meteorolog. Inst. 1857. 
{;'tre('ht 1858, p . 309. 

') DAVID A. WELLS. The Annilal of Scientific Discovery 1852. Boston, 1854, p. 326. -
A. PERRF.V. N ote sur les tremblemenfs de terre en 1854 l.c. pag. 526. Es muss jedoch 
heissen 26. Novemher. 

') L. VA~ VLIET. Proeve van de beantwoording der vraag: welken invloed moeten de 
laatste aard- en zcebevingen in de )folukken geacht wordcn te hebben gehad op de pro· 
ductie der specerijen. Amsterdam 1853, )I. 32. 

") L. VA:>: VLIET. Proe\'C van de beantwoording der vraag: welken invloed moeten de 
laatste aard· en zeebevingen in de )[oIukkcll geacht worden te hebben gehad op de pro. 
111lctie der specerijen. Amsterdam 1853, p. 31. 

") Aardbevingen op Java in Oktoher, November en December 18;')2. Xlltuurk. Tijdschr. 
Ned. 1n<1ië 8. Batavia 1852, p. 860. - J . HAGE)IA:>: giM irrtiimlicherweiseals Datum 
den 23. November an (Chronologisch overzigt der vlûkanische verschijnselen op Java, 
gedurende 1852. NatIlurk. Tijdschr. Ned. Ind. 4. 1853, IJ. 199) . 

') L. YAN VI.IET l.c. pag. 31. 
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NW-SO gerichtete Bewegung von 5 Minuten Dauer iiber­
gingen. Bereits beim ersten Stoss wurde der grösste 'feil 
der Wohnungen auf Banda N eira in einen Schutthaufen 
verwandelt, aber auch die stehen gehliehenen waren iufolge 
der zahlreichell Risse unbewohnbar geworden. Ein 'l'eil" des 
Papenberges, auf dem sich die Signalstation befand, stürzte 

.ab. Längs des Strnnues entstRnden im Boden zahlreiche 
Spalte)). Ähnliche Verwüstungen wurden auch auf Lonthor 
[Gross-BandaJ ange1"Ïchtet. 

Kaum war das E)'dreieh während einer Viertelstunde zur 
Ruhe gekommen, nis Flutwellen hereinbrachen. Die Bucht 
lief rasch voll Wasser, um sich ebenso schnell wieder zu 
leeren , so dnss sie zuweilen nur noch einem schmalen Flusse 
glich. Urn 10 Uhr nahmen die Fluten nn ' Gewalt zu und 
wurden Banda Neira sowie Lonthor dreil11al von Stllrzseen 
überschüttet, die im Zonnegat und in der Meerenge von 
Lonthor entstanden waren. Sie erreichten deu Hügel, auf 
dem dns .Fort Belgica auf Banda Neira erbaut ist, nnd auf 
Lonthor den Fuss des Gebirges. Der U nterschied zwischen 
dem höchsten nnd dem niedrigstel1 Wasserstandc betrug 26 rh. 
}'uss [8,16 m J. An der Nordküste VOll Banda Neira sowie 
an der Südküste von Lonthor tl'aten keinerlei Stöl"Ungeli des 
Meeresspiegels zntage. Während des Bebens hörte man ein dem 
Kanonendonner äh111iches Getöse. lm Laufe des 'fages folgten 
auf Banda N eim . noch 0 weitere Stösse, von denen der 
el'Ste sowie der fünfte. ziemlich heftig waren. 

1852, November 26. Auf den InseIn Rosengain und Pulu Ai 
änsserte sich das Beben ebenfalls in heftiger Weise. Auf 
dem letztgeuannten Eila,Hf erreichte die }'lutwelle nul' wenige 
Fuss über dem gewöhnlichen Flutstande. Der die gle.ich­
namige In8el bildelHle Gunung Api zeigte nicht die geringsten 
Ausserungen vnlkanischer 'l'ätigkeit. 1) 

J) L. ",\S VUET. .Proe"e van de beantwoording der vraag .... Amsterdam 1853, 
p. 24-27. - Aard. en zeehevingen in den Molnkschen Archipel om en nabij de Danda­
eilanden. Verhandelingen en berigten betrekkelijk het Zeewezen. Amsterdam 1853, 2Jo 

afd., p. 257-274. - Aardbeving in cle Molukken op het einde van 1852 en in de 
eerste maanden van 1853. Natnurk. Tijdsehr . Ned. Indië 4. Datavia 1853, p. 201-
202. - Fragment uit eeu reisverhaal. Tijdschrift voor Nel\. Indië. 18ii6. 1, p. 404.­
Aanteckeningen en invallen op een togt van Amboina naar Java. Biäng-Lala 8. 2. Ba­
tavia 1~54, p. 66-67. - IOA PFEIH~:n. Meine zweitè Weltrcise 2 . Wien 1856, 
p. 145-146. - .JUI.IUS KÖGEI .. Notizen über unterirdische Donuer und eiD Seeheben 
auf den Danda-Inseln. Das Ausland 29. Stllttgart-Augsburg 1856, 932-933. 
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1852, November 26, 71/ 2

h a. m .. Amboina. Heftiges wellen­
förmiges Beben. Vattel' 5 Minuten. RichtUllg ONO-WSW. 
Kurz oarauf tmt ein Steigen des Wassers in der Bai eiu, dem 
ein schnclles Abflicssell folgte. Der Vorgang wiederholte sich 
wohl \f,wanzigmnl bis 2 Uhr nnchmittags. Wiihrend der ,ersten 
ij ~{ale stieg das Meer von 1,06 m (Niedrigwasserstnnd 
des Pegels) auf 1,8 m, eine , Höhe, die den höchsten Flut­
stand noch um 20 cm fLbertraf. Auch in Hiln nnd Larike 
wurde das Ero- und Seebeben beobachtet, ohne auch dort 
irgelldwelchen Schnden anznrichten. 

71/2 h a. m. lnsel Sapnrua. Nac~l dem Erdbeben drang 
eine ,Fll1twelle zwischen 8112 l1nd 1 P a. m. viermal in die 
Bai \'on Sapal'Un ein und el'reichte heim zwerten Ilndvierten 
Male eine Höhe von 3 m ftber dem höchsten Flutstande. 
In del' Umgebllllg del' Ol·tschaftel1 Saparl1a und 'fijau drang 
sic bis 405 I'h. FllSS (127,11 m) landeinwärts. 

Von 11 h vonnittags ab bis in spiiter A bendstllnde dallerten, 
obwohl in schwächerem Masse, die abwechselnden Flut- Ulul 
Ebbebewcgllngen fort. 

An der Nordostseite, dem Strandgebiet \'ou Hatuano, 
wurde ebenso wie bei Porto an dCI' "Westküste,' bei Klllol' 
an der N ordkiiste, bei den beiden Dörfern Sil'i-Sori, die 
al1 der Rai 'von Saparua lieg~n, nl11' eine schwache Flutwelle 
heohachtet. lil Hoi, an derselhell Bai gelegen, wllrde ein 
fins SO kOlllll1endes, dem Kllnonendonner ähnliches Getöse 
vernommell. 

71/2 h a. 111. Insel Harnkll. Infolge' der Erschüttel'llngen 
erhielten die Mallern del' Kil'che von Aborn, sowie diejenigell 
des FOl·ts Zeeland ia, Hissc. Eine Fllltwelle wurde am Strande 
bei den Ol'tschaften Illllnlill, Oma und Wasu wahJ'genom­
men; in letzterwähutcm Dorre zngleich Cill dem Kanonen­
<Ion nel' gleichendes Getöse .. Anf der Tnsel Nusalal1t war das 
Erdbeben ebenfalls fühlhnr uud wllrden die l<'lllterscheinungen 
bei Amet, ,Akoön und Leillitll bcmerkt. 

Von del' Illsel num wInde lediglich die 'fatsache berichtet, 
dass eill VOIl eincr :Flutwellë beglcitetes Erdheben al1fgetl'eten 
sei, ohne Beschädigl111gcn ZIl venll'sachen. 

Til heftigCl'er Weise äusserten sich diese Erscheinungen 
allf der Insel Ceram, wenigstens bei den Ortschaften Amahai 
und Wahai. 

8h a. m. Ternate. Zwei rasch anfeinander folgende Stösse. 
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1852, November 26. In der Nähe der ln~el Ut (5'03q'S, 132°591Il0), 

Kei-InseIn, waren, llach Aussage der Eingeborenen, Insclchen 
infolge der Beben entstanden. Bei einer am ] 5. Mai 1854' 
dm'eh den Leutn. z. See OUDRAAT vorgenommellen Unter­
suchung steIlte sich heraus, dass die eine fast kreisrund war- ulld 
cinen Dllrchmesser von 250 m besass. Sie bestand aus 'ron ulld 
fand man ferner auf der Oberfläche einige Steille, sowie einigc 
Fragmente von Eisenerz und eisenhaltigem Manganerz. i) 

Das zweite Deu entstaildene Eiland lag zu weit entfeJ'nt 
und war den Eingeborenen . zu wenig bekanl1t·, um eines · 
Besu~hes .teilhaftig zu werden. Sodann wird bemerkt, dass 
ursprunglich Rueh noch eine dritte Insel sichtbar' gewesen, 
aber ·später wieder verschwunden sei. 

Als R. D. M. VERBEEK die erstgenannte Insel im Jahre 1899 
besuchte, besass siè nur noch einen Durchmesser von etwa 
50 m. Sie stand bei Flut unter Wasser und erhob sich zur 
Zeit der Ebbe etwa 1/4 m. über dem Niveau des Meeres. 2) 
Was die zweite neu gebilde te Ins~l betrifft, die sich zwischen 
.:riando 3) und Kauwer" ['rajando und Kaimël'] befnnden 
haben .soH, so vermutet VERBEEK , dass dies dieseJbe Stelle ist; 
an der bereits im Jahre 1649 eine Insel entstanden war. 4) 
Ûber die drittè Insel wal' nichts mehr in Erfahrungzu bringen. 5) 

Nach A. PERltEY solI das Erdbeben auch iu Krawang, 
Bantam, Banjumas, 'regal, Pekalongan nnd Magelang auf 
Java sowie in den Lampongschen Distri~ten auf Sumatra 
gefühlt worden · sein. 6) Diese M itteilung bezieht Bich indessen 
auf das Erdbeben · vom 21. Dezember und ist denn auch mit 
dem über dasselbe abgedruckten Bericht gleichlantend. 7) 

l)Vulkanif!Che venchijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. 
Indië 6. Batavia 1854. p. 161-162. - Over een nieuw uit zee opgerezen eiland in de· 
nabijheid der Key-eilanden . Ibid. 7. 185!, p. 159-160. - G. W . W. C. VAN Hoe­
VEI.". De Kei·eilanden . Tijdschr. voor 1nd. T. L . cn Vk. 88. TIatavia 1800, p. 110. 

") R. D. M. VERDF.EK. Molukken-Verslag . Jaarbook van het Mijnwezen. Ned. Indië 
8? Batavia 1908. Wetensch. ged., 11. 522-528. 

") Nicht Trando, wie es im Original (Natuurk. Tijdschr. N. Ind. 6, p. 162) heisst. 
4) Siehe oben, p . ' 38. 
") Auf die Ereignisse vom 26. November dürfte sich auch die Bemerkung von GOTTFR. 

H. L ,INIH:N beziehen, dass, na,·h einer ihm lBRó von den l'6rtrauenswürdigsten Häupt­
lingen auf Kei Dula gemachten Mitteilung, 3i"> Jahre vorher die l"nsel Nuhowaid sich 
gebildet habe. 

") Note sur les tremblemenfs de terre en 1862. Mém. de I'Acad. de Dijon (2) 2 . 
1852-53. Düon 1854 .. Partie des sc . , p. 122. 

') L. c. pag. 127 . 
Verbaad. KOD. AIuId. Y. Weteueh. (2" SecUe). DI. XX. D 10 
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A.D. 
1852, November 27. bis etwa Dczember 3. Residentschaft Amboina. 

lm Laufe del' auf den 26. November folgenden Woche wurden 
noch wiederholt Stösse wahrgenommen. 

, 41/ 2\ gb, llh a. m. und 93/.h p. m. Lahuha, lnsel 
Bàtjltn. Jedesmal ein Stoss. 

30. Banda Neira, Banda-Inseln. Ein heftige)' Stoss, 
der aueh auf Amboina gefühlt wurde. 1) 
Dezember 21, 12b 3gm a. m. 'relokbetong, Lampongsche 
Distrikte, Süd-Sumatra. Heftige horizontale Stösse. SW-NO. 
Dauer 3 Minuten. Dem .Erdbeben ging ein unterirdisclies 
Getöse vorher. 2) 

123/4~ a.m. Serang und Tjaringin, Residentschaft Bantam. 
Wiederholte Stösse. Dauer 11/ 2 Minuten. 

Batavia. Heftiges wellenförmiges Seben, dem ein unter­
irdisches Getöse vorherging. Richtung N-S, nach anderer 
Angabe SW-NO. 

Buitenzorg. HeftIge Erschütterung. Richtung SSW-NNO. 
Dauer 1172 Minuten. 

'lJiaridj u)' , Ahtlg. Tjiandjur, Preanger Regentschaften. Von 
einem rollenden Getöse begleitete Stösse. Richtung S-N. 

Purwakarta, Distr. Sindangkasih, Ahtlg. Krawang, Resi­
delltsch. Batavia. Vertikale und horizontale Stösse. Ricbtung 
dér letzterwähnten 'VNW. 

Cheribon und Indramaju , Residentsch. Cberibon. Stösse. 
Richtung O-W. 

'regal, Abtlg. Tegal, Residentsch. Pekalongan. Einige heftige 
Stösse. Richtung S-N. Dauer et wa 2 Minuten. 

Semarang, Residentsch. Semarang. Schwacher Stoss. Rieh­
tung SO-N W . . Dauer 15 Sekunden. 

Magelang nnd 'remallggung, Residentsch. Kedu. Beben. 
Dauer 1 Minute. 

Purwokerto, Abtlg. Purwokerto, Residentsch. Banjumas. 
Anhaltend heftige Stösse. 

PUI'balingga, Abtlg. Purbolinggn, Residentsch. Banjumas. 
Sch wacher Stoss. 

'fjilatjap, Abtlg. 1'jilatjap, Residcntsch. Banjumas. Anhal­
tcnde Stösse . 

. 
') L. VAN ' VI.IET. Proeve van de beantwoording der vl'IIag: welken invloed moeten de 

laatSte aard- en zeebevingen in de Molukken hehhen gehad. .. . Amsterdam 1853, p . 31 . 
') Aardbevingen in de Lampongsche Distrikten in 1852 . Nqtnurk . Tijd!lChr. Ned . 

. Ind . •. Batavia 1853, p. 203. 
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BanjumaR, Abtlg. uud Residentsch . . Banjnmas. Von unter­
irdischem Getösse begleitete Stösse. 

Purworedjo, damnIs Hallptort der Reside~tsch. llagelen, 
jetzt der Abtlg. Purworedjo, Residentsch. Kedu. Heftige 
Stösse. 1) \ 

1852, Dezember .. lh a. m. · Auf dem Schiffe ,,4. J. KERR", Kapt. 

\ 

GARDNER, fühlte .man in 9°48'S, ) 04°15'0 einen so hef­
tigen Stoss, dass es 3 Minuten 1ang erzitterte. 2) 

22, 81/ 2
h p. m. Banda Neira, Bands-InseIn. Sehr 

fühlbares Beben. 
23, 71/ 2

h p. m. Banda Neira. Zwei rasch auf­
einander folgende, ziemlich heftige Stösse . 

• 
24, z'wischen 2 und 2 1/ 2

h p. m. Banda Neira. 
Zwei . starke Stösse. 3) 

(ohne Zeitangabe). Amboina samt den benach­
bm;ten InseIn, also wohl HRrukn, Saparua und N usalaut. 
Zwei rasch allfeinnndel' folgende horizontale Stösse. Richtung 
NW-SO.4) 

24, 5b 39m p. m. 'felokbetong, Lampongsche 
Distrikte, Slim.atra. Schwache Stösse. 6) 

27. (ohne Zeitangabe). Batavia. Heftige, 2 Minuten 
währende Erschütterung. 6) 

28, 7b 21 m p. m. 'l'elokbetong. Viel' horizontale 
Stösse innerhalb zwei Minuten. Richtung Wz.S-O Z.N.5) 

29, etw'a 12 1/ 2
b a. m. Bandn NeiFa. Heftiger . 

wellenförmiger Stoss. 
30, 6 1/ 2

b 'und etwa lP a. m. Banda Neira. 
Jedesmal ein schwacher Stoss. Urn 5h p. m. folgte noch ein 
starker Stoss. 7) 

') Aardbevingen. op Java in October, November en December 1852 .,Ibid . 3. 1852, 
p. '862-863. - Chronologisch overzigt der vulkanische verschijnselen op Java, gedu­
rende 18.lJ2. Ibid. 4. 18i>3, p. 199-200. ---, DHIII A. WEI.I.S. Thè Annual of Scien­
tific Discovery 1852. Boston 18:'>1, p. 328 gibt als Datum irrigerweise den 20. Dezember an. 

, - ") A. PERREY. Note sur les tremblernents de terre en 1852. lférn. de rAcad. de Dijon 
(2) 2. 18.1)2-53. Dijon 1854. Partie des sc., p . 128. 

") L. VAN Vl.IET 1. c. pag . . 29 . 
') Javasche Courant, Woensdag 26 Januuy 1853, No. 8. AugenscheinIich ist damit 

dusselbe Deben gemeint, welches J. HARTZFEI.II (nicht HAltTEFEI.D) in dernselOOn Monat, 
aOOr ohne Angabe des Datums, anführt. Er gibt allerdings 3 Stö8se an. (Waarnemingen 
te Amboina. Nederlandsch Meteorolog. Jaarboek 1856. Utrecht 1857, p. 296***). 

") Aardbevingen in de < Lampongsche districten in 1852. Nstuurk. Tijdschr. Ned. 
Ind .•. Batavia 18.'>3, p \103. 

') DAV I 0 A. W 1':1.1.8. The Annual of Scientific Discovery 1852. Boston 1854, p. 328 . 
') Javasche Courant, Batavia. Woensdag 6 April 1853, No. 28. 

DIO* 



148 DIE ERDnEB~~N DES INDISCHEN ARCHIPELS 

A.D. 
1852,. Dezember (ohne Datum), Sl/2

h 11. m. Pulu Pinang [PenangJ. 
Sehwacher Stoss. 1) 

1853, Janusr '1, t)h n. m. Banda Neira. Sehwacher Stoss. 
ij 7 1/ 2

h a. m. Bnuda Neirn. Schwllcher.Stoss. 
7, 12 1/ 2

h p. m. Banda Neirn . Sehwachel' Stoss. 
8-5). (ohne Zeitangabe). Bllnda Neira. Tnncrhalb 

24 Stunden mehrel'e sehwache Stösse, VOIl denen die zuletzt 
auftretenden von cinem unterirdischen Getöse beglcitet waren. 

1 G, 6 1/ 2 h a. m. Bands Neira. UnterÏl'disches Gctöse, . 
aber. keine Erschütterungell . 

19, 2h p. m. Banda Neira. Sehwacher St088. 
23, 5i/2h~ . m. Banda Neira. Zwei r~ch aufeinander, 

von heftigem nnterirdiscbem Getöse beglcitete, kräftigc Stösse. 
Das Garnisonslazarett erlitt dadurch weitere Beschndigungen. 2) 

27, gegen 2h p. m. TjilatjllP' Abtlg. 'fjillltjap, Resi-
dentsch. Banjumas. Drei unmittelbar aufeinander' folgende, 
schwacbe Stösse. Riehtung o-w .. 8) 

(ohne Datum). Amboina. Zwei Stösse. 4) 

J<'ebr'uar "4, 111/2 b 11. m. Bengkulen, Residentsch. Bengkulen, 
Sumatra. Ein St08~. 5) 

7, 51/ 2
h p. m. Latluha, Insel Batján, Residentsr.n . 

Temak Erdbeben. Daner 6 Minuterr. 
8, nachts. Gehöft Batang Puti, Supajang, Abtlg. 

Solok, 6) Padanger Hoehland, Sumatra. Unterirdisehes, einer 
heftigen Kanonade gleichenoes Getöse. Zu gleieher Zeit fand 
ein Bergschlipf stntt, durch den das Gehöft verschüttet wurde. 
·V dn den 44 Bewohnern hatten sieh uur 15 durch ein sehnelle 
Flucht retten können. 7) 

18, lOb 7m p. m. Singkel, Abtlg. Westküste von 
Atjeh, Sumatra. Sehwacher Stoss. 8) 

1) DE CASTEI.NAU . Tromblement de terre à Singapore . Compt. rond . Acad. des Sc. 
62. Paris 1861,1'. 882. 

') Java~he Couraut, Woensdag 6 April 185~, No . 28. 
') Aardbeving te Tjilatjap. Natuurk . TUdsehr. Ned. JOlt. 4. Batavia 185i!, p. 203. 
') J. HAnTzt'EI.u (nicht H.l.RTEt"EI,O). W~rneniingen te Amhoina . Nederlanclseh Meteo-

rologi~h Jaarboek 1856. Utrecht 185;, p. 2\16 . *** 
&) H . C. K. Til. OE Ruvn:lI. Omschrijving van het militair snmmier ziekenrapport 

d·er Buitenbezittingen. Geneesk . Tijdschr . Ned. Indië 4 . Batavia 18;,r" p. 430. 
&) Damals Ahteilnllg XIII Kotas . 
' ) .Javasche Conrant, Woensdag 6 April 1853, No. 28 . 
') E. F. }[ . HEI.MKA~I'F. Omselirijviog van het militair summier ziekenrapport .... 

Geneeskundig Tijdschr . Ned. Indië f. 1855, p. 421. 
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A.D. 
1853, Fehruar 28, elmge Minuten nach 2b a. m. Menado, Mina­

hassa, Celebes. Ein vel·tikaler Stoss. 
März 19, 51/ 2

b a. m. Menado. Einige horizontale Stösse. 1) 

April 1, 1 ~ b mittags. Banos N eira. Ein sch wacher Stoss. 
3, l h p. m. Banda Neira. Ein schwa.cher Stoss. 
6, 3 1/ 2" p. m. Banda Neira. Ziemlich lange anhaltender, 

horizontaler Stoss. 
7, 4b p. m. Bauda Neim. Schwacher Stoss. 
11, 7" p. m. Banda Neira. Schwacher Stoss. 2) 

- 11-12, nacht.s. Simpang, Surabaja. Schwache Stösse. 3) 

12, 4b a. m. Amboilla. Ziemlich heftiger Stoss. Rich­
tung o-w. Dauer i/2 Minute. 4) 4 1/ 2

h u. m. Hila und Larike 
an der Nordwcstküste YOU Alllboina. Heftiger St(}ss. S-N. 
Dauer 45 Sekullden. 

l2-\3, naehts: Simpang, Surabaja. Schwache Stösse, 3) 
, 13. (obue Zeitangabe). Amboina. Ein Stoss. 

1 Û. (ohnc Zeitungabe). Amboina. Ein Stoss. 
21, 51/ 2 lInd 81/ 2

h p. m. Ballda Neira. Jedesmal ein 
SChWi\cher Stoss. 6) 

Mai 7, 121/4h p. lU . Singkel, Abtlg. Westküste von Atjeh, 
SUlllutm. Ein Stoss. Dauer eillige Sekunden. 6) 

- t;, nachts. Probolinggo, Distr. und Abtlg. Probolinggo,7) 
HCi:idcutsch. Pasllruan. Schwacher Stoss. 8) 

lG, 31/ 2
h a. m. 9) Singkel. Ein ziemlich heftiger Stoss. 10) 

- 18, 3" a. m. Sillgkel. Ein Stoss. 11) 
--- 24, 5 1/ 2 h p. Ill_ Menado, Miriahassa, Celebes. Drei 

schwache Stösse. 

1) Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk . Tijdschr. Ned. Ind . 4,. Bata­
via 1853, p . 636. 

') Aardbevingen in de Molukken. Ibid. p. 415 . 
') W. H~:STÈIl. Omschrijving van het militair summier ziekenrapport. Geneesk. 

Tijdschr : Ned. Indië 4,. Batavia 185fi, p . 300 . 
' ) Aardbevingen in de Molukken . Natullrk. Tijdschr . Ned. Indië 4:. Batavia 

lHi'>3,p . 416. 
' ) Aardbevingen in de Molukken 1. c . pag. 415 . 
0) E . F. M. HI-:L,MJ( ,llIPt'. Omse11rijving van het militair. summier ziekenrapport. Ge. 

:ntl6sk . Tijdschr. ~ed. Indië 4. Batavia 1855, 11. 421. 
') Damals noch die selhständjge Residentschaft Proholinggo bildend. 
") ,J. H.-\GElIA:-I. Chronologisch overzigt der vulkanische verschij'nselen op Java gedu­

rende liö3. ~atuurk. Tijdschr. Ned. Ind . 5. 1853, p . M3 . 
. ' ') 4h a. m. nllCh H. VON ROSE:-:UEIW. 

IU) E . F. M. HEI.MKA3IN· 1. c . pag. 421. 
") H . vu:-; ROSESIIEIIG. Geografische en ethnografische beschrijving van het district 

Singkel. Tijdschr . voor Ind. T . L . en \ik. 3 . Batavia lt1i)j, p. 401. 
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A.D. 
1853, Mai (ohne Datumangabe). Banda Neim. Wicderholte·schwache 

Stösse. ~) 

Juni 14, 2h p. m. Kroë, Abtlg. Kroë, Residèl1tsch. Bcl1g­
kulen, Sumatra. Heftiger, von starkel1 Stössen ·begleiteter 
Sturm. a) 

10, gegen 3 1/.b a. m. 'l'elokbetong, Lampongsche 
Distrikte, Sumatra. Heftiger Wind, begleitet von 4 rasch 
aufeinander folgellden Stössen. Richtung NW-SO. Dauer 
ungefá.hr 30 Sekundel1. s) 

HJ, 3h 49m R.ID. Menado, Minahassa, Celebes. Hef­
tige, horizontale Stösse. Richtung O-W. Dauer s/. Minute. 

(ohue Dntumangabe). Bunda Neira. Wiedérholre 
Sch~Rche Stösse. 
Juli I , 3 I/a b U. m. . Banda N eim. Heftiger Stoss in eine 
sch wach wellenförmige, an Heftigkeit zuqehmènde Bewegung 
ühergehend. Urn 4 1/ a

b a. m. erfolgte noch eil1 schwacher 
Stoss .• ) 
- .3, . 6 1/ a

b a. m. Bel1gkulen, Residentsch. Bengkuleri, 
Sumatra. Ein Stoss. Richtung SO-NW. 
-- 9,6 1/ 2" p. m. Bengkulen. Ein Stoss. Richtung SO-NW. 5) 

- 19. (ohne Zeitangahe). Ternnte. Eil1 ziemlich starker Stos..,. 6) 
August 16, 1 P/ab p. 111. Bengkulen. Ein Stoss.:) 

21, Sb 50m und 4h p. m. Besuki, Distr. BeSuki, 
Abtlg. Bondowoso, Residentsch. Besuki. Jedesmal ein Stoss, 
von denen der erste eil1ige Sekunden währtc. Hichtung S--N. 8) 
September 3.-4., nachts. Menado. SchwR.cher Stoss. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 4. 
Batavia 18r.4, p. 635-636. - A. PERREY gibtnoch Beben in Menado und Amurang 
vo~ 20. und 28. April sowie auf Banda Neira vom I!). April und von Anfang Mai 
an, doch hatte er sich um ein volles Jahr geirrt. Die .Stösse. waren erst IBM während 
der angefiihrten Tage erfolgt. (Note sur les tremblements de terre en 1l:i54. Bull. Acad. 
roy de Belgiq ue 22. 1. Bruxelles 1855, p. 528). 

I) Aardbevingen in den Indischen Archipel 1. C. pag. 635. 
') Aardbeving in de Lampongsche distriktec '- Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 4. 

Batavia 1853, p. 415 . 
. ') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Ibid. pag. 635-636. 

") H. C. K. Tu. !tE RUYTER. Omschrijving van het militair summier ziekenrapport 
der Buitenbezittingen'. Geneesk. Tijdschr. Ned. Ind. f. Batavia 1855. p. 430. 

") Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië -I. 
1853, p,. (j36. 

') H. C. K. Til. HE RUY'fER L .c. pag. 430. 
I) Aardbevingen in den Indischen Archipel. N atuurk. Tijdschr. Ned. Indië 4. 

1853, p. 636. 

http://iYTF.it
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A.D.' 
1853, September 4, 2b p. m. Mellado. Zwei heftige StöSse. 

öt
• a. In: Thmda Neirn. Ein schwacher horizontaler Stoss. 1) 

2b lom p. m. :;ingkel, Abtlg. Westküste von Atjeh, 
Sumatra.. Schwacger St088. 

5, IOl/2
b p. m. ,Sillgkel. Ein starker Stoss. 2) 

7, IOh a. m. Singkel. Ein Sto88. 3) 
8, 5h p. Ul. ·Singkel. Ein schwacher Stoss.~) 
9, ' 3b ' a. 111. Singkel. Ein Stoss. 3) 

30. (oh ne Zeitallgabe). Banda Neira. Ein horizon­
taler StOS!!. Richtuug NW-SO. 
Oktober 1. (ohlle Zeitangabe). Bauda Neira. Ein schwacher 
Stoss. Del' Gunung Api rauchte während des Oktober stärker 
als gewöhnlich. 5) 

11, gegen I (l3! 4 h p. ' m. ' Padang, Westküstc von 
Sumatra. Ziemlich heftiges Erdbeben, das mit einem starken , 
lI11tel'irdischen Getöse begaDIl. Dauer 57 Sekunden. 6) , 

IIl/2h p. m: Bellgkulen, Residentsch. Bengkulen. Beben. 
Dauer 40 Sekunden. 7) 

1 Jl/2h p. 111. Telokbetollg, Lampongsche Distrikte. Zwei 
horizontale ·Stösse. Ricbtung O-W. 8) 

11 h p. m. An Bord des Klippers "Sea Serpent" fühlte 
man, als das Schift' sich 200 Seemeilen VOD ' Java entfernt, im 
Illdisehell Ozeall befalld, 9) eine, VOll einem dumpfen Getöse 
bcgleitete EI'Schütterung. Eine halbe Minute später erfolgte 

') Aardbeving te Menado. Natuurk. Tijdschr. Ned . ludië 5. 1858, p. 365-366. 
') Jo;. 'F. ,M, HELMKAMI'F . Omscbrijving van bet 'militair summier ziekenrapport der 

Buitenbezittingen. Geneesk. Tijdscbr. Ned . Indië 4. 1855, p. 421. - Nach H. VON 
ROSENIJEItG erfolgte der Stoss um 11 h p, m, 

') H. VON ROSE~IIEItG. Geografische en ethnografische beschrijving van het district 
Singkel. Tijdscbr. v . Ind. T. L. en Vk. 3. Batavia 1855, p. 411. 

') E. F, M. HELMKAXPt" 1. c, pag. 421. - Nach H. VON ROSENIJEnGerfolgtc der 
Stoss tlm qb a. 111. 

') Vulkani~he , verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. 
Indië 6. Batavia lSM, p. 161. 

0) Aardbeving ter Sumatra's Westkust. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië ó. 1853, 
p.365, 

') H. C. K. Tu. UE RUYTER. Omschrijving van het Inilitair summier ziekenrapport .. . 
Genecsk. TUdschr. Ned. Indië 4. Batavia 1855, p. 430, Versehentlich wurde der 10. 
Oktober als Datum angcgeben. 

0) G. J. WIES~:C~F.. Omschrijving van het militair summier ziekenrapport. Ibid. p. 484. 
0) E. RUDOU'II bestimmtc die damalige Lsge des ' Schiffcs zu ' 6°47', S, 101°58' O. 

(UebeT submarine Eruptionen und Erdbeben. Beitriib~ zur Geophysik 1. Strassburg 
1887, p. aa!). 
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A.D. 
ein zweiter Stoss, diesmal in Begleitung emes zischellden 
Gerällsches. 1) 

l853, Oktober 14. (ohne Zeitangabe). Banda Neira, Bnllda-Inseln. 
Ein sch wachel' Stoss. 

19. (ohne Zeitangabe). Banda Neira. Ein schwacher 
Stoss. 2) 

28, gegen 63/ 4
b a. m. A,bteilung Galub, die jetzt 

ZUl' Abt. l'asikmalaja (Preanger Regentsch.) gehört, damals 
ZUl' Residentsch. Cheribon. Zwei' heftige Stösse. Die Be­
wegung war eine . "drehende Ilnd schaukelnde" . Richt.ung 
SW-NO. An einigen Orten war das Reben von einem 
donnerähnlichen Getöse begleitet. 
November 1-2, rrnchts. Abteiluug Galuh. Zwei Stösse, von 
denen der letzte ziemlich heftig und zugleich welJenförmig 
war. Richtung SW-NO. 

- 2, gegen 4b a. m. Abteilung Galuh. Ein schwacher Stos. ... 3) 

- ~. (ohne Zeitangabe) .. Banda Neiro. Zwei vertikale, 
von . eillem unterirdischen Getöse begleitete Stösse. Dauer 
û Sekunden. Das Geräusch wiederholte sich noch während 
der folgellden drei 'rage. 4) 

10, llb. Als das Schift' "Alhrecht Beyling", Kapt. 
K. VAN DlI.N l~RVE, sich unter 7° S., 100° 38'0. befalld, fühlte 
man an Bord einen heftigen Stoss ulld zugleich ein l'1\Sselndes 
Geriiusch. Daner der Erschütternng etwa 2 Minuten. 5) 

22, (ohne Zeitangabe). Banda Neira.Ein schwacher 
Stoss. 6) 

28, 51/ 2
b p. m. Bengkulell, Residentsch. Bengkulen, 

Sumatra. Stoss. Richtung SO-NW. Dauer 20 Sekunden. 7) 

1) Aums PERREY. Note sur les tremblements de terre e~ 1853. Mém. de l'Acad. de 
Dijon (2) 3. 1851. Dijon 1855. Partie des EC., p. 44. - In einer anderen Abhandlung 
ul'SSelben Verfassers (Note sur les tremble'tnents de terre èn 1854. Bull.· Açad. roy de 
Belgique 22. 1. Bruxelles 1855, p. 529) wird das Beben unrichtigerweise aui nen 4. 
Oktober verlegt; 

') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 
6. 1851, p. 161. 

") Aardbevingen in de residentie Cheribon. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. ó. 1853, p. 364. 
") Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel!. c. 6. 1851. pag. 162. 
') Mededeelingen uit <te JQurnalen .... uitgegeven door het Kon. Neder!. Meteorolog. 

Instituut. Utrecht 1867, p. 16 (2do druk 18~6, p. 68). Eine Angabe, ob das Beben vor· 
mittags oder nachmittags erfolgte, fehlt an beiden Stellen. 

") Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel I. c. pag. 161. 
') H. C. K. Til. lJE RUYTER. Omschrijving van het militair summier ziekenrapport. 

Geneesk. Tijdschr. Neder!. Indië 4. BataVia 1855, p. 480. 
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A.D. 
1853, November 30, gegen 2h a. m. Abteilung Gnluh, damals 

Residentschaft Cheribon. Mehrere Stösse, wellenförmig. Rich­
tUllg SW-NO. Daner etwa 10 Sekunden. 1) 

Dezember 10. (ohllc Zeitangabe). Banda Neirn, Banda-Inseln. 
Einige horizontale Stösse. Richtung o-w. Dauer 10 Se­
kunden. 

27. (ohne Zeitallgabe). Menado, Minahassa, Celebes. 
Schwache Stösse. 

30-31, nachts. Aniboina. Ein schwucher Stoss. 2) 

'l'jiamis, Abtlg. 'l'usikmolaja, Preangel' Regentschaften. Im 
Laufe des Jahres 6 Beben. VOII 4 derselben ist das Datum 
bekanllt geworden, nämlich 28. Oktober, 1-2. November, 
uachts, 2. und 30. November. 3) . 
(ohne Dutum). Sintang, Abtlg. SintalIg, Wcstabteilung von 
Borneo. Nach Aussnge von Eingeborenen soU im Lunfe des 
Jahres ein Erdbehen stattgefunden haben. 4) 

1 S54, Jllnuar 2, 3, 4. UIId 5. Auf den Insein Haruku lIIId Snpurua, 
östlich von Amboina, ziemlich heftige, von starkem unter­
ü'dischem Getöse begleitete Stösse. Richtung SO-NW. Delll 
ersten Stoss am 4. folgtc e~nc nicht besonders kräftige . Flnt­
welle, von dCl' auf Amboina jedoch nichts bemerkt wurde. 

- '8. (ohlle Zeitallgabe). llanda Neil'a. Horizontale Stösse 
begleitet von einem unterirdischen, anscheinend aus der 
!·'crne kommelldell Getöse. 

19. (ohne Zeitangabe). 'fernate. Schwachel' Stoss. 
26. (ohne Zeitangabe). Banda Neira. Horizontale, von 

unterirdischem Getöse begleitete Stösse. 6) 
- . (ohne Datumangabe). Sibolga, Abtlg. Sibolga und Batang­

rforu-Distrikte, Residentsch. TapallUli, Sumatra. Im Laufe des 
~onats fallden 5 Erdbeben statt 6) 
Februar 2. (ohlle Zeitangabe). 'fernate. 8chwacher Stoss,7) 

') Aardbevi~lgen · in de residentie Cheribon. Natuurk. Tijdscln. Ned. Ind. Ó. i853, 
p. ~6t-3ü5. 

') Vulkanische verschijnselen in Ilen . Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 
ft 1854, p. 161-lü2. 

') J,. c. pag. '363. 
~) P. A. BJ::nGS~IA. Aardbevingen op Bornt:o, Bangka en Billiton. Natuurk. Tijdschr. Ned. 

Indië 33. Batavia 1873, 11. 4.ml. 
0) Vulkanische verschijnselen in rIen Indischen Archipcl 1. c. pag. 162. 
") J. Wltt:lJE. Omschrijving van het Militair ~uDlmicr ûekenraPl>0rt ... , 18.». Gcnecsk. 

T!jdschr. Ned. Iud. f,. Batavia 18,)6, p. f176. 
': Vulkanische vCl"SChijnselen in den Indischen Archi1JeI 1. c. pag. 1ü2. 
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A.D. 
1854" Mä,·z 30, gegen 2b a. m. Menado lInd Kema, Minahassa, 

Celebes. Ziemlich heftiger Stoss. 1) 
April 19. (obne Zeitangabe). Banda Neira.. Heftige Stösse. 2) 

20. (ohlle Zeitangabe). Menado lIud Amurilllg, Mina­
hassa, Celebes. Ziemlich heftige Stösse. Richtungen NW-SO 
sowie N-S. 

28. (ohne Zeitangnbe). Menado uud Amuraug. Ziem­
lieh heftige Stösse, denen vom 20. gleichend. 
Mai, wäbrend der ersten 'fage des Monats. Banda Neira. 
Heftige Stösse. 3) 
- 3, gl/2b l\. m. Kcdiri, Residelltsch. Kediri. Das Beben 
begann mit einer scbwaehen . Ersehütterung und endigte Dlit 
cincm ûemlich heftigen Stoss. Riehtu11g NO-SW. 

In Prigi, Distr. Kampak , Abtlg. 1'1'enggalek, a11 del· 
Südküste gelegen, erlitt eiu Kaffeepeicher, infolge deS Erd­
bebens, Beschädigungen. 

Ub a. Dl. Probolinggo,Distr. nnd Abtlg. Probolinggo, 
Resideutscb. Pasuruan nnd Pradjekan, Distr. Pradjekan, 
Abtlg. Panarukan, Residentseh. Besuki. Eil1ige Stösse. Rich­
tung SO-NW.4) 
- 4, lP/2b a. m. Ponol'Ogo, Distr. nnd Abtlg. Pünorogo, 
Reside11tsch. Madinn. Sehwacher Stoss. {I) 

. - 17, 4b a. m. Tjiamis, Abtlg. Tasikmalaja uud Garut, 
Distr. Sutji, Abtlg. Limbangan, Preang8r Regentschaften. 
Ein ûernlich. heftiger Stoss. 6) 
- (obne Datumangabe). Sibolga, Abtlg. Sibolga, Resideutseh. 
'rapanuli. Im Laufe des Monats wurden zwei Erdbeben 
wahrgcnommen. 7) 
Juni 14, Sh p. Dl. Residentscbaft Kediri. Ziemlieh heftiger 
Stoss. RichtUIIg O-W. 8) 

.') L.c. pag. 535. 
') Aardbevingen in den Indischen Archipel. NatIlurk. Tijdschr. Ned. Indië 7. Bata. 

via, 185 ... p. 331. 
.) Aardbevingen in den Indischen ArchipeL Natnurk. Tijdschr. Ned. Indië 7. Bat.avia 

lH54, p. 331. 
') Vulloo.nische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. 

Indië 6. Batavia 1854, p. 363, 535. 
') T. ARIIJ~:Ns. Beklimming van den vulkaan Kloed. Nat. Tijdschr. Ned. Indo 7.1854, p.459. 
") Vulkani!!Che verschijnselcn in den Ind. Aroh. Natuurk. Tijd.!chr. Ned. Ind. 6. 

18M, p. 363-364. 
') J . WIIEUa,;. Omschrijving van het Militair sUDpllier ziekenrapport. .. . Geneesk. 

Tijdsch. Ned. Indie ó. Batavia 1856, p. m6. 
") . Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel I. c. pak. 535. 
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1854, Juni 27, SI/.} uild Ob lom (1". m. Heugkulen, Residentsch. 

Bengkuleu, Sumatra. Jedesmal ein 8toss. 1) Zu derselben Zeit 
fühlte man an nord des auf del' Reede von Berahu an der 
Nordwestseite der Insel Euggano (5°18'8., 102°7 1/ 2'0) lie­
geoden 8choners ,,8ylph" eiuen und kurz darauf 6; von einem 
unterirdischen . Getöse begleitete 8tösse. 1 m Laufe des r.rages, 
und zwal' bis Sb p. m., wurden noch 5 8tösse beohachtet. 
A uf delll Lande waren Bällme umgefallèn llnd der Wald 
geriet in cine Bewegung, als ob ein Wirbel wind in denselben 
gefahren sei. 2) 
29, Sb 4m p. m. Hengkuleu. Heftige Erschütterungen. Dauer 
S Minuten. Richtung O-W. s) 

Gegen 1 b p. m. (sic!). Padang. Ziemlich heftiger 8t088. 
RichtUilg N-8. 'Dauer einige Sekunden. 4) 

Juli 12, abellds. Ponorogo, Disk uIld A btlg. POIlorogo, 
Residentsch. Madiun. 8chwacher 8t088. 5) 

- (ohne Datumangabe). Amboina. Ein 8toss. 6) 
August 20, 10-IOb S4m a. m. Fort Erfprins, Surabaja. 
8chwaches Beben. Richtung NO-8W.7) 

21. Insel 'l'imor. Erdbeben. 8) 

29. (ohne Zeitangabe). Padang, Abtlg. Padang uDd 
Fort de Kock, Abtlg. Agam, Residentsch. Westküste von 
8.umatra. Ziemlich hef~iger 8toss. Dem GUI)ung Merapi waren 
seit einigen 'l'agen mächtige Rauchsäulen entstiegell, die 
Aschenrcgen gelicfert hatteIl. Am 'l'age des Erdbebens' erfolgte 
aber gerade kein Ausbruch. 

(ohne DatumaDgabe). rrernate. Im Laufe des Monats 
mehrere, von unterirdischem Getöse begleitete 8tösse. Auch 

') 'v. C. K. TH. DE RUYTEn. Omschrijving van het Militair summier ziekenrapport. 
Geneesk. Tijdschr. Ned. Indië ... Batavia 1H[,G, p. 595 'fabelle. 

') Aardbeving te Brahoe, eiland Engano. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 8.18;;5, p. 330. 
') W : C. K. Th. DI-: RUY"I'EII l. c. pag. ij!)). - Vulkanische verschijnselen in deltInd. 

Arehipel. Nntuurk. Tijdschr. Ned. Indo 6. 18M, p. 535. 
') 1[, '1'u. REICIII-:. Omschrijving vau het Militair summier lliekenrapport ... Geneesk. 

'l'ijdsehr. Ned. Indië ó. i856, p. 523 . 
• ) T. ARIIl~:XS. Beklimming van den vulkaan Kloed in September 1854. Natuurk. 

Tijdschr. Ncderl. Indië 7. Batavin 1851, p. 459. 
") J. HAR1'lI'Ef.U. Waarnemingen te Amboina. Nedorlandsch Meteorologisch Jaarboek 

18.')6. Utrecht 1857, p. 2~6.*** 
') J. HAGt:MAN. Overzigt der vulkanische verschijnselen op Java in 18M. Natuurk. 

Tijdschr. Neder!. Indië 8. 185:" p. 338. . 
0) A. PEIIIII-:V. Sur Ie Bibiluflo. Nouv.· Annales des Voyages. Paris. 1868. 3., p. 135. 
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A.D. 
auf der Insel Batján solI em ziemlich heftiges' Erdbebcn 
beohuchtet worden sein. 1) 

1854, September 10, gegell Mittcrn!lcht. Ponorogo. 8chwncher 8tOS8. 2) 
24, 1 h p. lil. und 12" nachts. Bantnrkawung, 

Dist.·. Salem, Abtlg. Rrebes, 3) Residelltsch. Pekalollgan. 
Jedesmal ein schwacher 8toss. 4) 

27, abenrls. rr~rnate. Flutwelle, die in dessen 
keillen 8chaden amichtete. 
Oktober 8, 11 h a. m. Amurang, -Minahassa, Celebes. Zwei 
heftige 8tössc. 5) 

12, gegclI 51/ 2 h p. m. Purworcdjo, Distr. , und Abtlg. 
Purworedjo Ulul Wonosobo,. Distr. und Abtlg. Wonosobo, 
Residentsch. Kedu. Heftiger 8toss. Richtullg NO-8W.6) 

"ahcllds. POllorogo, Disk und Abtlg. Ponorogo, 
Residentsch. Mauiull. 8chwucher 8toss. 7) 

. 1 S, 7 1/ 2 b p. m. 'lJikadjRug, Distr. Baluwangi, Abtlg. , 
LilllbangulI, Preallger Regentschtitell. Zwei heftige 8tössc. 8) 

22. (ohne Zeitallgabe). Padllng, Westküste VOll Su­
matra. Eillige schwuche Stösse. 9) 

28, mittags. Buitenzorg , Abtlg. Buitenzorg ,. ltesi­
dentscp. Bu.tavia. Ein schwt~cher 8toS8. 10) 

(ohlle Datumuugabe). AllIboina. lm Lanfe des Monats 
cin 8loss. 11) 

Nove;llber 3, gegen lOb p. m. Ratahan, Abtlg. Tondano, 
Minahassa, Celebes. Heftige 8tös8e. 

8tösse. 

6, gegell 'ti" a. m. Parlang. Ein l)cllWachel' 8toss. 
18. (ohne Zeitallgabc). Amboiua. Einige schwache 

') Aardbevingen in den Indischen Arcbipel. Natuurk. Tijdscbr. Ned.lnd. 7. 1854, p. 331. 
') T. ARRlRNS J.· c. pag. 459. 
') Bildete eine Abteilullg der damaligen Residentscb. Tegal. 
') Aanlbevingen in den Indischen Archipel. 1. c. pag. 3:U. 
') Aardbevingen in dim Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. lnd. 8.1855, p. 189. 
") Aardbevingen in den Indüchen Archipel. Natuurk. Tijdsl·hr. Ned. Ind. 1. 1854, '1" 331. 
') T. ARllIf':NS 1. C. pag. 160. 
") AardbeVingen in den Indiscben. Arcbipel. Natuurk. Tijllschr. Ned. Ind. 1. tH54, 

1" 33~. Sieh~ ancb die brieflicbe Mitteilung von A. Gevers I. C. pag. 469. 
") Aardbevingen i!!' den Indischen Archipel. Natonrk. Tijdschr. Ned. Ind. 8. Batavia, 

1855, p. 189-
IU) Annlbevingen in tIen Indi~chell Archipel. Natuurk. Tijdscbr. Ned. Ind. 1. 18.''>4, p. 485. 
") Jo'. Sc II)IJ TT. Omschrijving van ' het Militair summier ziekenrapport .. '.. 185i. Ge­

ueesk. Tijdschr. Ned: Indië 5. Batavia i856, p. 700. 
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1854, November 24, II/2h p. m. 'rernate. Heftiges Be~en. Die 

RichtUJlg der Stösse war ftnfánglich eine vertikale , urn darauf 
in. eine horizontale übcrwgehen . Auch an Bord der nuf der 
Reeue liegenden Schiffe wurden die Stösse gefiihlt. 

Gegen 12 1/ 2 h p. m. Die ganze MinahasAA wurde etw8 
2 Minuten lang anhaltend erschüttert. 

Ohlle Zeitangahe. Amboina. Einige schwnche Stösse. I) 
Gegell lh 30 p. m. Labuha, Insel Batján. Orci heftige 

Stös.."e. Richtllng NO-SW. Die beiden ersten Stösse währtell 
40-50 Sekunden, der dritte etwas länger. 

25, gegen 4b und 7h p. m. Labuha, Insel Batjiin. 
Jedesmal ein' Stoss. Richtung NO-SW. Der erste währtc 
rcichlich 40 Sekullden, der zweite war von kurzer Dauer. 

·26, gegen 2 1/ 2\ 5h und gegen lOb a. lll. Labuha. 
Jedesmal ein schwacher Stoss. 2) 

(ohne Datumangabe). Sibolga, Abtlg. Sibolga, 
Residentsch. 'fapanuli, Sumatra. Im Laufe des Monats waren 
wiederholt Erschütterungen wahrgenommen worden. 8) 
Dezemher (ohne Datumangabe). Banda Neir.a, Banda-Inseln. 
Mehrere heftige Stösse, die Beschädigllngen mehrerer Gebäude 
veraulassten .• ) . 
• . (ohne Datumangabe). Amboina. Ein Stoss. 5) 

(ungefahr). Sambas, Westabtlg. von Borneo. 'Noch Angahe 
von Eingehorenen solI im Jahre 1854 ein El'dbeben statt­
gefunden hahen. 6) 

1855, Januar 20, 5 1/. a. m. Buitellzorg. Einem Stosse' in der Rich­
tung N -S folgte msch eine hefti~ sich anlassende Erschütte­
rung in WSW-ONO. Nach wenigen Sekunden liess sie 
allmählich an Gewalt nach. Dauer irn ganzen 25 Sekunden. 8) 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 8. 1855, 
p. 189-190. 

") Nota over de aardbevingen op het eiland Batjan en te Buitenzorg waargenomen. 
Natuurk. Tijdschr. Ned-. lndië D. 1H55, p. 152-153. 

') J. WnEIII!. Omschrijving van het Militair summier ziekenrapport ... 1854. Geneesk. 
Tiidschr. Ned. Indië ü. 18aG, p. 576. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned.lnd. 8. 1855, p. 190. 
") J. H,\ItTZ~· EI.II. Waarnemingen te Amboina, Nederl. Met.eorologisch Jaarboek 18r)G. 

Utrecht 1867, p. 296***. 
0) P. A. BEIIGSW.\. Allrdbevin~en op Borneo, . Bangka en Billiton. Natuurk. Tijdschr. 

33. Batavia 1873, p. 409. 
') EllII. KWGr.. Verzeichniss der Erd'beben uud vulkanischen Eruptionen .. . . in den 

Jahren 18r,f> und 185G. AlIgem. Delltsche Naturhist. Zeitung. N. F . 3. Dresden 1807, p. 32:;. 
0) Nota v~ aardbevingen op het eiland Batjan en te Buitenzorg waargenomen. Na· 

tuurk. Tijdschr. Ned . Ind. 9. Batavia 1855, p. 1b3. 
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A.D. 
1855, tebruar 16, 3 1/ 2

b p. m. Srengat, Distr. Srengat, Abtlg. 
Blitar, Residtmtsch. Kedifi, Java. 8toss. 

o 17. rp/2 h p. m. Sisir (auch Batu genannt), Distr. 
Penanggungan, Abtlg.· Malang, Residentsch. Pa8urllan. Stoss. 
Richtung SSW-NNO. I). 

26, 71/ 2
h p. lll. Insel Nia8, unweit der Westküste 

von Sumatra. Ziemlich sfarkes, welleuföi'miges Beben. Richtung 
SO-NW. Dauer 30 Sekunden. Eine halbe Minute später 
fan·d eine Wiederholung statt, doch war diesmal die Richtung 
NW-SO und betrug die Dáuer nur 10 Sekunden. 

10h p. m. trat nochml;lls eine weJlenförmige Erschütterung 
ein. Richtung S-N. Daner 25 Sekllnden. 
MArz 6, 5 1/ 2 h p. m. Insel Nias. Schwacher Stoss. S-N. 
Dauer 30 Sekunden. 2) 

11, 7 1/ 2
b p. m. 3) Insel Nias. Schwacher Stoss, schwä­

cher als derjenige des 6. Richtung S-N. Dauer 17 Sekunden. 
12. (ohlle Zeitangl\be). Randa Neira. Schwacber Stöss. 4) 

13. P abelu.1s. 5) Insel Nias. Ziemlicb heftige Stösse. 
0-W. Dauer 20 Sekullden. 6) 

15. (ohne Zeitangabe). GOl'onta19 am Golf von Tomini, 
Ahtlg. Gorontalo. Hesidentsch. Menado, Oelebes. Ziemlich 
heftiger StOS8. 

21, gegenlO I/ 2
h a. m. Menado und Kema, Minah~ssa, 

Oelebes. Ziemlich heftige Stösse. 
- 23. ( ohne Zeitangabe). Gorontalo. Ziemlich heftiger 8t088. 7) 

31 ... gegen P/4h a.,m. Batavia. Zwei ziemlieh heftige. 
Stösse. S-N. 8) Die Erschütterungen wurden ebenfalls in 

') J . H,\GEMo\N. Overzigt der vulkanische .verschijnselen op Java. Natuurk. Tijdschr. 
Ned. Indië 11. 1856, p. 483. Augenscheinlich baben die beiden Beben an einem und 
demselben Tagll stattgefundell, zllmal auch die Tagesstllude genau übereinstimmt. Diese 
Vennutullg findet eine Stütze in der Angabe vou E. Kr.UGE, der beide Beben auf den 16. 
Februar verlegt. Statt Pesudan ist indessen bei ibm· zu lcsen Pasuruan. Irrigerweise be·. 
zeiclmet er Kediri und Pesudan als "zwei volkanische InseIn im 6sten Al:iens." (Allgem. 
Deutsche Naturhist. Zeitung N. F. \8. Dresden 1H57, p. 326). 

') J. T. NIEUwENllurzEN en C. B. H. "ON RoSENBERr:. Verslag omtrent bet eiland Nias 
en deszelfs bewoners. Verhandel. Batav. Genootsch. V. K. en W. 80. Batavia 1863, p. 152. 

') A, PERREY schreibt irrtümlicherweise 7"J.h p. m. (Mém. cour. de l'AcM. roy. de 
Belgiflue lD. 3. Bruxelles 1867, p. 7). 

') Aanlbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. D. lf155, p. 33t. 
') Druckfehler f'tir l1h abcnds? Man findet überhaupt in dem betretfenden Abschnitt 

Jes Aufsat1.es mehrere autfallende Druckfehler. 
') J. T. NIEIlWENIIIJIZEN en C. B. H. \"os ROSENBEIIG l. c. pag. 152. 
') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 9. 1855, p. 334. 
') Aardbeving te Batavia. Natuurk. Tijd~chr. Ned. Indië ~. 1856. p. 334. 
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der Residelltsch. Bantam sowie in den Lampongschen Distrik-
ten anf Sumatra gefühlt. 1) , 

1855, April 3. (ohne Zeitangabe). Gorontalo. Ziemlich heftige und 
lange anhnltende Erschütterungen. Die Bewegung war anfiing­
lieh eine hori~ontale uud ging allmilhlich in eine vertikale über. 

21. (ohne Zeitangabe). Banda Neira. Heftiger Stoss. 
Richtung 0 ·- W . 

25, morgens. 'rernate. Die Stösse wiederholten sieh 
mit Uuterhrechungen bis 2" p. m. Ihre RichtUllg war, 
soweit zu ermitteln, O-W. Mehrere Geooude editten Be­
schildigungen. Auch an Bord der auf -del' Reede liegenden 
Schiffe . wurden die Stösse gefühlt. Das Beben wurde zu 
gleicher ' Zeit auch auf Haimahera wahrgellommen uud das 
.Fort zu Dodingga wurde so stark beschädigt, dass es ver­
lassen werden · ~nsste. 2) 

Mai 4, 4 1/ 2" p. m. Insel Nias. Ziemlich heftige Stösse. 
SO-NW. Dauer 28 Sekunden. 3) 
- 12, morgens. Amboina. Heftiger Stoss. 4) 

' Juni 6, 2 1/ 2" p. m. Insel Nias. Schwache Stösse. SO-NW. 
Dauer 12 Sekumlen. Ó) 
- 12. (ungefä'hr), 6) nachmittags. Sl'engat, Distr. Srengat, 

Abtlg. BHtar, Residentsch. Kediri. Einige Stösse von ge­
ringerer Heftigkeit als diejenigen des 26. Juni. 
- 12, 7) 7" 15 a. m. ·Buitenzorg. Ein Stoss. 6) 
- 14, 11" a. m. und 5" p. m. 'l'ernate. Jedesmal ein 

Stoss, auch zu 'Dodingga nuf Halmahenl. wahrgenommen. 
Weitere Stösse erfolgten rnit Zwischenpausen wilhrend der 
Nacht. Richtung, soweit wahrnehmbar, N-S; viele waren 

') Aardbeving in West-Java op den 30n-31n Maart 1855. Natuurk. Tijdschr. Ned. 
Indië 9. 185á, p. 152. 

I) Aardbevingen in djln Indischen Archipel. Natnul"k. Tijdschr. Ned. Ind. 9. 1855, 
p.334-335. 

I) .J. T. NIEUWENIJUIZEN en C. B. H. VON ROSF.NBERG. Verslag omtrent het eiland 
Nias en deszelfs bewoners. Verhandel. ·Bntav. Genootsch. van K. en W. 30. Batavia 
1863, p. 152. 

") Aardbevingen iil den Indischen Archipel I. c. pag. 334 
") J . T. NIEUWENHVIZEN en C. B. H. \'O~ RO~ENJlEnO 1. c. pag. 152. 
") Aardbevingen in den Indischen Archipel 1. c. pag. 335-336. - C. D~~ GROOT . Over 

den invloed der aardbevingen op magneten. Ibid. pag. 336-337. 
') Jrrigcrweise wird als Datum der 12. Juli angegeben (Nat. Tijdschr. N. Ind. 9. 

18á5, p. 335). Die unprüngliche QueUe war aer Java. Bode, 16 Junij lI) 1855, 
N°. 48). 
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indessen vertikal. Das Beben war von emer Heftigkeit wie 
sie seit 1840 nicht erlebt worden war. 1) 

gh p. IU . Nanga Ramo', Lalldschnft Manggarai, all dcr 
8üdküste \,on Flores. Auftrete~ ciner }·'lutwelle bei stilleOl 
Wetter. 8ie war bei dem ersten Wellenschlage so stark, da!\!\ 
das Wasser in den iu der Bucht liegen den 8cboner drling. 
Bei dem Eindringcu del" zweiten Welle brnch die Anker­
kette und wurde das 8chift' nuf den 8trand ge!\Ctzt; wo es 
von den nachfolgendcn Wellen zertrümmert wurde. 2) 

J855, Juni 21, lOb a. m. und 3b p. m. Kema, Minahassa, Celebes. 
Drei 8tösse. 
- 24, Sb a. ID. Menado, Minahussa. Ein 8t088. 3) 
- JmlÏ 26, I b a. m. Tjilatjap, Abtlg. 'lJilatjap, Resident8ch. 

Banj u lil as. Zwei 8tösse, zwischen denen eiue Pause von 20 
8eklmden lag. RiclitulIg 80z.0-NWz.W. 

Gegen 1 h 11. lli. 8rengat, Djstr. 8rengat, Abtlg. Blitar. 
Residentsch: Kedü·i.ZweilOnl auftretende, sebr heftige Er­
schütterungen. N-8. Dauer 4-5 Minu,ten.·) 

Nachts Buitenzorg. Ein 8t05S. 5) 
- 27, IO h 

Il. lll. Amurung, Abtlg. Amurang, Minahassa, 
Celebes. 8chwacher 8toss. 6) 
.Juli 4, 11 b a. m. nnd 9 1/ 2 h p. IU. Ballda Neira, Bandn­
Insell!. Jedesmal ein 8toss., o-w. 7) 

1) Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 9. 1855, 
p. 518-519. 

') J. P. FREYS~ . Reizen naar Manggarai en Lombok.in 185i-56. Tijdschr. v. Ind. 
T. · [,. en Vk. 9: Batavill 1855, p. 482. 

') Aardbeviugen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. D. i855, p. 520. 
0) Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. U. Batavia 

1R55, p. 335-336. 
0) J. HM1EllAN. Overzigt der vulkanische verschijnselen op Java. Natuurk. Tijdschr. 

Ned. Indië 11. 1856, p. 483 
or Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr.Ned. Ind. 9.1855, p. 520. 
') A. PERRt:Y. (Docnments sur les tremblements de terre et les phénomènes volcani­

ques aux Molluques. Ann'. Soc. d'Emulation des Vosges 10. 1. 18.')8 Epinall85!l, p. 137)­
nach Mitteilung von X. MEI STER - gibt für Banda, ausser für den 4" noch ein Erdbeben 

' vom 13. Juli an, W(Y.lU das Folgende zu bemerken ist: In den im Natuurk. Tijdschr. 
Ned , Ind . 1). Batavia 185ii, p. f)20 abgedruckten Bericht steht 43. Juli, welche Angnbe 
natürlich ad eiuem Druckfehler beruht. R. D. M. VF.IIIlE~: 1\ (Geologische beschrijving 
der Banda·eilanden. Jaarboek van het Mijnwezen. Ned. In,l. 29.1900. Batavia 1901, p. 24) 
batte daraus gemacht 13. Juli, ohne zu l>eachten, dass die bei Pt:IUlt:Y für die&e8 
Dlltum sich findcnde Mitteilung fast genau mit derjenigen über den 4. übereinstimmt 
(U'/.h a. m, und 9'/.h p. m. Jedesmal ein Stoss O-W). Eml,Kl.um: verlegtedas Beben 
"om U. auf den 13. Juli. 1111 Original (Javasche Courant, Zaterdag 2f> Augustus 1855, 
N°. 68, p. 10) fiuden sich die folgenden Angaben: "4. Juli lOl/.h a . m, und 91/.b p. m;; 
14 Juli, 121

/. nnd 1b a. m." Das Beben vom 13. illt daher zu streichen. 
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A.D. 
1 ~ 5 5, Juli 7, morgens. Padang, Westküste von Sumatra. Ziem-

liehe heftige Stösse. 1) 
- 13, 5h p. m. Insel Nias. Sehwacher Stoss. SO-NW. 
Dauer 25 Sekunden. 2) 
- 14, 12 1/ 2 b und P n. m. Bandn N eira. Heftiget· Stoss, 
dem ein zweiter Ul1l P a. m. foJgte, der aber nur eine 
wcllenförmige Bewegung vel'ursnehte. Richtung o-w. 3) 

4h p. m. 1'ernnte. Sehr heftiges Beben, das mit vertik a­
len Stössen hegann IInd mit hOl'izontalen endigte. Die Er­
schütterung währte zwei Minuten und verursaehte grosses 
Unheil, indem alle Gebäude stark heschädigt wurden. In 
stiirkel'em Grade änsserte sieh das Erdheben auf del' benaeh­
barten Insel 'fidore, wo 25 Häuser einstürzten und zugleieh 
24 Menschen ihr Leben eillbüssten. Ausserdem fanden 
8 Personen ihren Tod dureh die vom Berge Dojado ab­
stürzenden ~'elsmassen. Von gleicher Heftigkeit soli auch das 
Beben in Dodinggn nuf HaIrnahera gewesen sein. Der Pik 
von 'fernnte gab während des Ereigmisses lein Lebenszeiehen 
von sieh. 4) 

- 20, 9h p. m. Insel Nias. Sehwnehe wellenförmige Er­
sehütterung. Riehtllllg S-N. Dauer 20 Sekllnden. 5) 

- 29, 10h n. m. Abteilungen Sukapura und Sumedang, 
Preangel' H egen tschaften. Vertikale Stösse. 
- 30, 5h p. m. Abteilungen, Sukapura und Sumedang. 

Beben, das in '1) ikndjang , Distr. Batuwangi , Abtlg. Lim­
bnngf\ll, wo cs sieh in vertikalen Stössen äusserte, ziemlieh 
heftig gewesen sein solI. 6) 

Morgens. Padang, Westküste von Sumatra. Einige Stösse. 7) 

Ohne Zeitangabe. Pajakombo [Pajokumbuh], Abtlg. L 
Koto, Pauullger Hochland, 'West-Smlmtrn. Ein heftiger Stoss. 8) 
-. 31, Dh n. m. Abteilungen Sumedang und Sukapura, 

Preangcr Regentsch. Vertikale Stösse. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natnurk. Tijdschr. Ned. Ind. 9. 1855, p. 33G. 
I) J. T. NIEUWEN~UIZEN en C. B. H. vox ROSENBERG 1. c. pag. 152. 
I) Aardbevingen in den Indischen ArcllÏpel I. c. pag. 521. 
') Ibid. I>ng. 519. - S. A. BUDDINGII (Neêrlandsch Oost·Indië 2. Rotterdam 1860, 

p. 136) verlcgte dieses Bcben irrigcrweise nuf den 22. Juli. 
') J . T. NIEliWENlIliIZE:'( en C. B. H. ,"ON ROSENBERG 1. C. pllg. 152. 
0) Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijtlscllr. Ned. Indië 9.1855, p. [,20. 
') Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel. Ibid. 10. 1856, p. 450. 
") C. J. SSEJ.TJES. Omschrijving van hct summier ziekenrapport.... over het jaar ' 

lH:",5. Gelleesk. Tijdschr. Ned. Indië ó. Batavia 18:">7, p. 1195. 
Verhand. Kon. Akad. T . Wetensch. (2< Seclie). DI. XX. D11 
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A.D. 
1855, August 3, mittags. Abteilungen Sumedllng und Sukapura. 

Heftige vcrtikale Stösse, deren Dauer zwischen 10 und 20 
Sekunden schwankte. An Stärke übcrtmfen sie diejenigen 
VOlIl 29.-31. Juli. 

9, ahends. In der ganzen Residentschaft Cheriboll 
fiihlte mali zwei rasch aufeinandcr folgende Stösse. Rich­
tung S-N. 1) 

11. (ohne Zeitangabe). Surakarta, Residcntsch. Sum­
karta, Java. Schwaehe Stösse. 

16. (ohne Zeitangabe). Surakarta, Schwache Stösse. 2) 
September 6. (ohne Zeitangabe). Pajakomho, Abtlg. 
IJ Koto, Pndangel' Hochland. West-Sumatra. Heftiger 
Stoss. 3) 

7, nbcnds. Banda Neirn, nandn-Inseln. Schwacher 
Stoss. O-·W. 4) 

12, l h p. m. 5) Menado, Minahassa, Celebes. 
Schwacher Stoss. 6) 

16, ( ohne Zeitangabe) Ternute.Ein Stoss. 1111 
Juni, Juli sowie flHch im August und in. der ersten IHUfte 
des September waren ErsehiUterungen bemerkt worden, über 
die abel' llähere Angaben nicht vorliegen. 7) 

18, abends. Banda Neira. Schwucher Stoss. 

20, 4b p. m. Insel Nias. Schwache Stösse. Hielt­
tung SO-N"\V. Dauer 12 Sekunden. 9) 

Oktoher, am Anfang des Monats. l"ort de Koek, Abtlg. 
Agam, Padangel' Hochland. Wiederholt heftige Stösse. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. N atuurk. Tijdschr. Ned. Indië SJ. 
Batavia 1855, p. 520. 

") Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel. Ibid. 10. 1856, p. 451. 
") C. J. S~ELTJES. Omschrjiving van het militair summier ziekenrapport .... voor 

het ja.a.r 1855. Geneeskundig Tijdschr. Ned. Indië 5. Batavia 1857, p. 1195. 
') Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdscltr. 

Ned. Indië 10. 1856, p. 452. 
') Zwischen 12 und l h mittags ein miissiger Stoss nach P. BI.EEKER (Reis door de 

Minahnssa en den Molukschen Archipel 1. Batavia 1856, p. 40). 
') Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel l.c. pag. 451. -

[H. QUARI.ES VAN Ut~FoRo:l Aanteekeningen betreffende eene reis door de Molukken. 
's Gravenhage 1855, p. 9 . 

. ') P. BLEEK ER l.c. pag. 65. 
') Aardbevingen on berguitbarstingen in den Indischen Archipel 1. c. pag. 452. 
t) J. T. NIEUWENIIUIZEl'O en C. B. H. ,"ON RosE:omERG. Verslag omtrent het eiland 

Nias en deszelfs bewoners. Verhandel. Batav. Gen. K. en W. 80. Batavia 1863, p. 152. 

http://Quari.es
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Auch der im SO aufragende Gunung Merapi entfaltete eme 
lehhafte 'l'ätigkeit. 1) 

lH55, Oktober 4, mittags. Amboilla. Ein schwacher Stoss. 2) 

15. (ohne Zeitangnbe). Banda Neira, Banda-InseIn. 
Ei n sch wacher Stoss. 3) 
(ohne' Datumangabe). Ternatc. Im Laufe des Monnts dann 
und wann schwache Stösse. 4) 
Novembcl' 0, CJl/2h a. m. Banda Neira. Vertikaler Stoss, clem 

. ein wellenförmiges Beben VOD 3 SekundeD Dauer foIgte. 5) 
S, gegen P/4b p. m. Magelang, Distr. und Abtlg. 

Mngelnng, Residentsch. Kedu. Ziemlich heftiger, horizontalcr 
Stoss. Richtnng NO-BW. In der dIlmaligen , nunmehr, zum 
Distr. Muntilan gehörendeD Abtlg. Probolinggo, in der Nähe 
des rauchenden GUDllng Merapi, war die Erschütterung eine 
stürkerc. 

U, G) P/Zb p. m. Sllrakarta, Residentsch. Sura­
kal'ta, Java. Schwncher ~toss. O-W. Dauer einige Sekunden. 

10, früh morgens. 'rernate. Zwei schwache Stösse. 
17., 19. und 21. (ohne Zeitangabe). Menado, 

Minahassa, Celebes. Schwache Stösse. 
22, 33/ 4

h p. m. BaDda Neira. Ein schwacber, 
kaurn merklicher Stoss. Richtung N-S. 

23, fl'üh moi'gens 'rernate. Zwei schwache Stösse. 7) 
Dezember 3, 1 h a. rn. und 5h p. m. 'l'ernate .• Jedesmal ein 
schwacher Stoss. 

4, P a. m. Menado. Ein schwacher Stoss. 
Mittags. Amboina. Eiu ziemlich heftiger Stoss. 8) . 

5, 7b a. m. Gorontalo arn Golf von Tomini, 
Residentsch. Mcnado, Celebes. Zwei msch aufeinander fol­
gende ziemlich heftige Stösse. In den Mauern des J<'orts 
entstanden einige Risse. 9) 

') Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel l.c. pag. 450. 
') P. BI.EEKF.R 1. c. 1, p. 165; 2, p. 105. 
') P. Br.EEKEn 1. c. 2, p. 237. 
') Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel 1. c. pag. 452. 
") Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel. Natuurk . Tijdschr. 

Ned. Ind. ]0 . 1856, p. 4;;4. 
") Sollte dieses Beben nicht gleichzeitig mit demjenigen von Magelàng erfolgt sein? 
' ) Aardbevingen en berguitbarstingen l. c. pag. 451-452. 
") Ibid. pag . 45-1-455. 
") Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natunrk. Tijdschr. Ned. 

Ind. 11. 1856, p. 247. 
D 11* 
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A.D. 
1855, Dezember 7, 61/ 2

h und 8" a. m. Menado. Jedesmal em 
sehwaeher Stoss. 

10, 4h p. m. Meuado. Ein sehwncher Stoss. 
20, gegen 4h n. m. Mellado. Ein schwaeher Stoss. 1) 

11 1/ 2
h a. m. Bllitenzorg. Ein schwachm' Stoss. 2) 

27, Uh p. Dl, Menado. Schwaehel' Stoss. 8) 

2U und 30. Banda Neira. Ein vom Gunung Api 
kommendes nnterirdisches Getöse wurde vernommen. 4) 
(oh ne Datumangabe). Singkel, Abtlg. Westküste von Atjeh, 
Sumatra. Im Lnufe des Jahres wurden 10 schwache Stösse 
gefühlt. 5) 

Labuha, Insel Batján. Elf schwache Stösse im Laufe des 
Jahres. 6) 

Ende des Jahl'es, resp. 1856, Anfang JallUfil'. Abteilung 
Ajer Bangis [Air Bangis] und Hau [Rao], Ahtlg. Lubuk­
sikaping '. Padanger U ntel'land, ""Vest-Sumatra. Andauernde 
Stürme, Gewitte!' und Erdbeben. 7) 

1856, Januar 3, gegen 11" a. m. Menado, Minahassn, Celebes. 
Seh waeher Stoss. ' 

5, gegen 7b p. m. Menado. Sehwacher Stoss. 
10, gegen 4b p. m. Menado. Schwacher Stoss. 8) 

2h p. m. Padang, Westküste von Sumatra. Ein ziemlieh 
heftiger Stoss. 11) 

11, gegen 2b a. m. Menado. Ein allssergewöhnlich 
heftiger Stoss. 

Nachts. Ternate. Ein schwaeher Stoss. 10) 

13, 51/ 4
b p. m. Ternate. Heftiger Stoss. 11) 

18, gegen 8h, urn 101/ 2 b a. m., 1" nnd gegen 
12" uachtsMenado. Jedesmnl ein seh wacher Stoss. 

') Aardbevingen en berguitbarstingeu. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 10. Batada 
1~5G, p. 455 . 

• ) Ibid. pag. 452. 
') Ibid. pàg. 455. 
') Vulkanische verscbijnselen in den Indischen Archipel. 1. c. 11. 185~, p. 241. 
") E. F. M. HELMKAIIPF. Omschrijving van het militair summier ziekenrapport .... 

1855. Geneesk. Tijdscbr. Ned. Indië ó. Batavia 1851, p. 1198. 
0) J. G. Til. BERKELOT MOENS. Omschrijving van het militair snmmier ziekenrap­

port •... 1855. Geneesk. Tijdschr. Ned. Indië ó. Bntavia 1851, p. 1225. 
') Aardbevingen en berguitbarstingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. 

Ned. Ind. 10. 1856, p. 452. 
0) Vulkanische verschijuselen in den Indischen Archipel. Ibid. 11. 185G, p. 245-24G. 
") Aardbevingen en berguitbarstingen. Ibid. 10. 18j6, p. 455. 

'0) Vulkanische verschijnselen. Ibid. 11. 185G, p. 245. 
") Aardbevingen en herguitbarstingen. Ibid. 10. 185G, p. 451. 
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Gegen I P a. m. Bnnda Neira. Ein seIn schwacher Stoss. 
Richtllng N-S. I) 

Ohne Zeitangnhe. Padang. Ein schwacher Stoss. 2) Das aus 
Padang Pandjang, Abtlg. Batipuh und Priaman, Padangel' 
Hochland, im Janunr ohne Datumangahe berichtete Beben 
dÜl'fte aueh an diesem 'rage stattgefunden haben. 3) 

1856, Janual' 19, ahends. 'l'ernate. Schwacher Stoss. 4) 
Gegen 61/ 2

h a. m. Batnvin. Schwachel' Stoss. 
(jl/4h a. m. Semnrang, Residentscb. Semarnng, Java. Ziem­

lich beftiger Stoss. Richtung NO-SW. In den Mauern 
cines Gehäudes entstand ein grosser Riss. 

Gegen 6h a. m. Magelang und andere Ortschaften der 
Resideatsch. Kedu. Ziemlich heftiger Stoss. N-S. 

6" a. m. Ponorogo und andere Ortschaften der Resi­
dentseh. Madiun. Ein Stoss. Ricbtung S-N. Dauer etwa 
8 Sekunden. 

6h a. m. Kediri. Residentsch. Kediri. Heftiger Stoss, an­
scheinend flUS der Richtung des Gunung Kelut kommen.d. 

Richtung SO-NW. 
20, von IJ h p. m. bis Januar 21, 2h a. m. Menado. 

Andaucrnde, nicht heftige Stösse. 5) 
25, gegen 5h a. m. Menado. Schwacher Stoss. 
28, gegen IQh a. m. Menado. Sehwacher Stoss. 6) 

(P/2 h p. m. Bengkulen. Resid. Bengkulen. Sumatra. 
Ziemlich heftiges wellenfórmiges Reben. Richtung O-W. 
Dauer 30 Sekunden. 7) 

29/30, nachts. Banda Neira. Unterirdisehes, vom 
Gunung Api. herrübrendes Getöse. 

30, gegen 5b p. m. Banda Neira. Erneutes Getösc. 
Dem Gunung Api entstiegen starke Rauchwolken. 8) 

') Vulkanische verschijnselen. Natuurk. Tijdschr. 11. 1856, p. 245-246. 
a) Aardbevingen en berguitbarstmgen. Ibid . 10. 1856, p. 454. 
0) G. J. VAN TIllENEN. Omschriiving van het militair summier ziekenrapport over 

1856. Geneesk. Tijdschr. Ned. Indië 6. Batavia 1858, p. 138. 
') Vulkanische verschijnselen. Natuurk. Tijdschr. 11. 1856, p. 245. 
") Aardbevingen cn berguitbarstingen . Ibid. 10. 1856, p. 453-454. 
") Vulkanische verschijnselen. Ibid. 11. 1856, p. 2-16. 
') EmL KWGE. Verzeichniss der Erdheben nnd vulkanischen Eruptionen ..• in den 

Jahren 1855 und 1856. Allgem. Deutsche Naturhist. Zeitung N. F. 8. Dresden 
1857, p . 380. 

") Vulkanische verschijnselen .•.. Nat. Tijdschrift. Ned. Indië 11. 1856, p. 2!5. -
E. Kr.UGE 1. c. pag. 380. 
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A.D. 
1856, 'Janunr, (ohne Datumangabe). Goron1alo am 'romini-Bllsell, 

Resid. Menado, Celebes. 1111 Laufe des Monats wurde 
zweimal ein Stoss beobachtet. 1) 

Insel Sangi, Sangi-Inseln, llördlich von Celebes. Einige 
Monnte vor dem Ausbruch des Berges Awu (2. März) fühlte 
man cinige unbedeutende Erschütterungen, die aber, bei 
der Häufigkeit, mit der sie auf der Insel auftreteli, nicht 
beachtet wurden. 2) 
Pebruar 5, nachts. Buleleng 8n der Nordküste von Bali. 
Zwei schwaehe Stösse. 3) 

7. (ohne Zeitangabe). Menado. Schwacher Stoss. 
ll, gegen 1 PI 2 b p. m. Menado. Heftige und lange 

anhaltende Erschütterung. 
12, 11 h p. m. Ternate. Schwache Bewegung des 

Erdreichs. Dauer 1 Minute. 
14. (ohne Zeitangabe). 'Menado. Sehwacher Stoss. 
20, gegen P/2 a. m. Banda Neira. Eiuige Stösse, 

denen eine saufte Bewegung des Bodens folgte, die 4 Se­
kunden währte. Richtung o-w. 

29, 103/.b p. m. 'rernate. Schwo.cher Stoss .• ) 
März 2" a.bends zwischen 7 und 8h

• Iusel Sangi. Ungemein 
heftiger Schlag, dem unmittelbar darauf der stal'ke Ausbruch 
des Berges Awu folgte. Fern~r erhob sieh das Meer und 
drang eine Flutwelle weit ins Land hinein. 5) 

7, gegen 11 1/2 b p. m. 'rernate Sehwacher Stoss. 6) 

- 17, nachmittags. Padang, Westküste VOll Sumatra. Schwneher 
. Stoss. 7) 

- (ohne Datumangabe). Doré am Geelvink-Busen, Nordküste 
von Neu-Guinea. "Als die Sangi-Inseln im .Jahl'e 1855 (muss 
heissen 1856) dureh schwel'e Ausbrüche heimgesucht wnrden, 

') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned.lnd. 
11. 1856, p. 247. 

"j A. F. J. J'\~st:t\. Uitbarsting van den Awoc op Groot.Sangir. Natuurk. Tjjdschr. 
Ned. Indië 11. 1856, ~. 374. 

") R. VAN EeK. Schetsen van het eiland Bali. Tijdschr. voor Nederl. Indië 2. 1878, 
p. 107. 

') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel J. c. pag. 247. 
") A. F. J •• JA~SEN I. c. pag. 375. - Das eincr Kanonade gleichende Getöse wurde in 

dem 245 km entfcrnten Menado gegen 9h abcnds gehört (Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 
U. 1856, p. 247-248). 

0) Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel 1. C. pag. 250. 
') Ibid. pag. 247. 
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fanden auch hier starke Erdbeben statt, so dass die Bevöl­
kerung in die Wälder flüchtete." 1) 

1856, Mai 10. (ohne Zeitangabe)., Amboina. Zwei ziemlich heftige 
8tösse. 
- 26, gegen Bh p. m. Menado, Nord-Celebes. Ein ziemlich 
lange währende, heftige Erschütterung. 

81/ 2
h p. m. 'fernate 8chwache 8tösse. 

- 28, 4h a. m. 'fernate. 8chwache 8tösse. 2) 

- 30, nachmittags. Gorontalo am Golf von Tomini, Resi-
dentsch. Menado, Celebes. Ziemlich heftiger 8toss. 3) 
Juni 1, gegen f)1/2h a. m. Tuban, Distr. Rembes, Abtlg. 
Tuban, und BodjonegRrR, Distr, und Abt. BodjonegRrR, 
Residentsch. Rembang. Drei ziemlich heftige 8tösse" mit 
Pausen von je 10 8ekunden. Richtung 8W-NO. 4) 
- 16, gegen 1 1/ 2 h a. m. Lampongsche Distrikte, 8umatra. 
Einige schwache 8tösse. 5) 

-, - 26, gegen 5h p. In. Menado, Minahassa, Celebes. 8toss. 6) 

- 28, gegen 5 1/ 2
h p. m. Bengkulen, Hesidentsch. Beng-

kulen, 8umatra. Ziemlich heftiges wellenförmiges Beben. 
Richtung O-W. Dauer 20 8ekunden. 7) 
- ' 20/30, nachts. Banda Neira. Ziemlich heftiger 8toss, 
del' von kurzer Dauer war. Richtung 8-N.8) 
Juli 4, 10h p. lll. Menndo. Ein 8toss. 9) 

') Jhr. W. C. F. GOl.DlIAN. Aanteekeningen gehouden op eene reis naar Dorci [18631. 
Tjjdschr. v. Ind. T. L. en Vk. 11). Batavia 1866, p. 545. 

') Vulkanische verschijnselen in den Indiscben Arcbipel 1. c. pag. 482. Noob E. Kl.uGy. 

(I. C. pag. 389) 5h a. m. _ 
') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 12. 

1856 -[)7, p. 267. 
') Vulkanische verschijnselen in den Indiscben Archipel. Natuurk. Tijdscbr. Ned. Indië 

11. Batavia 1856, p. 481. - A. PEnnEY, der die Namen der genannten Ortschaften 
in Tubru und Bo<1ussegoro verstümmelte, verlegte das Beben irrtiimlicberweise auf den 
3. J ull (Supplements aux notes sur les tremblements de terre rCl!sentis de 1843 à 186~. 
Mém. cour. de I'Acad. de. Belgiqlle 23. Bruxelles 1873, N°. 6, p. 21). 

') Vulkanische verschünselen in den Indischen Archipel I. c. pag. 482. 
') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 12. Batavia 

18:'6-fl7, p. 266. 
') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Arcbipel I. e. pag. 482. 
') Aardbevingen in den IndiscIten Archipel l. C. p. 266. - A. PEnREY verlegte das 

Erdbeben irrigerwoise in die Nacht vom 2!lj30. Juli, ausserdem zitirt er unrichtig Nat. 
Tijdschr. Ned. ~nd. 11, statt. 12. (Documents sur les tremblements de terre et les phéno­
mènes volcaniques aux Moluques. Ann. de la Soc. d'Emulation des Vosges 10. 1. 1858. 
Epinal 1859, p. 137. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel 1. C. pag. 266. 



168 DIE ERDBEBEN D~ INDISCHEN ARUHll'J4:LS 

A.D. 
1856, Juli 7, 2h und 3h a. m. SoJor-Inseln. Schwache Stösse, die 

jedesmal 6-7 Sekunden wiihl·tcn. Richtung N -S. 1) 

- 23, 101/ 2
h p. m. Mellado, Nord-Celebes. Ein St088. 

1 P p. m. rrernate. Ein schwacher Stoss. 
- 24, gegen 8 1/ 2 h a. m. Menado. Ein Stoss. 2) 

- 25. (ohne Zcitangabe). Labuhau Tûreng [Labufll1 TringJ, 
West-Lombok. Beben. Zu derselbel1 Zeit wurde am Strande 
de8 etwa 20 km im Norden davon liegenden Ortes Ampenan 
einc 8tarke Rrandung bemerkt. 3) 
- 26, gegen 8 1/ 2 h à.. m. Menado. Ein hesO\lders heftiger 
Stoss. 4) 

Ohne Zeitangabe. Besuki, Hesidentsch. ~esuki. Eió hef­
tiger Stoss. 5) 
29, 21/ 2 h p. lil. rrernate. Ein sch wacher Stoss. 
30, 2h p. m. 'remate. Ein schwncher StOS8. 6) 

August 4., 5. und 6. (ohne Zeitangnbe). Menado. Schwache 
Stösse. 7) 

~ 6. und 7. (ohne Zeitangabe). Gorontalo, AhtJg. Gorontnlo, 
Residentsch. Menado. Heftige Stössc. Die Mauem des .Forts 
editten starke Deschädigungen. 8) 
Septe)uber 1:), nachts, rl'osari, Distr. Tengger, Abtlg. und 
Residentsch. Pasuruan. Schwncher Stoss. Am 10. erfolgte 
ein heftiger Aschenausbruch sciten8 des Gunung Dromo im 
Tengger-Gebirge. 9) 

18. (ohne Zeitallgabe). Menado. Mehrere ziemlich 
heftige Stösse. 10) 

21. (ohne Zeitangabe). lluleleng, Nordkiiste von 
Bali. Ein ziemlich heftiger St088. Richtung NW-SO. 11) 

') Aardhevingen in den Indiscben Arcbipel 1. c. pag. 503. 
') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natunrk. Tijdscbr. Ned. Ind. 12. pag. 266. 
") A. R . WA1.LACE. The lJalay Archipelago 1. London 1869, p. 162. - A. R. WAL1.ACE. 

Insulinde. Vertaald door P. J. VETII I. Amsterdam 1870, p. 284. - Das Datum ergibt 
sicb aus der Demerkung, dass das Dcben am Tage des letz!en Mond viertels stattfand. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel I. c. pag. 266. 
') Vulkanische verschijnselen in den ludischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. 

Indié 11. 1856, p. 482. 
') Aardbevingen in tIen Indischen Archipel 1. c. pag. 266. 
') Aardbevingen in den Indirohen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 12. 1856-5ï, 

p. 267. 
e) Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ncd. Indië 13. 1857, p. 267. 
') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. 12. 1856-57, p. 267. 
JO) Ibidem, p. 503. 
") R. VAN ECK. Schetsen van het eiland Bali. Tijdschr. voor Nederl. Indië. Zaltbommel 

1878. 2, p. 107. 
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·A.D. 
1856, September 23. (ohne Zeitangabe). Menado, Nord-Celebes. 

Mehrere ziemlich heftige Stösse. 1) 
24. (ohne Zeitangabe). Padang, Westküste \'on 

Sumatra. Ziemlich heftige Stösse. 
29. (ohne Zeitangabe). Pndang. Ziemlich heftige 

Stössc. In den Manern ciniger Gebiiude bildeten sieh Hisse. 2) 

2 1/ 2
h a. m. Pajakombo [PajokullibuhJ, Abtlg. L Koto, 

Padanger Hochland. West-Sumatra. Ein ûemlich heftiger 
Stoss. 3) 
Oktober 7/8, nachts. In einem 'feile der Residentsch. Kediri, 
sowie in der Abtlg. Malang der Residentsch . Pasurunn. 
Dreimal el'folgten Erschütterungen, von denen die beim 
zweiten Male auftretenden Stösse ziemlich beftig waren 
und auch lange währten. 4) 

'10, gegen 11 1/ 2 h p. m. Bands Neira, Banda-Illsein. 
Drei sch wache, vertikale Stösse. 

24, 91/ 2 h p. m. Mellado. Sehwacher Stoss. 5) 

26, 11 h lom p. m. 'JJikadjang, Distr. Batuwangi, 
Abtlg. Limhangall, 6) P .. eanger Regelltschaften. Ziemlich 
heftiger Stoss. Dauer etwa 2 Sekunden. In 'L'jibulu stürzte 
eill Kaffeespeiehel' ein. 7) 

(ohne Datumnngabe). Padang Pandjang, A~tlg. Hatipuh 
und Priaman, Padanger Hochland, West-Sumatra. Ein 
knrzcr horizontaler Stoss. 8) 
November 9, 61/ 2 h p. m. 'fernate. Ein sehwacher Stoss. 

1) Aardbevingen iu den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Ind. 12. 1856-57, 
p.503. 

") Ibidem, p. 267. - Die beiden Stös!\e, welchc nach G. J. VAN 'fIllENEN im Laufe 
des September in Padang Pandjang, Abtlg. Datipuh und Priaman, Padanger Hochland, 
erfolgten (Gencesk. Tijdschr. Ned. Indië 6. 1858, p. 138), werden ebenfalls wohl an den 
beiden erwähnten Tagen stattgefundcn haben. 

') G. J. VAN TillEN EN. Omschrijving "an het summier ziekenrapport der civiel' genees­
kundige dienst op Java, l\ladora en de Buitenbezittingen, voor het jaar 1856. Geneesk. 
Tijdschr. Ned. Indië 6. Batavia 1858, p. 137. 

') Aardbevingcn in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 12. 
1856-57, p. 268. 

') Aardbevingen in den Indischcn lfr'chipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 13. 1857, 
p. 266-2l;7 . 

• ) Damals dem Distrikt Negara der inzwischen aufgehobenen Abtlg. Sokapura Kolot 
angehörend. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natnurk. Tijdschr. Ned. Indië 12. 
1856-57, p. 503. . 

0) G. J. VAl( TIllENEN. Omschrijving "an het summier ziekenrapport .... 1856. Genecsk. 
Tijdschr. Ned. Indië 6. lE58, p. 138. 
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A.D. 
1856, November 12, morgens. Bnnda Neira nnd Lonthor [Gross­

Ballda], BUllda-Inselll. Drei horizontale Stösse, durch welche 
Türen und Penster zuin EI'zittern gebracht wurdcll. Rich­
tung ·w-o. Vom GUllUllg Api hörte man ein dlllllpfes 
Getöse. 1) 
Dezember 16, gegen 1 b a. m. Tcgalwnru, Distr. Tegnlwnru, 
Abtlg. Krawang, Residentsch. Batavia. 2) Drei rnsch auf­
einRnder folgende Stösse, während in dem 23 1/ 2 km NNW 
davon gelegenem 'l'elokdjam be, Distr. Sumedangan, die 
Erschütterung kaum merkbar war. s) 
(unsieher, aber jedenfalls zwischen·1856 und 1858). Maclay­
Küste an der Astrolabe-Bucht, Kaiser Wilhelms-Land, Neu­
Guinea. l'\ach Angabe von Eingeborenen wurde das zwischen 
den M ülldungen der Flüsse Kabenau' und Kole 4) liegende 
Dorf AralIl durch ein EI'dbehen uud die nachfolgende }'lut­
welle vemichtet. Da das Ereignis während der Nacht stattfalld, 
vermochten sich nul' wenige Mäl1uer nehst zwei Frnuen zn 
retten. Sie gründeten darauf ein nèues, Gum hu genanntes 
~~~ . . 

ISiJ7, Jnnuar 11, gegen lP/2b p. m. Banda Neira. Kurzer, abel' 
heftiger und vertikaler Stoss, begleitet von einem lauten , 

. nnscheinelld vom GUl1Ung Api kommen den Getöse. 
16, gegen 4h a. m. Randn Neira. Ein schwacher 

Stoss. Richtung . N-S. Der Gunnng Api zeigte besonders 
sroJ'ken !luuch. 

22, 8h a. m. Menado. Eillige Stösse; 
23, gegen 4 1/ 2

b p. m. Purworedjo, Distr. und Abtlg. 
Pllrwol'edjo, Residentsch. Kedu. 6) Kurzer, abel' heftiger, von 
eincm donneJ'ähnlichen Getöse begleiteter Stoss. 7) Richtung 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 13, lR57, 
l' 26ft. 

') DamnIs noch der inzwischen aufgehobenen Residentsch. Krawang angehörend. 
') Aardbcvingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdscbr. 12. 1856-57, p. 503 -504 

nnch MitteiJung von J. A. KRAJENDIUNK. 
0) }!.\CI.AY schreibt Gabeneu und Koli. 
') N. vox MJKLlCliO MACI.AY. Ueber vulkaniscbe Erscheinungen nn der nordöstlichcn 

Küstc Ncu-Guinea's. Pctennnnns Mittlg. 2l. Gotha 1878, p. 409. - On Volcanic Activity 
on the Islnnds near tbc north·enst Const of New Guinea nnd Evidence of Rising of the 
Maclay Const in New Guinen; Proceed. J~inn. Soc. N. S. W. 9.1884. Sydney 1885, p. 9Gt. 

') Purworedjo wnr damals der Hauptort der inzwischen aufgehobencn Residentscb. Bagelen. 
') Nach Angabe VOll J. H. J.E PJQl'E (Geneeskund. Tijdscbr. Ned. Indië 6.18:>8, p. 535) 

war der Stoss jedoch nur scbwacb. 
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0-W. 1) Kebumen, Distr. und Abtlg. Kebumen, Residentsch. 
Kedu, Java. Ein 8to88. 2) 

31/20h p. m. 3) Madiun, Residentsch. Madiun. Ein schwacher 
8toss. 4) 

41/ 4
h p. m. Residentschaft Kediri. Zwei einander folgende, 

ziçptlich heftige 8tösse. Richtung 8-N, resp. 80-N W. 5) 

4 1/ 2
h p. m. An Bord des 8chiffes "Eva Johanna", Kapt. 

8. van Boekhovën, wurde unter 8°8., 100°40'0 im Indischen 
Ozean ein 8toss gefühIt. 6) 

1857, Januar 26, gegen 41/ 2
h p. m. rrernate. 8chwacher 8toss. 

27, gegen 3h a. m. BengkuIen, Westküste VOIl 8u­
matra. . In folge des ziemlich heftigen 8tosses entstallden 
Risse ' in den Mauern- einiger Hii.user. 
}i'chrunr 6, gegen gh p. m. Menado. Einige 8tösse. 

8, gegen lh p. m. Aniboina. Ein schwacher 8t088. 
10, gegen 10h p. Dl. Ternate. Ein schwacher St08S. 7) 
25, gegen 61/ 2 p. ill. Gorontalo am Golf von Tomini, 

Residentsch. Menndo. Ein ziemlich heftiger 8toss. Die Mauern 
einiger Gebäude erlitten Beschädigungen. 8) 
(ohne Datumangabe). Labuha. Insel Batján. Im Laufe des 
Monats wnrde ein schwacher 8toss beobachtet. 9) 
.März 2, kurz vor lJl/2

h .p. m. Banda Neira.. Schwacher 
8toss. Richtung 8W-NO. 

11, gegen 51/ 2
h p. m. Bandn Neira. 8chwacher 8toss. 

W-O. 
18, fl'üh morgens. Banda Neira. Ein schwacher, kauDl 

merkharer Stoss. Richtllng anscheinend W -0. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 18. 1857, 
p.266-268. 

") TI. SCIIREUDER. Omschrijving van het summier ziekenrapport .•.. over het jaar 1856. 
Geneesk. Tijdschr. Ned. Indië 6. Batavia 1858, p. 537. 

") Der· Stoss dürfte wohl, wie die übrigen, gegen 4'/1 h erfolgt ~ein. 
') Th. KEYlER. Omschrijving van het summier ziekenrapport •..• over het jaar 18:>6. 

1. c. pag. 557. 
a) Aardbevingen in dcn Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 18. 1857, p. 267. 
') Mededeelingen uit do Journalen .... uitgegeven door het Kon. Nederl. Meteorolog. 

Instituut. lJtrecht 1867, p. 16. (2. Aufl. 1896, p. 68). - E. RUDor.1'1I (Ober submarine 
Erdbeben und Eruptionen. Boiträgc zu Geophysik 1. Strassburg 1887, p. 335) verlegte 
dus Bcben irrigerweise. auf den 3. Januar. 

') Aardbevingen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Nederl. Indië 18. 185.7, 
p.267-268. 

') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Ibid. pag. 462-463. 
') W. A. P. F. L. ZUNE:-I WARTEL. Omschrijving van het snmmier ziekenrapport .•.. 

over het jaar 1857. Geneesk. Tijdschr. Neder!. Indië 6. Bat.avia 18~8, p. 652. 
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A,D. 
1857, März 21, gegcn P a. m. Menado. Zwei sehr heftige Stösse. 

Gegen 1 1/ 2" a. In. 'l'emate. Ein, ziemlieh heftiger Stoss. 
Richtung SW-NO. Dauer ungefàhr 1/2 Minute. 
April 6, 10" 24m p. m. llanda ~eira, Lonthor [Gross-Ballda], 
Puiu Ai, Rosengain, Pl1h~ Run und Puin Pisang, Banda­
lnsein. Sehr heftiger Stoss. HiehtulIg SW-NO. 'l'üren schlu­
gen, Uhren blieben stehen uud die Hilngclampen pendelten. 
Bei der Batterie" Voorzigtigheid" bildete sieh im Erdreich eine 
Spalte von etwa 7 m Breitc, während die Mauern mehrerer 
Gebäude Hisse erhielten. Einige Personen, die sieh in der 
zwisehen llaluln Neira und Lonthor liegenden Bueht be­
fanden , woUten einen Lichtschein, zugleich mit einem Ge­
räusch, iihnlieh dem "on einem ins"\V asser follenden Gegen­
stand erzeugten, bemerkt haben. 1) 

Gegen 10" a. 111. (!) Gorontalo. Ein sehwacher Stoss. 2) 

17, wenige Minuten llRCh Sonnenuntergallg. Hook-Insel 
[UmboiJ Ullweit der Küste von Kaiser Wilhelms-Land, Neu­
Guinea. Drei heftige horizontale Stösse. RichtUlJg N-S. 
Der erste Stoss machte das Meer erzittern. In dem Erdreich 
entstnnden 3 Fuss breite Spaltcn, die im Dorfe am Lllther­
hafen [Porto San Isidore] begannen und si eh bis ins Meer 
hinein fortsetzten. Spät in der Naeht maehte si eh noch eine 
unbedeutende Erschütterung bemerkbar. s) 
- 21, gegen 7" p. m. Menado. Ein staJ'ker Stoss, begleitet 
von unterirdischem Getöse. - 'l'e1'llate. Ein sehwaeher Stoss. 
Infolge .der scllnellen Bewegung konnte die Riehtung nieht 
ermittelt werden. 
- 26, 5 1/ 2" p. m. Dilli, Hanptort von Portugiesisch.rrimor. 
Ein schwaeher, horizontaler Stoss. Riehtung S-N. An dem­
selben Abend wurde in Oikusi, einer portugiesischen EnkJave 
all der NOl'dwestküste, eine heftige und lange währende 
EI'Schütterung wahrgenommen. 
- 29, vorrnittags. Ballda Neira. Schwacher Stoss. Rich­
tung W-O. 4) 

') Vulkanische verschijnselen in den Indiscllen Archillel. 1. c. 13, pag. 462-41;3. 
I) Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel in 1857. Natonrk. Tijdschr. 

Ned. Indië 11. 1857, p. 212. 
I) PAOLO REIN". Ueber die ·Bewohner der Insel Rook, östlich von Neo·Guinea. Zeitschr. 

f. allgem. Erdkumle. N. P .•. Berlin 1858, p. 364, 355. 
') Vulkanische verschijnselen in den IHdischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 

18. Batavia 1857, p .. 463-464. 
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A.D. 
1857, April. (ohlle Datumangabe). Labuha, Insel TIatj{tn. Schwacher 

Stoss. I) 
Mni 3, 11 h a. m. Menado. Schwachcr Stoss. 

Vormittags. Tcrnnte. Schwllcher Stoss. 
- 8, gegen 51// p. m. Banda Neira. Schwacher Stoss. 2) 

. - 13, gegen lOl/2
h n. m. Heftiges Beben' nuf der Insel 

'ümor. In Dilli, wo die Menscben zu Boden geworfen 
wlll'den, wiihrte die El'schütterung mindestens 15 Sekunden. 
Richtung S-N. Es erfolgte Einsturz eines Teiles der Mauel'll 
des :Fol'ts. l~ille Flutwcllc drang in die Bui von nilli vier­
mal cin und erreichte eine Höhe von 10 rh. Fuss [3,138 m J. 
Am Meeresstrande hatten sich SpaIten im Boden gebildet. 
In dem 12 ll1iles [l g, 3 km] östlich von Dilli liegenden 
Hera wal' das Beben noch heftiger Rufgetreten. Der Boden 
hatte sich an vielen Stellen gesenkt und aueh Schlammpfuhle 
waren elltstanden. s) 

Ebenfalls sehr stark waren die Erschütterungen ill1 Innern 
des portugiesischen Allteils der Insel gewesel1 und zwar 
besollders in der Umgebung del' Dörfel' Laklo, Lautem, Lalé 
nnd Batu Grade. Zu gleicher Zeit erfolgte ein Ausbruch des 
Schlammvulkalls Bibiluto, durch welchen die "Rainha de 
Viqueque" teilweise zerstört wurde. Bei Likiso [LiqnizoJ 
drang eine Filltwelle ins Land ein nnd überschwemmte fast 
das ganze Dorf. 4) 

Gegen 1 Jl/2 h a. m. Amboi1l8. In der Bai fand ein Seebehen 
statt. 5) 

Vormittags. Atapnpu und Kupang, Niederliindisch-Till1or. 
Ein schwacher Stoss. 6) 

') W. A. P. F. L. ZIJNEN WARTEl .. 1. c. pag. 652. 
') Vulkanischc vcrschijnsclcn in den Indischen Archipel in 1857. Katuurk. Tijdschr. 

Ned. Indië U. 1857, p. 211-212. 
') VlIlkanis~he verschijnselen .... Nat. TijdEchr. Ned. Ind. 13. 1857, p. 464. 
') A. PERnEr. SlIr Ie Bibiluto. Nouv. Ann. des Voyages Paris 1858. 8. p. 134. -

A. "-lCflIoIA:>iN. Gesteine von Timor (K. MARTIN und A. WICUMANN. Beiträge zlIr 
Heologie Ostasiens. 2: Lciden 1882-87, p. 164-166). Der von A. PERREY veröfl'entlichte 
Originalbl richt bcdnrf noch der Aufklärung. Ein Schlammvulknn Bibiluto ist nicht 
bekonnt, wO~ll ober einc Landschaft dièses Namens. Die bisher bckannt gewordencn 
Schlummvulkune, welchc sich bis zur Südküste erstrecken, liegen in der Londschaft Viqucque. 
(H. HlRsclII. Zur Geologic und Geographie von Portugiesisch-Timor. N. Jahrb. f. Min. 
Heih. Bd. 21. 1907, p. 4(3) . 

• ) VulkaniEchc verschijnsclen in Ilcn Indischen Archipel. Natuurk. Tiidschr. Ned. Ind. 
13. 1857, p. 462. 

") Ibidem, 11. 4\)4. 
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A.D. 
VOl'mittags. Pulu Kambing in der Omhai-Strasse, nördlich 

VOJl Dilli. Ausserordentlich bcftiges Beben. Der Hügel, auf 
dem sich der Kampung Makdadi befand, Yersallk, wobei 
23 Mä.nner, 13 Frullen und eine nicht zu ermitteillde Anzahl 
Kinder ihr Leben einbüssten. Ausserdem gab es viele Ver­
wundcte. An verschiedenen Stellen solI dem Erdboden Rauch 
und Feuer entstiegen sein. 1) 

1857, Mai 14, (ohne Zeitangabe). Atapupu. Ein schwacher Stoss. 2) 

Dilli. Stösse. 
- 15., 16. Ulul 17. Dilli. Auch an diesen Togen fühlte 
man noch Stösse. 3) 
- 24, Sb 42m p. m. Padang, Westküste vom Sumatra. Zwei 
sehr heftige Stösse, von denen der ers te ein vertikaler, der zweite, 
unmittelbar darauf folgende, abel' ein horizontaler wal'. Rich­
tung W-O. Die Mauern einiger Gebäude erhielten Risse. 4) 

(Ohne Zeitangahe). Padang Pandjang, Abtlg. Batipuh 
und Priuman, Padanger Hochlnnd, West-Surnatrn. Heftige 

. Stösse. 5). 

- 27, gegen 7b p. m. Menado. Schwacher Stoss. 6) 

Gegen 7h p. m. Gorontulo am Busen von 'romini, Celebes. 
Heftiges Beben, das rnit kurzcn Stössen einsetzte und darauf 
in eine wellellförmige Bewegung überging. Richtung S-N. 
Vereinzelte GeMude erlitten Beschädigungen. 7) 

Abends. Ternate. Schwacher Stoss. Dauer etwa 20 Sekunden. 
-- 29, gegen 7b p. m. Menado. Schwacher Stoss. 8) 

Gegen 7b p. m. Gorontalo. Heftige Erschütterungen wie 
am 27. Mai. 9) 

Ohne Datumangabe. Labuha, Insel Bntján. Jm Laufe des 
Monats schwache Stösse. 1~) 

1) A. PERREY. Sur Ie Bibiluto I. c. pag. 133-134. 
") Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdscltr. Ned. Indië 

18. Batavia 1857, p. 464. 
")' A. PERREY. Sur Ie Bibiluto 1. c. pag. 133-134. 
') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel I. c. pag. 465. 
") G. Th. JA»ES. Omschrijving van het summier ziekenrapport .. . . over het jaar 1857. 

Geneesk. Tijdschr. Nederl. Indië 6. Batavia 1858, p. 593. 
') Vulkani!!Che verschijnselen in den Indischen ArchiPel in 1857. Natuurk. Tijdschr. 

Ned. Indië U. 1857, p. 212. 
') Ibidem pag. 420. 
') Ibidem pag. 211-212. 
') Ibidem pag. 420. . 

10) W. A. P. F. L. ZIJNEN WARTEl .. Omschrijving' van het summier ziekenrapport. ~ .. 
over het jaar 1857. Geneesk. Tijdschr. Ned. Indië 6. Batavia 1858, p. 6!i2. 
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A.D. 
1857, Mai bis Juni. Dilli, 'filllor uml Pulu Kmubing bei Dilli. 

Die am 13. Mai einsetzenden 8tösse hatten sich täglich bis 
zur Abfassung des Bcrichtes (16. Juni) wiederholt. 1) 
Juli 15, 5h a. m. Belluki, Residclltsch. Besuki. Heftiger 
8toS3, dem eine Viertelstundespäter ein schwächerer folgte. 
Dauer etwa eille Sekullde. Richtung N-8. 2) 

- 20, gegen 121/ 2
h p. m. Goro11 talo. 8chwaeher 8toss. 3) 

- 26, 81/ 2 h p. m. Temate. 8chwach wellenförmiges Beben. 
Dauer einige Sekunden. 
Angust 2. (oh ne Zeitangabe). Temate. 8chwacher 8toss. 

S, 1 PI.} a. m. Kema, Minahassa, Celebes. Schwacher 
8toss. 4) 

19. (ohne Zeitangabe). Padollg, Westküste von 
Sumatra. Zwci ziemlich heftige 8tösse. 5) 

30, 'd1/2h p. m. Menado, Minahassa, Celebes. 
8tösse. - Kema. Sc4wache 8tösse. - Gorolltalo om 'J.'omini­
Busen, Residentsch. Menado. S1arke 8tösse. 
September 1, 31/2h p. m. Menado. 8tösse. 6) 

15, 71/ 2
h p. m. Ledok, Distr. Punolan, Abt. Blom, 

Residentsch. Rembang, Java. Drei heftige 8tösse zwischen 
denen jedesmal Pausen von 3 Minuten lagen. 7) 
Oktober 6, gegen 'Oh a. m. 8üdlicher 'feil der Minahassa, 
Nord-Celebes. 8chwacher 8toss. 

22, gegen 31/2h a: m. Banda Neira. Ein schwacher, 
horizontaler 8toss. 8) 

27, gegen Mitternacht. Batavia. Ein schwacher 8toss. 
Richtung N-S. 9) 

30, gegell Sb 35m p. m. 8amarinda, Unterabtlg. 
Kutei. Residenfsch. Süd- und Ostabteilllng von Borneo. 
Zwei rasch allfeinander folgende horizoutale 8tösse. 10) 

') A. PERREY. Sur Ie Bibiluto 1. c. ~ag. 133-13l. 
I) V ulkaniscbe verschijnsclen in den Indiscben Arcbipel. N ntuurk. Tijdschr. Ned. 

Indië U. 1857, p. 212. 
I) Ibidem pag. 419-420. 
') Ibidem pag. 421. 
") Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 

U. 18ó7, p. 419. 
") IlJidelll, p. 255. 
') .J. W. E. ARI'DT. Omschrijving van het summier ziekenrapport .•.. over het jaar 

fS57. Genecsk. Tijdschr. Nederl. Indië 6. Batavia 1858, p. 537. 
") Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archipel. Natuurk. Ned. Indië ló. 1858, 

p.255-256. 
") Vulkanische verschijnselen etc. Natuurk. Tijdschr. U. 1857, p. 420-421. 

1.) J. WOI.H. [Aardbeving te Koetei]. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 16. 1858-59, p. 60. 
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A.D. 
1857, Oktober, (ohne Datllmangabe). rl'nnah Laut, Abtjg. Bandjer­

masin, Residentsch. Süd- und Ostabtlg. von Borneo. Erd­
beben. 1) 

November 11, gegen 10h a. m. Gorontalo. Ein Stoss. 2) 

14. ( ohne Zeitangabe). Residentschaft Sumntrns 
Westküste. Schwaches Beben. In der Schlncht des Anei nm 
\Vege llach Padangpnndjang, Abtlg. Batipuh und Priamall, 
fanden Bergstiirze statt. 

17, 4 1/ 2
h n. m. Menado und Kema, Minahnssn. 

Bin Stoss. An dem Stmnde bei Kema zeigte 8ich eine I~lut­
welle, die mehrere Hütten und Bäume wegri8s. 

18, 6h und 9h a. m. Menado und Kema. Jedesmal 
ein Stoss. An dem Strnnde von Kema tl'at aufs neue ei ne 
Flutwelle eill. 

Gegen 4 1/ 2
h a. m. 'rernate. Schwacher Stoss. Die Dünung 

am Stmnde erreichte eine selbst den ältesten Einwohnern 
unbekanllte Ilöhe \llld richtete zugleich Verwüstungen an. 

I!), gegen 10h a. m. und .7 h p. m. Menado . 
. Jedesmal ein StoS8. 

23, 3" n. m. Menndo. Ein St088. 3) 
25, 1)" a. m. Gorontalo. Ein Stoss. 
26, gh 47 m p. m. Banda Neil'8. Schwacher, aber 

lange anhaltender StOS8. Richtuug O-·W. 
Dezember 11, 2b Il. m. Menado. Eill schwacher 8toss. 

11/12, nachts. 4) Ternate, Ein schwacher Stoss. 
19, 12h nachts. Menado . . Bin schwacher Stoss. 

12h mittags. 5) Ternllte. Ein schwacher St088. 
25, g" p. m. Menado. Schwacher Stoss. 

') P. A. Bt:DGS)I'\. Aardbevingen op Borneo, Bangka en Billiton. Natuurk. Tijllschr. 
Ned. Indië 23. 1873, p. 410. Trotzdem das Datum nicht mehr zu ermitteln war, glaube 
ich, dass es, in Anbetracht des seltenen Auftretens von Erdbeben auf Borneo, gleichzeitig 
mit demjenigen yon Samarinda . aufgct.reten ist. 

') Vulkanische yerschijnselen in den. Indi~chen Archipel. Natuurk. Tijdschr. Ned. Indië 
1ó. 1858, p. 258. 

') Ibidem, pag. 2;)5-257. - A. PEDDEl' gibt irrigerweise Erdbeben auf Ternate am 
18., 1!l. und 23. November mit Zcitangaben, die genau mit denjenigen von MeDlulo 
übereillstimmen. Es liegt in der Tat eille Yerwechselung yor (Suppléments aux notes sur 
les tremblements de terre ressentis de 1813 à 1868. Mém. cour. de l'Aeadémie roy. 11e 
Belgique 28. Bruxelles 1873, N°. 6, p. 25). 

') Augenscheinlich erfolgte der Stoss an beiden Orten am 12. XII, 2b a. m. 
') Auch am 19. Dezember dürfte, wie dies wiederholt in Mellado und auf Ternate der 

FaU war, der Stoss gleiehzeitig erfolgt sein. Welche AlIgnbe die ricbtige war, ist nicht 
mehr zu ermitteln. 
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A.D. 
1857, Dezember 28, Sb a. m. Banda Neira. Sehwacher Stoss. 1) 

(Ohne Datum·angabe). Ajerbangis [AÏJ'bangis], A btlg. 'Lubuk­
sikaping, Padanger Unterland, Residentsch. Sumatras West­
küste. Im Laufe des Jahres fan den 7 mal Erdbeben statt 
mit je 1 bis 2 Stössen. Richtung NW.2) 

Padallg Sidimpuan, Abt. Padang Sidimpunn (früher Abtlg. 
MandailiPig und Angkola), Hesidentsch. 1'apnnuli, Sumatra. 
lm Laufe des Jahl'es fand ein Erdbeben statt. 3) 

BE RlCH'l'IGUNG fiJN. 

Seite lG, Z. 7 ·v. o. und S. G8, Z. 6 v. u. lies Louis Cotte 
statt Pierre Cotte. 

Seite 31, Z. 5 v. u. lies C; J. Bosch statt G. J. Bosch. 
,,98, Z. 16 v. o. lies "lasted" statt "laeted". 

') Vulkanische verschijnselen in den Indischen Archillel. Natuurk. Tijdschr. Nederl. 
Indië ló. Batavia 1858, p. 257-259. 

') J. G. T/JTIIOFF. Om<chrijving van het summier .ziekenrapport .. . . over het jaar 
1857. Geneeskundig Tijdsehr. Netlerl. Indië 6. Batavia 1858, p. 602. 

') A. R NI':EU. üeneesk. Tijdschr. Ned. Indië 6. Batavia 18j8, p. 601. 
Verh~nd. Knn. Alcad. v. Wetenseb. (2e Sectie) DI. XX. D 12 
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